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Heute tritt der Reichstag

ttnr Ms Sonnabend — dann Vertagung auf

Die Frage an das Parlament

Eigene Draht Meldung.

Ä Berlin, 2. Dezember.

Verhandlungen des Reichstag s. die morgen nach-
u»îtta■ 3 Ilbr beglnnen, weiden walirschei»»1ich nur von kurzer
Dauer sem. Zwar will der Aeltestenrot erst morgen vormittag
über das ArbeltSpwgramm Beschluß soffen, aber man nimmt
schon letzt an, d a ff möglicherweise bereits Sonn-
abend ein e Be rtagung auf Februar eintreten

wenn bts dahin die erste Lesung des Etats beendet und

! e äschlutzfaffung über die Wiederaufhebungsanträge zur
Notverordnung und über die Mißtraucnsantrüge bezw. Bcr-
irauensontrage erfolgt ist.

Die Debatte über den Etat wir'd vom Reichsfrnanzminister
Dr. D retr rch mit einer programmatisclien Rede eröffnet wer-
den, ulld da mit dieser Debatte die Behandlung der oben er-
wähnten Anträge verbundetr wird, so wird winhrscklemlich der
Reichskanzler mr Laufe der Aussprache ebenfalls das Wort er-
greifen. Es filch gewisse Bestrebungen im Gange, am Schlug
dieser Debatte, ebenso wie es im September geschah, die Not-
verordnungen an den Ausschuß zu überweisen. Ob diesmal der
gleiche Weg beschvitten wird, ist sedoch zunächst mindestens
zweifelhaft; jedensalls wünscht der Kanzler in diesem /fall keine
Aussihnßberatung. Ebenso spricht mail davon, daß eventl.
nachträglich einige Punkte der neuen Notverordnung abgeän-
dert werden können. Auch das gilt in unterrichteten Kreisen
als niniwahrscheinlich. -

Diese Vermutungen hängen offenbar mit der Wiederan-
näherung der Wirtschafts Partei an die Regie-
rung Brüning zusammen, denn man erwartet, dag die
scharfe Trennung. die die Wirtschastspartei in der vorigen
Woche vom Kabinett vollzogen hatte, wieder bis zu einem ge-
wissen Grade ausgeglichen wird. Allerdings bleibt trotzdem die
Stellungnahme der Wirtschaftspartei zur Notverordnung zwei-
felhaft, wie auch die der Christlich-Sozialen noch nicht- als
durchaus sicher gelten kann. Kalls es m einer wirklichen Wieder-

annäherung der Wirtsckgftspartei all die Negiernngsgruppe
kommen sollte, rechnet man auch mit dem Verbleiben des
I ustizmini st er» D r. B redt iw Amte. Jedenfalls ist
über sein Ruckt rittsgesuch noch nicht entschieden lvorden. Er
hat eine Unterredung mit denl Reichskanzler über sein Rück-
trittsgesuch gehabt, àr ein bestimmtes Ergebnis dieser Unter-
redung ist nicht bekannt geworden. Vielmehr erwartet inan die

Fortsetzung dieser Besprechungen in den nächsten Tagen, und
die Wahrscheinlichkeit, dass Tr. Bredt Reichsjustizministcr bleibt,
wird setzt etwas höher eingeschätzt.

Bon Einfluß ans die gesamte Parlmnentarifche Lage ist

vor allem der Beitritt des Abg. Hillebrand zur Gruppe

der Staats Partei. weil dadurch, daß die Staats-

Partei F, aktionsrechte erlangt, auch eine Aenderung in

der Besetzung der wichtigsten Rrichstagsausschüffc ein-

treten wird.

Im Reichstag ist von deir Nationalsozialistcn fol-
gender Alltrag eingegailgcn: „Um die versassungsmästigen Vor-
aussetzungen für die Wirksamkeit des Reichskabinetts Brünilig
z-n schaffen und ihm die rechtmäßige Grundlage feiner Existenz
endlich zu sichern. spricht der Reichstag, indem er über alle son-

stigen aus ^die gegenwärtige siteichsvegierung bezug nehmeliden
Anträge. Erklärungen und Forincln. zur Tagesordnung über-
geht, dem Reichskabinetl Dr. Brüning das Vertrauen ans."
Dieser Antrag hat selbstverständlich den Zweck, den Reichstag
zu einem positiven Vertrauensvotum für das Kabinett zu zwin-
gen und dadurch, da dies lvahrscheinlich unmöglich ist. den

Sturz berJReoieriui (1 herbeizuführe n. Dieses
Mtiltel wird sedoch vermutlich nicht wirksam sein, da ein ein-
facher Antrag ans Uebcrgang zur Tagesordnnilg ohne Verbin-
dung mit einem solchem fiktiven Vertrauensvotum selbst-ver-
ständlich noch weiter geht und vorher zur Abstimmung kommen
lvürde.

wieder ein

Zusammenstoß Bernstorff*Cecil

Kein Termin für die Abrüstungskonferenz

Genf, 2. Dezember.

Der Vorbereitende Abrüstungsausschuß. dessen Arbeiten sich
dem Ende zuneigen, bat heute zu dem Vorschlag des Grafen
B e r n st o r f f. dem Völkerbundsrat als Datum für die allge-
meine Abrüstungskonferenz den Ät o v ember 1931 zu emp-
sehlen, Stellung geriommen. Graf Bernstorff erwiderte mehre-
ren Rednern, die das Zugeständnis eitler „möglichst baldigen"
Einberufung der Konferenz zu machen bereit waren, mit dieser
Formel würde die öffentliche Meinung sich nicht zufrieden
geben, denn damit sei sie schon zu oft vertröstet worden. Im
übrigen habe ja der Bölkerbundsrat selbst scholl im Jahre 1926
den Ausschuß ansgesordert. ihm Vorschläge iilber das Datuml der
Konferenz zu machell

Im Verlaufe der Aussprache kam es wieder zu einem
Zusammenstoß Mischen Grat Bernstorff und Lord Ereil,
der, wie kürzlich, heute wieder den deutsären Delegierten

persönlich angriff.

Lorch Cecil meinte in ziemlich gereiztem Ton. es sei nicht das
Erße Mal, daß Gras Bernstorff sich als Allwalt der

' I e >l t l i ch e n At e i n u n g allfspiele. Von einer Einwirkung
«wgrbl'icheil öffentlichen Meinung alls die Haltling des deut-

chea Delegierten bei den Arbeiten des AussclmsseS habe er aber
lie morst. Graf Bernstorff erwiderte sehr ruhig, er ver-

t.î .'."chtz um nun Lord Cecil sich so ailfrege. Sein Htiiuveis auf
oie ogelitilche Ateillimg sei nicht so unberechtigt, wie Lord Cecil
oisenlllr glaube. Die nreisten Regierungen würden Wir eine
wlrktiche 1»lbrüstmig lchtiinnck ilichts tun. wenn die öfsentUck>e
ä'lnnlig sh- nickit fordere.

Der Ausschuß lehnte darauf gegen die Stimmen Deutsch-

ïìïrt' Z■aliens, iliußlands und Blckgarieus den deutfäiett
■,schlag nh und nahn, einen Antrag Lord Eerils an.
oer Bolkerdu■ldsrnt möge ans seiner Januar Tagnllg lnw

Datum der Konferenz festsetze»,. 5

Weiter bnchästigte sich der Abnistnilgsallsschuß am Dienstag
mit enicm engtlschelr Antrag auf Verbot des Gaskrie.
b '' r Aliöschiiß konnte sßh über die Auslegung des gegen
deit Gaskrieg gerichtete» ttzenfer Protokolls von 1923. insbeson-
dere liber die Grenze zrioische» tödlicl, loirkenden und erlaubten
Gasen incklt einig 0-erden. Er beschloß so, ließt ich. in das Ab-
nlftungEominen feine r (e i ^ «> fj i m ,» u » g e n üiber das

Verbot des ibaskloeges aufzunehmen, sonderil lediglich in
dc'ui allgemeinen Bericlit ou die Konferenz die Ansnierksaillkeit
der 9keglerlingen ans diese entscheidende Frage zu lenken, mit
dem lili'sonderen Ersuchen, die Akoglielsteit eines Verbotes des
Gaskrieges einer eingehende» lliilersnchung zu »nterziew'N- Ge-

wisses An,sehen erregte in der Ansspraà' die Erklärung des

UntfgOg: Au^mche a so Letten. Ausgab« B H Mett»«.

amerikanischen Deüreters, es könne keineswegs angenommeil
werden, iXlß sämtliche Regierungen ans die Verivendnlrg von
Gaskampinitteln verzichten würden, die sie bereits in Friedens-
zeiten gelleil Verbrecher und Aufstände verweil de teil. Im übri-
gen tväre der Gaskrieg oft ein weit humaneres
Mittel als die übrigen Waffen. Der russische Ver-
treter forderte ein nneingeschränktes Verbot der Anwendung
von Gasmittekll, insbesondere auch durch Polizei-truppen im
Falle von Aufständen.

wassor aus die Alühlen

der Nationalsozialisten

Berti»», 2. T-czemiber.

Der N u s iv ä r t i g e Ausschuß des Reichstages nahm
heute u. a. eine n a t i o n a l s o z i a l i st i s ch e R e s o l u t i o n
an, worin die Reichsregienrng ersucht wird, alls Griulü der voiir
Vertreter der Deutschen Mwublik selbst festgestellten Weigerung
der Mehrzahl der Toilnehmer des Vorbereitenden 2tl>rüstungs-
ansschusses. ihren Abrüstn ngSM'rPflichtungen naMnkomineli.
die de utsche V e r t r e t n n g a u s Genf s o s o r c zurück-
z u berufe »r und nur einen Beobachter dort zu belassen. Die
Entschließung wurde mit 13 Stimmen der Ikationalsozialisten.
Kommunisten. Ehristlichsozialen, Deutschnationalcil und Land
bolkpartei gegen l2 Stninnen der Sozialdemokraten. Zentrum.
Dentsctle Volkspartei und 2ühe rische Volkspartei bei Stilmn-
ent1)altnilg der Wirtschlstspartei angenollmnen.

Gvoßfeuer in Rendsburg

Rendshu »> g. 2. Dezember

Rendsburg wm'de am Dienstag abend ban einem Graß-

fcuer heimgesucht. Es bräunte ei», Flügel des früheren

Train depots, das an mehnre Jndustriefirmen verpachtet

ist Das Flur»' hatte einen derartigen llmfang angetmmmrn,

daß die riieichslvehr zu Absperrnngsmaßimhaie»» eingesetzt Vier-

den mußte. Sämtliche verfügbaren Wehre»» waren an der

Brandstelle und gaben aus etwa 2«» Rohren Wasser.

liebn" die Höhe des Sclmdens lasten sich nähere A»■bc«

nach niält machen. Besonders l,et rosse» sind die Firme» Brown

Boberie A Eo.. Elektrohondlung. und die Transportfirma Hoff,

mann Nachfolger. Do das Unter,irfchoß d,w Gebäudes an

Großgoragen verpachtet ist. geriete», auch die Kraftwagen

t», Gefahr. Nach amtlicher Akitteiluag ist ei» Kraftwagen

verhrannt. Als Eutstihnugsursaelre luird Bergaserdrand eines

Krasttuo^eus vernmtet.

K -

zusammen

Februar?

Rlerne Diktatur

Von unierer berliner ))i c ö a 11 i o n.

0 Berlin, 2. Dezember.

Am 1. November l)at der Reichskanzler vor den versalilniel-

ten Ministerpräsidenten der Länder erklärt, daß seiil ganzes
Sanierungsprogra.mm „in kürzester Frist" verabschiedet werden

müßte. Wir hatten damals sofort die Vermutung ausgespro-

chen, daß der Reichskanzler offenbar ans den Weg der Not-
verordnung hinsteuere. Man hat von amtlicher Stelle znnä-bst

widersprochen, nnd die Meinungen darüber, ob der nmsang-
reiche Reforniplan alls dem regulären parlainentarisàn Weg
oder durch Artikel Ü in Kraft gesetzt werden könnte, sind eine

Zeitlang weit auseinandergegangen. Jetzt liegt nun dem

Reichstag die bereits in Kraft befindliche umfangreiche „Not-

verordnung des Reichspräsidenten zur Sicherung von Wirt-

schaft lind Finanzen" vor, in welcher alles — oder doch fast
alles — verwu'klicht ist, ivas der Kanzler vor vier Wochen dem

Reichsrat als Vorlage des Reichskabinetts unterbreitete. Der

Reichspräsident hat nicht nur seine Unterschrist gegeben, son-

dern dem Kabinett seinen Dank für die unablässige Arbeit aus-
gesprochen.

Diesem Dank schließen sich heute im stillen viele an, die llacl»
außen hin Wert auf die FeststeUnng legen, daß sie mit der

Acethode des Kanzlers durchaus nicht einverstanden sind. Akair

kann es dem Reichstag und seinen Fraktionell allerdings icach-

fühlen, daß sie von dieser Notverordnung nur mit einen» nassen

nnd einem trockenen Auge Kenntnis nehmen. Das Parlament

ist wieder einmal absolut ausgeschaltet, und wenn es darüber

begreiflicherweise verstilnmt sein mag, so hat es andererseits alle

Ursache zur Zufriedenheit. Denn auch im Reichstag wird >ium

genau wissen, daß das Parlament gegenwärtig schlechthin un-

fähig ist, seinerseits die Arbeit zic leisten, die Hlildenbiirg und

Brüning ihm vorweg genommen haben. Man spricht davon,
daß der Reichskanzler bei der Durchführung dieser neuen lsiot-
berordiiung sich bereits aus dem Wege der Diktatur befinde.

Aber diejenigen, die das mißbilligen, wissen recht genau, daß
ihnen die Regierung nicht nur die Möglichkeit des Mitredens,

sondern auch die Last der Verantwortung genommen hat, und

da nur ganz wenige Parteien des Reichstages sich zurzeit durch
wirkliche Verantworturrgssreudigkeit auszeichnen, so wird trotz

aller in Aussicht stehenden Protestreden im Grunde dock, Zu-

friedenheit darüber herrsck-en, daß dieser Kelch am Reichstag

vorübergegangen ist.

Ist es mm wirklich „Diktat u r", was der Reichspräsident
imb der Kanzler betreiben? Alan kann darauf ohne Bedeiiteir

init einem, wenn auch etlvas eillgeschränkten „Ja" antworten.

Die A»»Wendung des Artikel W für Verordnungen, die nicht zur

Ltbwendung unmittelbar drohender Gefahr, also in erster Linie

zur Sicherung der öffentlichen Ruhe und Ordnung dienen, letzt

znin mindesten eine s e hr lv e i t h e r z i g e A n s l e g u u g d e r

e li t s p r e ch enden Versa s s u n g s b e st i »n in u n g e n vor-

aus. Die umfangreiche neue Äkotverobdilling geht aber in vielen

Stücken gailz unzweisellmst iilx'r die Grenze hinaus, innerhalb
deren von einer unmittelbar drohenden Gefahr gesprochei»

»verdeli tönnte. Man muß schon eine sehr weit gefpaunre Per-

spektive anerkenne», wenn man für diese neue Verordnung die

Anweudullg des Artikels 18 noch als vollkomiiien normal gelten

lassen will. Alan muß dariil eine Scullißsolgerung billigen, die
etlva vol» dein Gedanken ausgeht, daß unser Staatswesen wie

unsere Wirtscil-ast auf die Dauer in Gefahr kommen würde,
wenn nicht grmrdliche Abhilfe geschrsfen wird, daß aber diese

Abhilfe eben nur durch die Verlvirktichuug des gesamten

Resormpcogramliis gesichert werden könne. Gegenüber einer

solchen Logik wird man ohne icxüteres einwenden, daß diese

Abhitssinaßnahilieri eben gerade die Alisgabe der gesetzgebenden:

Kôrpt'rsàst, also des Reichstages, sei, sodaß eine Notberord-

nnn-g fehl am Platze wäre. Man erinnert siel» noch recht gut,
lbiß die Sozialdemokraten nild andere Oppositionsparteien im

Juli dieses Jahres erklärten, der Artikel 18 sei in der Verx

sasfullig dazu beslinnnt, nin drohende Gefahren vom Reich

abzuwenden, nicht aller dazu, um einer Regierung aus dev
Klemme zl» lotsen, die keinen Ausweg mehr lveiß. Well» da-,-,

mats der Regwrung dieser Vorwurf ans de», Parlament

entgegengehalten wurde, so kann sie ihn heute dem Parlament
mit Füg und Recht zurückgeberi.

Die Mtehrhei-t des stteistlstages ist, nüe fiel) ans den Vor-,

bespreclnlllgeu des Kanzlers ergeben hat, mit der Aiethode der

Notver-ordnimg einoerstanden. Der Reicl-stag gibt (zum um>-

ücjteu stillschweige lid) zu, daß er gnrllicht >» der Lage ist, das
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Nesonnprogramm oder einen gleichwertigen Ersah anderer Art

zu verwirklichen. Jetzt w u sz also de r Artikel 4 8 da z n
herhalten, um einem arbeitsunfähigen Parla-

m ent die Last der Verantwortung a b z u n c h m sp,

die es nicht selbst tragen kann. Das ändert natürlich nichts an
der Tatsache, das; der Artikel 4« hier auf eine Materie an-

gewandt wird, die im Regelfälle vom Parlament behandelt
werden müßte. Das ist nicht gerade ein Verfassungsbruch, aber

doch ein AlMieichen vom eigentlichen Sinn dieser Verfassungs-

bcstiinmnng. Es ist keine wirklich: Diktatur, aber doch) ein

außerparlamentarisches Regime, das man, »vie es in Berliner
politischen Kreisen geschieht, recht wohl als „kleine Diktatur"

bezeichnen kann.

Wenn man diese Feststellung trifft, so soll man aber doch

hinzufügen, das; der Reilltspräsidcnt und der Kanzler nicht nur

berechtigt, sondern in der jetzigen Lage sogar verpflichtet waren,
diesen Weg zu boschreitcn. Sie ttakii sich dabei s^;ar einer

Mäßigung befleißigt, die deutlich genug erkennen lässt, dass
ihnen jedes wirkliche diktatorische Gelüste fern-

liegt, und das; sie nur unter dem'Zwang der pflichtmäßigen
Verantwortung für die Beseitigung der bestehenden und zwei-

fellos gefahrdrohenden Bcißstände gehandelt haben. In Partei-

korrespondenzen wird in einem solchen Falle immer von der

Rettung des Vaterlandes geschrieben. Zu einer wirklichen

Rettung des Vaterlandes sind wir aber feit bett Taget: des
Ruhrlampfcs, der Inflation und der Separatistenbewegung

Gott sei Dank nicht wieder genötigt gewesen. Man kann daher

ans solch hochtönende Worte gern verzichten und trotzdem

anerkennen, das; Kanzler und Reichspräsident bei der Anwen-
dun'g des Artikel 48 in richtiger Abschätzung der vorliegenden
Staatsnotwendig leiten gehandelt haben. Es ist eine klare und

sichere, rechnerisch nüchterne und vollkommen unpathetische Ein-
sclchtzung der wirtscl>afts- und parteipolitischen Kräfte, die die
Aitwenduitg der eingeschlagenen Bcelhoden als dort einzig

gegebenen Weg erkennen lies; tntd die diesen Weg selbst zu einer

politischen Pflicht machte. Diese Erkenntnis wird zweifellos

auch im Reichstag durchdringen, wo man aus einem aus ver-
letzter Eitelkeit und Beschämung, ails Widerspruchsgeist und
stillem Einverständnis gemischten Gefühl über diese Notverord-

nung debattieren wird.
Der Iieichstag muß sich aber auch darüber klar sein, wohin

die Krise geht, wenn etwa diese Erkenntnis nicht ausreichend
stîauni gewinnt und vielleicht eine Mehrheit des Reichstages —

sei es durch Wiederanfhebung der Notverordnung, sei es durch
ein Misstrauensvotum — eine offene Krise entfesselt. Dann
würde nichts tveiter übrig bleiben, als den Reichstag auf-

zulösen. Unter den jetzigen Umständen hat er jederzeit die

Möglichkeit zur Rückkehr zunr regulären Parlamen-
tarismus. Er hat sogar für den Januar seine

Budgetrechte gewahrt, wenn er sich mit der vor-

übergehnden Ansschaltnng abfindet und wenn er einsieht,

daß dieses Verfahren zum Zwecke der sofortigen Sanierung
unvermeidlich war. Die augenblicklich spannungslose Kassen-

lage, wenn sie auch nur auf der Basis rechtzeitiger Kredit-
operationen erzielt tvurde, spricht im Vergleich zum Vorjahre

deutlich genug von der Berechtigung und Notwendigkeit dieser

Sanierungsaktion. Sollte der Reichstag anderer Meinung

sein, so hat er die Konsegnenzen zu tragen. Reichspräsident und
Reichskanzler können auf dent einmal beschrittenen Wege un-

möglich umkehren. Zwar kann man mit einiger Sicherheit
annehmen, daß mm die Nationalsozialisten und die Kommu-

nisten den ehrlichen Wunsch nach baldigen Neuwahlen haben.
Kaum eine an-dere Fraktion würde wohl auf die Frage: „Wer

noch?" mit ,Jla" antworten. Diese Neuwahlen wiivden aber

zweifellos nicht anberaumt werden können, sondern im Falle
einer Auflösung müßte der Schritt von der jetzigen kleinen

Diktatur zur wirklichen Diktatur getan werden. Dann müßte

eine außerparlamentarische Regierung allein die Zügel in der

.Hand behalten, bis unter einer gänzlich veränderten wirtschaft-

lichen Konjunktur eines Tages eine Reichstagsneuwahl möglich

iväre, in der man ein arbeitsfähiges Parlament erwarten
könnte. Wer diele wirkliche Diktatirr nicht wünscht, der wird

sich also zunächst mit der „kleinen Diktatur" abfinden müssen.

Schluß mit dem Terrorsystem Polens!

Eutschlietzung -es Auswärtigen Ausschusses

Berlin, 2. Dezember.

Im Auswärtigen Ausschuß des ReillMages wurde
heute eine Entschließung der Deutschen VotkSpartei, des Zen-
trums und der Bayerischen Votlspartei, ergänzt durch Zusätze
der Deutschuationalen, angenommen, in der es u. a. heißt:

Der Auswärtige Ausschuß gibt einmütig seiner Empörung
Ausdrttck über die Gewaltakte, die in Polen, insbesondere nt
Polnisch-Oberschlesien, aus Anlaß der letzten polnisck)cn Wahlen

unter Bruch von vtecht und Vertrag tzegen die deutsche Minder-
heit verübt worden sind. Der Auswärtige Ausschuß sieht diese
Vorgänge um so ernster an, als sie nur ein Glied in der langen
Kette von Vorkommnissen sind,

die klar ein auf die Bedrückung, Vertreibung und Vernich-
tung der Minderheit gerichtetes polnisches System

erkennen lasten.

Der Ausschuß hält den Beweis für erbracht, daß eine solche
offene Bedrückung nur mit stillschìoeigender Billigung und Er-
mutigung seitens der polnischen Behörden möglich war. Er muß
hierbei an die zahllosen Beschwerden an den Völkerbundsrat er-
innern, zu denen die deutsckie Minderheit in Polnisch-Ober-

schlesien dauernd gezwungen gewesen ist. Er verweist ferner auf
die früheren Maßnahmen der polnischen Regierung gegen den

deutschen Grundbesitz in Polen und auf die dem Bölkerbuudsrat
vorliegende Agrarbeschwerde der deutscheu Minderheit.

der schlesischen Aufständischen" besteht.

Der Auswärtige Ausschuß erwartet von der dicichsregierung,
daß sie alle ihr zu Gebote stehenden Mittel benutzt, um zu er-
reichen, daß Polen gezwungen wird, von diesem Kurse Anstand
zu nehmen und der deutschen Minderheit den Genuß derjenigen
Rechte zu getvährleisten, die ihr nach den Verträgen zustehen.
Er erwartet ferner, daß die schuldigen polnischen Beamten be-
straft werden, den geschädigten Minderheitsangchörigen eine an-

gemessene Entschädigung für die erlittene Unbill vcrsck)afft und
vor allem die Wiederholung solcher empörenden Vorgänge für
die Zukunft unmöglich gemacht wird.

Angenommen wurde auch eine nationalsozialistische Ent-
schließung, worin die Reichsregierung ersucht wird, die Ratifika-
tion des deutsch-polnischen Liauidationsabkommens nicht zu voll-
ziehen und alle Verhandlungen mit Polen znm Abschluß eines
Handelsvertrages oder sonstiger Abkommen unverzüglich abzu-
brechen.

Hoovers Kongreßbotschaft

Washington. 2. Dezetnber.

Die diesjährige Botschaft Hoovers an den Kon-

greß anläßlich der am 1. Dezember begonnenen Tagung ent-

hält wenig über außenpolitische Fragen, außer der Feststellung
guter Beziehungen zu allen Ländern und dem Ausdruck der
Befriedigung über den Abschluß des Londoner Flottenpaktes.
Die Botschaft kündigt an, daß eine Reihe von Schieds- und
Ausgleichsverträgen sowie das Protokoll über den Beitritt zum
Weltgerichtshof dem Senat zur Billigung vorgelegt werden
würden. Hoover äußert sich sodann ausführlich über die Ur-
sachen der wirtschaftlichen Depression, unter der
Amerika ebenso leide wie andere Nationen. Er sieht die Ur-
sachen der Deprestion in der Spekulation, in der Ueberproduk-
tion von Rohstoffen in aller Welt, in den Unruhen in Asien

und Südamerika, sotvie den politischen Störungen in gewissen
europäischen Ländern, ferner in Rußlands Methode, seine stei-
gende Ausfuhr von landwirtschaftkichen Erzeugnissen aus den
europäischen Märkten zu verkaufen, und schließlich in der
großen Dürre, die die Bereinigten Staaten im Sommer heim-
gesucht habe. Zum Schluß schildert der Präsident die zur Ver-
minderung der ArbÄtslosigkeit ergriffenen Maßnahmen und

kündigt einen Nachtragsetatkündig
Dollar für diesen Ztveck an.

von 150 Mîllìon■ir

Sduoierice Kabinettsbildung

“ in Wien

Wien, 2. Dezember.

Die Verhandlungen über die Bildung der Regierung, die in
den Abendstunden schon vor einem Abschluß standen, sind vor
22,0k' Uhr wider Erwarten gescheitert. Die christlich-
sozialen Unterhändler erklärten, den Vorschlag des nationalen
Wirtschaftsblockes nicht annehmen zu können, daß die Gene-
raldirektton für das Sicherheitswesen aus dem
Innenministerium herausgenommen und Vizekanzler Schober
unterstellt werde. Der mit der Bildung des Kabinetts betraute
Dr. Ender erklärte den Unterhändlern, daß er auf diese Streit-
frage noch einmal zurückkommen werde, und begab sich zum
Bundespräsidenten, um über die Verhandlungen Bericht zu
erstatten.

Der neugewählte Nati onal rat ist heute nachmittag zu
seiner Eröffnungssitzung zusammengetreten. Die Ab-

geordneten waren vollzählig erschienen, die Abgeordneten des
.Heimat-Blockes geschlossen in Uniform. •,*

Kleine ïlei■enotizen aus Chicago

Wochen-Programm.

Montag: Ich besuchte das Polizeipräsidium und verteilte
Bonbons an die Untersuchungsgefangenen.

Dienstag: Große Schlacht zwischen „Bootleggers" und
Polizei. Beinahe selbst erschossen worden.

Mittwoch: Begleitete einen Polizisten auf seiner Tour
und durfte seinen Gummiknüppel tragen.

Donnerstag: Ich habe mich in Chicago schon so ein-
gelebt, das; ich über die State Street gelten kann ohne Beglei-
tung eines Schupos, wurde allerdings dabei beinahe über-
fahren.

Freitag: Besuch bei Jack Diamond im Krankenhaus.
Brachte ilpu einen Straus; Rosetl mit. Er gab mir die .Hand.

Sonnabend: Kleiner Raübübersall im Hotel. Büßte

alles Bargeld ein und muß deshalb heimfahren.

Die Pantmnimc.

Der Lehrer hat den Kleinen mit vieler Mühe klargemacht,
was eine Pantomime ist, nttd zum Entzücken der Klasse läßt

lieh der Lehrer. „Ich bin ein Mann, der im Fahrstuhl zum
vierten Stock fährt."

Kindermund.

Nabt) sieht znm ersten Mal, lvie ein Pfatr Rad schlägt.
Jubelnd eilt sie zu Mtltti und ruft: „Komm mal schnell

mit vors .Haus. Der Pfau blüht auf!"

Ein einfaches Ausweg.

Sohn: „Was soll ich denn machen ohne Motorrad?"
Vater: „Laufen!"

Der Maßstab.

Sie: „Ich möchte einen Lippenstift."
Verkäufer: „Welche Größe bitte?"
Sie: „Er muß über Wvck-enende und für zwei H.'Usei.lla-

dnngen ausreichen."

Der vorletzte Schot tenwitz.

Mr. Maepherson ans Aberdeen bat ein Verfahren entdeckt,
seine stotternden Landsleute z» heilen; er läßt fie cuts ihre

eigene Rechnung mit Loitdo» telefonieren — nub bei Fernge-
)>uitl>(‘it kostet bekanntlich lebt: Minute (Mb.

Geheilt.

„Nein, Mutti, ich kann Paul nicht heiraten, er glaubt
nicht mal an die Hölle."

„Wenns weiter nichts ist! Heirate ihn ruhig, übers Jahr
glaubt er bestimmt daran."

Ls gibt noch Menschenfresser

Ritus und Blutrache.

Die Welt ist viel größer und unerforschter, als man ge-
meinhin annimmt. Plan glaubt alles zu wissen und alles zu
kennen und entdeckt am Ende, daß es noch eine ganze Menge
gibt, von dem man gar nichts oder doch nur recht ìoenig weiß.

Es ist zum Beispiel langsam Mode geworden, in den Schul-
lesebüchern darauf hinzuweisen, daß es heutzutage keine Men-
schenfresser mehr gäbe. In bat Gegenden und bei den Stäm-
men, die früher dieser barbarisckten Sitte gehuldigt, sei sie
schon längst und nachdrücklichst ausgerottet. Aber die Behaup-
tung stimmt nicht. Es gibt noch Menschenfresser in ziemlick-er
Anzahl, und es ist eine große Frage, ob man sie jemals aus-
rotten wird.

Zwei Elegenden sind es vor allem, in welchen sich die Men-

schenfresserei rein und unverfälscht bis in unsere Tage erhal-
ten l>at: Neuguinea und die Salomons. In Neuguinea steht
die Tatsackte umso unverbrüchticher fest, als die Hälfte dieser
reichcm und schönen Inseln vor dem Kriege trns gehörte und
bei dieser Gelegenheit recht gründlich erforscht worden ist.

Die Papuas, die diese Insel bewohnen, sind zwtir ein in-
telligenter, aber recht nngemütlicher Bolksstamnl. Sic leben in

kleinen Siedlungen recht weit von einander entfernt und füh-
ren jedes Jahr einigemal Kriege miteinander. Sie führen nicht
nur Krieg, um alte Zwistigkeiten durch die Waffen aus der
stbelt zu schassen, sondern vor allem, um den immer wallten
Appetit nach Menschenfleisch gründlich zu stillen. Jedermann
vom feindlichen Stamme, der das Pech ltat, in Gefangenslltaft
zu geraten, weis; genau, wellltes Sckticksal Utttt blüht, und ergibt
sich ohne weitere Erbitterung umso bereitwilliger in dasselbe,
als er es im umgekehrten Fall nicht anders gemacht hätte.
Wenn der siiegreiche Stamm mit de» Gefangenen heimkehrt,
dann gibt es allemal eine lnahre Frestorgie. Die Frauen sind
daltei genau so blutgierig wie die Männer.

Das Mensckteufressen l>at bei den Papuas auch eine ge-
tvisse kultische Mdeutung. Je „lehr Menschen ein Stamm ge-
fressen hat, umso mehr Aussicht ltat er auf Vermehrung und
Zuwachs. DaS muß man insofern richtig verstehen, als die
eigentliche Sorge jedes Stannnes ist. auszusterben und keinL

Mchkvnlmen zu hinterlassen. In einem gewissen Mäche glaubt

man dort daran, daß die Kräfte eines solchen geschlachteten Ge-
fangenen auf den Stamm übergehen und seine Widerstands-
■■■ì■î bcrtîtcl)ïcn.

An Versuchen, dieser grauenvollen Sitte Einhalt zu tun. hat
, eS nickst gefehlt. Ein tvesentlicher Erfolg ist aber dabei bis

lteute nicht erzielt worden. Das liegt vor àllem daran, daß
Neuguinea bis heute noch kaum richtig unterworfen und in
keiner Weise für den Verkehr erschlossen ist. Bon ganz schma-
len Küstenstrichen abgesehen, ist es ein einziges wildes Para-
dies, freilich ein Paradies, in dem man Gefahr läuft, aufge-
fressen zu werden. Am weitesten haben sich die Missionare hin-
eingewagt. Ilmen gelang es auch bisweilen, den einen oder
anderen Stamm dazu zu bewegen, das Menschenfressen auf.
zugeben. Dieses Zugeständnis mußte freilich mit Geschenken
aller Art erkauft werden, und in vielen Fällen war das Ende
dies, daß die Missionare selbst ermordet wurden.

Die Papuas selbst sind weder dumm, noch tierisch. Sie
führen ein geordnetes Familienleben, sind äußerst auffassungs-
fähig und gegebenenfalls sehr gastfreundlich. Die Anpassungs-
fähigkeit der Maoris in Neuseeland besitzen sie freilich nickst.

So grauenhaft uns die Sitten kr Papuas erscheinen, sind
diese noch fast zahm und mild zu nennen gegen die der Ein-
geborenen von den Salomons-Jnseln. Während man bei den
PaPuaS durchaus die Empfindung ltat, daß eine richtige Er-
ziehung sie mit der Dauer von ihren schauderhaften Bräuchen
abbringen könnte, kann bei den Satomoneinwohnern disfe
Empfindung nicht aufkommen.

Die Salomons sind die Heimat der berüchtigten Kopfjäger.
Darunter kamt man sich meistens nur sehr sckstver etwas vor-
stellen. Wie das Wort schon sagt, geht es den Kopfjägern vor
allem um den Kopf. Der Kopf selbst spielt die Rolle einer
religiösen Trophäe. Jedes Eingeborenendorf der Salomons be-
sitzt in seiner Mitte eine Art Beratungshaus, das nur den
Männern reserviert ist und von den Frauen nicht betreten
toerden darf. An der Decke dieses Beratungshauses 1>ättgen
die Kopftrophäen, die jeder Stamm, der etlvas ans sein An-
sehen ltält. in größerer Zahl besitzen muß. Die Haltbarkeit
der Kopftrophäe wird durch eeui Art von langsamem Räuchern
erzielt. Die Köpfe schrumpfen dabei ans die Hülste ihres vori-
gen Umfaitgs ein, ohne etwas von ihrer ursprünglichen Form
zu verlieren. .Haut und Haare gewinnen dadurch eine ausge.
zeichnete .Haltbarkeit.

Man darf nicht hinzuzufügen vergessen, das; es natürlich
nicht um de,l Kopf allein geht, sondern daß dieser nur eine
willkounnene Zugabe bildet. Der Rest vürd gefressen.

Auch hei den Kopfjägern gibt man sich einem Irrtum hin,
trenn man ibr Dun einer rein barbarischen Veranlagung zu-
schreibt. Das Kopfjägertnm ist vielmehr die auf den Salo-

mons ülllick-e Art der Blutrache. Ihre Verbreitung erklärt
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Der Soldat als Zrredensstrster

Line Ansprache des Chefs der Heeresleitrrng

Gi■■■Lue Drahtmeldung.

G Berlin, 2. Dezember.

In der französischen Presse wird liber eine Abschiedsrede
berichtet, die der deutscl-c Chef den: .Heereslcitulig, General
v. Hammer st ein, Leim Weggang des französischen Aiilitär-
attacl-ees, des Generals Tournes, gelsalten hallen soll und
die man so anslegt, als habe der dentsck»e General eine 3lrt
Verbrüderungsrede gelialten. Demgegenüber wird vom

Rei■wehru■inisterium festgestellt, das; General v. Hammerstein
dem Sinne nach ausgeführt hat,

er habe die Hoffnung, das; in der französischen Genera-
lität die nationalen Notwendigkeiten Deutschlands immer

mehr eingesehen würden.

Knischon den Offizierskorps der verschiedenen Armeen bestehe
stets eilte Ait Berufskameradschaft. und die deutsete Armee
stehe einer gerechten und ehrlichen Verständigung nicht ent-
gegen. Aber dafür sei das Prinzip der Gleichberechtigung eine

notwendige Voraussetzung, denn Unterdrücker und Unter-
drückte konnten nicht in Freundschaft miteinander leben.

Um Missverständnisse zu vermeiden, wird jetzt der Wort-
laut der Rede veröffentlicht. General v. .Hammerstein ïxit in
seiner Ansprache wörtlich gesagt:

«.Mein sehr verehrter Herr General!

Es ist mir cine besondere Freude, das; ich Gelegenheit

habe. Ihnen einige Abschiedsworte zu sagen! Ich bin dem
französischen Generalstab sehr verbunden dafür, das; er in Ihrer
Person einen so ausgezeichneten, verdienten, liebenswürdigen
und ritterlichen holzen Offizier als Militärattaelzee nach Ber-
lin entsandt hat. Ich bedauere, das; Sic uns verlassen. Die
Wege, aus denen Frankreich und Deutschland zu einem Aus-
gleich und einer Annähemrng streben, um herauszukommen aus
alter Feindschaft und hinzukommen in ehrliche und aufrichtige

Freundschaft, siud schwierig und dornenvoll. Infolgedessen
hat unser kamcradsetzaftliclzer Verkehr nicht ganz so sein kön-
nen, wie Sie und ich ihn gewünscht hätten.

Icl) möchte aber zwei Dinge Ihnen gcgeniiber ausdrücklich
betonen: Wir achten und schätzen nicht nur Ihre Person, mein
sehr verehrter .sx'rr General, nur achten auch die Armee, die
Sie hier repräsentieren. Wir beivundern ihre Vaterlands-
liebe, ihre Tapferkeit und ihre Führung. Wir glauben auch,

das; im französisckzen Ofsichcrkorps. in der französischen (Gene-
ralität, unsere Schwierigkeiten, unsere Wünsche, unsere uatioua-
lcu ^Notwendigkeiten einsichtig beurteilt werden.

Zwischen aktiven Offizieren, zwischen Bernsssoldnten
herrscht ja eine gewisse internationale Kameradschaft, die

das gegenseitige Sichversteben erleichtert.

Gewiss ist der aktive Soldat der berufenste Vertreter einer
rein nationalen Einstellung bei Ihnen ivie bei uns. Aber er
vergibt und verwirft auch am schnellsten den aus dem Kriege
stammenden Volkshaß, weil er weis;, das; beide Parteien nur
ehrlich ihre nationale und kriegerische Pflicht getan haben.
Diese Erkenntnis ist die Grundlage eines gegenseitigen Ver-

stehens und damit, wie ich hoffe, auch einer Verständigung aus
der Grundlage der Gleichheit der Aufgaben und Pflichten.

Die deutsche Armee ist einer gerechten und ehrlichen Ber-
ständrgrittg, aus der sick, eine ehrliche Freundschaft ent-

wickeln könnte, nicht entgegen.

Allerdings muss hierbei von dem Prinzip der Gleich-
berechtigung altsgegangen werden. Ein Unterdrückter
wird tmt seinem Unterdrücker nie ehrlich .Kameradschaft
schließen und nur ehrUclic Kameradschaft bat Wert. In diesem
Sinne erhebe ich mein Glas und trinke ans Ihr Wohl, mein
sehr verehrter General, und ans das Wohl der durch Sie reprä-
sentierten französischen Armee."

Sozialpolitik, die sich selbst

vernichtet

Aus Kreisen des Arbeitgeber-Verbandes Ham-

burg-Altona E. V. geht uns folgende Zuschrift zu:
Wie bei aller Sozialversickx'rung, so zeigten sich auch bei der

Invalidenversicherung die bekannten fumnziellen Auswirkungen
der Wirtschaftskrise in Form der gegenläufigen Be-
wegung zwischen Einnahmen und Ausgaben.
Während die Einnahmeguellen bei ständig zurückgehender Be-
schäftigmigslage immer spärlicher flössen und längst nicht mehr
so ergiebig waren, wie man boranschlagsgcmäss vermutete,
stiegen auf der anderen Seite die Ausgaben entsprechend. Diese
Entwicklung erweist sich sogar viel bedrohlicher, als man noch
vor kurzer Zeit befürchten mußte, tore folgende Ziffern zeigen:

Im Jahre 1929 betrugen die Einnahmen der Invaliden-
versicherung 1233 Millionen R■, denen 930 Millionen ))LH an
Ausgaben gegenüberstanden. Demgegenül>er kann im Jahre
1930 nur noch mit einer Einnahme von 1118 Millionen 'iìLit ge-
rechnet werden gegenüber einer Ausgabe von 1077 Millionen
Reichsmark. Und schon für das Jahr 1931 werden sich unter
Berücksichtigung der Kürzung von Reichsmitteln die Einnahmen
auf höchstens 1100 Millionen ïïtJt stellen bei einer voraussicht-
lichen Ausgabe von 1162 Mill. N^k. so das; also, rechnerisch

betrachtet, sich ein Fehlbetrag von 62 Millionen diJl
ergeben müsste.

Wie sich die so viel erörterte Sanierung der offentlìàn

Finanzen bisher überhaupt im wesenttickzen in neuen Steuern
und höheren Sozialtasten erschöpft, so sucht man nun auch in
der Invalidenversicherung den Ausgleich in einer Beitrags-
erhöhung. Gerüchte, die als erste Alarmnachriclst durch die
Presse gingen, besagten îûflar, daß mit einer sofortigen Bei-
tragserhöhung in der Invalidenversicherung zu rechnen sei. Dies
ist zwar später von der Reichsregicrung dementiert worden, aber
nur in Form einer geringfügigen Abschwächung. Denn die
Regierung sagt selber, daß sich eine Erhöhung
der Beiträge im nächsten Jahre, d. h. also schon
im Jahr 1931, nicht werde umgehen lassen.

Allan kann aber nicht eine Senkung der Gestehungskosten be-

treiben und im gleichen Atemzuge eine Erhöhung der Sozial-
lasten verfügen. Darin liegt ein Widerspruch, der umso krasser
wirkt, als eine fühlbare Verminderung der Gestehungskosten
nach fast übereinstimmender Auffassung der einzige Weg zur

aussichtsreichen Bekämpfung der gegenwärtigen schweren_ Krise
ist. Es sei daran erinnert, daß Ministerialdirektor Dr. Grieser
in voller Uebereinstimmung mit den Auffassungen der Arbeit-
geber und Arbeitnehmer schon vor der durch die Senkung der
Krankenversicherungsbeiträge nicht entfernt wettgemachten

Mehrbelastung aus der Beitragserhöhung in der Arboitslosen-
versicherung die Sozialaufwendungen tn Höhe von 15 bis 16
Prozent des Bruttolohnes als Höchstbelastung gekennzeichnet hat,
die nicht mehr gesteigert werden könne.

Die Möglichkeit, dass die für das Jahr 1931 errechneten Fehl-
beträge zu hoch veranschlagt seien, wollen »vir unberücksichtigt
lassen. Denn erfahrungsgemäß haben sich solche Berechnungen
bei dem Moloch Sozialversicherung in der ssiegel immer noch
als zu optimistisch erwiesen. Und dennoch sind wir der festen
Ueberzeugung, daß der Beitragssatz in seiner bisherigen Höhe
auch für das Jahr 1931 unverändert bleiben kann. Denn es gibt
— nicht zuletzt aus Grund der bisherigen Entwicklung mit ihrer
fortdauernden Ausweitung des Aufgabengebietes und des
Leistungssystems durch Gesetz und Verwaltung — ohne
Zweifel noch weitgehende Ersparnismöglich-
keiten, die von den einzelnen Landcsversicherungsanstalten noch
airsgeschöpft werden können und ausgeschöpft werden müssen.
Dies bezieht sich sowohl auf die eigentliche Verwaltung, für die
sparst:niste Wirtschaftsführung und Streichung aller nicht unbe-
dingt notwendigen Ausgaben gefordert werden muß, als auch
auf die Leistungen selber.

So kann beispielsweise für die L a n d e s Versicherungs-
anstalt der Hansestädte festgestellt werden, daß sich in
ihrein Haushaltsplan noch wesentliche Ersparnisse erzielen lassen

wûàn, und zwar insbesondere durch eine Beschränkung der
freiwilligen Mehrleistungen. Was hier im einzelnen zu ge-
schehen hat, darüber mögen die zuständigen Selbstverwal-
tung s o r g a n e bei den Landesversicherungsaustallen ent-
scheiden, denen wir bei der Vielgestaltigkeit der Verhältnisse vor-
erst mit konkreten Vorschlägen nicht vorgreifen wollen und auch
nicht vorzugreifen brauchen. Denn ihre Pflicht zu Einsparungen,
durch welche der Zeitpunkt für Erörterungen über eine Bei-
tragserhöhung soweit irgend möglich hinausgeschoben wird, liegt
angesichts der geschilderten Znsamnienhänge greifbar zutage und
wird ein ernster Prüfstein für das Verantwortungsbewußtsein
dieser Selbstverwaltung so rgane sein.

Ende des Parlamentarismus?

Der Bezirksverein Bergedorf der Deutschen Volks-
partei hielt bei Holdmann seine Jahreshauptversammlung ab.
3dacb Erstattung des Jahresberichts sanö die Neuwahl des Vor-
standes statt. Es erfolgte Wiederwahl des bisherigen Vorstandes.
Der Vorsitzende des Bezirksvereins, D. H. Schwee n, erteilte
nach der Erledigung des geschäftlichen Teils Erich Feger,
M. d. B., das Wort zu einem Referat über das Thema „Ende
des Parlamentarismus?". Feger stellte in seinen Ausführungen

fest, dass das Wahlergebnis des 14. September und die Art, wie
die Regierungsvorlagen erledigt werden, die Berechtigung geben,
die seinem Vortrage zu Grunde liegende Frage zu bejahen. Der
Weg der Regierung Brüning sei schwer und ungewiß. Außer
dem Artikel 48 gibt cs kein Machtmittel und auch die Handhaben
des Artikels 48 sind gering, da die mit seiner Hilfe erlassenen
Notverordnungen vom Reichstag wieder aufgehoben werden
können. Wenn das parlamentarische System in Deutschland
vielleicht schon in welligen Tagen eine empfindliche Bruchstelle
aufweisen werde, so sei das bedauerlich im Interesse des Systems.
Aber eine bürgerliche Diktatur sei trotz aller
Gefahren, die auch sie in sich berge, einer Dikta-
tur des Radikalismus vorzuziehen. Es gehe heure
um Deutschland und sein Schicksal, darum sind auch ausser-
ordentliche Maßnahmen, wenn sie Erfolg versprechen, tragbar.

Die innere Reform ist notwendig für eine aktive Außen-
politik. Die Rede des Außenministers Curtins vor dem Reichs-
rat hat die Wege gezeigt, die die deutsche Ausscnpolitik zu gehen
hat. Aber klar uild einschränkungslos hat Brüning gleichzeitig
darauf hingewiesen, daß eine aktive Außenpolitik innenpolitische
Resormen zur Voraussetzung habe. Die Erkenntnis, daß jeder
Deutsche noch unendlich viel Opfer zu bringen hat, ist unpopulär
und wirli von denen verschwiegen, die mit Phrasenschwall und
großen Versprechungen das dritte Reich verkünden.

Zentnmrsvoeschläge an dîe Regierung

Der Landesve cband Hamburg der Deutschen Z e n -
t r u m s partei l>eschäftigte sich in seiner letzten Ausschuß-
sitzung mit den 3'egierungsvorschlägen. Folgende Entschlie-
ßungen gingen denk RetzhSgcneralsekretariat in Berlin zu, um

den Einfluss, den die Partei bei der Regierung besitzt, in diesem
Sinne geltend zu machen.

Entj chliessung betreffend 4 0 S tund c n w o ch e: Gegen-
über Bestrebungen gewisser Kreise, die Arbeitszeit allgemein
auf 40 Wochenstunden herabzusetzen, steht der Laudesausschnss

auf dem Standpunkt, dass dadurch- leine Sicherheit für die
Wiederblschäsliguug der jetzt Arbeitslosen gegeben ist, uird das;
die Gesetzgebung vor einem übereilten Eingriff in den kom-
plizierten Produktionsprozess halt machen müsste.

Entschließung hetrcffend Aushebung der Preis-
bindung: Der Landesausschuss hält die allgemeine Am-
hebung des Prstisschutzes gebundener Waren, namentlich so-
genannter Markenartikel, fur wirtschaftlich unratsam,
weil dadurch dir wirtschaftliche Existsnz staatsnotwendiger Mü-
telstandsunternehmen, insbesondere des Handels, gefährdet und
die Verbraucherschaft durch die dann eintretende Qual r-
tätsänderung dieser Waren geschädigt erscheinen. Der
Laiidesausschuss befürwortet jedoch, die Aushebung des Precs-

schntzes bei Nahrungs- und Genussmitteln, sofern eine genü-
gende Preissenkung aus anderem als Gcsttzeswege nicht erreicht
werden kann.

Schulschiff „Gres'bcrzng'ln Elisabeth" wohlbehalten in Rio
eingetroffen. Das Schulschiff des Teutschen Schnlsthiffoerstins
„Grossherzogin Elisabeth" ist wegen ungünstiger Windverhält-
nisse verspätet, aber wohlbehalten am 1. Dezember in Rio de
Janeiro eingetroffen.

Besuch des südslawischen Außenministers in Athen. Der
südslawische Aussenminister v'ird am 10. Dezember mir seiner
Gemahlin und einem Ministerialdirektor des Belgrader Außen-
amts in Athen Eintreffen. Er wird sich vier Tage in der grie-
chischen Hauptstadt aushalten, uni wichtige yolitistl/e Besprechun-
gen abzuhalten.

Verantwortlich ttu Pol.tti und Allgemeines: Dr. H. Möller; Ham-
burpsches: HannS Knrlh; tzeuillcton: Erich 5t 11 li i.; Handel: Tr. O,
Schwa ll t ng. Schisfalirt: 5taj.it. C. B a r r e > t. Anzeigen; L. M enct
Berliner Redaktion: Berlin, Zimmers ratze ‘J; ssernspr. her: Zemrum 5198
— Verlag und Drück: Harnburger Börleuhalie G. m. v H., Allerwall 76/78.
Rekrattionclle Zuschritten nur an vie Redaktion, nicht an einzeln«
Redakteure. Unverlangle Cinsendurrgen ahne veigeittgics Rückporto werden

nicht zurücMelanvt.

sich daraus, daß jeder Stamm mit sedem anderen wegen irgend-
welcher Verwandtenmorde abzurechnen hat, und geder Mord
gebiert natürlich eine neue Rache des betreffenden Stammes.
So geht das in infinitum fort.

Ein Versuch, diese Kopftäger zu besseren Auffassungen zu
bekehren, ist bei dem jetzigen Stand der Dinde aussichtslos.

Jakob WUilvüditer.

Ausstellung

öes Hamburger Aünstlervereins
IV. ^

Die Plastik.

, Die Gronzegruppe der zwei „schwingenden Mädchen", die
Dudolf Albrecht ausgestellt hat, ist fähr einen Juneahof
ssm Dulsberg ges■ffen und wird ein herzhaftes Stück Lot>ens-
krische uild Lebensfreudigkett in dies Milieu tragen. W ist
■e.Plastik, die dem Volk gar keilte Rätsel aufgibt, sondern ein

A»ottv tzgg ihm wohlbekaltnt ist, iu iiatiirlidjer Schlli■ieit zur
Darstellung bringt. Zwei Mädel von zwôl■ dis vierzehn Jah-
ren habeir sich bei den Händen gefasst. Die Füsse gegeneinander-
gejlemmt, die Oberkörper weit zursickgebogen, schwingen sie sich
wirbelnd im Kreise. Und es ist das Schönste an Albrechts
schönem Werk, dass er bett SckMuig gefasst hat, d<rß es nicht
so aussieht, als stünde das Pärchen still, ìxif; es vielmehr wirk-
lich sich drehend erscheint. Die Körper fittb schön und klar
durchmodelliert, alle Teile sorgfälltig gegeneinander abgewogen,
das Ganze atmet die sorgenlose Daseinssreude spielender Jugend.
Das zweite Werk, das Albrecht zeigt, ist eine vortreffliche, fein
chrcakteri! ierendc Porträtbüste des Seuators Dr. Sch.

Alphons Ely zeigt eine wunderschöne Holzplastik, die
Gestalt Pines Atüdclx'ns, rank und schlallk aufwachsend und dml
Kops zierlich ohne Ziererei ans den Sclnillern tragend. Alan
kann die keusche Anmut des zum Weibe hc'ranwacl»se»de>i Mäd-
chens nicht siniisälliger darstellen, als es»durch Ely hier ge-
schehvu ist. 'Der M'g von hier zu Elys■ Knospe" ist für den
nachdenkenden Msclaiier leicht zu finden. Mes Werk, daS
vorläufig mir in Gips vorljanden ist, das aber in edlem,
rosigem Marmor ausgesührt zn werden verdient, ist ein Sym-
bol, >das sich ohne weiteres enträtselt: aus der sick» öffnenden
.Knospe reicht eine Hand eilt gèengeborenes ans Lickst. Der
sinnige (siodanke hat im edlen Rhythmlts des Aufbaus den
ihm gemäßen Linsdrllck gefunden. Eine allerliebste, lebenstreue
Mädiitellbüsie ist das dritte Stück, das der Künstler uns dies-
Nlal zeigt.

Hinter Aug ust Hennebergers Holzplastik ..Mäbche»'"
steht domià■M■■» tzk« Sàà. Lehuch' ucks. Das list kein md»

Ircher menschlicher Körper, sondern ein konstruierter. Man
hat unvüllkürlich den Einfall, diese Plastiker wollten dem
lieben Gott vor Augen führen, wie er nach ihrem Geschmack
den Menschen hätte sck)asfen müssen. Natürlich spürt mart
herarts, worauf es Henneberger ankommt: auf den gleich-
mäßigen Aufbau, das Ausbalancieren des Gew ichts, das har-
monische Auffteigen oder Austvachsen der Linien, in die er dem
Körper aufgelöst hat. Aber warum der wie bei einer Zart gen-
gstburt in die Länge gezogene Kops so unproportioniert zum
Körper geraten ist. vermag man nicht cinzi;sehen.

Ein famoses Stück Genre-Plastik bringt Richard
Kuöhl: einen „Flötenspieler" in Akajolika. Sehr vergnüglich
steht der dicke, pausbäckige Bursche auf feinen stämmigen Bei-
nen. uild die gut hevausgebrachte Farbigkeit gibt ihm beson-
deren Reiz.

Ludwig Kunst man n hat zwei kleine Plastiken in
Bronzeguss ausgestellt, die er „Akrobatik" nennt, (sis sind diu
paar gefragte akrobatische Uebungen, die er hier in Bronze
fixiert hat, kleine amüsante Stücke, die von sehr sckjarfer Be-
obachtung des bewegten menschlicl-en Körpers zeugen.

Emmerich Oehlers Porträtkops in Bronze ist ein
solides Stück künstlerisclier Arbeit. Die äußere Erscheinung ist
ohne Uebertreibung klar zur Darstellung gebracht, und die
Geistigkeit des Modells blickt ails den Zügen deutlich hervor.

Karl Spethlnanns Holzplastik einer „Holzsanrmlerin"
drrf in ihrer strengen Herbigkeit als typisches Muster jenes
Plastisckieii Stils betrachiet werden, den ein Kenner witzig
„abgekürzter Naturalismus" genannt l-at.

Endlich ist Werner Zeppenfeld durch drei tüchtige
Arbeiten vertreten, zlvci frische Kinderbüstcn in Bronze und
eine glücklich» komponierte Doppelbüste in braunem Stucko.

a M.-R.

Fritz Höger in Frankfurt. Auf Einladung der Frankfurter
Ortsgrupp■! der Wirtschrftlièn Bereinigung Dc'ursckx'r
Architekten sprach im großen Saal des Bolksbildungsheìuls in
Frankfurt a. M. Antzitekt W. D. A. Fritz Höger. .Hamburg,
über: „Der neue d e u t s cki e B a u st i l". Der Abend war
von etiva 1500 Hörer»; besucht und gestaltete sich z»t einem
ii'ber Ernarien grossen Erfolg für den Redner. Besonders flir
die am Schlüsse seines Vortrags gezeigten Bilder seiner eigenen
Bauschöpftlngen »var die Menge dankbar rlnd spendete iLvm als
dem Meister der dcmiscl-en Bachstein-Baukullst wiederholt spoil-
tanen Beifall.

Fron Prof. Dr, Erdmann M Iubre, Dr. Rhoda Erdmann,
Beamteter a o Prosessor und Direktor des Instituts für

eM'riinontelle Zellforschung in der niedizinisckwn Fakultät dc'r
Uiliversität Berlin, lieg eh t am 5. Dezenilier den 60. Geburts-

tag. A»»l« Bdacia Rhoda Erducaiut wurde 1870 in HerAfeld, *

Provinz Hessen-Nassau, als Tochter des verstorbenen Ober-
lehrers Dr. H. Erdmanll geboren, bestand die Prüfung ftir
Lehrerinnen an mittleren und höheren Bcädchenschulen, trat,
nackidem sie in Eitgland und Rumänien tätig gwvescn war,
1899 ill den Hamburger Volksschuld-ienst. 1907 legte sie die
Reifeprüfung in Kassel ab und studierte Alathc'nitik und
Naturlvisserischaften in Berlin. Zürich, Aiarburg und Btünchen.
1908 dis 1913 war sie aur Institut ftir Jnfektionskrankhstiten
„Robert Koch" als »uissensàftlicher Hilfsarbeiter angestellt.
Dann folgte sie einem Ruf an die Wie-Universität als Re-
search Felloiv, uni eine speziell epperimeutell-cytologische Arbeit
mit Professor L. L. Woodruff zu machen. Im Jahr 1913 er-
hielt Frau Dr. Erdmann cine Anstellung als Lecturer der
Biologic an der Wle-llniversität und zugleich einen Rlts als
Associate an die neue Abteilung für tierisckie Pathologie des
Rockesettcr-Iilstitllts i» Princeton. ES wurde dann eine Bc'r-

bindnng beider Stellen geschaffen, tlnü so las Frau Pros. Erd-
mann tut Winter ein Kolleg über pathogene Protozoen in

Pale ulN> arbeitete im Sommer in Princeton. Seit Juli 1919
arbeitete Frau Dr. Erdmann am Institut ftir Krebsforschung
an der Eharits in Berlin, wurde Abteilungsleiter der neu-
gegründeten Abteilung für experi,treu telle Cytologie am ge-
nannten Institut habilitierte sich 1920 in der Berliner yhiloso-
pbischen Fakultät Ulid erhielt einen Lehrarntrng ftir erperimen-
tclle Cytologie. Sie ist Gründerin und àransgeberin des
„Archiv ftir experimentelle Wllforschlrng. besonders EKavebe-
zsichtung (Explanlation)".

Preissenkung für di>s deutsche Buch. Von der ReichSregie-
nlng wurde bekanntlich die Losui'g z»l einer allgemeinen Prelö-
sentüng ausgegeben. Ans einem Gebiete wäre jedenfalls eine
Preissenkung auch im Interesse der Kultur und des BildnngS-
niveauS besonders erwünscht: Schm seit längerer Zelt wnd dar-
über geklagt, dass die Preise für das deutsche Buch zu hoch
wären nicht, weil die deutschen Bücher und Zeitschnften an sich
zu teller finì>, sondern im Hinblick da calls, dass bei der gegen-
wärtigen tztotlage sich die »venigsten noch Bücher oder Zelt-
schriften kaufen könileil. Demeniiprechend »väre es getvtß er-
wünscht, wenn auch die Bsicl»'rpreise der gegenwärtigen Notlage
einigermaßen angepasst werden würden. Es liegt das nicht nur
im Interesse des eilizelneu, sonder»» auch dc'r Bibliotheken, deren
Fonds ebenfalls sehr stark beschnitten worden finb. Der jnristiscbe
Verlag Otto Lielnnanii, Berlin, hat mm den ersten Schickt ge-
»uagt. Er hat mit sofortigst Wirkn, g die Preise für seine sämt-
lichen Veclagswerke um 6 Prozent gesenkt. Damit wird den
Juristen und Mü»»»ter>» des Staatslebens ein Ausgleich für d»e
bevorsteljende säprozentige GelialiSkiirznng geboten. Es »väre
aber sehr erwünscht, wenn sich recht bald ,»»eitere größere Ver-

lage dem ■Miesion.
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f Die glückliche Geburt eines gesunden
Mädels zeigen hocherfreut an

Walter Barth ii. Frau Midi
f;eh. ßryde

V

Hamburg, den 2. Dezent 1 er 1920
zzt. Eppendorf

J

Nach langem, schwerem! joiden
i'iil,schlief gestern morgen der
Inhaber unserer Firma Herr

Wilhelm Ebel

Sein Tod bedeutet für uns|
einen unersetzlichen Verlust.

Allier! Mold & Go.

Hamburg, den 2. Dezember 1930 j
Die Trauerfeier findet statt

am Donnerstag, den 4. Dez. 30,!

2 Ohr nachm., im Hause Altona/■
Othmarschen, Parkstr. 78.

Die Beisetzung erfolgt auf dem
Friedhof in Gr. Flottbek.

ACHTUNG!

Stilen Milien - 'Mitid■lfii

^jjitiiiHimiiimmiiiiiitummiiuinmiiiiKtiifiiiiiiiir^
= Verlobt: =

= Lucic tliütcr, Heinrich Flotz- ^
= bad). . =
Ej Eiisabetl) Hennig. Edgar Hein- ^
|= feit, Gotba/Aèaracaibo. =
= Amanda Böschte, Franz Holst. ^
G Verheiratet: ^
= Albert Biedermann. Ida, geb. ^
^ Penn iE. Hambg. 33. Läm- ^
= morstest) 9. /Rahlstedt. =
= Otto Friese. Eonstanze, peb. ^
= Schultz, Hamburg/Schwerin, =
= zzt. auf Reisen. ^
= Alfred Buck, Helga, geb. =
== Ellerbrock. =

§§ Eseboren: =
= Knabe: =

= Leo Rothschild. Betty, geb. ^
= Flörsheim. Hambs,., Hansa- =

W strasze 82, zzt. Israel. Kran- |
= kenl-ans. =
= Fritz Ahrens, ■erda, geb. =
E Ferdinand. Hamburg, User- =
= st ratze 12, zzt. Ehenezer. W

^ .Hambg. 22, Friedrichsberger- |
Ej st ratze 53. x ^ =
= Edgar Frankfurter. LotN, gà ^

Ü Zobel, Hambg., zzt. Klinik ^
= Caiman. =

1 M ä d ch e n: =
= Heinr. Lüth, Erna. geb. Dbo- ^
= her, Hamburg 23, Hassel- =
= bruukstratze GO. =
HîmmmuiiiiiimimmiiitmimiiiiiimiiiHmmmiiir^

Gestorben:
Louise Heinrich, geb. Graunke.

Gl I., Abschiedsstd. 4. Dez.,
U'A Uhr, Leichenh. Barmb.
Krankenlss., Beerb. 5. Dez.,
14;Vi. Uhr, v Kap. 9, Ohlsd.

Carl Wrede, 78 I.
Adolf ■lafchoff, Elnchcherung

3. Dezbr.. 12 Uhr, Krem.
Ohlsdorf

Ui« nsabsts (viert«) 6su-

gslclruteiiung ci«rG■i«nk-

!icb«n 6su5parl(âL5enNi6-

c■srsscTissn u. 8c!il«5vvig-
H«l8t«in tincl«t am 20. De-

zember 1930 in Hannover

statt. Anträge mitVertrags-

ACHTUNG! beginn I.Oktbr. 1930,die
V W, biszUm11 . Dezember bei

uns gestellt sind, können

bereits an der Verlosung
teilnehmen. Nähere Aus-

künfte erteilt unsere Ab-

teilung für Bausparwesen,

Hambg.,Bleichenbrücke 8

ACHTUNG!

HAMBURGER

SPARCASSE VON 1827

Jürgen Wichmann, 72 %
Us.

geb. Gisrliard.
Einäscherung
Uhr, Krem.

(Altona - Schenefeld). Bei
4. Dez., 14 Uhr, b. d. Kap.
des Zentralfriedhoss an der
Röhlstratze.

Frieda Woerner,
L. M. Hofmann,

3. Dez., IGA
Ohlsdorf.

Johannes Eiülle.
Ernst Heermann.
Will). Harms (Billh. Rühren-

damm 231. Beerb. 4. Dez.,
13 Uhr. Friedh. Moorfleth.

Maria ■aedcke, geb. Bebn,
69 I.. Mis. 4. Dcz., 13’A
Uhr, v. Kap. 12, Ohlsdorf.

Aitne Krause, W've.. geb.
Prosöhr. 76 I. (Hambg. 19.
Marthastr. 21. I.). Abschied
4. Dez.. l l Uhr, i. d Leickkut-
halle d. Eppend. Krankenh..
Breed anschl. 13 llhr von
Kapelle 3. Ohlsdorf.

Earl Hohenstein, Abschiedsstd.
3. Dez., W'A Uhr, Eppend.
Kraiikenbs., Einiisch. 4. Dez.,
191» Uhr. Krem. Ohlsdorf.

Frirdrìch Tnegder, 68 J., i■k’-
evdigung 4 Dez., i4Mi Uhr,
b. Kap. 12, Ohlsdorf.

Heinr. Behrenz, 38 J. l.smrm.-
Kallssmaim-Str. 1).
4. Dez., 121« Uhr,
Leichenh. Jar rest r.. . .
Beerb. I3S Mir v. Kap. 13,
Ohlsdorf.

rNnth Maschmann, 8 J.. Ab-
slhied 3. Dez.. IC>'A Uhr, tu
der L riehenHille d. Marien-
kran kenlxluses, Beis. 4. Dez..
II Uhr, v. Kap. 13, Ohlsd.

Minna Krnsr, geb. Krobitzsch,
64 J., ^Abschiedsstd. 3. Dez.,
14 llhr. Lol»».-KrankenHs..
Beend. 4. Dez., > l A Uhr,
b. Kap. 5. Ohlsdorf.

Johann« Winter, geb. Sthulz,
63 J. Beend. 1. Dez., 14 Uhr.
v. Kap. 1. Ohlsdorf.

■—maam—uaKUKeaammiMOES
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Mulwoch d Uhr. 7 7. Borst, im Mittw.-A'wnn.

lies ffsiseliMr.
Donnerstag 8 Uhr. 17. Borst, im Tonn.-Abonn.

ZU der neuen Intzenicri,n<,.
Fra IMavolo.

Freitag 7'/- Uhr 17. Borstet!, im Frcitag-Ab.
Margarete.

Sonnabend 8 Uhr. 17. Borst, int Sonnabd.-Ab.
I>cr Tronbadonr.

Pvlpeiwlichimeifter . . .
Heinz-Günter Stamm

gustizmostit Meister
Willn P■cif■cr

Protofvllführer
Heinz Grncver

Hlioniiei jßöiiiiefliEF
Miilwoch, Donnerstag,

»achm. ! Uhr
Ktciiie Preise.

vg« Käroben vom
kisobkru.seinerEraa

'Abends 8 Uhr
riistspielnbend

Ingeborg.
Freitag, nachm. 4 Uhr
geschlossene Vorstellung

Othello.
Abends 8 Uhr
Lustshielabend
Ingeborg.

■-MM.
Mittwoch 8 Uhr

16. Borst, i. Mittw.■
Konto X.

Ein Stück von Liebe und
anderen unmod. Dingen
in 3 Akten von Nudolf
Bernauer und Ru'ovts

Ocsterreicher.
Regie: Herm.Röbbeting
Exeellenz v. Wnldhoien,
Gcneratowitwe

LiU Osmarr
Ulli Meriann« Wentzel
Kurt.. Eduard Gerdts
Korvettenkapitän a. D.
v. Mengen, ihr Vater

Heinz Sailer
Dr. Siegsried Schiller.
Rechtsanlvalt

Wiilh MacrtenS
Reistnagl, Aurovor«

stand bei Dr. SchiUer
Friedrich Lobe

von Arent,3lîcchis'
anlvalt Alfred Möller

Herta, seine Schwester
Kate Itter

Wiepke, Rcsiaunileur
Friedrich Taeger

Auguste seine Frau
Johanna Platt.

Zanwski Earl-Gerhnrd
Schröder

Wilhelm, Diener bei
der Familie v. Wald-
hosen. Einile Evrard

Donnerstag 8 Uhr
16 orst. i. Donn.-Ab

Konto X.
Freitag 8 Uhr

16. Störst, im Freit.-Ad.
Wie werde ich reich

und glücklich?

Weihnachtsmärchen
(Frau Molle.

8 Uhr nußkr Adonnem.
Wie werde ich reich

und glücklich?

Mi-IMei
B 4, ©te utot 4414
Täglich 8 % VHr
ronnalendo und
Sonntags 4pr Uhr

Fleming
mit 38 Künstlern

nnv oaä internationale
Parietd-P nogramm

MMpltlM
A di■îid» 4*/: Uhr

Weihnachtsmärchen
Das «lumme

llngeieiii.
Mlttivoch 8 Uhr

Abonnem.-Borstellnng
Voruntersuchung.
Schauspiel in 6 Allen
von Max Alsberg und

Otto Ernst Hesse.
Regie: Arnold Marld.

Personen:
Dr Konrad Si tetter! ....

Willi, Favarl
Sophie Bienert. Char-

lotte Boigt-Wichmann
Walter Bienert

Erik Frey
Gerda Bienert

Fried el Wald
Eva Rasche

Hilde Weichtet
Frist Beritt

Gerhard Hinze
Theodor Schrerner ....

Theo Götz
Anat. Scherr

Arnold Marke
Karl Zülke Earl Sartorh
Bruno Klatte

Frist Wagner
Melitta Ziehr

Ruth T rogast
Auswartesrau. Elisabeth

Flickeitsctiildt
Blau, Kriminalkemmiss

Konrad Gebhardt
■chneider, Kiàina!-

beamter.. Hanns Hnt
Kriedel Carl Beer

Donnerstag 8 Uhr
Adomi.-Börstel lnitft.

Wilhelm Teil.
Freilag 8 Hin

Abonnent.-Vorstellung

Voruntersuchung.
Svnnadend 8 Uhl

Avonnem.-Vorstellung
llÜHabctli

von Kngland.

Tireltion S ichiei
Täglich 8 Udr

Bis Sonnlag, 7.Dezbr.
prolongiert.

Gastspiel

Michael

Bohnen

Mit Dir allein auf
einer einsam. Insel

ßrcto Sedlitz.
Ab 3. Dezember

Alibürt Walter a. PS.
Bon Mittwach bis

Sonnabrnd, tagt. 4 Uhr
Kleinste Preise

30 Tz dis.« 1.50
Kinder die Halste.
Aschenbrödel.

8chneewittchen
mit 7 riri)t. Zwergen.
Zwergeniruppe Heper.

Hieraus
2auborers

Wunderglöcklein.

llli■e!lk«>ld.

Täglich a Uhr

Victoria und

ihr Husar.
Operette in 3 Akten und
einem Vorspiel aus dem
Ungarischen des Emme-
rich Földes von Alfred
Grnnwald u. Dr Frist

Lvdner-Beda
Musik v. Paul Adraham
Künstler. Gesamtleitung:

Direktor
Ui Bietor Eckert

Regie und Tänze: Ober-
spielleiter Frist Petzold

Mustlalische Leitung:
Kapellmstr. Gttitav Sties

Atu Any Coty
Kurt Uhlig,

gm WMk-K
Direktion Richter

Botkotümliche
Operettenwoche

50 W vis .« 3.50
Mitiwoch 8% Um

Domierslng 8^4 Uhr
Inno Wimmer a. G.
Land des Lächelns.

Freitag 8 % Uhr
Die (ìeiHÌia.
Sonnabend 8 Uhi

Premiere der grasten
Hamburger Revue
ho« Paul Möhring
kund um den

Michel.

■’ET'rnsU Drucker*
jürf Thoatgr
Täglich nachm. 4 Uhr

Kleine Preise.
Lnttehens

Wnihnaditygliiok.
Täglich abends B Uhr
Wann dal man god

geiht!

Wochentags 3 Uhr
Sonntags 11 Ulg
30 Tz bis M 2.50
Schneewittchen

Mit wirklichen Zwergen
Jeden Mittwoch und

Sonnabend 5 Uhr
Sonntag 2 p, Uht

Mit Hüh und Hott

ins Puppeniand.
30 Tz bis.tt 2.50

SonneÄicReii|____

als sdiönsle^-^

lfeihnadd^die

Das schönflte Geschenk ist zweifellos eine „Künstliche Höhen-
sonne“ —- Original Hanau. Immer mehr private Persönlichkeiten
gehen dazu über, in ihrem Schlafzimmer eine Höhensonne auf-
zustellen, weil die Bestrahlungen mit den unsichtbaren ultra-
violetten Heilstrahlen der Hanauer Quarzlampe das natürlichste,
wirksamste Vorbeugungsmittel zur Erhaltung der natürlichen
Abwehrkrilfte gegen Krankheitsgifte sind. Für jeden Gesunden
sind regelmäßige Höhensonnenbestrahlungen ebenso wichtig und
wirksam wie eine Urlaubsreise. Für Ueberarbeitete, beruflich
Angestrengte hat jede Bestrahlung die Wirkung eines Urlaubs-
tages. Für alle, die in geschlossenen Räumen tätig sind, oder gar
für Nachtarbeiter gibt es nichts Besseres als diese angenehmen
Bestrahlungen. Wenige Bestrahlungen genügen schon zu einer
auffälligen Erhöhung der körperlichen und geistigen Spannkraft.
Man fühlt sich geistig angeregt, lebhafter, besser gelaunt, fröhlich
gestimmt. Bestrahlungen mit der Quarzlampe „Künstliche Höhen-
sonne“ — Original Hanau — bewirken auch eine wundervolle
natürliche Kräftigung bei Alterserscheinungen und Schwäche-
zuständen.

Beachten Sie aber: Nur mit der Quarzlampe — Original Hanau
— ist eine echte, intensive Ultraviolett-Bestrahlung möglich, die
nur wenige Minuten dauert. Von dem geringen milden zusätz-
lichen Ultraviolett sonnenähnlicher Glühlampen, dessen Aus-
wirkung recht lange Bestrahlungszeiten erfordert, darf nicht etwa
die intensive, berühmte „Höhensonnenwirkung“ erwartet werden,
die den Ruf der Ultraviolettbestrahlung und Ruhm der „Künst-
lichen Höhensonne“ — Original Hanau — begründet hat.

Auskünfte in medizinischen Fachgeschäften und durch die All-

gemeine Elektricitäts-Gesellschaft (ÄEG) in allen ihren Nieder-
lassungen. Billigstes Modell für Gleichstrom nur RM. 138,40 (auf
Wunsch Teilzahlung in 6 Monatsraten), für Wechselstrom nur
RM. 264,30 (auf Wunsch Teilzahlung in 12 Monatsraten). Strom-
verbrauch nur 0,40 KW.

Verlangen Sie die kostenlosen Aufklärungsschriften LK von der

Quarzlampen-Gesellschaft m. d. H., Hanau am Main

Postfach Nr. 1771 (Ausstellungslager Berlin NW. 6, Luisenplatz 8,
Telephon: Sammelr.ummer Dl, Norden 4987).

Southern States Line

I

MM!«.
Mittwoch 8)4 Uln

il aus Dauieli.
Donnerstag 8 ’4 Uhr
Marguerite
«liirelt Urei.

Freitag 8*4 Uhr
Die Grenze

Sonnabend 8p4 Uli
«aus Uanieli.

Spanische
UeborsptzungMi und
Schrirtweehscil(kaiifnt.
und wissenschaftlich)
crstklassi^und zu instil.
Preisen, auch masclii-
nonschrlstl. Arbeiten
durch tüeht. Fach -
mann. Gell. Aiigeb. ,i.
V. 452 hof.d. Kxp. <1.111

"pSfe Klavier
u.Harmonium, neu u
gebraucht, seit 30 1.
bill, auch hei Teilzahi*.
bei W. Cxekalski.

Klavierbauer

Gi-ofla Allee 26,
Hambg b. Hauptbhi.

Gutcrhaltener

(Held■chrank
dusterst I Iltg abzugeben
Kracht, Eapellen-

itraste 2«, >. Hauvtbhf.

Abschied
hi ber-

auscht.

Berliner

Börsen-Zeüung

Ctro&e politische Tageszeitung

<fl« du Interessen des Vaterlandes und des nationalen ßüruertums, der
Industrie und de» Handel» mil Nachdr>.ck vertritt urd alte kulturellen und
künstlerischen Frstheinunuen berücksichtigt. » ISglich« Unterhaltungsbeilage

mit No,nun - AusiühriUher lokaler und sportlicher Teil

Maßgebendes Finanz- und Wirtsdiaftsblat#
AmtL Organ der Tulassungsstella der Berliner Börse und vieler Amtsgericht»

Vollständiger Kurszettel X“Ä»“"Xt“

Erscheint täglich Z mal
wftchentllch 12 mal —
rugsprels mccnutlidi t).

Be-
•MU.

Beilagen, .Kunst Welt Wissen* mit Hainan » Per Deutsche Beamte « Der
Handel mit dem Osten » Aktuell» kragen aus dem Wlriathuftsrechl »

Heise und Bäderhellage * Am Bleuer des Krahevageus

Kaufkräftige Leier! Oute Afoiatxmôglkhkeifen!

Verlays Berlin W 8, Kronenstraße 3?

Dampfer

„ENDICOTT
■ von den Oolshätcn kommend, ist
auf der Elbe fällig und löscht seine |
Ladung

am Schuppen 70 B.
Oie unbekannten Herren Empfänge.r |

I werden gebeten, die Konnossemente [
abstempeln zu lassen.

m. b. H.

Hamburg, Stubbenhuk-Haus

Abteilungs-Leiter

I lange Jahre Praxis als Leiter der Ans-
! kunfts-Abteilung einer Gmßliank und

einer Kreditvers.-Gesells-Tiaft,

sucht

solche t'der ähnli hc

Position

! Umfangreiche Erfahrungen im Ver-
kehr mit Banken, hesc nd. auch nach
Uebersee, Konsulaten, usw. Engl.,
spanische, französische Sprachkenntn.
Erstklassige Referenzen. Behalt und
Antritt nach Abrede. Angeh. echt.

i unter N. 536 a. d. Exp. d. Bl.

Iper Öl)tiieiw

Mittwochs,Donnerstags,
Sonnadends, Sonntags

abends, 8 Uhr
>v ih dis M 3 -

Olly Stüven a. G.
Miß Chocolate

Schlager-Operette
in 3 listen von

Hans Regina von Rack
und Rudols Stadler.

Musik von BernardGrün
Knnstlertschc Leitung:

Alfred Maack
Gast-Regie: Ollt,Stüven

Musikaltsdie Leitung:
Erwin von Elarmann

Bühnenbilder:
Alsred Müller

Tänze:
Barberina Granden»

Befeuchtung:
Paul Büning.
Personen:

Bibby. Llsa Horstmann
Tiburtius Pafpetier ...

Alsred Maack
Leontine Palpetier ....

ONh Stüven
Franeats Pnlpetier ....

Otto Be-rst
Frau Meunier

Meta Scheuten
Lespiirgot. Erick) Heidi
Pickard, Inhaber des

Detcktivbüros„^>rgttS"
Ehurlo Klee

Harry Walson, Detekttv.
Max Acker

Lenioud, Notar
Fred Fnlkenstein

Demise, dessen Sekretärin
Haust Roste

Jean, Kammerdiener...
Karl Fleiscklmann-

6sel,vppe
und das Dupont-Ballett.

Rach ver Borftelliiitg
lanr unck

Lomptoxminm
«tunift siel.

In Vogel-, ■eflhgel-■
Hundeft. billig, je 10 Pf
Waldvogel-Streuft. 2.50
Somiuerrübsen, Singst.
3.50, 4 —, je 100 Psd.
Hnhnerst.13.50, Tauben
suit. 16.50, Futtrrrelo
12.80. Mühle Reue
bürg 28. Roland 45«i».

mnsenm

Men Dfifflcn
im verwaltuugd-

gebäude Drrhbahu 30,
III.Stock, Ztmm.Rr.32f

am Mittwoch,
dem 3. Dezember 1080:

Kapitän sttormann,
D-Schiss „Murquart
Petersen", kommend von
Ziguinckior, 13 Uhr)

am Donnerstag,
dem 4. Dezember 1030:

1. I. Offizier Busck),
D.-Schiss „Wiikama".
kommend b. Weftafrika,
10z» Uhr, über Aus
und Rückreise.

2. Kapitän Timern»,
M.-S.-Schiss „Armin",
kommend von Struer,
10V« Uhr, über die Aus-
und Rückreise vom 25.10
bis 30. 11.30.

3. Kapitän Ehipke,
M.-Schiss „Marie Ma-
thitde", MV* Uhr, über
die am 20. 11, 30 mit
dem D. „Aeerntgton" ei
ltttene Kollision.

Hamburg,
den 2. Dezbr. Itt30.

Di« weschäftostette
de» Amtsgericht«.

stlnu
nachiveisl gute Existenz,
pruna Einrichtg., krnnk-
heitshalber sofor!

zu berkausrn.
Ersorderlich RM lOOeü,
Angebote unter tz. 582
an die Expedition d. UH. 1

v. ,«C’«6a<áÌ%ailÈ4,'B***

von Jacksonville, Wilmington,

Charleston und Savannah

kommend ist auf der Elbe fällig. j
Die unbekannten Herren Empfänger werden ge-

beten, die Konnossemente abstempeln zu lassen bei

Carl Wol* lenKerg
Gesellschaft mit beschränkter Haftung !

Stdhbenhnk IO.

Ï). „Crete“

von Bocca Grande, Beaumont

und New Orleans

kommend, löscht
Schuppen S3»

Die unbekannten Herren Empfänger werden ge-
beten, die Konnossemente abstempeln zu lassen bei

Carl Wolilenberg
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

StubUcnliuk IO.

GESUCHT TÜCHTIGE

WERBER

FÜR HAMBURGER ZEITUNG

gegen Spesenvergütung

und hohe Provision

00

Nur in diesem Fach erprobte

Herren wollen sich zwischen

10 und 12 Uhr melden

AkTKKWALk 7«, I.ADI'.A

n

Bkili■lki
Routeie. Knusinann in.

eigenem Personal über-
ninlmt noech Ii» Bcriie-
tung der Feinkost.,
Lcbensinitte'l- u. Koirsi'
türenbranck»'. Bnto,
Telefon n Lagerräume
vorhcinden.

Angebote itnt. D 527
besdib. v. Erped. o. Bl.

3HM
Jngentenr, in Mailairb
ansässig, wünscht Inler-
essenvertretttitg ans-
land. Firma, Sechlvrizek,
italienisdl, stanz., engl.
Graste tench,i. Kumpelenz,
repräsentable, reise per
sünltchkeit, Mitglied des
R.A.Ü I. Erftkl. Refer.
Angebote best u. X. 531
die Expedition dà. Bt.

Für junge«, gebildetes
Mäddien iuirb z. t. t. 31
Stellung als

-llllSllllljl■k
in gutem Hause, too
Madelten borhd., b. voll.
Fetal.-Anseiil. n. Tastlien«
gell, z. Bervollfvntntng.
im Han«l,all gesueilt.

Angelnde »nt. ■. 52^
un dw Expedition d. Bl.
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Gegen <Mc Nriegsschuldliige

Ein Vertrags- und Schulungsabend des Nationalveàndes
Deutscher Frauen und Mäniier e. B. Goslar, Ortsgruppe àm-
burg, befaßte sab mit dem Thema: Die Weltbewegung gegen Die
K r i V g s s ch ii l d l ü g e. Ein altsgezeichneter Kenner diei'-ü
Fragenkoinplepes, der selbst seit Jahren in vorderster Front
kämpfte, R. Albrech t, .Hanlburg, führte den zahlreichen Hörern
ln einenl kurzen, die grofrcnl Zlisaniinenhänge aiißerordentlich
geschickt zusammenfassenden Vortrag die 2lnsleengnngen und Ar-

beiten, Erfolge und Mißerfolge Deutschlands zur Klärung dieser
Frage vor Augen.

Die Ansfnh einigen, denen reicher Beifall gezollt würd',
snhrteii zu dem Entschluß. in einem lxcso-nderell Abend erneut
diche ■■ >vàp M dch■dâL,

-b -

Krawalle in Chemnitz

Ausschreitungen beim Streik der Straßenbahner

Chemnitz, 2. Dezember.

Heute früh 4.00 Uhr wurden an verschiedenen Stellen der
Stadt zur Verhinderung des Straßenbahnverkehrs

barrikadcnartigc Hindernisse

errichtet. Als Material wurden außer Holzbohlen, umgeworfene
Lastivagen, zum Teil beladen, verwendet; teilweise wurden die
Schienen mit Holz und Steinen verkeilt, oder durch losgerissene
(Steine versperrt. Der Polizei, die teilweise die Feuerwehr zur
Hilfeleistung hinzuzog, ist es aber gelniigen, die Barrikaden zu
beseitigen. An einer Stelle in der Palm- lind Dresdenerstraße

ist versucht worden, einen StraßenbahnNiagen umzuwerfen.

Außerdem sind Wagen an verschiedenen Stellen der Stadt mit
Steinen beworfen worden. Eine Anzahl Personen
wurden festgenommen, darunter die beiden kommunistischen
Führer des Betriebsrats, Naumann und Schubert. Auch wurde
teilweise vonl Gummiknüppel Gebrauch gemacht.

Als gegen Mittag ein Demonstrationszug streikender
Straßenbahner und Arbeitsloser von der Zittauerstraße nach

dem Bernslmchplatz kam, streifte ein Straßenbahnwagen seinen
Weg. Hetzer forderten die Menge auf, den Wagen umzustürzen,
die Straßenbahner herauszuholen und zu verprügeln. Im Mo-
ment des Angriffs der Merige kam ein Polizeiauto dazu, in dem

nur 20 Mann waren. Die Polizeibeamten schützten den Wagen
und konnten unter Anwendung des Gummiknüppels die Blassen
in die Ritterstraße zurückdrängen, wurden aber gleichzeitig tm
Rücken von etwa 900 Alaun angegriffen.

Nunmehr pflanzte die Polizei das Seitengewehr auf.

Es gelang ihr so, die Menge von sich zu halten und in die

Seitenstraßen abzudrängen. Die angegriffene Straßenbahn
konnte weiterfahren.

Wie wir noch erfahren, soll der Straßenbahn-Verkehr bis
gegen 7 llhr abends und dann wieder ab morgen früh ünrch-
gefübrt werden. In den späten Abendstunden bzw. nachts soll
der Betrieb, um das Personal nicht zu gefährden, ruhen.

Das Polizeipräsidium hat ans Grund dieser Aiisschreitiingen
mit sofortiger Wirkung

alle Umzüge, sowie Versammlungen unter freiem Himmel,
verboten.

Bisher wurden von der Polizei insgesamt 2! Personen, die an
Sabotageakten teilgenommen haben sollen, festgestellt. Das Be-

triebsamt der Städtischen Straßenbahn hält auch in den Nach-
mittagsstnnden niit Hilfe des arbeitswilligen Personals IV"
St ra ßc n ba h n ve r ke hr in beschränktem llmfange aufrecht.

„Deutscher Tug" in NordschlesWig

Fortschritte der deutschen Kulturarbeit auf allen Gebieten

Aus der Nordmark wird uns berichtet:

Der „Deutsche Tag", der alljährlich die deutschen Verbände
Nordschleswigs zu einer Arbeitstagung vereinigt, wurde am
Sonntag in Apenrade abgehalten. Aus allen Teilen Nord-
schleswigs, aus Stadt und Land. waren die Vertreter der poli-
tischen und kulturellen Organisationen versammelt, um über
die geleistete Arbeit zu berichten und um daraus einen lieber-
bt ick zu gewinnen über die in Zukunft zu leistenden Aufgaben.

Die Tagung wurde eröffnet durch einen Bericht des Abge-
ordneten Pastor Schmidt-Wodder über die politische
Lage. Pastor Schmidt stellte fest. daß die dänische Presse shfte-
nratisch darauf hinarbeite, die deutschen Bestrebungen, die auf
.Herausarbeitung reiner, klarer Linien im Verhältnis der
Leiden Volksteile gerichtet seien, dadurch in ein falsckies Licht
zu rücken, daß von einem Streben der Deutschen nach „Iso-
lierung" gesprochen werde. Dabei habe er. Pastor Schmidt,
stets als einziger im Folketing immer wieder auf die besondere
Notlage des ganzen Landesteils Nordschleswig hingewiesen.

Die dänische Taktik gehe daraus aus. die Deutschen in der Ver-
tretung ihrer Forderungen inlsicher zu machen. Die wirt-
schaftliche Lage habe zu der deutschen Forderung geführt, daß
der dänische Staat der schweren Notlage Nordschleswigs, die
durch ungeschickte dänische Maßnahmen entstanden sei, Rech-
nung tragen müsse.

In ausführlicher Weise nahm dann Rektor Koop-
mann zu der Entwicklung auf dem Gebiet der Schule Stel-
lung. Rektor Koopmann bezeichnete den von dem Minister
Borghjerg eingebrachten neuen Schnlgesetzentwurf als unge-
nügend, da er der .Hauptforderung der Deutschen, der Einfüh-
rung der kulturellen Selbstverwaltung, nicht gerecht werde.
Dänemark stelle sich selbst gern als fortschrittlich hin. suche aber
iw stillen noch immer mit den alten Vorkriegsmethoden der
staatlichen Bevormundung zu arbeiten.

Pastor Schmidt teilte ergänzend mit. daß es in diesen
Tagen zur ersten Behandlung der Schulvorlage im Folketing
kommen werde. Alan werde dabei die deutschen Vorschläge
nicht ignorieren können. Auch die Frage der deutschen höheren
Schule müsse in diesem Zusammenhang behandelt werden.

JNi Anschluß an die die Schnlsrage betreffenden Ausftih-
rungen wurde die nachfolgende

Entschließung

einstimmig angenommen:

„Die zum „Deutschen Tag" heute in Apenrade versamniel-
ten Deutschen aus allen Teilen Nordschleswigs erklären ein-
mütig: Wir halten daran fest, daß deutsche Schulen nur von
Schulleitern, Lehrern und Vertretungen, die unserem Volks-

Aa-îo-Telephon für Piloten

Unser Bild zeigt eine Erfindung des amerikcuiische» Piloten
Russell Cunningihani: eilte Fliegettappe. die mit einer draht-
losen Sende- nnd EuiPsangsvorrichtiMg verbunden ioecden kann.
Durch einen Druck ans den Sàìter kann die Anlage je nach
-vH'bflrf für Sendung oder Empfang eingestellt ioecden. Dreht
der Picht den Schalter ans „Empfang". so kann er Wsicktec-
naclmchten, Flngdispositioncnl nnd andere Nachrichten entgegen
nehmen, dreht er ihil ouf Sendung, sa kann er mit Stationen

... ftul à Erde sprechen.

tum entnommen sind. mit der erforderlichen Sorgsamkeit ver-
waltet nnd betreut werden können. Trotz einiger Fortschritte,
die unbestreitbar in den Borgbjergschen Sihulgesetzent.vürfcnt
enthalten sind, stellen loir uns geschlossen ans den Boden der
von Pastor Schmidt jetzt wieder cingedrachten deutschen
S ch u l f o r d e r u n g e it und betonen nachdrücklichst, daß eine
Entwicklung des Minderheitenrechts nach unserer Meinung
nur in der darin angedeuteten Richtung erfolgen kann. Wir
sind daher der Ansicht, daß das Gesetz vom l. Mai 1923, wenn
es unter Berücksichtigung unserer Schnlsorderungen umge-
arbeitet wird, die Grundlage des Minderheitenrechts in Däne-
mark bleiben muß."

Nach Beendigung der programmatischen Ausführungen
wurden über alle Einzelgebiete

Arbeitsberichte
erstattet.

Der Bericht über die deutschen Frei gemeinden wies
darauf hin, daß es gelungen ist. eine» fünften Freigemeinde-
pastor anzustellen. Besonders erfreuliche Fortschritte' wurden
an der Westküste Nordschleswigs erzielt, sowie an der Ostküste
in Osterlngnm, wo sich nicht weniger als 30 Familien zu einer
Freigemeinde zusammengeschlossen haben.

In den deutschen P r i v a t s ch u l e n werden nunmehr
1111 Kinder unterrichtet. Das laufende Jahr erhielt fein Ge-
präge durch eine nngewöhnlich starke Bautätigkeit, die sich ans
Schulbauten in Sonderburg, Sominerstedt, Schanbh, Jordkirch,
Hockernp und Scherreliek sowie ans einen TurnhaUenbau in

Tinglefs erstreckte, wobei die finanziellen Mittel hauptsächlich
durch die „Jugendspende Nordschleswig" zur Verfügung gestellt
wurden.

. r .Das deutsche Büchereiwesen hat in 36 Orten Nord-
fchlesnugs festen Fuß gefaßt. Diese umfassen im ganzen 23128
Bande. D'.e Zahl der Leser beträgt 9000. Von dänischer Seite
wird jährlich eine Summe von 170 000 Kronen für das dänische
Bibliothekswesen ausgegeben, wogegen der deutschen Organisa-
tlon nur ein kleiner Bruchteil der obigen Summe airs eigenen
und .Hilfsmitteln aus dem Süden zur Verfügung steht.

Die Jugend blinde arbeiten hauptsächlich auf dem
Lande. Sie zählen 37 Einzelvereine mit etwa 1400 Mitgliedern
und arbeiten In engster Anlehnung an die deutschen Privat-
schnlen. Durch das Zusammenwirken beider Faktoren wurde
siil vergangenen Sommer für 233 nordschleswigsche Kinder eine
Ferienreise nach denl Süden ermöglicht.

Auf dem Gebiete des I n g e n d l, erber g s w e s e n s
stand das Jahr im Zeichen des Alis bans des Besteh''nden. Die
Zahl der Ueberilachtungen betrug 0000. davon 1700 allein in
der Jugendherberge Llpenrade. In Tondern konnte die Jil-
gendherberge in besseren Räumen untergebracht werden. Die
Langbehn-.Herberge aus dem KuivMerg geht im Frnhjahr ihrer
Bollendung entgegen.

Der „W o hl fahr tsdie n st N o r d fehle sw i g" lzat in
Diesem Jahr zwei neue Schl ve ste rn sl atio n c n einrichten können.
Manche Beihilfen konnten für Heilstätten- und KlinitaufenthalL
gegelren werden. 2<X> erholungsbedürftige Kinder wurden in
Kinderheime im Süden verschickt. Dafür wurden Kinder aus
Hamburg und ans dem Erzgebirge in nvrdschleswigschen
Heimen ausgenommen. Neu eingerichtet ist eine laufende ärzt-
lickze Nntersnchnng der dentsckien Schulkinder.

Einen starken Fortschritt konnte der „T n r n ve rban d

N o r d sch l e s w i g" verzeichnen. Er zählt jetzt über tausend
Mitglieder. k2b> Spiel man »schichten konnten im verflossenen
Sommer herausgestellt iverden. In den Vereinen wird ein
gesunder deutsàr Gemeiiißhastsgeist gepflegt, der immer er-
neut befruchtet wird durch die engen Beziehungen ,mch dem
Süden.

Der Rudersport wird in Sonderburg, Apenrade,
Hadersleben, Tonderti und Hoher betrieben. Der „Schleswig-
Holstein isrlie Regatta-Verein" hat die schöne Aufgabe übernom-
men. die Rudervereine rin abgetrennten Ok*biet zu betreuen.

Die V. D. %. - a r a ne n g r u p p e hat in Lchrdscisteswlg
ein vielseitiges Tätigkeitsfeld gefunden und pflegt fleißig die Be-
ziehungen zu der großc-n Organisation des „Vereins fürs
Deutschtunl im Allsland".

Die „N o r d s ch l e ü io i g s ch e M n s i k v <. r e i n i g r« ll g"
hat mit Erfolg an der Pflege des ninsikgliscl■'li Lebens ge-
arbeitet. Aiehrere ivertvolle Konz, rte sind im Uergangenell
Jahr durchgeführt ivorden.

Die „V e r e i n > g n n g s ch, l e s w i g s ch er S t n d c » t c n"
an der Kopenhagener Universität hat sig, die Sammliing doZ
akadeniisckieil pfiuhwnclstes und die Pst ege der Beziehnngêlì zu
den deutschen llniversitäten zur Aufgabe gewacht.

Der „Delltsche Tag", der durch einen Festabend Rstchlossell
wurde, Icgte Zeugnis davon at>, wie iveitvcnzweigt das dentsckx'
Leven in hforüschleswig ist und >oie intensiv ans den einzelnen
Gebieten gear!.eilet ivird. Die gesamten Verhandlungen ivareil
getragen von dem Geist ruhiger Znversictst, die weiß. daß die
für Heimat uuD Volksttlin geleistete Arbeit »licht vergebens
setn wttd.

Das unsichtbare Bündnis

Von unserem Korrespondenten.

Nom, Ende November.

Wir lbe■inden uns Mieder einmal in einer Stromschnelle der

Politik, in der man, bis die Wasser wieder in den geglätteten
Wellengang zurückkehren, kaum mxfj zwischen den Regenbogen-

farben der Stimmung und dem weniger sichtbaren Urgrund des

geschichtlichen Geschehens zu unterscheiden vermag. Aber so
gewiß es eine Politik gibt, die nach biologischen Glichen natio-
nalen Lebeiis'bedlirfnisses und der wirtschaftlichen Zwangs-

zusammenhänge verläuft, und daher wieder zurückkehren muß
in Bahnen, die vorübergehend preisgegeben werden konnten, so

wenig läßt sich auch die Wechselwirkung von Realitäten und
Stimmung und der politische Wert ableugnen, an dem sie beide

beteiligt sind.

Während die Reise des Grafen Bethlen nach Berlin und die

des türkischen Außenministers nach Rom längere Zeit vorher

in der Oeffentlichke'it bekannt waren, ist die Begegnung des

russischen und des italienischen Außenministers
in Mailand bis zum letzten Augenblick geheim gehalten worden.

Und doch war auch sie vorbereitet, was sich schon daraus ergibt,
daß die beiden Staatsmänner voll ihren politischen Sekretären

begleitet waren und beide das protokollarische Material mit sich

führten, welches die Grundlage zweier Unterredungen gebildet

lmt, von denen die erste, anläßlich des Besuches Litwinows im
Regierungspalast, volle zwei Stunden, und die andere, beim
h-ege»besuch Grandis, noch einmal eine halbe Stunde gewährt
I>at. Alle äußeren Umstände der Begegnung waren geeignet,

die politische Intimität zu bekräftigen, aus der die

Begegnung erwachsen ist. Das gilt ebenso wohl von dem Mahle,
das der italienische Minister den russischen Gästen gab, als von

der ersten Begrüßung und dein Abschied vor der Weiterreise
Litwinoivs über die Schweiz.

Ueber die italienischen Zeitungskornmcntare darf man Hin-

weggleiten, Werl sie aus dem Leeren schöpfen und sich daher auf
die üblichen Loligesänge auf den Frieden beschränken. Den

großen Auseinaiidersetzungen zwischen den Völkern um bedroh-
ter Lehensinteressen willen oder um zu Unrecht Erworbenes zu

'bewahren, pflegte stets die Anpreisung der Güter des Friedens
vorauszugehen. Das halbamtliche Kommunique sagt daher

mehr als die Kommentare, indem es feststellt, daß den Inhalt der

langen Gespräche keineswegs nur wirtschaftliche, sondern eben-

sosehr politische Gegenstände gebildet haben.

Nach der allzu langen Parenthese einer europäischen Po-

litik, die nahezu ganz von dem Verhältnis Deutschlands zu
Frankreich ausgefüllt wurde, grade als ob e§ darüber hinaus

seine politischen Ausrichtungen mehr geben könne, ist seit kur-

zem, von Mussolini eingeleitet und geführt, ein frischer, ent-
schlußfreudiger Zug wahrnehmbar geworden, der neuerdings

sogar in der Rede des deutschen Außenministers zutage getreten

ist. Wir sind nahe daran, von einer ost-südlichen Umklamme-

rung Deutschlands sprechen zu können, gleichsam durch die Un-
erbittliche Logik der Lebensfrage aller derjenigen Nationen, die

immer stärker auf ihre Verbundenheit durch die widersinnige

Neugestaltung Europas dank der Friedensverträge hingewiesen
werden.

So nimmt der Gedanke immer schärfer hervortretende Kon-

turen der Wirklichkeit an, den ich 1923/24 in meinem zweimal

a■gelezte■, italienisch geschriebenen Werk „Deutschland und die
zukünftigen politischen Koalitionen auf rohstoffwirtschaftlicher

Grundlage" entwickelt habe, ein Gedanke, der ein politisch-wirt-

schaftliches eurasisches Staatenbild vorsah, das Italien, Deutsch-

land, Rußland, die Türkei, Ehina sowie die kleineren Oststaaten
Bulgarien und Ungarn umfassen sollte. In den Kreis ist dank
der genialen Staatskunst Mussolinis schließlich noch, was noch

vor à paar Jahren undenkbar schien, Griechenland einbezogen
worden, das sich soeben durch einen in Angora unterzeichneten.

Vertrag an die Türkei gebunden hat, und dies u. a. auch hin-
sichtlich der Flotten. So wird die große Warenaustausch- und
-Versorgungsstraße nach Osten hin, die für Italien überragend

lebenswichtig ist, allmählich freier und gesicherter. Denn weni-

ger als je ist heute die ultima ratio der Völker zu verwirklichen
ohne die vollkommene Sicherung der Zufuhr kriegswichtiger

Rohstoffe, deren unerschöpfliche Quellen der russisch-asiatische

Osten birgt.

Wie in diesen Tagen gemeldet wurde, sollen zwischen

Frankreich und Spanien 'Verhandlungen über freien Durch-

marsch von Truppen über spanisches Gebiet sckpveben. Sollte
an diesen Meldungen etwas Wahres sein, was man bezweifeln

darf, so würde dies nur einen neuen Beweis dafür erbringen,
daß ein schwaches Land dem Druck eines starken auf die Dauer

nicht zu widerstehen vermag, sofern es sich nicht seinerseits auf
eine Mächtegruppe zu stützen in der Lage ist. An der Bildung

einer solck)cn arbeitet Mussolini seit Jahren, und wenn er in

diesem Bestràn gelegentlich fehl zu greifen schien, so erklärte
sich das daraus, daß Deutschland sich bisher nübeirrbar in der

französischen AussöhuungspoUtik befangen zeigte.

Diejenigen, welche sich um die Politische.Geschichte nicht %u<

kümmern pflogen, halten Vorgänge von der Art, wie sie in

dieiem Augenblick die üssentlicl^ Meinung Europas beschäftigen,
für eine Bedrohung des Friedens. In Wirklichkeit erweist sich

indes gelegentlich als -bestes und sogar einziges Mittel, done
Kriege auszuweichen, die Erzeugung eines Drucks, der so groß

werden kann, daß er die erträgliche Risikogrenze eines Krieges

überschreitet und vernünftiger Ueberleguug die Tür öffnet.
Ob wir diese veruiilistige Uebevlegung und also die klare Er--

kenntnis dieser Risikogrenze voll Frankreich erhoffen dürfen

mag allerdings fraglich erscheinen. Plan lese die berühmte
Rede Bismarcks boni 11. Januar 1887 nach, aus der die Ueber-

zeugung klingt, daß an einen dauernden Ausgleich zwischen
Deutschlaud und Frankreich nicht zu denken sei, denn Frankreich

werde ein einiges Deutschland sofort überrennen, wenn es sich

stark genug dazu fühle, sei eS aus eigner Kraft, sei es durch
Bundesgenossen, Wàr recht hatte Bismarck .,.

W. h. St.

, ' '•
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Tagesneuigkeiten

ZHc Deutsehnationalen bearrtrngen

Sondersitzung der Bürgerschaft

«INI ■ì. Dczenibcr.

Eine Sondersilfluig der Hambtirger Bürgerschaft lvegen der
Notverordilung beantragen die Abgeordneten Dr. Koch und
Henningsen namens der denischnationaien Fraktion rn einer
Zuschrift an den Präsidenten Lentcritz. die wir na■ehend
wiedergeben:

„Die neue Notverordiiung der Ncickisregicruna, die unter
mißbräuchlicher Anwendung des DrNatnr-Artirels 48 der
rltcichSwrfnff.mg durchgeführt inerden so», greift auch tief in die
Finanz- und Wirtschaftove» hültnissc des àntbnrger Staates
ein. Deshalb beniltraaen die llnterzrichneten im Stamen der
dentschnatiannlen Fraktion der Hamburger Bürgerschaft die
schleunige Einberufung einer Sondersitzung der Bürgerschaft
mif Freitag, den ü. Dezember. „ .

Wir lwltcn cs für dringend erforderlich, das; d,e .Hamburger
Dürgerschast zu der durch die Notverordnung geschaffenen Lage
Stellung nimmt, um eine weitere Verschlimmerung der Fmanz-
und Wirtschaftslage des Han,burger Startes zu verhindern.

Dieser deuischnationäle Antrag, der den Antragstellern und
dem „neuen Kurse" des Landesverbandes Hamburg der Denftch-
,rationalen Bolkssmrtei keine Ehre macht, kann der allgemeinen
Mißbillig n na und der parlamentarischen Ablehnung
sicher sein. Wir identifizieren uns bestimmt nicht mit allen
Einzelheiten des Vrüiungschen Slotprogramms. Alter nachdem
die nationale Opposition kostbare Jahre der Mitverantwortung
und des Bessermacheus versäumt hat, ist jetzt keine Zeit mehr zu
verlieren. Je eher die Wirt schaff licl>e Säuberung nn Innern
durchgeführt wird, desto eher hat die Reichsregiernng B.ewe-V U IU/1|L| i 1 k>' I I ij V I *• V V Kj V V Kj \\ a, V tv f/v / *> jj »* , . , « f
a n n gsfrci he i t für die Bereinigung der anßenpolitychen
Fragen. Der Kabincttsbeschlus; unter Billigung des meichs-
Präsidenten holt in zwölfter Stunde nach, was der Reichstag tit
Alonaten und Jahren versämnte. ^ ™

Die elremals wenigstens ziffernmäßig starke Dn. B. P.
führte ihren jahrelangen Oppositionskamps unter der Dcvqe:
-.„Cie W-orfi, hem Skei■bsUrändenten I Die Reichsregiernng ,ollnichr Macht dein Reichspräsidenten! Die Reichsregiernng ,oll
nicht verhandeln. sondern führen! Die jetzige Aktivität der
Relchsreaiernng über Parteitactische Hemmungen hinweg scheint
der deutichnationalen Parteiorganisation unangenehm zu lern.

Wenn die Situation nicht so erlist wäre könnte man sich
darüber belustigen, das; grade die Du. V. P. stch zilm
Herold der Partei,ntercsseir tut Reichstage gegen den Fuhrer-
willen des Kabinetts aufschwingt. Hamburg aber hat andere
Sorgen, die weniger der Erhaltung einer Partei, als der
Existenz der Wirt s ch a f t und des R e i ch c s gelteil, Und sur
eine Krähwinkelei hat auch die Hamburger Bürger,àst kerne
Zà

Verkehrsausschusz erst in -er nächsten

Woche

Die für den heutigen Mittwoch einberufene Sitzung, des
Verkehrs a u s s ch u s s c s d c r Bürger sch a s t ist au, die
nächste Woche vertagt worden. Es war nicht möglich, zu dem
heutigen Termin die notwendige Anwesenheit aller Mitglieder,
insbesondere der Senatsvcrtreter, sickferznstellcn. Dre wnotige
und eingehende Aussprache über Hamburgs ,a k t u eile B e r -
kchrssorgen, insbesondere die Denkschritt der Hochbahn,
deii Verkehr itt der inneren Stadt und in den Walddorsern,
wird voraussichtlich am kommenden Montag stattfinden.

Vor einer Entscheidung über die

Gaspreise

Mn das „Beispiel von oben".

Wie wir hören, soll Ende der Woche, voraussichtlich am
kommenden Freitag, die abschließende Besprechung
zwischen den h a m b u r g i s ch e « G aswe rken u nd o en
Vertretern des ha »n burgischen Staates über die

Frage der weiteren S e n k u n g s m o g l i ch k e i t o e r ■ a s -
preise stattfinden. Nach dem bisherigen Verlauf der Debatte
scheint ein allzu großer Optimismus nicht am Platze.

Es war schon an dieser stelle davon die Rede, daß die all-
gemeine Kohlenpreisverbilligniig den Hamburger Gas-Werken
k eine ne n >i ens werte Be r s ch i eh n n g der Kalkülanon

coaswerie aoer, ausgruno se,n,n,» v v«»™..,.

ein wenig zu verbilligen, hat bisher immer die Ablehnung des
Staates erfahren. , „ ... , . .

Auch die Einstellung deS hamburgstchen Staates ist bekannt
und hat finanziell eine gewisse Berechtigung. Seine finan-
zielle Lage niid seine Pflichten gegenüber dem Hafen und dem
Reiche sind heute derartig, daß jede weitere Beschränkung ferner
Einnahmeli indiskutabel erscheint. Aus diesem Grunde
haben mul) die Hamburgisehen Elektrizitätswerke und die Ham-
burg ischei, Gasiverke entsprechend ihrem vermehrten Ab,atz erne
größere Abgabe an beut totaat als im Vorjahre auf sich nehmen
müssen. t .

Die Frage ist jetzt, welche Rechte den Vorzug verdienen?
Soll der Hamburgiscl-e Staat ctatpolitisch oder wirt-
schaft s s p h ch o l o g i s ch entscheiden? Die Senkung des Gas-
Preises voil 17 auf vielleicht 16 Psg. würde dem Staat einen
Milli oilcnailssall bringen. Alter eine M in hereinnähme von
vielleicht 1 Million Rink, an dieser Stelle könnte endlich, das
Jö cispiel von o be n" bringen, auf das viele, die in 'Ham-
burg zum Preis- niid Lohnabbau verpflichtet sind, nicht ver-
zichten wollen.

Wilhelm Gbel ■

Ja der Vollkraft seines Wirkens verstarb im Atter von
56 Jahren der Großkaufmann Wilhelm Ebel, Inhaber der

Firma Albert Bernhold ch Eo.. Hamburg, ein Kaufmann mit
weitem till ick. Der iliierbittliche Tod vergönnte cs diesem tüch-
■igell Kalifmanil niclst, deii Abschluß seiner weittragenden Pläne,
die sich iir der bedeutenden Enveiterung des Ges■■tshauscs
Albert Berti hold Eo. an. Großen Burstah offenbaren, zu er-
leben. Als Kailfnianii wie als Btenfeh erfreute sich Will>elm
Ebel größteil Llnfehens.

Der „bescheidene Kunde" und der Treuhänder

Vom wohlfahrtsscheckdienst in dor A V C-Stratze

DaS Ziel jeglicher „Arbeit" und
„.Kunden", eines B e r u f s b e t t l e r s.

aller Bemühuiigen eines
ist fast imiirer Bargeld.

Bargeld! Und möglichst viel von die■em ^warmen Stegen".
Der Umfang unL Wert einer Ernte eines „Kunden" richtet

sich imnrer nach der Einstellung des Gebers Niid dem Eindruck,
deii der .„Kunde" bei seiirem Erscheineir macht. In früheren

Zähren nrachtc die „R o m a n t i k" des Landstreichers eindrtlckS-

Schaufcnsterschau des VäckorlMrdwerks

Preion'ürdigkeit unb Wttnscherfüllung.

In den Tagen vom 4. bis «. Dezember findet wieder eine
S ch n n f e n st c r s ch a u des B ä e r h a »i d io c r k s statt, die
in diesem Jahre von de» gesamten im Ziveckverdand der Bäcker-
Jnnimgen H n nt b n r g, l t o n ». Wandsbek und llinge-
bniig e. V. zusaittmengkschlaflenen Innungen gemeinsam
ausgeführt wird.

Dit-fe Tage solle» Werbe tage für das großi-amburgische
Backerlwiidiverk sein und zugleich de» Beweis wieder erbrinnen,
daß trotz Gesetzesmaßnahlnen, iuie Brotgesetz und Zollpolitik,
der Dienst am Kilnden iininer als das aussthlaggew'nde Moment
vori Seiteil des Bäcker ha ndiverts angesehen ist und wird.

Qualität der Ätzare bei einer den Zeit-verhältnissen unbedingt

Rechn in lg traten x-n P r e i s >v ü r d i g ke i t und ein sorg-
fältiges Eingehen auf die W li » s ö e des Publikums tu
jàr Bk-M-nng si üb die höchsten Ge,chä,stsprinzipie>r. die bisher

fähige Herzeil pflannienweich und gebefreudig. In unserer Zeit
ist cs die 8i o u t i n e, die in den Händen des „Kunden" als Stab
auch noch aus dein härtesten Felsen den lebenspendenden Quell
springen läßt.

Die Romantik des Tippelbruders Uitd Land-
streichers ist dahin. Der Fechtbruder ist nicht nur „beschei-
den" sondern auch sachlich geworden. Besck-eidenhcit ist ihm mehr
als lediglich „eine Zier". Empfangene Sachwerte, am laufenden
Band weitcrgcleitet, werden unter „Kunden" und Brüdern am
Ende doch noch zu klingender Münze. Seine „Sachlichkeit" ist
keine „neue", doch die alte schlummernde Romantik seiner Mit-
menschen zu neuem Leben zu envecken, ist das Ziel seiner Sehn-
sucht. Daß er seine „Sachlichkeit" mit größter Aussicht auf Er-
folg bei den Hausfrauen spielen läßt, lehrt die tägliche Er-
fahrung.

Eine Gestalt, die als typische Illustration dieser
Ausführungen gelten dürfte, ist die des „warmen Kaffeetrinkers".
Er besucht speziell nur Privathausl-altnngen, macht einen er-
matteten Eindruck und bittet nur u,n einen Schluck
warmen Kaffee. Auf das Wort warm wird ein wenig
mehr iZetonullg gelegt. Denn das ist es eben: Wer hat gerave
einen Schluck warmen Kaffee bereit? Wer möchte gcrà für
solchen Besuch den Gasherd in Betrieb setzcii? Gewöhnlich hat
er gleich einen Erfolg: Er wird in die Wohnung einge-

lassen. Und Kaffee? Noch dazu warm? Sehr oft wird ihm ber
seiner „Bescheidenheit" alles andere geboten. Ser es in klingen-
der Münze oder in „Sachlichkeit", die in Geld zu verwandeln
bei guten Beziehungen nicht schwer fallen dürfte.

Ein ähnlicher Fall ist der Bettler, dem es immer nur um

ein Paar Socke » zu tun ist^ Auch ein sehr „bescheidener"
Mensch. Er läuft in schlechten stiefeln, die schüchtern verraren,
daß der Träger u n b e s o ck t ist. Er verzichtet lieber auf den
Erfolg in die Wohnung zu gelangen. Dagegen macht er das

weniger appetitlick^ Anerbieten, für seine Unbesocktheit den Be-
weis antreten zu können. Ist der Erfolg tatsächlich nur sein Ge-
wünschtes, na, danli legt er eben auch diese Socken noch zu den
übrigen. Zu einem günstigcit Zeitpunkt stößt er seinen ganzen
Bestand gegen sofortige Kasse ab.

Allen trüben Erfahrungen zum Trotz möchte ein Jeder von
uns auch dem Bettler gegenüber IAenschlichkeit und Gerechtigkeit
walten lassen. Vor der unverschuldeten Not vieler unserer
Volksgenossen dürfen wir nicht völlig Auge und Ohr ver-
schließen. Wird das Geben an der Tür jedoch gänzlich ein-
gestellt, dann trifft man sicher hiermit auch den Be d ü rft^ge n.

Aber wie kann ich im Augenblick wissen, welchen Typ
von Bettler ich gerade vor mir habe? Ist es ein Berufsbettler,
der zur Erschließung seiner Erwerbsquellen alle schauspielerischen

ist es einer, den die Noi treibt und
ein mehr oder weniger outet; Weg-

Künste wirken läßt? Oder
dem der knurrende Mageir
iveiser ist?

Der Hamburger Wohlfahrtsschcckdienst in ve«
ABC-Straße 3« bietet mildtätigen Plenschenfreuitden nach
wie vor die Sicherheit, durch den Wohlfahrtssck)eck, der Bettlern
anstatt 5 PfeiNlig Bargeld gegeben wird, den wirklich bedürf-
tigen Bettler von einem gewerbsmäßigen unterscheiden zu
können. Der Hamburger Wohlsahrtsscheckdienst ist der Treu-
händer seiner Freunde und Sck>cckgebcr. Dcts heisst: Allen — auch
den vertraucnerweckeridsten Bettlerir — nur Wohlfahrtsschecksl
Die Ichchprüsung der Bedürftigkeit, als Voraussetzung für die
Aushändigung ivciterer zugedachter Werte, übernimmt der
.Hamburger Wohlfahrtssck-eckdicnst. Dieser vermittelt den Ueber-
bringern seiner Wohlsayrtsschecks sofort zum invest warmeS
Essen.

Umfang und Wirksamkeit weiterer Hilfe werden bestimmt
und gefördert durch besondere Zuweirdüngen mild-
tätiger Freunde an den Hamburger Wohlfahrt■ieck-
dienst. Jeder, auch der kleinste Betrag, überwiesen auf das
Konto bei der Dresdner ànk oder Postscheckkonto Hamburg

13 844, hilft die Not der wirklich
ler lindern Ullü dem Bcttelunwe

*

bedürftigen Bett -
c n ein Ende bereiten.

Hinka.

Die Polizei zur Frage der wohltätigen

Haussammlungen I

Die Polizeibehörde weist darauf hin, daß Haussamm-
lungen zu W o h l fa h r tsz w e cke n nur mit polizeilicher
Genehmigung stattfinden dürfen. Mit derartigen Haussamm-
lungen lreanstragte Personen müssen in allen Fällen einen
polizeilich beglaubigten Ausweis besitzen.

In letzter Zeit lstrben wiederholt weibliche Personen
in Schwesterntracht unbefugterweise Sammlungen vor-
gciiommen. Es handelt sich bei diesen Personen offenbar um
Frauen, welche Sck>westerntracht zum Zwecke der Ausübung ihrer
Betrügereien zu Unrecht anlegen. Die Polizei bittet das Publi-
kum, in allen Fällen sich die polizeilich beglaubigten Ausweise
vorlegen zu lassen.

Eine Weihnachtsbescherung für bedürftige Bliiide

veranstaltet der Verein der Blinden von Hamburg und Um-
gegend e. V. auch in diesem Jahr, hesonders für die za.hlreiche:r
blinden Familienväter und deren Angehörigen unter seinen Mit-
gliedern. Er bittet herzlich um Zuivendung von Geldspen-
de n (Norddeutsche Bank in Hamburg, Filiale der Deutschen
Bank und Disconto-Geseüschaft Dep. K. A. oder Postscheckkonro
Nr. 48 855) oder um Lebensniittel. Kleidungsstücke (auch ge-
brauchte) und andere geeignete Weihnachtsgeschenke. Natural-
spcnden werden erbeten an die Geschäftsstelle des Vereins Ham-
burg 24, Schröderstraße 4 (B 5—1332), durch die auch Spenden
abgeholt werden können.

das großhamburgische Bäckerhandwcrk in den Vordergrund
seiner Arbeit gestellt hat, und denen es in der Zukunft stets treu
bleilten wird.

Das Schaufenster als Visitenkarte soll dafür den
Beweis erbringen. In seiner Aufmachung und Wirksamkeit soll
es dazu dienen, der Verbranchersàst die Leistungsfähigkeit und

Qualität der Ware des Backerhandioerks deutlich vor Augen zu
führen. Atögen diese Tage von neuem zeigen, daß dcis
großl)a>nburgisck>e Bäckerhandwcrk das Vertrauen der Bevöl-
kerung nicht nur im vollen Maße verdient hat, sondern auch
besitzt.

Schlußsatz des Entwurfs der Län'derkonserenz durchaus jede
Möglichkeit offenhalte, in dem für unser Niederdeutschland

lebensnotwenoigen Sinlie die Interessen unseres Kultuvkreises
erfolgreich durchzusetzen.

In dieser wichtigen Schluhbemerîung heißt es: „daß es nicht
ausgeschlossen sein sollte, einem hinreichend großen Lande, für

das weder die Oryanisationsform des Landes neuer Art, noch
die Organisationsform des Landes alter Art
geeignet ist, unter Umständen eine Zwijchenform zu gestatten

oder bei der Neubildung eines Landes eine solche Zwischenform
zu wählen. Für diesen Fall müßten besonocre Vorschläge ge-
macht werden, die sich in den Rahmen der Gesamtorganisation
einpasseli."

mdee

Joh. Seb. Bach ist nicht nur der größte deutsche Kirchen-
musiker, sondern mehr noch ein großer Evangelist von Gottes
Gnadeii, ein Verküirder des Wortes, der in die Seelen dringt.
Aus Liebe zu Vach und im Interesse der Gottesdienste der St.
Georgskirche hat Kirchenmnsikdirektor Karl Paulke es unter-
noinnien. vom l. Advent ab ein Jahr lang jeden Sonntag ir;t
Morgengottesdienst der St. Georgskrrchc eine Bachkantaee
oder einen Teil davon erklingen zu lassen: das Bach-Jahr der
St. Georgskirche. Er hat dazu die Mitarbeit des Chores der

Kirche, einiger Solisten und eines zu diesem Zweck gebildeten
Orchesters gefunden. Das Bach-Jahr hat im Einklang mit dem
Kirchenjahr am 1. Advent bereits begonnen. Es erklang am
vergangenen Sonntag die Kantate Nr. 1: „Wie schön leuchtet
der Rtorgenstern". — Am 2. Advent, Sonntag, 7. Dezember, wird
aus der Kantate Nr. 61: „Nun konlmt der Heiden Heiland" ge-
sungen werden.

Hamburg:

Nieber^eutschtan-s HaupHt^öt?

Die „Auluv" zu einer aktuelle« Frage.

Vor deii Vorftandsvertretern der „Arbeitsgemein-
schaft niederdeutscher L a n d s m a n n s ch a f t e n und
Ve r b äil de" referierte Herniann Q ui st orf über den Ber-
fassungsentwurf der Länderkonferenz und die zu diesem bislang
vorliegenden Aeußerungen kultureller, laridsmarinsck-astlicher
und wirtsck)aftlick)cr Körpersck-aftcn.

Tie „Anluv" erkannte au, daß durch den bebrnnten Be-

schluß des Schleswig-Holsteiner Bundes die niederdeutschen Jn-
tereffen gut gevmhrt scheinen. Mit seiner Grundtendenz könne
man sich unter deiu Vorbehalt einverstaiiden erkläreii, daß Ham-
burg in den, durch Haunover Perarößerten neuen Land die ihm
gebührende Stellung erhalte. Es könne also nur ein vergrüsg-r-

tes Niederdeutschland mit GroH-Han,l»urg als Hauptstadt in
Frage kommen. Nnbesck-adet bie■e» Anerkenntnis der Alnor-
schen Gekninken wurden aber auch Stimmen laut, die von der
Steuglicderung eine noch unifasiendere Lösung deS ntederdent-
sck»ett GcfanitprobleniS erivarten. JlisbesoiilX're wilà dc-r nn

„Eek'oooiii" Nr. 10 erschienene Vortrag von Prof. Dr. Eon rad
B o r ch t i n g, in tvelchein die Dreiteilulla (Kesamt-Niederdc"utsch-
lands, mit Einschluß ätzestsalens, unter Beriicksichtchnna der drei
großen p'attdentscl>en Spraàrupsien be-harldett wird, lebhaft
erörtert. Auf Nord-Niederfachseii entfalleil danack-: Schleswig-
Holstein, Piecklenburg, jstordHannover, Oldeitbiirg und Fries-
laiid. Die „Anluv" kanr zu folgenden Beschlüssen:

1. Alle in Betracht koinnrenden niederdentfichen Vereine,
Verbände und Körperschaften, wie and) die niederdeutsch
interessierte H a nr b n r g e r O e f f e n t l i ch k e i t sind nach-
haltig zu alariniereii!

2. Alle Vorschläge, Entwiirfe und Lösnngsvers»ck>e sind in
erster Linie daraus zti Prüfen, ob und wie in ihilen d , e nieder-
d e u t s ch e Kultur lt n d ihre E r f o r d e r n i s s e geio»t hrt
werden, lind

3.

siUig bleiben. T>w „Aiàt" vertritt bie Aufsagung, daß der

die Sickierilllg der ltesoltderen h a m b u r g i s ck> e n I n -
sen muß in p'dein Falle Gegenstand sorgfältigster Prü-

rl-Vcntsfeierstunde îm KrauonbunH

der Deutschen Kolonialgesellschaft.

Großes wagen, Gutes hoffen.
Kühl der Sinn, die Augen offen.
Klar und wahr bis auf den Grund,

Stark das Wollen, rein die Ehre,
Für das Werk zu Trutz und Wehre:
Das ist unser Frauenbund.
Arbeit, wenn wir rückivärts schauen,
Arbeit vorwärts, lange Zeit.
Altes stützeil. Neues bauen.
Jnimer frisch zur Tat bereit.

Auftakt zur Adventsfeier des Frauenbunds der Deutsch..:
Kolonialgeselisck-aft der von Lilla 3cosck)er gedichtete, von Anita
Schritt vorgetragene Prolog.

Es ist wohl begreiflich, daß er, der mit ernster Eindring-
lichkeit von Not und unentivegtem Hoffen der Schützlinge der
Kolonialgesellsck)aft wie auch von nnermüdlick)er, treuer, Gegen-
wart und Zukunft berücksichtigender Arbeit für die Volks-
genossen ül>er See berickstete. ganz der Stimmung entsprach, die
die außerordentlich große Gästeschar im Hotel Atlantic be-
herrschte.

Ebenso begreiflich auch die an diesem Nachinittag sick zei-
gende Abventsstlnilnung. die sich in Raum- und Tischaus^
schinnckttilg, in Sang und Klang aussprach.

ktzanz besonders auf diesen Ton gestimmt die Weihnachts-
lieder des Jilgendclmrs der St. Gertrndkirchengemeinde utlter
der Leitung seines Dirigenten Dannenberg. Akit frischt-r Hin-
gebung und juge,idlick)er Begeisterung gesungen, ernteten sie
ebenso ivannen Dank wie die Violinvorträge von Frau v. .Hey-
mami, die mit gleick>er, geläufig sauberer Technik Mozart,
Raff und Reger spielte.

Ms getreuer Fliigelivart waltete Frau Günther-Bielefeld

in,verständnisvoller, sich gleichenoeise den Intentionen der ver-
schiedenen Komponisten wie dem Spiel der jungen Geigerin
einfügender Art.

So verlief nrich diese hübsche Adventsseierstunde der Ham-
burger Kolonialfranen. all der fid, a rich die Ortsgruppen der
nàreii Umgebuiig ivie glich die Vertreterinnen des Vater,
ländisck)eil Frauen Vereins vonr Roten Kreuz, di-r Frauenorts-
gruppe des B, d. A. und des FranenN'reins vom Roten Kreuz
für Deiltsckie über See beteiligten, harmonisch.

Jii hansfraultck-i-r Gastlichkt'it begrüßte und irnisor.ste,
unterstützt von ihrem Verstand, Frair Thekla Amsinck, die seit
niehrerell Jaihren den kolonialen Fralieilblind in zielheivußtem
Kurs steuert, die Erschienenen.

Aerztliche Hilfe in der Nacht. Die Polizei weist erneut darauf
l>in, daß $nr Erlangniig ärztlick>er Hilfe ivährend der Äkacht in
allen Polizeiwachen ein Verzeichnis der Aerzte nied«w>elegt ist,
die sich lvreit erklärt haben, alls Anruf durch die Polizei wäh-
rend der Nacht erkrankten Persoiien in Notfällen Hilfe zu ge-
währen.

Der „Flüsicrnde Bariton" in .Hamburg. Im Hotel Vier
Jahreszeiten haben u. a. Wohnuiig genonnnell: Prillz Erik von

Dänemark; Frau .Henny Porten; Jack Smith, der „Flüsterude
Bariton"
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Geburtstagsfeier Im KrauenkLub

Hamburg

2Bemt Frauen den 24. Geburtstag ihres Kindes feiern, so
hin sie dies mit citiern lache»den und einem etwas wehmütig
blickenden Auge. Was übrigens nach dem Roturpesetz dev
Verschiedenheit beider Gesichtshälften dem Gesmnteindruck des
Antlitzes keineswegs Abbruch tut, sondern ihn vielleicht sogar
noch um eine interessante Nuance bereicliert.

Bei der Geburtstagsfeier des Fraucnklubs .Hamburg. die
zeitgemäß im einfacchen Rahmen einer anregend heiteren Tee-
stunde im lthlenhorsier Fährhaus begangen wurde, überglänz-
ten die lackienden Augen der Teilnehmevinnen sehr rasch und
restlos auch die letzten Sxl-attcu, die der Rückblick auf die seit
der Gründung bergangenen 24 Jähre für einige Augenblicke
Herborgerufen hat.

Und so fand Frau si>x>rtruL Behrens schon bei ihrer Be-
;rützungsausprack)c die richtige Stimmung stir ihr in freund-
icki warme Farben getauchtes Konterfei der Frauenklubgemein-

schaft, die, von einem gemeinsamen Band umschlungen, in
Treue zu ihren Zielen steht.

Da aber der Rahmen dieser Festlichkeit denn doch über
Kaffee und Kucken, Wer ein Plauderstündchen von Platz, zu
Platz oder von Tisch zu Tisch hinausging, so gales auch dies-
mal einen befondc en Clou. Eine überaus reizvoll graziös
ansprechende, schöne. in jeder Weise gelungene Darstellung von
„Tanz und Lied durch 150 Jahre". Ob hicrheä besser,
hingebender und entzückender getanzt oder besser gesungen
wurde, ist schwer zu sagen. Denn trotzdem mit wenigen Aus-
nahmen die Mitwirkenden gewisserinasicn nur Gelegenheitskunst
boten, geschah dies in einer Weise, die manclicn Bcrufs-
regiffeur neidisch machen könnte.

Die Regie von Fran Denuh Braunscknnidt, die im sonstigen
auch den GeseMgkeitsausschusz betreut, steigerte die Leistungen
der Mitwirkenden mit treffttclicm Gelingen. Daß sie selbst auch

mittanzte und mitsang, war kein Fehler, da sie beides ebenso
gut vollführte wie das runde Dutzend ihrer lustigen Kmn-
paninnen von deiien, ohne hicruiit irgendwie Kritik den
übrigen gegenüber zu üben. nur einige genannt sein mögen.

Als Sängerin in erster Linie Frau Förster-Jäger, me
gleichzeitig auch mit gleichem Temperament tanzte, wie die
Damen Blunck, Niebuhr, Gröhn, Bndeloff. Mattheides, Brob-

bel. Strnven. Harte, und Völch. Am Flügel Frl. Räpke. Wie
konnte da etwas schiefgehen?! . ^ „

Und so verlief dieser 24. Geburtstag des Frauenklubs..Ham-
burg, den erfreulicherlneisc noch verschiedene seiner richtig-
gehenden Mütter mitfeiern konnten, in allerbester .Heiterkeit.

«, PoftUftc

(ZulammenftellunB der kvsilÄlusse beim

Postamt 1 für Ueberfeepost)

für Dezember

ist erschienen und zum Preise von 15 Pfennig

in beziehen von der Gefdjäjfsftelle des

Hatnburgifften Correfpotulcntra

Rltemmll 76/78.

ffKofylfytesets Töchter" als Tonfilm

Das Dezember-Programm des Ufa-Palaftes

Kein Zweifel! Hennh Porten liesitzt das Rezept, wie man

sich ewige Jugend tiewahrtz Wenigstens in den pertonfilmten

„Kohlhtescls Töchtern" crsclicint sie jugenüfrisch. schlank und

elastisch wie in ihren besten Tagen. Daß ihr der Weg zum
Tonfilm nicht mühsam geworden ist, wurde ihr bereits bestä-,

ttgt. Sie findet sich im neuen Milien ausgezeichnet zurecht.

Allerdings, dieser umgearbeitete Film bietet ihr alle Mög-

lichkeiten zur Entfaltung ihrer fast beispiellosen mimischen

Virtuosität. Es ist erstaunlich, welchen Grad von Verwand-

lungsfähigkeit sie in ihrer Doppelrolle erzielt. Schlank, be-

zopft, mit tausend Sprühteufelchen in den ausdrucksvollen

Augen, rosig zum Anbeißen — so wirbt sie um unsere Shm-
pathien ctts Kohlhiesel die Jüngere. Vertrottelt, schlampig, ab-

schreckendes Beispiel für Ghekandideten aller Jahresklassen —

des Schankwirts Kohlhiesel mißratene Tochter ureigenster

Prägung.

Die Handlung — lustiger Unsinn nichts weiter. Es wird

gerauft, getrunken, geflirtet auf echt bajuvarisch derbe Art.

Aber die Kette der sich abwickelnden Szenen weist keine dünne

Stelle aus. So wie es geschildert wird, kann es sich schon zu-

getragen haben,

Bon den Mitspielern, die allesamt offensichtlich mit viel

Behagen bol der Sache waren, gab Fritz Kam pers eine

ganz prächtige Thpc ab. Ein svmpathisckx'r. urgesunder Film-
sehauspieler. Ihm ist der große Lustspiel-

erfolg — durch herzhaftes Klatschen bei

besonders originellen Szenen bezeugt —

nicht minder zu danken wie Hennh Porten.

Zum Schluß erschien „Hennh" höchst-

selbst vor dem Vorhang — jeder Zoll eine

Filmkönigrn. Und jeder und jede mochte
sie so gern . . .

Das VarietLprogramm war

ausgezeichnet. Eine Gestalt
versetzte das Haus in die

Stimmung: Harry Res

schob, wackelte, verdrehte die

ganz in sick> zusammen, reckte
blickte urdämlich ins Publikum

Auge blieb trocken. In M o n a lernte man

eine Tanzakrobatin großer Klasse kennen,

Nährend Ira & Dt tare auf rollender

Nebenstehendes Bild: Harry Iieso.

Kugel durch virtiose Balaneetechnik verblüfften. Das Ufa«
Sympchonieoreliester pinsizicrte mit Schwung und Temperament.

Alles in altem: ein stimmungsvoller Abend, der sich kaum
mehr steigern ließ. —y—

Hciiuy trinkt mit uns Ccc

Znr Erstaufführung ihrer „Kohthiestts Töchter" bereitete
uns .(x'uny Porten das Vergnügen ihres Besucl-es in Hamburg.
Am 2tachmittag vor der Feuerprobe des Films int Usa-Palchr
hatte sie zum Fife o'clock in den „Vier Jahreszeiten" geladen.

Sie plauderte charmant von der Angst,, die sie einst vor dem
Tonfilm t-atte. Und wie daun alles jo schön klappte, als sie
einfach „frei von der Lei>er weg, Uno ihr der Schnabel gcwaclpcn
war", zu sprcck-en begann. Heute sind sie gute Freunde geworden
— die Heniiy und der Tonfilin. Sie wollen sich auch weiter
recht gut vertragen. Ja, man ist — wie Henny Portend licbens-
würdigcr Gatte, Dr. von Kaufmann, verrät --7 schon am der
Suche und) der großen klassischen Rolle. Aber die leidigen Ton-
filmmanuskripte . , . Das ist das Kreuz des Tonfilms und auch
Hennh Portcns schwerste Sorge. „ .

Dann schwärmt der Liebling der Filmgötter noch cm 01 st-
ellen von Eibe und Alster. Besonders der Hafen t-at cs Henny
Porten angetan. Ihren letzten Geburtstag hat sie — ja, hat
sie heimlich, still und leise mit einem Trip nach Hamburg ge-
feiert. Aber es t>atte niemand erfahren, daß sie hier war. Sollen
wir das der Henny übelnehmen? Nein, auch ein Filmstar will
sich mal etwas Rul)e gönnen.

. . . Und deslialb haben wir uns lmld empfohlen, nachdem

wir uns überzeugt hatten, daß die .Henny im Leben ein ebenso
famcher Mensch ist, wie un Film.

UltramoletihSstrahlungen bei Se funden

Die medizinische ■uarzlampe

' -- - : « - - Von Geh. San.-Rat Dr. Hugo

In den letzten 20 Jahren hat Wohl kein anderes Heilmittel
so große Verbreitung gefunden, wie die Hanauer Quarzlampe
„Künstliche Höhensonne". Es braucht nicht betont zu werden,
daß dies nur möglich war durch die Erfolge, die mit ihr bei
vielen Erkrankungen erzielt werden. Am bekanntesten dürfte

sein, daß durch Bestrahlungen mit dieser medizinischen
Quarzlampe Rachitis ausnahmslos geheilt wird. Aber sie
hat sich auch bet der Behandlung von Blutarmut, Rheumatis-
mus, Gicht, Nervenleiden, Knochen- und Gelcnktnberkntose und
Schwächezuständen aller Art bewährt, so daß sie zu einem unent-
behrlichen Heil- und Hilfsmittel gewvroen ist.

Ein amerikanischer Arzt hat auf Grund reicher Er-
fahrungen darauf hingewiesen, daß vorbeugende Ultraviolett-
Bestrahlungen in allen Lebensaltern segensreich wirken: beim
Säugling zur Förderung des Wachstums und zur Vorbeugung
gegen àchttis, beim heranwachsenden Kinde zum besseren
Ueberstetfen der Entwicklungsjahre, bei der Frau zur
Stärkung während der Periode, in der Schwangerschaft, in der
Stillzeit und in den Wechseljahren, beim Manne zur
Leistungssteigerung.

Diese Erfahrungen sind auch von anderer Seite bestätigt
worden und haben dazu geführt, daß z. B. in England die Ein-
führung dieser Bestrahlungen in den öffentlichen Schulen von
der Medizinalbehörde empfohlen worden ist, weil Kinder, die
regelmäßig zwei bis dreimal wöchentlich ultraviolett bestrahlt
werden, sich körperlich und geistig schneller als nicht bestrahlte
entwickeln. Auch in Deutschland sind Schulärzte für regelmäßige
Mtraviolett-Bestrahttingen der Schulkinder eingetreten, die an

manchen Orten auch schon eingeführt wurden. Beim Sport
werden sie zum Training erfolgreich verwendet und dienen zur

Lrholungsmöslichkeiten zu tzause

Bach, Weißer-Hirsch/Drcsden.

Erhöhung der Leistung und Ausdauer, auch kommen Bestrahlte
schneller in Form.

Plan ist zuerst in der reinen Luft des Hochgebirges auf die
Wirkung der ultravioletten Strahlen aufmerksam geworden, weil
dort das Sonnenlicht reich an diesen Strahlen ist, die in der
Ebene vom Dunstkreis d e r E r de zum großen Teil auf-
gesaugt werden. Aber selbst die natürliäge Hochgebirgssonne
enthält sie nicht in so großer Aienge wie die Quarzlampe „Künst-
ttchc Höhensonne". In der Ebene kann von einer spezifischen
Uttraviolettlicht-Wirkung kaum die Liede sein, auch scheint die
Sonne nicht immer, während die tünstttche Höhensonne zu jeder
Zeit — Tag und Nacht — und an jedem Ort mit elektrischem
Anschluß verwendet werden kann bei einer Bestrahlungs-
d a u e r v 0 n a n f a n g s 3 b i s h ö ch st e n s 20 b i s 30 Minuten.
Da für den Gesunden zwei bis drei Bestrahlungen wöchentlich
genügen, wird selbst der beschäftigte Berufsmensch Zeit für Ge-
brauch dieses Kräftigungs- und Erfrischungsmittels finden
können.

Die öffentliche und private Wohlfahrtspflege sucht fortgesetzt
neue Mittel und Wege, jedem in diesem Sinne förderlich zu setn.
Und wer es sich leisten kann, braucht teure Kuren in BaVe-
it nd Erholungsorten, um sich gesund und leistungsfähig
zu erhalten. Wäre es da nicht zweckmäßiger uns billiger, reger-
mätzige Ultraviolettbestrahlungen zum Gemeingut aller zu
mack-cn? Die dazu nötigen Opfer an Zeit und Geld find ko
gering, daß sie gar keine Rolle spielen können. Vor allem sollten
Schulen und Kinderheime, Sport- und s 0 nsttge
Vereine künstliche Höhensonnen anschaffen, um ihren Mit-
gliedern Ultraviolettbestrahlungen zugängig zu machen, wie es
Thon von namhaften Aerzten empfohlen und von verschiedenen
Seiten geschehen ist.

K■tona

Die Mventskaffeestundc volksparteilicher Frauen sin del am
Donnerstag, 1. Dezember, 4 Uhr nachmittags, in den Sälen ll
und IN des Kaiserhofes Altona statt. Es ist wieder eine Weih-
nachtscmsstellung von Attonaer Geschäften mit der Kaffeestunde
verbunden. — Den Vortrag, der im Mittelpunkt des Nachmit-

tags steht, hat Frau Elisabeth Ling ne (Schriftleiterin der Ham-
burger Hausfrau) übernommen. Umrahmt wird die Veran-
staltung durch musitattsche und gesangliche Darbietungen.

5(» Jahre Seminar für technische Lehrerinnen und Mädchen-
fachschule Zu Beginn des neuen Jahres blickt die gewerbliche
Abteilung Donners,hloß, die in dir Mädchengewerbeschulc in der
Bürgerstraße ihren Anfang nahm, auf ihr bOjähriges Bestehen
zurück. Die Schille bereitet zur Zeit Festveranstaltungen vor und
gedenkt ihr Jubiläum mit früheren Schülerinnen, Freunden
und Gönnern der Anstalt am 10. und 31. Januar 1934 festlich zu
begehen.

Ueber die Natur der Planeten, inslcesondere Mars und Sa-
turn, spricht Freitag, 5. Dezember, abends x Uhr, in der Ober-
realschule Professor Dr. Wirtz in der Sell tesw ig-Hniste i inselten
Universitäisgeselljcpaft. Der Vortrag ist von Lichtbildern be-
gleitet.

Wandsbek.

Bom Wandsbeker Wmt-enmarkt. Der Wocheumarkt hatte
genügendes Angebot in allen Artikeln aufzuweisen. Der Besuch
an Käufern blieb anfangs schwach, lebte später ober ans. Tue
Umsätze erreichten nicht die Höhe der so>,stigen Dienstag-
Märkte und langten auch nicht zu einer Räumung des
Marktes. Die Preise hielten sich im Vergleich des Vormarktes

nur mit AnsnaPme von siipt-eu FisckM.; diese zogen an.

Hamburger Veranstaltungen
Aus der Deutschen Bolkspartci. Am Mittwoch, •>. Dez.mbcr, ab end-;

8 Uhr, veranstaltet der kommunalpvlitifche Ausschuß im ffrei-juerbonb Grotz-
Altona der D- B-P. einen parlamentarischen Abend im SeuatSziw.n er deS
„KaiserhosS". Innerhalb der Tagesordnung interessieren insbesondere der
Bortrag deS Bürgermeisters vr H a st n, Bad Oldesloe, „Weshalb sind die
Kommunalverwaltungen so unbeliebt geworden?" und der Bericht deS
Oberstudiendirellors Nr Schramm, Altona-Blankenese, über die Tätig-
keit der Altonaer Stadtverordnctenfraktion.

Schlesische ■esellschast Grotz-Äamburg. Unsere Dezember-Bersamm>
lung findet Mittwoch, 8. Dezember! abends 8,80 Uhr im GescllschastSstauS
„Klinker" statt, wozu unsere Mitglieder und Freunde hiermit eingeladen
werden.

Berein sür üatzcnschutz in Hamburg e. B., Adresse: Otto Ärnnsee,
1. Vorsitzender, Hamburg iä, Wendenstraße 51,11. Mittwoch, 8. Dezember,
8 Uhr, Mitgliederversammlung im „Hotel Boß", Pvolstr. :tl. — Sonnabend,
6. Dezember, 8 Uhr, Bunter Abend, Hotel Boß, Poolstr. 2t.

Berein ehrm. Außartilleristen von Hamburg u, Umgebung., Vereins-
lokal: Raboisen t)1. Versammlung am Donnerstag, i. Dezember, 20 l/3 Uhr
abends im BereinSloknl.

rhevsophische Gesellschaft Hamburg, e. B., Zweig der I. T. 2'., Leipzig.
Donnerstag, 4. Dezember, 20 llhr, in der Detaillistenkammer, Neue Raben-
straße 27/28, Dammtorbahuhos, ossentlicher Borirag: „Der Untergang des
Abendlandes".

Hamburger Märkte

Amtliche Preiünü'ikittttsten des Stnotlichen Fischeremmts
in Humbttru vom 2. Dezember.

Fisch ili a r k t Ha m ü il r p - S t. Pa ll l i.
Eingesandte Ware: Echellsisch l 88--tl und 2l. ll 80 !iä,

ITT 60-410, TV 89-18, V ,5—10, Wittlinge 7--st, Kabeljau I 29—8, II 2»
bis 6'F, III lt>—3, Seelachs l 18—10, vcngsisch 28—12, Nolbarsch 17-18,
Heà n~u, eiáuUuu I 121—128. II 11Ü. IV à—oa. Torb Mt 1 102,

/II 111, Heilbutt I 81, II 10-1—93, III 94—67, IV 53, Schollen II 63—61*
dänische Schollen 68—43 und 38—12, echte Roizungen 1 93—70, Dorsch
26—3, Aal II 130—111, III 63—32, Elbbutt 1 52—42, II 33—20, Ill 15—10,
Stint I s:2—20, II 12 y3—7, Hl 4—3.

Zufuhren: 1 Hoäiseekutter und 16 Küstenfischer 20000 Pfund
Elbbutt r nd Stint, Einsendungen 86 000 Pfund — Morgen zu erwarten:
Diverse Einsendungen.

F i s ch m a r k t Cuxhaven.

Zusuhren:3 Nordseedampfer: „Stubbenhuk" 56 000 Psd., „Johann
Hinrich" 24 000 Psd., „Senator p'attmann" 34 000 Psd-, 1 Islanddampserr
„ElauS Bolten" 136 000 Psd., l2 Fastrzenge 55 000 Pfund Sprotten. —
Morgen zu erwarten: 4 Nordsee-- und 2 BarentSsecdampser.

Veranstaltungen

)er Derttêchcu volkspartei.

Landesverband H a ni b u r g
Mittwoch, 3. Dezember; Bezirlvveeein Borgselde: abends 8 Uhr, IahreS-

hauptversaminlung im „Sportheim", Ereveuweg 10. Redner: Seimtor
I. Hirsch, „Unser Kurs". — Hochschul gruppe: abends 8 Uhr, c. I. Vortrags-
abend im Deutschen Haus, AlsterglaeiS 6/7. Redner: E. Feger, M. d- B-,
„Ende des Parlainentarismus?" — Iugendgruppe Winterhnde-Eppendors:
avends 8 Ul>r, bei Etrohm, Dorotheensn. 124. Es sprechen W. vienow über;
„Nationalsozialistische Wirtsuiaftspvlitik" ,md W. Rode! über: Cozialifttschs
Wirtscha'tspvlilik".

Tonnerstag, 4. Tezembce: Bezirksvrrein Hamm-Nord: abends 8'F Uhr>
Jahreshauptversammlung in, Herrenstans, Hammer Park. Redner: W. O-
Rose, Nl d. B-, „Neue Wege". — Bezir oveiein Wintertznde-Nvrd: abends
8 /i 1U)V, Zalireshauplversammlunr ini „Win■erhnder ifährhaus", Hudt-
wnlckerstr. ■''b. Redner: l>r H. B> ge, „Weg und Wille der Partei". —
Ifraaeugruppe Hamm: nachm, i ' U tir, Znsaiumenknnst in der .Marienburg",
Ecke Marienlhalerstr. und Sievelingsallee. Redner: prl. E. Paulsvhu, „Ober-
iUMMürgutt".

i

Die 252. Lllotette des Staatlichen Hamburger Kirchenchors

findet am Donnerstag, den 4. Dezember, 20 Uhr, in der Frie-
denskirche statt. Zum Borlrag gelangen Werke von G. Gabrieli.
A. Caldara, F. Anerto, P. Äàrtini, I. Chr. Bach, I. W. Franck,
Ch. W. v Muck und E. G. Klußmann Mitwirkende: P. Barth
(Violoncello) und K. Pickert (Orgel).

Reisende Kaufleute gegen Doppelverdiener. Die an-
läßlich der Tagung des Gaues Nord des Verbandes
reisender Kaufleute Deutichlands in Rostock am 29. und 30. No-
vember versammelten Handlungsreisenden. Handelsvertreter
und Firmeninhaber von Industrie und Großhandel verschließen
sich durchaus nicht der Notwendigkeit einer allgemeinen Preis-
senkung. Bei der Ausschaltung von Handelsvertretern und
Handlungsreisenden durch Bildung von Monopolen ist eine ge-
setzliche Verpflichtung der monopolisierten bezw. fusionierten
Betriebe zur Zahlung von angemessenen Uebergangsentschädi-
guilgen für eine bestimmte Dauer der Erwerbslosigkeit zu
statuieren. Angesichts der Schädigungen von reisenden Kauf-
leuten durch sogenannte Doppelverdiener mit festen
Pcnsiünsbezügen ist der RegiernngSentwnrf zu Kürzung von
Pensionen usw. als ungenügend abzulehnen.

Schwerer Unfall anf Dampfer „Boskoop". Der 53fährige
Friedrich Hirsch stürzte auf dem Dampfer „Boskoop" m den
Schiffsraum und erlitt schwere Rippenbrüche und innere Ver-
letzungen. Er inußte in besinnungslosem Zustand in ein Kran-
kenhaus gebracht werden.

yamduigischer 3£omfpott$cnf*
Mittwoch, 3. Dezember 4930.
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Bus den NnchbarMNeten.

Die NferschttlzLmttten an der Lühe

sichergestellt

Eine Einigung erzielt.

Jork, 2. Dezember.

Seit langer Zeit tobt der Streit um die prozentuale Ver-
tcllttng der Ausbaukosten der Lühe user zwischen dell
Kabelhaltern und den llferauliegern einerseits und dem Reiche
andererseits. Dieser Streit hat der Durchführung der erforder-
lichen Arbeiten bisher hemmend im Wege gestanden. Kabelhalter
und Uferanlieger haben vor einigen Monaten die Genossen-
schaft zum Schuhe der Lühe gegründet, die die Aufgabe
hatte, mit dem Reich über die Verteilung der Kosten znni plan-
niasjigen AuSban der Lühe zu einer Einigung zil kommen. Diese
Einigung ist jetzt erzielt worden. Die Verhandlungen hatten
das Ergebnis, das; folgendes Abkommen getroffen wurde:

Das Reich soll, als Träger des Untcrnc h in c n s, die
auf 1,2b Atillinnen Mark veranschlagten Arbeiten nach dem vor-
liegenden Plan, wenn möglich in seà>s Jahren, spätestens in zehn
Jahren, ausführen.

Für die Strecken, die ganz besonders durch die Schiffahrt
beeinflusst werden, nämlich die Wendeplätze mit gegenüberliegen-
den Ufern, die llferstrecke gegenüber dem Lösch- und Ladeplatz
in Steinkirchen und M i t t e l n k i r ch e n, die Lühenntu-
dung bis zum ersten Wendeplatz, übcrnimml das Reich 100 Pro-
zent der entstehenden Kosten, für die übrigen Strecken 90 Pro-
zent. Die Uferbefestigungen werden bis 5(1 Zentimeter über
Normalhochwasser vom Reich hergestellt. Somit hat der Kabel-
halter und Uferanlieger nur lO Prozent der auf seine Strecke
entfallenden Kosten zu tragen.

Die dauernde Unterhaltung übernimmt das Reich
gegen eine einmalige Abfindung in Höhe von 2 Prozent der
Banlastcn, so das; Kalelhaltcr und Uferauliegcr im ganzen nur
12 Prozent der Bankosten zu tragen haben.

Durch dieses Abkommen ist die Sicherung der Lüheufer
unter tragbarer Beteiligung der Interessenten stir alle Zeiten
sichergestellt.

Vootsunglück

auf dem Raiser-Tvilhelrn-Ranal

Nendsdurg, 2. Dezember.

Am Dienstag vormittag liehen sich zwei Einwohner aus

Schlipp, der 50jährige Maurer Klaus Klemp und sein 25j«ih-
riger Sohn, in einem Boot nach dem jenseitigen Ufer des
Kaiser-Wilhelm-Kanals rnndern. Ills sie unterwegs die Plätze
wechseln wollten, kenterte das B oot. Während der Boots-
führer sich retten konnte, sind Vater und Sohn ertrunken.

Die 4. Schleswig-Holsteinische

Landessynode

Rendsburg, 2. Dezember.

In Rendsburg trat die Landesshnode der schleswig-holstei-
nischen Landeskirche zusammen. Ein Gottesdienst in der St.
Äcarienkircl-e leitete die Tagung ein. Dann begaben sich die Sy-
nodalen in die Stadthalle, wo Bischof 0. Mordhorst die
<1. ordentliche Landessynà eröffnete.

Zum Präsidenten wurde Oberregierungsrat v. Prell,
Kiel, gewählt, zu VizepräsidentenRechtsanwalt I). Dr. Ehlers,
Kiel, und Re vent low. Wittenliest. Ebenfalls wurden die

Schriftführer und stellvertretenden Schriftführer gewählt, die
Hilfsst'kretäre in ihrem Amt bestätigt und der Aeltestenausschus;
geivählt.

Es schloß sich an die erste Beratung des Pfarrcr-
v e r s e tz n n g s g c s e tz c s. Daliei handelt es sich bekanntlich
mit die Möglichkeit, Pfarrer, deren Verhältnis zu ihrer Ge-
meinde dauernd so zerrüttet ist, das; eine segensreiche Arbeit nicht
mehr erwartet werden kann, in eine andere Gemeinde zu ver-
setzen. Andere Landeskirchen haben schon eine gesetzliche Rege-
lluig getroffen, so die Altpreußische Union und die lutherische
Landeskirclje' Hannovers. Der Präsident des Landeskirchcnamts,
Ist Dr. Freiherr von Heintze, führte unter anderem ans, das;
sich hier zwei große Interessensphären gegenüberstellen: auf
der einen Seite der S ch n tz der Ge m ein de, ans der anderen
der Schn tz des Geistlichen gegen Klatschereien und Wüh-
lereien in seiner Gemeinde. Wenn ein solches Gesetz beschlossen
weiden solle, dann müsse cs möglichst schnell wirken

können. Im Hinblick hierauf sei die I n st a n z c n e i n t e i l u n g

die richtige, denn der Eharaktcr eines disziplinären Gerichts-
hofes werde von vornherein abgelehnt. — Die Einzelbcratung
dieses Gesetzes wurde vertagt.

Lübeck, 2. Dezenlber. Auf dein Hochofenwerk .Herrenwyk
war ein eiserner Förderkvrb beirm Auskippen einer Ladung
an dem Zugseil der selbsttätigen Kippeinrichtung ange-
hakt. wodurch sich die Seilklemmbasten an dem Transportseil
lösten. Der leere Förderkorb wurde dadurch auf der Laufschiene
von einem andern Förde rkvrb mitgenommen. Aus einem Ge-
fälle rollte er durch sein eigenes Gew ich t mit zunehmen-
der Geschwindigkeit einer Weiche zu. wo der Arbeiter Heinrich
Buthinann airs Kücknitz beschäftigt war. Buthmanrr ivuvde
durch de» Förderkorb gegen einen Balken gedrückt und so schwer
verletzt, das; er später im Krankenhaus gestorben ist.

Rendsburg, 2. Dezember. Die schleswig-holsteinischen Beu-
chen o s s e n s cha ftc n hielten int hiesigen Gewcrkschaftshaus
einen Bezirkstag ab, auf dem Verbandsdirektor Sicvers über
das Thema: „Der Aufsichtsrat und die gesetzliche Revision"
sprach, während Eisenbal)namtmann Kühl. Nenmünster, über
„Die Unterhaltnngsarbeiten an den Häusern" referierte. Die
nächste Bezirkstagnng soll in Flensburg abgehalten
werden.

Gesamter Fußball KmateurlZmus

Gefahren für andere Sportarten

Es scheint, als ob der Schachzug. den der Deutsche Futz-
ballbund gegen die Bildung eines Berufsfuschallipielerver-
bandes unternommen hat, gelungen ist. Vtachdein im Westen
steh ein Bernfsfusjballspielerverbaiid gebildet hatte, erklärte plötz-
lich der Deutsche Fustballbund, das; er selber die Führung des
BecufssnstbakleS in die Hand nah men würde. Wer die Verhält-
nisse eiiiligermasten kannte, musste sich gleich sagen, das; es sich
hier sicherlich nur um Manöver handle, die Kreise der West-
deutschen zu durchkreuzen. Man hat im Deutschen Fuschall-
hund ivohl niemals ernsthaft daran gedacht, einen Bernfsfns;-
ballverband zu gründen. Man wollte nur der; andern den Wind
ans den Segeln nehmen. Im Berliner Verband bat man sich
kürzlich wieder einmal mit dem Amateurproblcm auf Grund
dieser neuen Situation befasst. Berufsspieler oder nicht, das
war die Frage des Tages. Aber diese Frage wurde nicht etwa
vom sportlichen Gesichtspunkt aus diskutiert und behandelt.
Mit einer seltenen Offenheit bekannte mein endlich, worum es
sich bei der stanzen Llugelegenheit dreht. Es wäre ja auch
schließlich unverständlich, warum sich die Organisationen so
sehr gegen den BernfSfuschall sträuben sollten, wenn das Ganze
nicht eine große F i n a u z f r a g e wäre, und diese Finanzsrage
wurde diesmal ausgiebig erörtert.

Alles dreht sich nur die Steuer. B-ei BerufsfusOallveran-
staltungcn muß. man nämlich Steuern abführen, während die
sogenannten Amatcurvevanstaltungen steuerfrei sind. Steuern
will man natürlich nicht zahlen. Also kann man keine Berufs-
fußballkämpfe veranstalten. Amateure im sportlichen Sinne
dieses Begriffs gibt es aber gar nicht mehr. Wenn man deshalb
wirkliche Amateirrkäncpfe veranstalten wollte, so würde man in
Berlin nicht zwei Mannschaften zusammenkriegen. Man einigte
sich ans den Ausweg, Bernfsfußballkämpfe zu veranstalten und
sic als Amateurkärnpfe auszugeben. Die Steuer dürfte nur
nichts merken. Darum nennt man die Bezahlung: Spesen,
und darum will man die Vereine verpflichten, die Speseusätze

so medrig zu halten, das; die Steuerbeamten sie auch noch als
Spesen anerkennen. Die Vereins-Vorstände der einzelnen Fuß-
ballvereine waren sich z»var darüber klar, das; die Aèitglieder
ihrer ersteil Mannschaften sie einfach auslachen würden, wenil
sie mit Angeboten wie 7,50 Mark für ein Berliner Spiel und
15 Mark für ein auswärtiges Spiel kommen. Trotzdem gaben
sie die Zusicherung, das; sic die Sätze anerkennen wollten, und
die Folge müsste eigentlich sein, das; in bat, nächsten Wochen in
Berlin kein Fußballspiel mehr stattfindet, da ivohl tonnt da
Liga-Verein in der Lage sein dürfte, die Mitglieder seiner
ersten Mannschaft zur Annahme dieser Sätze zu bewegen. Alber
die Spiele finden statt und werden weiter stattfinden, denn die
Vereinsvorstände werden schon den Ausweg kennen, den
ihnen ja schließlich der Verband selber gezeigt hat. Wenn mau.
um der Steuer etwas vorzumachen, ans Profefnonalfpielern
falsche Amateurspieler macht, so ist wirklich nicht einzusehen,
warum nun nicht die Vereinsvorstände dasselbe Asianöver
gegenüber dem Verbandsvorstattd durchführen sollen und 7.50 JC
Spesen zusagen, während sie in Wirklichkeit 20 Ji oder gar 50 Jt
zahlen.

Die ganze Aktion hat uns also nicht einen Schritt weiter-
gebracht. Im Gegenteil, die Dinge sind heute eigentlich schlim-
mer. als sie vorher waren, denn man hat jetzt die ganze
Oeffentlichkeit zu Mitwissern dieser Unchrlichkeit im Amateuris-
mus gemacht, und die Gefahren für andere Sportarten sind
nun ganz außerordentlich groß. Die Leichtathleten wer-
den mit einem gewissen Recht in Kürze erklären, daß sie nicht
einsehen, warum ihre Amateureigenschaften leiden sollen, wenn
sie für einen Start bei leichtathletischen Wettbewerben eben-
falls Spesen liquidieren.

Wenn nun aber das ganze Amateurproblein wirklich ledig-
lich an der Steuerfrage hängt, so sollten die Spitzen der Sport-
behörden, die verantwortlichen Leiter aller Leibesübungen, sich
einmal ernsthaft überlegen, ob es nicht lohnend wäre, eine
Lösung der Steuerfrage zu finden. die dem Sp-ort der; Weg zur
Ehrlichkeit öffnet. ' b.

Handelsregister.
ES ist eingetragen worden

1930. Novetnber 29.
Adler Nästmaschinenhans G. A. Otto.

Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Die BertretnngLbcsugnis des Geschäfts-
führers I. nostmann ist beendet. Wil-
helm Ludwig Ernst Stcntzct, .stans-
mann, zu Altona Oirostslottbek, ist zum
weiteren Geschäftsführer besicllt worden.

Gcn'ejnnülstgc Kleinwahnnngsvaugrsell-
sclmft Grost Hainvurg mit beschränkter
Haflulig. Durch Ostsellschasterbeschlus;
vom ,">t. Oktober 1930 ist der $ 10 des
G e s c ll scha s i über t rage s (Vermögcnsve r -
leilung bei Auslösung) geändert worden.

Gustav Richter Nachfolger. Inhaberin:
Ehefrau Klara Anna Emma vbcrsteui,
geb. Rustler, zu Hamburg. Fn-
staberin seht das unter der nickst ein-
getragenen Firnia cstlcskav Richter ge-
führte GesMst des am 13. Oktober 1930
verstorbenen stausmanns Gustav
Friedrich Hermann Richter unter Ueber-
nähme der Aktiven und Passiven unter
der ■strnì-a Gustav Richter Nachfolger
sort.

Ernst LaveS. Der Inhaber E. E. A.
Laves ist am IS. Februar 1930 ver-
storben. Das Geschäft ist von WiNve
WNbeliiiine Franziska Maria Ludoivika
(Ludeivika) Laves, geb. Ellhoff, zu
Hamburg, fortgesetzt worden. In das
Geschält ist Erich Hans Wilhelm Hein-
rich, stausman». zu Hamburg, als Ost-
seltschgstcr eingetreten. Die offene
Handelsgesellschaft hat am 1. Mac 11)30
begonnen. Die an E. H. W. Heinrich
erteilte Prokura ist erloschen Ostsamt-
vrokura ist erteilt nn Theodor vajbar
Balciiiin »nd Richard Emil Knoll.

Jacob Holz. Die Firma ist geändert
worden in Handarbeiten HauS Jacob
Holz.

Di. Max Wagner. Ir,da her: Or. Max
August Wagner. Kaufing»», zu Hanc-
burg.

Gllìckâe Import und Export Gesell-
schast mit tiesistränkter Haftung. Die
Gesantlprokura des W. I. Lumatte ist
crlosel>en. Ostsaintproknra ist erteilt gn

- Hermann Eduard Gustav Aneniittter
uns Jan Honlernian Allaart. Je zivei
aller Gesainlvrokuristcn sind zusammen
vertrclungsherechtsgi.

Jochst» Sleenbuck, Ttesb«». Die Prokura
des O. Trimp ist erloschen.

Rudolf Hermann Hath. Die an W. I.
Hüll, und R- Milli er erteilte cstesaiili-
Vroknra lsl erloschen

Speediml! Oelc Bertriev Gesellsclmst mir
lu'schräiikter Haftung. Die Firma ist
erloschen.

Dezember l
Hamburger Tiesbaugesellsstmst Engel <*

Eo lilti beschränlter -Haftung. Die
B-erlretnug-sbesnanis de» i^i■ilS-
stihrerS F. I. El Eahnbieh isi beendet.

Gertnird a Hcii Aktiengesellschasl Filiale
Hamburg, Das Porstandötnitglied A.
Tariert wohnt jetzt in Berlin,

Bruno Rahtk, Tie Finna ist erloschen.
Aigmann » Bostsk» tR-sellschast mit be

schränkter Haftung. Durch Beschlust
vom 7, Rode in der >9R» ist der Ditz der
Geseltstlmst von Hamburg nacst Berti»
verlegt sotvie der K l D«itz 2 deS Gefell-
fchasO-venrages l■itzi geändert worden.

lLrstscctl», Not» « Eo. in11 tnlU,rä„kter
Härtung. Durch Beschluss vom 7, Ro-
Vcin-per 19cA» Nt der ■tz der Ge-seltschist

von Hamburg nach Berlin verlegt so-
wie der S 1 ■atz 2 des Gesellschafts-
Vertrages (Ditz) geändert worden.

Martin Eindorf. Die Firma ist erloschen.
Lack & Co. Die offene Handelsgesellschaft

ist aniaelöst worden. Inhaberin ist die
bisherige Gcselisclmftcrin Bertha Meta
Rosa Lack, geb. ■pitzlei.

David Benjamin. Ant 8. Januar 1929
ist der Elesellschafter Waldemar Wolf
Bcnjainin-NaSmuSsen verstorben. Die
offene Handelsgesellschaft ist ausgelöst
worden. Das Geschäft ist von den, bis-
herigen Gciellsàster Maximilian Ben-
jamin -Rasmussen fortgesetzt worden.
Am 21. März 1930 ist der Inhaber M.
Beniainin-Rasmussen verstorben. Für
seine unbekannten Erben setzen zivei
Nachlaflvflcger das Geschäft sort.

Internationale Frucht Import-Gesellschaft
mit beschränkter Haftung. Der Ge-
schäftsführer I. I. G. .Heh ist ver-
storben. Gesamtprokura ist erteilt an
Heinrich Robert Engelbert Brasch; er
ist mit einem anderen Gesamtprokuristen
vertretuiigsbcrechtigt.

Sanontat .Handels Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Durch Beschlns;
vom It!. Oktober I960 ist der cstesell-
schastsvertrag bezüglich der Firma, des
Gegenstandes des Unternehnlens und
der Vertretung geändert worben. Die
Firma lautet nunmehr Meierei Arthur
Adler Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gegenstand deS Unternehmens ist
der Handel mit Milch rmd Meierei-
erzcngntsscn. Jeder Geschäftsführer ist
alleinvcrlretungsbcrechtigt. Arthur Hin-
r,ch Adler, Kausman», zn Hamburg, ist
zum iveitereit Eieschäslssübrer bestellt
lvorde».

Oreantc Transport Eo. mit bcschränkier
Haftung. Die Prokura des H. Kröger
ist erloschen.

Pank Hoffman» & (To. Prokura ist er-
teilt ail Karl Gustav Ernst Hoffmann.

Haacke A Ullrich, lZiveigniederlassung.)
Die oijene Hanve-lSgesellschast ist aus-
gelöst worden. Die Firma ist erloschen.

Berkaufsstelle der Mtcheliverke àsellschaft
mit beschränkter Haftung Zweignieder-
lassung Hamburg. .Zweigniederlassung
der Est-sell schau unter ver Firma Per
knussstelle der Mtclielwerke Gescttschaf,
nilt beschränkter Haftung, zn Halle
a. I>, ■. Gesellsctmstsvertrag vom
2. Januar 1922; er ist inelirsach ge-
ändert worden, zuletzt am 8, November
i9i0. iHi'ncufliima des Unternehmens
ist der Berlrstb von Brennstoffe» cinlcr
Einschlusl aller hiermit zusamin.n-
hängeuvei, und dein angegebenen Z.veck
oieneilden lstesàste. du- Errichtuna von
Lager» lind die Beteiligung an älin
licben Nnternehnnii'gen. Dtninmkavital:
20 000 R/f, Sind mehrere cueiUräsis-
sülirer bestellt, so ivird die Ost-sellsmast
durch mindestens zwei Ojeschäftsslibrer
ober dnrm einen Gesctästssührer uut>
euie,, Prokuriste» vertreten. Der Bei-
rat kam. auch einent von mehreren Ge-
schäslsslihrern die Lies» guts beilegen,
die <Kesellschast allein zu vertrete», lste-
schiislsfsthrer: Kurt Knvcbc-. Kal.smann,
zn Halle a d.Ä.. Franz Reinecke, Di-
plom-Kaufmann, zu Halle a. d, ■,, itNd
Willi Bauer, Diplom Kaitsinann. zn
Hamburg, Prokura fur die Zweig
Niederlassung ist erteilt an Willi) Lintzel
und Ernst Genfs: jeder von lbnen ist
Nijaullm-ll mit eltleul GeicyästSslchrer

oder einem Prokuristen vertretungs-
bc reckst igl.

Ferner ivird bekanntgenracht: Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft er-
folgen ini -Deutschen Reichsanzeiger.

Reslcctoplastik Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Ditz Hamburg. Gesellschasls-
vertrag vom 5. November 1930. Gegen-
stand des Unkernebinens sind Fabrika-
tionc'- und Handelsunternehinungen
aller Art, insbesoiNere die Einführung
und der Bertriev plastischer Drucke.
Slammkapital: 20000 REt. Jeder Gc-
schäsisführer ist alleinvec!relungsbercch-
ligt. Geschäistssübrer: Ludwig Fried-
länder und August Friedrich Bailincr,
Kaufleute, zu Hamburg.

Ferner wird bekanntgemacht: Die
Bekanntmachungen der (stescllselrast er-
folgen im Deutschen ReictZsanzeiger.
Die Gesellschafterin Kommanditgesell-
schaft unter der Firma Adolph Fried-
länder bringt ihre bisher geleisteten
Borarbeiten auf dem Gebiete plastischer
Drucke in vollem Umfange irr die Ge-
sellsàft ein, insbesondere vie ihrem
Uiilernehinen angegliederte Abteilung
Rcflectoplastik mit allein Material, <9c-
schäslsvcrbindungcn, lausenden Ver-
trägen usw. Der Gesellschafter A. F.
Battmer bringt alle ihm gegenwärtig
zustehenden und zukünftig noch z»-
sallcilDeil und auch noch anzumeldenden
Eelnltzrechte ans de», Oîebietc der
plastische» Drucke (Reflectoplastik) in die
Gesellschaft ein. Der Wert beider Sach-
einlagen ist auf je 7500 R.</ festgesetzt
und dieser Betrag jedem Oiesellscbaficr
als voll eingezahlt airs seim- Stamm-
einlage angerechnet worden.

Hermes Ver>valtungS.qesel>srlmst mit be-
schränkter Haftung. Sitz Hamburg.
Gesellschafts-Vertrag vom 27. November
1930. Gegenstand des Unternehmens ist
die Znsamincnfassiing gleicharOger
Unternehmungen der Industrie und des
Handels sowie die Ueberilaywe und
Verwaltung vo„ Aktien und Anteilen
an anderen Ost-sellschaflen. JGncrhalb
dieser Grenzen ist die Gesellschaft zu
allen Gcschäsken und Masznadmen 1>e-
rcchtigl. die zur Erreichung des Olesell-
schgstsziveckS noiwendtzz oder nützlich
erscheinen, insbesondere zum Erwerb
und zur Beränszerung von Oirund-
stistken, zur Beteiligung an fremden
Unternetnnungcn gleicher oder ver-
wandter Ar! sowie zn», Aoscchlus; von
Interesse ngemcinschastsverträgen mit
anderen Gesellfchasten. Stammkapital:
loOttOt, R.L. Die OiesellschaO ivlrd
durch zwei Geschäftsführer over durch
einen Ost-sststrstsführer in Geineinscbast
mit einem Prokuristen vertreten. <ve-
schäitssüiircr: >>u Tbeophil Ahrends,
Dvndikils, zu Hai-,bürg, »nd Paul
Damm Etienne, Diplomkanstnaiin, zu
Köln a. Rh.

Ferner wird bekanntaeingct'.t: Die
Bekaiintniachtingen der Geiellscchaft er-
soiigen im Delltschc-n Reichs- und Prcitszi-
stbc-n Staatsanzciger.

„Deglii" Deutsche GIa»?br,on Oiesellschast
mit besiliräniter Hastung. ■,v Ham-
burg. Ost-sellscch.isisverlrag vo„, l >, No
ve.iltstr >930 mit Aendernng vom
22. November 1930 Gegenstand dos
linternelinionS ist du- Herstelln>ä von
Ostan»beton niw dessen Bertriev unter
der Bezeichnung „Degla" über ganz
Deii'.sMaitd solvie die Bornahinc- aller
danul ml JusalNtisttthailg stehende»!, Ge-

schäfte. Stammkapital: 20 000 R.//.
Sind niedrere Ostschäftsfllbrer bestellt,
so ivirid du Gesellschaft durch sc zivei
Gcschäftssüh.-er gemeinschaftlich ver-
treten Geschäftsführer: Earl Oluf Axel
Hakon von Hoick, Kaufmann, zu Ham-
burg. Er ist von der Beschränkung Des
8 181 BGB. befreit worden.

Ferner w rb bekannt ge inacht: Tie
Bekanntmachungen der Gesellschaft er-
folgen im Teutschen Reichsanzeiger.

Rheinhold & Co. Bereinigte Kteselguhr-
und îîorkstein-Gcscllschart mit beschränl-
ter Haftung. Zweigniederlassung der
Ostsellschast unter gleichlautender Firma
zu Berlin. Gesell schastsvertrag vom
8. November 1930. Oiegenstand des
Unternehmens ist der Handel mit
Jsoliermaterälien und mit Baumateri-
al. cn sowie mil den Nebcnmaterialicn
dieser Artikst, die Ausführung von Ar-
beiten aller Art vermittels der vor-
genanlnen Materialien, Vas Betreiben
von sonstigen Haitdeisgeschäfteil, ferner
die Betätigung an Unternehmungen
gleicher oder ähnlicher Art, insbesondere
die Fo'tftthrllng der von den Kominan-
ditgescl,chasten Rheinhold & Eo. Ber-
einigte Kieselguhr- und Korkstcin-Gesell-
schaft in Bremen, Breslau, Dresden,
Erfurt, Frankfurt a. M., Königsberg
i. Pr., Leipzig, Stuttgart betriebenen
Geschäfte, des Montagegcsclästs der
Kommailditgesellschasten Rheinhold &
Eo. Bereinigte Kieselguhr- und Kork-
stein--01esellschaft in Berlin und in Han-
nover. und der Zweigniederlassung
letzterer Firma in Hamburg. Stamm-
kapital: 200 000 R.kk. Sind mehrere
Ostsctäsissührer bestellt, so wird die
Ostsellschast durch sc zwei Ostschästs-
führer gemeinsctmstlich oder durch einen
Ostscläslssührer in Gemeinschaft mit
einem Prokuristen vertreten. Der
Nebergang der im Betriebe der Kom-
mandi tgesellsiha stett Listeinhold L Eo.
Bereinigte Kieselguhr- und Korkstein-
Ostsellschast in Franksuri a. M., Bres-
lau, Bremen, Dresden, Erfuri, Königs-
berg t, Pr., Leipzig und Stuttgart bc-
gründeleit Forderungen und Verbind-
lichkeiten ist ausgeschlossen. Ostschästs-
filhrer: Klaus Rheinhold, Kansmann.
zu Berlin, und .Karl Dühler, Ingenieur,
zu Nürnberg. Prokura ist erteilt an
Albert Kratze« und Dr. Ing, Joseph
Canunerer; jeder vertritt mit eine»,
Ost'scläslSsührer oder einem Prokuristen.

Ferner wird bekailntgenlacht: Die
Bekannlniachni■» der Ostsellschast er-
folgen im Deutschen Reichsanzeiger. Die
Ost je Uschaster in K o »11> i a n d i t g e > >. u sO> a r l
nnier Der Firma Rheinhold & Eo. Ber-
einigte Kieseign hr- und KorksteinOstsell-
swnst iil Lstrlin iilstrläszt in Anrechnung
aus b>e von ihr übernonunene Siniili»
ei »läge der Ostsellschast die von ,hr in
Berlin betriebene Montageabteilung
einschliefzlich Maschinen. Werkzeuge,
istürvitlensilien zum Preise von lätiilO
)H.H. Die Gesellschafterin K ominandit-
gesellschajt linier der Firma Rheinhold
K Eo, Bereinigte Kieselguhr- und Kork-
stc-l»-t9csellschast in Hannover iibcrläszt
in Anrechnung ans die von il>r über-
nommene Stammeinlage der Otesells-iiast
die von idr in Hamburg bc-triebene
Ziveigniederlassllim sowie ihre Man
tageabteitung in Hannover eiuschliestlich
Maschinen, Werkzeuge, Antoinobil.
Bärou■ensilien zuin Preise von 7500
R>kk. Die Ost sell »chasten», K onunandll-
uestttschgst unter »er Fl.oca Rheu■hc'tb

k Co. Bereinigte Kieselguhr- und Kork-,
stein Gesellschaft ill Frankfurt a. M.
überläszt in Anrechnung auf die von
ihr übernommene Stammeinlage der
Ostsellschast das von ihr unter der
Firma Rheinhold & Co. Bereinigte
Kieselguhr- und Korkftcin-Gesellschaft
betriebene gesgmle Handelsgeschäft, und
zwar Wärest im Betrage von 8307 R.//
und Inventar i,n Betrage von 1633
R./k, zusammen also ;um Preise von
10 090 M.//. Die Gesellschafterinnen
Kommanditgcsellschasten nnier der
Firma Rheinhold Eo, Bereinigte
Kieselguhr- und Korkstein-Ost-sellschast in
Bremen. Breslau, Dresden, Erfurt. Kö-
nigsberg r. Pr.. Leipzig, Stuttgart über-
lassen, uns zwar jede von ihnen in
Anrechnllu-ct ans die von ihr übernom-
mene Stainmeinlagc. der Oicsellschaft
das von ihnen nnier der Firma Rhein-
hold & Co. Bereinigte Kieselguhr- und
Korkstein-Gesellschast in Bremen, bzw.
Breslau, bziv. Dresden, bzw. Erfurt,
bzw. Königsberg i. Pr., bzw. Leipzig,
bzw. Stuttgart betriebene gesamte Han-
velsgeschäst zum Preise von je 2500 %Jl.
Die Neberlassung der vorstehend ge-
nannten Montageabteilungen und Han-
delSgeschäste erfolgt überall nach dem
Stande vonl 1. November 1930.

Auja Industrie Gesellschast mit beschränk-
ter Haftung. Sitz: Hamburg. Gesell-
schaftsvertrag vom 2». November 1930,
mit Aenderung vom 27. November 1930.
Teil Ostgenstand des Unternehmens
bilden: 1. die Herstellung und der Bcr-
trieb des Fleischivolsmessers „Lliiia" mit
nnswechselbaren Klingen, Sie dilrch
deutsche Reichspalentc und Auslands-
Patente solute durch Ostbrauchsmuster
Patentamilich geschützt sind, 2. der Ber-
trieb von Lochseheiben, Nirostascheiben
solvie ähnlichen Llrtikeln, die im
Fleischergewerbe Berwendung finden,
3. die Verwertung der ans die zu l.
angegebcnen- Artikel bezttgstchni Piste nie
und Ostbranchsii'.uster im Wege des Ber-
kallsS, iniSbeionderc ins Ausland. 4. die
Berwertilng der genannten Patente
durch Abschlust von Lizelzzoerträgen,
5. Sie Beteiligung an üdniiwen Unter-
nehmt,»gen. fei es i,n Auslande, fei cs
im Jnlande. Stammkapital: 20000 NVA
Sind mehrere GescbäjtSsührcr tn-stellt,
so tvird die Ostsellschast durch zwei Ost-
schästSstihrer gemeinschasllich oder du,ä>
einen Geschäftsführer in Ostmeinschait
mit einem Prokuristen vertreten, clle-
schästsflchrer: Wilhelm Kessler. Kans-
inann, zn Hamburg,

Ferner lrurd bekan tilge macht: Die
Bekanntnlachililgei, der Ostsellschast er-
sotgen in, Deutsche» Reichsanzeiger. Die
cstesettsthaster W, Kessler imb Dr. I.
Ecliotz sind se zur Hälfte Ostmelnschaster
betreffend die ails der Anlage zunc Ole-
srllschaftsvertrage slw ergebenden Pa-
tente und lzstbranchsiilltstersciintzrechle im
In und Auslande. Uuser gleichzeitiger
Auflösung dieser Ostineinschast bringt
jede Berlragspariei den ihr znstet>ende>l
Anseinandersetzungsanspruch mit se der
Hälfte der tu die estm-miä>ast sallenden
Bgsenle und otehranchsmnster in die
lllesellschast ein. Der Ast-rt dieser S-ach-
kinlage ist stir jeden Ostsellsamster aus
stlooo R> fesigesett »nd dieser Betrag
beiden Ostieltschafiern als voll ein-
ge zahlte Slanimeinlage angerechnet
worden

AmtDA-rtcht ln Hamburg,
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Reichsbank, Golddiskont- und Rentenbank

Nachdem wir im allgemeinen Teil des gestrigen Abendblattes
schon kurz über das Verhältnis der Notverordnung wir Reichs-
bank, Golddiskontbank und Henlenbank berichteten, entnehmen
wir nunmehr, in breiterer Ausführung, dem Kapitol „Reidisbank,
Golddiskontbank, Henlenbank“ noch folgendes:

Verteilung des Reingewinns der Reichsbank

Die Vorschrift des § 37 des RankgeseIzes vom 30. August
1924 ist in folgender Fassung anzuwenden: Absatz 1 erhält fol-
gende Fassung: Von dem jährlichen Reingewinn
sollen 1.0% solange einem Reservefonds zugeführt werden, bis
dieser die Höhe des eingezahlten Grundkapitals erreicht. Ab-
satz 3 erhält folgende Fassung: Der nach Ausschüttung dieser
Dividende verbleibende Restbetrag des Reingewinns wird

wie folgt verteilt: Von den ersten 25 Mill. WM erhalten das Reich
75%, die Anteilseigner 25%; von den nächsten 20 Mill. R Ji er-
halten das Reich 90%, die Anteilseigner 10%. Von dem dann
noch verbleibenden Restbetrag erhallen das Reich 95%, die An-
teilseigner 5%. Die hiernach den Anteilseignern zufließenden
Beträge werden nach Vorschlag des Direktoriums entweder als
Zuschlag zu der Dividende gezahlt oder einem Spezialreserve-
fonds für künftige Dividendenzahlung zwecks Aufrechterhaltung
einer gleichmäßigen Dividende zugeführt. Diese Vorschrift findet
erstmalig auf das Geschäftsjahr 1930 Anwendung.

Umgestaltung

der Deutschen Goiddiskontbank

Für die Rechtsverhältnisse der durch das Gesotz
über die Deutsche Goiddiskontbank vom 19. März 1924 errichteten

Deutschen Goiddiskontbank gelten fortan die nachfolgenden
Vorschriften: Ilde Deutsche Goiddiskontbank bat den Zweck,
Kreditbedürfnisse der heimischen Wirtschaft, insbesondere auf

dem Gebiet der Ausfuhrförderung, zu befriedigen. Die Deutsche
Goiddiskontbank hat ihren Sitz in Berlin. Sie hat die Eigen-
schaft einer juristischen Person des Privatrechts und unterliegt
den für Aktiengesellschaften geltenden Vorschriften, soweit nicht
in diesem Gesetz etwas anderes bestimmt ist. Die Satzung und
deren Aenderung werden öffentlich bekanntgemacht. Aende-
rungen der Satzung bedürfen der Genehmigung der Reichsregie-
rung. Die Deutsche Goiddiskontbank kann zur Beschaffung von
Mitteln zur Kreditgewährung verzinsliche Schuldverschreibun-
gen auf den Inhaber bis zum fünffachen Betrag ihres Grund-
kapitals zuzüglich ihrer Reserven ausgeben. Die allgemeinen
Vorschriften über die auszustellenden Schuldverschreibungen
werden von der Reichsregierung erlassen. Die Zinsen der

^Schuldverschreibungen sind dem Steuerabzug vom Kapitalertrag
nicht unterworfen. Die Generalversammlung faßt ihre Beschlüsse
in allen Fällen mit einfacher Mehrheit der bei Beschlußfassung
vertretenen Stimmen. Die Vorschriften des Handelsgesetzbuches,
die sich auf das Handelsregister beziehen, finden auf die Deutsche
Goiddiskontbank keine Anwendung. Ebenso finden die Vor-
schriften über die Gründung und die Gründerhaftung, ferner ver-
schiedene Vorschriften des Handelsgesetzbuchs sowie die Vor-
schriften der Verordnung über Goldbilanzen vom 28. Dezember
1923 auf die Deutsche Goiddiskontbank keine Anwendung. Bei
der Deutschen Goiddiskontbank wird ein aus Sachverständigen
des Exportwesens bestehender Beirat gebildet, dessen gutacht-
liche Aeußerung die Bank hinsichtlich der Grundsätze ihrer
Tätigkeit einholen muß und den sie sonst jederzeit hören kaun.
Die Richtlinien über die Zusammensetzung und die Zuständigkeit
des Beirats werden vom Aiifsichtsrat der Bank festgesetzt.

Liquidierung der Rentenbankscheine

Das Gesetz über die Liquidierung des Umlaufe an
Rentenbankscheinen vom 30. August 1924 ist in folgender Fassung
anzuwenden: 1. §4 Absatz 3 erhält folgende Sätze: Die
am 1. April 1930 und später gesetzlich fällig werdenden Zinsen
werden außer Hebung gesetzt. Die Reichsregierumg ist jedoch
mit Zustimmung des Reichsrate und eines Ausschusses des Reichs-
tags ermächtigt, die Erhebung von Zinsen vom nächstfolgenden
gesetzlichen Fälligkeitstag wieder anzuordnen. 2. § 5 erhält fol-
gende Fassung: Die Reichsbank hat den Gesamtbetrag der aus-
gegebenen Rentenbankscheine gemäß den Bestimmungen dieses
Gesetzes spätestens bis 3t. Dezember 1942 zu liquidieren.
Dîe Deutsche Rentenbank hat, sobald dem Telgungsfonds seit dem
1. April 1930 ein Betrag zugeflossen ist, der dem gerr"ß § 7 Ab-
satz 4 dieses Gesetzes vom Reidisminister der Finanzen bekannt-

gemachten Betrag der umlaufenden Renlenbankscheine gleich-
kommt, spätestens jedoch am 1. Januar 1943, die etwa noch im
Umlauf befindlichen Rentenbanksoheine mit einer Frist von sechs

Monaten zur Einziehung und zum Umtausch in gesetzliche
Zahlungsmittel aufzurufen. Die Reichsbank bat den Umtausch
aus öen ihr auf Grund des § 7 zur Verfügung gestellten Mitteln
a* ihren Kassen vorzunehmen. 3 § 7 erhält folgende Fassung:
In den Tilgungsfonds fließt der dem Reich auf Grund des
§117 dee Bankgesetzes jährlich anfallende Gewinnanteil solange,
bis die sämtlichen am 1. April 1930 im Umlauf befindlich ge-
wesenen Rentembankscheine getilgt sind, längstens jedoch bis
zum 31. April 1942. Für den Fall, daß auf Grund der im § 4
Absatz 3 Satz 4 erteilten Ermächtigung die Erhebung der Zinsen
wieder angeordnet wird, hat die Deutsche Rentenbank alte die
auf Grund de« tz 4 dieses Gesetzes von den Grundsohuldverpflich-
teten zufließenden Einnahmen an den Tilgungsfonds abzuführen.
Biese Zahlungen sind von den Zahlungsstelien (Finanzämtern)
unmittelbar dem Tilgungsfonds bei der Reichsbank zuzuführen.
Reicht der Gesamtbetrag «1er dein Tilgungsfonds bis zum
31. Dezember 1942 zugeflossenen Beirüge zur Tilgung des Ge-
samte in lau fs an Rentenba n k scheinen nicht aus, so wird das

Reich der Reichste,,>k jeweils auf Anfordern «lie erforderlichen
Mittel zur Verfügung sielten, soweit die Deutsche Rentente, 11 k
hierzu nicht in der Lage ist. Der Betrag der an, 1. April 1930
in Umlauf befindlich gewesenen Renten bau kscheine wird vom
Reichend I lister der Finanzen bc tuend gemacht. 4. § 9 erhält fol-
gende Fassung: Die Deutsche Rentenbank ist bcrecht igt, mit Zu-
stimmung der Reiclisregteruiig ihr Vermögen oder Teile davon
and die Deutsche Kenteiibaiik K r e d i t a n s t a 11 zu

Übertragern. 5. § 14 Absatz 2 erhält folgende Fassung: Nach Ab-
lauf der Aufrufungsfrisl tritt die Deutsche Rentenbank in Liqui-
dation. Mit Beendigung der Liquidation erlöschen die Griuiid-

öchulden der Grmidscliuldvorijfliiohleteii. Uns nach Beendigung
der Liquidation vorhandene Vermögen dm- Deutschen Renteubauik
fällt dem Reich zu. Diese Vorschriften treten mit Wirkung vom

i. Afircl 1930 mx M Karat!,

Umsatzsteigerang bei Karstadt mi Spa

Vor Kapitalerhöhung der Einheitspreisgesellschaft

Nach Mitteilung der Verwaltung in. der gestrigen Aufsichts-
ratesitzung sind die gesamten U m s ä t ze der Gesellschaft und
Hirer lochtergesel 1 soliaft Epa im laufenden Geschäftsjahr ent-
sprechend dem Ausbau der Gesellschaften gestiegen.

Die Verwaltung hat angeregt, «las Kapital der Epa dem
Umfang des Unternehmens, das schon jetzt einen Jahresumsatz
von annähernd 100 Mill. WM erzielen dürfte, entsprechend zu
erhöhen. Endgültige Beschlüsse sind, insbesondere mit Rück-
sicht auf die entstehenden Steuern und Kosten, noch nicht ge-
faßt. Sollte eine Kapitalerhöhung beschlossen werden, so beab-
sichtigt die Rudolph Karstadt A.-G., die E[xa-Ald-ien in ihrem
Portefeuille zu behalten.

Diese Mitteilung der Karstadt-Verwaltung bringt wieder die
Tatsache zum Ausdruck, daß die Entwicklung der Warenhäuser
im Rahmen des Geschäftsganges der gesamten Erwerbswirtschaft
eine relativ günstige ist. Sie dürfte dabei ebenso sehr auf die
Initiative der großen Konzerne zurückzuführen sein, wie auf Um-
schichtungen der Bedarfsgesitaltung und des Angebote. Wie be-
kannt, hat Karstadt im Geschäftsjahr 1929 seinen Geschäftskreis
durch Nieu eröffn ungen und Angliederungen und
nicht zuletzt auch durch einen Ausbau des Einheitspreisgeschäfts
der Epa-T00htergese 1lach a ft, nicht unbeträchtlich ausgedehnt, und
dieser Umstand dürfte sich erst jetzt voll ausgewirkt haben.

Andererseits ist aber auch nicht zu vergessen, daß aus dem
Rahmen «brr Gesamtwirtschaft heraus Nachfragen msohichtimgen
hervorgegangen sind, die dem Warenhaus an sich eine stetig

Die internationale Hypothekenbank

Entgegen früheren Mitteilungen verlautet nunmehr, daß das
internationale Hypothekeubankinstitut doch gegründet sei. Das
Berliner Tageblatt teilt darüber mit, «laß in Amsterdam
mit einem Kapital von 10 Mill. hfl. die Algemeene Maabschappij
voor Groudcrediet (Compagnie Central de Prßts Forcier) gegrün-
det wurde. Das Aktienkapital zerfällt in 10000 Aktien, wovon
2000 placiert sind, auf die 100 Gulden je Aktie eingezahlt sind.
Die Gründer sind französische, holländische, englische, tschechi-
sche und deutsche Großbanken sowie die holländische Finanzge-
sellschaft das schwedischen Zündholztrusts. Der Zweck der Ge-

sellschaft ist die Gewährung von Immobiliarkredit, daneben auch
die zur Verfügungstellung von Kommunalkredifen.

Oesterreich-Ungarische Vorkriegs-

anleihen

Ablehnende Haltung Ungarns in der Aufwertungsfrage.

In den internationalen Verhandlungen für die Aufwertung der
österreichisch-ungarischen Vorkriegsanleihen, die mit einigen Unter-
brechungen bereits seit Monaten in Paris stattfinden und deren
Unterzeichnung am letzten Montag stattfinden sollte, ist jetzt
durch die Haltung Ungarns eine ganz unerwartete Wen-
dung eingetreten.

Die beiden ungarischen Vertreter erklärten bei der Eröffnung

der Montagssitziing, «laß ihre Regierung es ablehne, die getroffe-
nen Vereinbarungen zu ratifizieren. Die Haltung Ungarns

ist um so eigentümlicher, als alle bisherigen Anzeichen darauf hin-
deuteten, daß die Frage nunmehr endgültig bereinigt würde. Diese
Voraussetzung hatte auch England bewogen. Ungarn eine 3 Mill. £-
Anleihe zu gewähren. Welche Auswirkung diese neue Wendung
auf de.r Ausgang d«T Konferenz haben wird, läßt sich im Augen-
blick noch nicht übersehen Es dürfte jedoch sehr unwahrschein-
lich sein daß die interessierten Regierungen sich zu weiteren Zu-
geständnissen bereit erklären. In Konferenz kreisen hält

man nicht mit der Ansicht zurück, daß das Verhalten Ungarns die
gesamten Ergebnisse monatelanger Arbeiten in Frage stellt. Ueber
die Gründe, die Ungarn ganz plötzlich zu diesem Schritt veran-
laß haben, kann man sich natürlich nur in Vermutungen ergehen.
Ob hier reine Finanz- oder Wirtschaftsfragen ausschlaggebend wa-
ren oder aber ob gewisse an und für sich verständliche politische
Gesichtspunkte ihrt Haltung diktieren, die für die deutschen An-
leihebesifzer höchst bedauerlich ist, muß vorläufig noch dahinge-
stellt bleiben.

Geld- und Kapitalmarkt

* Sinkender Aktienindex. Der vorn Statistischen Redöhsaint
errechnete Akttemndex stellt sich für den Durchschnitt de« No-

vember auf 92,3, gegen 95,8 im Durchschnitt für Oktober. Für
die Woohe vom 24. bis 29. November ist der Index mit 88,9, ge-

genüber 91,8 in der Vorwoche ermittelt.
» Weiter ruhige Mailänder Börse. (Wochenbericht der Berliner

Vertretung des Credite Italian«) in Mailand). Der Verlauf der italie-
nischen Börsen während der beendeten Berichtswocho hat ein
nahezu gleichmäßiges Bild gezeigt; Verkehrstage mit anhaltend ge-
ringer Geschäftstätigkeit und eher schwacher Tendenz, die sich auf
einigen Marktgebieten, wie denen der Immobilien- und Etek'ro-
werte, stärker ausprägte. Es sind ziemlich bedeutende Verkäufe
getätigt worden, die zum guten Teil Realisationen zuzuschreiben
sind, sowie Positionserleichterungen im Hinblick auf die bevor-
stehende Ultimoliquidation Aller cs ist nicht zu leugnen, daß ein
gewisser Teil dieser Verkäufe der Befürchtung entspringt, die gegen-
wärtige Preissenk ungs- und Angleichungsaktion der gesamten
italienischen Wirtschaft an die Stabiliaierungsquot« 90 müsse not-
wendigerweise eine Herabsetzung der Dividenden zur Folge haben.
Die Preis-, Lohn- und GeluiUssen-kungen müssen indessen natur-
gemäß auch zu einer Verminderung der Gestehungskosten und
datier zu einer Zunahme des Exports führen. Dazu aber wird eine
Vergrößerung der flüssigen Mittel nötig sein, «lie ihrerseits eine
fühlbare Verbilligung auf dem Geldmarkt zur Folge haben muß,
dessen Preise gegeiiürlig, auch im Vergleich zum Ausland, zweifel-
los zu hoch sind. Die Geschäftstätigkeit ist in der vergangenen
Woche —- wie schon gesagt — unerheblich gewesen, «lie Menge
der an den einzelnen Tagen gehandelten Wertpapiere betrug, am
Montag 101 78s)— Dienstag 73 230 — Mittwoch 59 1-9> — Donners-
tag (»3 877 -— Freitag 73 5(15 — Sonnabend 80 571 Stück

* General Mining and Finance OorporaUon, Limited, in Berlin.
Die General Mining and Finance Corporation, Ltd., in Berlin gibt
folgende Ausbeuten per November 1030 der unter der Kontrolle der
Corporation stehenden Minen bekannt; Meyer & Chariten: ver-
pecht wurden 17 800 I im Wert« von 17 812 lbs 20 s per l, Kosten

wachsende Bedeutung zukommen zö lassen scheinen. Insbesondere
i«t dabei «lie zunehmend,- Rolle der standardisierten und

monopolisierten Produkte zu erwähnen, deren Absatz in
der heutigen Zeit ja vornehm lie he Fortschritte macht.

Die wachsende Bedeutung dos Einheitspreisge-
schäfts dürfte auf dieselben Gründe zurückgehen. Die Ex-
pansion dieser Geschäftszweige zeigt eine starke Entwicklung.
Während in dem siebe,, Monat« umfassenden Geschäftsjahr
1929/30: 49,98 Mill. R U Epa-Umsätze genannt werden, spricht das
obige Kommunique nunmehr von der 100 MiII.-Grenze. Es ist
einleuchtend, daß man wieder an eine Kapifalerhöliung «lenkt, wo
das Eigenkapital nicht mehr in einem richtigen Verhältnis zum
Umsatz stellt. Es dürfte darüber hinaus interessant sein, zu
wissen, inwieweit diese Absichten mit den Plänen einer Börsen-

einfülmmg der Epa-Aktien im Zusammenhang stehen, von denen
man kürzlich hörte. Vielleicht wird man nähere Ausführungen
darüber bei der endgültigen Beschlußfassung über die Kapital-
erhöhung erwarten dürfen. — Im übrigen geht die Entwicklung
des Epa-Geschäft« auch daraus hervor, daß in den sieben Monaten
des Berichtsjahres 1929/30 allein 10 größere Betriebe zu dem
Bestand neu hinzugekommen sind. Und auch im laufenden
Jahr hat die Entwicklung nicht angehalten. Während am Ende
des Berichtsjahres 1929/30: 36 größere und 4 kleinere Filialen
zu nennen sind, belief sich im Mai. «lern Monat der Publikation
des Geschäftsberichts, der Betrieb bereits auf 41 größere und
5 kleinere Filialen.

pro t 18 s ßd, Gewinn (inkl. Nebeneinnahmen) 1506 lbs, Van Ryn
Gold Mines. Yerpocht wurden fl 900 1. im Werte von 1-1142 lbs,
20 s pro l, Kosten pro 1. 18s 3d, Gewinn (inkl Nebeneinnahmen)
4064 lbs. West Band Consolidated: Yerpocht wurden 91 500 t im
Werte von 106 503 lbs, 23 s 3d pro t, Kosten pro t 18 s 3d, Ge-
winn (inkl. Nebeneinnahmen) 23 003 lbs.

Flender Werft AG. in Lübeck

Gewinnbeteiligung des iübeekisclien Staates.

Der lübeckfeche Senat erläßt der Werft 300 000 R«.k

Hypotheken, so daß nur eine kleine Aufwertungshypothek
von rund 10 800 WM bestehen bleibt. Als A equivalent räumt
die Werft dem lübeckischen Staat bis 1945 eine Gewinnbeteiligung
ein, die nach Vorwegzahlung von 5% Aktionärs-Dividende einen
bestimmten Teil des weiteren bilanzmäßigen Gewinnes zusichert

lm übrigen erwartet die Werft Re paralion saufträge
von 5 Mill. WM. die allerdings noch genehmigt werden müssen.

Darin ist wieder ein Beispiel für die Subventionierungs-Be-
wegung, die in der Oeffentlichkeit letzthin stark erörtert wurde

gegeben Die Begründung baut sich, dem Vernehmen nach, an!
die sonst unvermeidliche Stillegung auf und auf die in Aussicht
stellenden Repa rationsauft läge. Der Bürgersrtiaftsbeac-hluß bedarl
noch der zweiten Lesung.

Kapitalherabsetzung «1er Lübeck-Linie A.-G. in Lübeck.

Diese Reederei gesellschaft beruft auf den 19. Dezember ihre
Generalversammlung für das Geschäftsjahr 1929 ein. Es wire
neben der Erledigung der Regularien vorgeschlagen, das Grund-
kapital von 825 000 R.Ä auf 577 500 R,/( durch Herabsetzung des
Nennbetrags der Aktien von 1000 WM auf 700 R,(f herabzusetzen
Per 13. Dezember 1928 ergab sich bekanntlich ein Verlust vor
205 387 WM. Schließlich wird noch Mitteilung über die Versiche-
rung der Dampfer gemacht werden.

Gebrüder Stollwerck AG.

Auf 5% reduzierte Stammdividende. — Auswirkung der Reiehardt-
V ertrüge.

Die Gebrüder Stollwerck A.-G. in Köln erzielte in dem am

30. Juni abgelaufenen Geschäftsjahr 1929/30 nach 741 218 R.ff
(i. V. 752 518) Abschreibungen einsch 1. des Vorjahrsvortrage von
124 961 WM einen Reingewinn von 890 221 RM (1 527 881).

Der auf den 30. Dezember einzuberufenden Generalversamm-

lung soll vorgeschlagen werden, auf die Vorzugsaktien eine Divi-
dende von 6% und auf die Stammaktien eine Dividende

von 5% (9%) zur Ausschüttung zu bringen. Die Ergebnisse aus
den mit dem Reichar«lt-Konzern im Juli 1930 geschlosse-
nen Verträgen werden erstmalig im Geschäftsjahr 1930/31 in Er-
scheinung treten, im ganzen Umfang aber erst nach vollständiger
Umstellung, d. h. im Geschäftsjahr 1931/32. Eine Abgabepflicht
beginnt erst für das Geschäftsjahr 1932/33. Indessen läßt sich
schon heute sagen, daß sich die Umsätze aus diesem Geschäfts-
Zuwachs in der erwarteten Weise entwickeln, und daß auch die

technische Umstellung programmäßig von stalten geht.

F. Thörl’s Vereinigte Harburger Oelfabriken

Vor Dividemleiiredtikiiou..

Die nach Berlin einberufene außerordentliche Generalver-

sammlung «1er Gesellschaft (van den Betrgh-Konzern) in der zwei
Aktionäre ein Kapital von 3,53 Mill. WM vertraten, genehmigte,
eiure Satzungsänderung, nach der künftig die Umwandlung der
bisherigen Inhaberaktien i u N a m c n s a k I i e 11 zulässig
ist. Dieser Beschluß wurde von der Verwaltung mit dem Wunsch
einiger Großaktionäre begründet,

Anstelle des verstorbenen Direktors Haus Frank in Cleve

wurde Albert Volland vom van den Bergh Konzern in den
Aufsicht«rat gewählt. Das Vorstandsmitglied Friedrich Baum-
garten tritt nach 42jühriger Tätigkeit im Dienst der Gesellschaft
in den Ruhestand, so «laß der Vorstand vom nun an mir noch aus

drei Mitgliedern bestellt. Von der Verwaltung wurde bezüglich
der Lage bei der Gesellschaft im laufenden Jahr auf
eine im der gestrigen Abendausgabe einer Berliner Zeitung er-
schienene information hingewiesen, in der e« unter an-
derem wie folgt heißt: Der Goselu.fisgang bei dem Untorehniem
hat sich insbesondere im Zusammenhang mit der ungleichmäßigen
Preisentwicklung der Rohstoffe mul Otdkuchenprodukte » n -

günstiger gestaltet, auch sinnt die Umsätze gegenüber «lern
Vorjahr zurückgeblieben. Unter di wen Umständen 1st bei dor
Gesellschaft auf alle Fälle mit einer D i v i d e n d e n r e d 11 k t ion

zu recht*en Ein IHvutoiKtenauefall scheint auf Grund der bis-
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hörigen Gewiinnergebniisse allerd/ingis wenig wahrscheinlich (1 V.
fi%). Diese Information wurtlo von der Verwaltung durch die
Mitteilung ergänz!, deü die Oelkuchenpreise infolge der geringen
Aufnahmefähigkeit und der schwierigen Zählung,sverhällniftse der
Landwirtschaft einen Rückgang, teilweihe bis zu 50%, erfuhren
hätten. Die Abnahme vollziehe sieh sehr schleppend, habe sich
«bor in den letzten Tagen erheblich gebessert. Man glaube daher
die Produktion des Jahres voll absetzen zu können.

Geschäftsbericht der P. & O.-Linie

Begründung dor Dividcno'ciircduUtioii.

Der nunmehr vorliegende Jahresbericht dor Peninsular
& Oriental Steam Navigation Co. zeigt unter Berück-
sichtigung verschiedener Einnahmen und nach Vornahme von
Abschreibungen einen Roh gewinn von 1,16 Mill, f, der damit
gegenüber dem Vorjahr um 77000 £ zurückgegangen ist. Der
Reingewinn ist mit 860 000 £ um 78 0O0 £ gegen das Vorjahr ver-
mindert ausgewiesen. Nach Vorschlag der Verwaltung soll eine
Dividende von 10% zur Ausschüttung gelangen, die damit

»2000 £ weniger beansprucht.

Wie die Verwaltung darlegt, muß dieses Ergebnis gegenüber
der unsicheren I>age als befriedigend angesehen werden
ums ist, wie weiter mitgeteilt wird, nur dadurch möglich gewesen,
daß man die Inaeretssensphäre der Gesellschaft, in mancherlei

Zweigen, ii. a. auch durch vermehrte Beteiligungen, ausgedehnt
hat und sieh nicht nur auf die eigentliche. Fahrt nach Indien und
Australiern beschränkte. Im Bericht ist die eigene Flotte einseht.

0,08 Mill, t Neubauten mit 0,58 Mill, t ausgewiesen. Die kon-
trollier! e Tonnage umfaßt 1,5 Mill. t. Die Vornahme der Selbst-
Versicherung ist eingestellt worden. Nach Deckung von Teil-
havarien mit 1 Mill. £ sind die übrig bleibenden 2 Mill. £ zu
Abschreibungen auf den Buchwert der eigenen Flotte verwendet
worden, die nunmehr mit 14,9 Mill. £ ausgewiesen sind, und zwar
unter Berücksichtigung der Anzahlung auf Neubauten.

Imerbsgesellschatten

* Deutsche Kontinentale Gasgesellschaft in Dessau. Nicht un-
günstige Entwicklung. Nach Mitteilung in einer Aufrichtsrals-
ritzung ist das dritte Quartal 1900 trotz der allgemeinen Depression
nicht ungünstig verlaufen. Für die ersten drei Vierteljahre 1930
halten sich die Abgaben auf etwa vorjähriger Höhe. In der Frage
der Entschädigung auf Grund des deutsch-polnischen Liquidatione-
abkommens ist noch keine Entscheidung gefallen. Ueber die Di-

vidende (im Vorjahre 9%) können noch keine Angaben gemacht
werden.

* Auflegung er belgischen Staatsanleihe in Holland. Von den
21 Mill. hfl. betragenden holländischen Tranche der 4 XA%„ belgi-
schen Staatsanleihe wird am 5. Dezember ein Betrag von 10 Mill.
Gulden zum Kurs von 95%% zur öffentlichen Zeichnung aufge-

legt werden. 11 Mill. hfl. sind bereits außerhalb Hollands abge-
setzt worden. Von den danach noch verbleibenden 24 Mill, hfl.

der bekanntlich insgesamt 45 Mill. hfl. betragenden belgischen
Anleihe werden 15 Mill. hfl. in der Schweiz und 9 Mill, in

Schweden ausgegeben. In der Schweiz sind davon 3 Mill, und in
Schweden 2 Milt, bereits unter der Hand untergebracht worden.

* Julias Pintsch A.-G. in Berlin. Wahrscheinlich starke Divi-
dendenreduktion, Angesichts der seit Beginn des Geschäftsjahres
bis August zu verzeichnenden Beschäftigungsabnahme, die riet seit-
dem allerdings nicht verschlechtert hat, muß eine starke Dividen-

denreduktiem (im Vorjahre 12%) als wahrscheinlich gelten.

* Wolf Netter & Jacobi Werke. Dividendenausfall. Die Gesell-

schaft, die noch im Vorjahr 5% auf 7 Mill. 1LÄ Aktienkapital ge-
zahlt hat, wird in diesem Jahre keine Dividende ausschütten, da
sich größere Abschreibungen auf Anlagen und Beteiligungen als
erforderlich erwiesen haben.

Der Saatenstand in Preußen

Anfang Dezember.

•Wie das Preußische Statistische Landesamt mitteilt, behin-

derte das regnerische Wetter während des November die Land-
wirtschaft erheblich in ihren Arbeiten auf dem Feld. Die Rog-
geneinsaat ist im Staatsgebiet fast durchweg beendet. Das
Drillen des W interweize n s wird in den Zuckerrüben-

gebieten infolge des beschwerlichen Abfahrens der Rüben von
dem durah weichten Acker nicht unerheblich verzögert. Es ist
daher fraglich, ob die vorgesehenen Flächen mit Winterweizen
bestellt werden können.

Wenn 2 : gut. 3 : mittel, 4 : gering bedeutet, wird der Winler-
saateostand wie folgt begutachtet: Roggen: Anfang Dezember
1930 — 2,7, Anfang November 1930 — 2,7, Anfang Dezember 1929
=3 2,4; Winterweizen: Anfang Dezember 1930 = 2,7, An-
fang November 1980 — 2,7, Anfang Dezember 1929 — 2,5;
Gerste: Anfang Dezember 1930 - ^ 2,6, Anfang November 1930

2,6, Anfang Dezember 1929 — 2,5.

Allgemeine WirtfüiaftsnadirlMen

* Protest gegen die Aufhebung der FarbstolfzBlle in England.
Fünfzehn führende Universitätsprofessoron für Chemie haben dein
Ministerpräsidenten Mac Donald ein Protestschreiben gegen die
Aufhebung der FarbstoffzöUc überreicht. Sie erklären, daß die
Wissenschaft liehe und industrielle Entwicklung Hand in Hand
gehen, so daß eine Schwächung der Zölle unbedingt auf die For-
schungstäligkeit und die Ausbildung des Ghei»ikernachWuchses
nachteilig einwirken müßte. Die Konservativen wollen diese Frage
im Unterbaue erörtern Der Direktor der Kaliko-Drucker-Vereini-
gung veröffentlicht in der Times einen Brief, in dem er sich mit
tier Politik der Regierung vom Standpunkt der farbenverbrauehen-
<len Industrie einverstanden erklärt.

* Falschmeldungen über das Internationale Schienenkartell.
Am 5. Dezember tritt bekanntlich das Internationale Sdiieman-

kantell (Irma) in Paris zu einer seiner regelmäßigen Sitzungen
zusammen. G egen ii lau den offenbar von interessierter Seite
Janzierlen Par iser Mitteihmgen ist festzuidellon, daß die deutsche
Gruppe des Internationalen Schienenkartells eine Senkung der
Schienen preise nicht beantragen wird. Es 1st mehrfach letzthin
gegenüber der Deutschem Reichsbahn-Gesellschaft festgestellt
worden, daß die deutscheu Schienen preise von keinem anderen
Erzeugerland unterschritten werden. Auch für den Export be-
sieht keinerlei Veranlassung, zu einer Preissenkung zu schreiten,
da die Tendenz an den internal ionahm Eisenmärktan seit kurzem

eine Wendung zur Pix-isbesserung ausweist, ilie u a. auch auf
das jetzt veränderte Vorgehen «ler französischen Werke zurüok-
ttufilhren »ein dürfte.

* Bitumeukonvention um 3 Jahre verlängert. -— Mawag weite*

Mitglied. Dm in Düsseldorf aufgenommenen Schlußverhandlungen
haben zur Verlängerung der Bitumenkonvonlion um 3 Jahre bis
Ende I93H geführt. Die Mineralöl- und Asphalt-Werke AG. (Mawag),
die vor einigen Monaten ihren Austritt aus der Konvention er-
klärte, ist auch dem neuen Abkommen beigelreten, nachdem ihr
eine erhöhte Exportquote zugebilligt wurde. Die Konventionspreise
sind mil Rück sieht auf den Fraehlenrüekgang im letzten Jahre
und «Up allgemein ungünstigen Absatz Verhältnisse um I H# je
1 PO kg ei mäßigt worden. Der Konvention gehören weiterhin sieben
Fabriken an und zwar: Die Khane Asphalt werke AG. (Standard

(Oil id Indiana), liheitftmâa-Ossag (Shell), Dapug (Standard Oh),

Hambnraischer KomTfttmftettt — Hmnburgffche BSesenhalle

Deutsche Gasolin (I. G. Fari>en), Mawag, Mineralölwerk Lichten-
berg und Mineralöl- und Aapha.ltwerke Schmitz. Von diesen Fdr-
mon produziert lediglich die Dapag nicht in Deutschland, die fer-
tiges Bitumen in Tankdampfern einführt.

* Auflösung des Verbandes Rheinisch-Westfälischer Seifen-
fabriken G. m. b. EL Wie verlautet, ist der am 30. November ab-
gelaufene Vertrag des erst vor Jahresfrist, neu gegründeten Ver-
banden Rheinisch-Westfälischer Seifenfabriken G. m. b. II. in Köln

nicht verlängert worden. Die Abmachungen, die im wesentlichen
in Preisbindungen unter einheitlicher Regelung der Zahlung«, und
Lieferungsbedingungen bestanden und die auch eine Produklions-
kon fingen Honing vorsahen, sind eigentlich schon seil Mille August
außer Kraft, da einzelne Mitglieder im Zusammenhang mit den
Preisrückgängen auf den Rohstoff,närklen sich nicht mehr an die
Konventionspreise hielten. Es kommt hinzu, daß die westdeutsche
Reifenindustrie stark übersetzt ist, umsomehr, als einige größere
Werke noch im letzten Jahre wesentliche Betriebserweiterungen
durchgeführt haben. Angesichts der allgemeinen Absatzverschlech-
terung und der verse bärsten Preiskonkurrenz ist vorläufig mit einer
Wiedererrichtung des Verbandes nicht zu rechnen. Wenn auch
zur Zeit noch etwa 80 bis 90% der Mitglieder grundsätzlich zu
einem Zusammenschluß bereit sind, so ist doch zu berücksichtigen,
daß sich unter den Vorhand,sgegnern besonders leistungsfähige
Werke befinden, die allem Anschein nach vorläufig für die Neu-
bildung der Konvention nicht zu gewinnen sein werden.

* Die KonservenindtUJtric im November. Vor stärkerer Belebung?
Die Fabrikation von Gemüse- und Obstkonserven ist für dieses Jahr
beendet und die Abrufe der Vorverkaufsen Waren haben einen ge-
wissen Abschluß gefunden. Die Knappheit in Obriknnservcn läßt
eine stärkere Belebung des KoneervengesclhäfLs erwarten. In Marme-
laden und Konfitüren ist das Geschäft weiter zufriedenstellend,

Zahlungseinstellungen

* Bankgeschäft Lefo Äs Langenbach in Mannheim. B0% Quote
vorgeschlagen. Die Mitte November insolvent gewordene Bank-
firma Lefo & Langenbach in Mannheim unterbreitete einer Gläu-
bigerversammlung einen Status, nach dem 91 124 RJt Aktiven
25 930 BJ{, Auseonderungs- und bevorrechtigte Forderungen und
137 685 RJ( Masseforderungen gegenüberstehen. Durch Zuwendun-
gen aus Verwandtenkreisen konnte eine Quote von 60% vorge-
schlagen werden. 15% sollen sofort, weitere 15% am 20. Dezem-
ber und die restlichen 30% Milte Februar nächsten Jahres ausge-
zahlt werden. Es wurde ein Gläubigerausschuß gewählt, der den

Mittwoch, 3. Dezember 1930.

Status prüfen soll und zu weiteren Verhandlungen mit den Ver-
wandten der Firmeninhaber ermächtigt ist.

* Zur Bnnkinsolvcnz Albert Schwarz in Stuttgart. Die Schwie-
rigkeiten des Instituts sollen, wie ergänzend gemeldet wird, weni-
ger aus dein normalen Kundengeschäft als aus industriellen Be-
teiligungen herrühren. U. a. ist die Bank an der Bad Mergentheim
A-61. interessiert. Das Obligo aus diesem Engagement dürfte in-
dessen nicht, groß sein Dagegen scheinen aus der Verbindung
«ler Bank mit der Süddeulsehen Holzindustrie A.-G in München,

für die Bank Verpflichtungen entstanden zu sein, die ihre Bewe-
gungsfreiheit stark beeinträchtigt haben. Außerdem ist die Bank
a.1 der Nebelhorn-Bahn engagiert, was vermutlich unter den heu-
tigen Verhältnissen eine weitere Belastung ist. Narb der Frank-
furter Zeitung bemüht sich das württemhergische Wirtschaftsmini-
sterium darum, eine Ordnung der Schwierigkeiten zu erreichen. Es
sind Schritte getan worden, um zunächst einige öffentliche Insti-
tute zu veranlassen, die von der Bank gegebenen Kredite zu über-
nehmen. Seit der Stabilisierung ist die Bedeutung der Bank für
das Kundengescliäst ziemlich zurückgegangen. Nachdem das Stutt-
garter Bankgeschäft seine Zahlungen eingestellt hat. beauftragt»
das gleichnamige, nur durch die Person des Inhabers mit ihm ver-
bundene Bankgeschäft in M ü neben einen Treuhänder
mit der Aufstellung eines Status und schloß vorsorglich

seine Schalter. Man hofft, die Gläubiger voll befriedigen zu
können.

Golddiskontbank

Monatsübersicht vom 29. November.

Shilling, Bence)On Pfunri
Aktiva :

Nach nicht eingezahltes Aktienkapital
Täglich fällige Forderungen
Wechsel und Schecks
Wertpapiere
Sonstige Aktiva

3 552*00, —
38 886.17. 4

10 044 941.16. 4
4 044 896 17 10

542 06210. 5

Zusammen
Passiva:

Grundkapital
Reservefonds
Sondcrreservefonds
Delcrederefonds
Täglich fällige Verbindlichkeiten
Lombard hei der Reichshank
Befristete Verpfliehlungen
Sonstige Passiva einschließlich Gewinn

Zusammen
Giroverbindlichkeiten 281 480.2.3

18 973 588. 1.11

10000 000. — .—
161 593. 2. 1

2 500 000. — .—
500 000.—.—

3 479 808.17. 7
4.18.—

19 379. 1.—
2 312 80? 3. 3

18 973 588. 1.11

Fondsbörsen

Rheinisch - Westfälischer Kuxenmarkt

Düsseldorf, 2. Dezember.

Ste nkoh rn-Kux -
Alte Haase in Liquid.
Blankenburg
Caroline
Carolus Magnus
< onstant d. Große ...
I>eutscb land
Ewald
Lottessegen
r.rai Schwerin
Heinrieh
Johann Pein elsburg . .
Rönia Ludwig
I angrnhrahm

F!rnunkohlen-Kuxe
Bruckdorf Nietleben .
Glimmernde

Nach-
trage

315

3850

145

£9CO

1500

An-
gebot

4200
4800
165

12000

2100

23000
11000

Gute Hoffnung
Leonb ardl
Mir hei
Vesta
Bernhardshall

Kall-Kuxe
Beienrode 5000 Kuxe
Rurbach 5000 Kuxe
Carlshall
Günthcrshall
Hansa Bilberberg ....
Hohenfels
Neustaßfnrt
Salzmünde
Siegfried 1 und II ...
Volkenroda
VUntershal

Nach-
frage

5300

1500
4850

An-
geber
2800
8400
9500
5600

1600
5000

10300

21000

1500
3500

Nächste Börse am 3. Dezember.

Bremen, 2. Dezember.

Bankverein Or Nord
west-D eutschland

Darmst.u.Nationaibk.
Dpfsch.-Ges. Neptun
Dt.Dpfsch. U. Kord st.
Dt. Dp fach. G. Hansa
L ochseeflschere

Bremerhaven
Nor«ld. Lloyd
B rem,-Resign. Oe ifab
D. Linoleum-W erke
Bremer Rolandmühle
Bremer Straßenbahn
Bremer Tauwerk .
Bremer \\ollkämm..

80
154.5
85

141 62
125 5b

JIO
90B
25

129B

1.

80
151
85

140
124

69 5<

110
90B

128B

Goldina-Werke
Hans. Jute-Sp. u. W.
Hoflm annsstärkefabr.
Jute-Sp. u.W. Brem.
Mercator OlofT, Brem.

Kol. u. Handel
Mineralöl, Raffln.

vorm. Aug. Korn .
Nordd, String. Grohn
N'orüd. Wollkämmer.

u. Kammgarr.6pin.
RelH-u. Handels A.-G.
Seebeck Schiffswerft
Verein. W erkstätten.
Warps Spinnerei .

2.
23. i
45 B
56 2f

105 X

149

55
70

1
24 3-

56
105 B

149

52
70

51

Nicht amtlich
Bremern, 2. Dezember.

Dotierte Warta.

ütobus-Reedere ...
11 ochseei. Nordstern
Nordd. Hochseeflsch
Barther Lederlablik
Behring-Werke A.-G
Bremer W olhvästber
Gülden laus A.-G.

zusammengelegt
Hansa-Lloyd
I olsatia A.-G
t olthaus Maschinen

Höchst

101

25

N ircli
44
80

102

18
9

Metailw. Enterweser.
Norddeutsche Hütte
Nordd. Wollkämmer,

(junge Genuß
(jüngste Genuß

Deschiniag
Schiffbau Unterweser

Genußschelne ....
Teeklenbg. Genuß 1

do. do. II
do do. til

Höchst

30

N led
74
48

55.5
55.5

Frankfurt a. M., 2. Dezember. Im Zusammenhang mit etwas

festeren Auslandsmekl ungern blieben die Kurse an der Abend-

börse auf dem ermäßigten Niveau des Mitlegsvarkohrs behauptet.

Das Geschäft bewegte sich weiter in engen Grenzen, da Aufträge

kaum an den Markt gekommen waren. Die Veränderungen wach

beiden Seiten-betrugen nur Bruchteile eines Prozent«. Die An-

leihemärkte lagen still. Auch im Verlauf konnte keine Belebung

des Geschäfts eintreten. Der französiieoho Franc notierte heute

amtlich 16,476.

Ablösungsschuld des Deut
sehen Reiches, Neubesitz
do. Altbesitz 1—90 000

Schutzgebictsanleihe
Banner Bankverein
Berliner Handel
Commerz- und Prlvat-Bank
Danatbank
HD-Bank
Dresdner Bank
Oesterr. Kredit
Reiehsbank
Gelsenkinhener
IIa pener 81
Kall Aschersleben 151
Kall Salzdetfurth 235
Kali Westeregeln 153
Mannesman», Öhren 08
Oberbedarf —
Otivi Minen —

5.90
52 —
2.10

101 25

112 -
162.60
III.—
1.11 60

27- 10
226 —

86 —

75

Phönix Bergbau 61 75
R h ernst ahl 72 —
Stahlverein. 65 26
Akn 64 —
A. E. G 106 25
Deutsche Erdöl 63 —
Iitsco, Linoleum 106.—
Dyckerlioff & Widmann ... —- —
J. G. Farben 133 50
Felten & Guilleaume 02 50
Gesfürel 114 —
Karstadt — ——
Lahm« yer . . Kassa 127 —
Metallgrs, Frankfurt ... 83 —
Sehueke.it 122 26
Siemens Iü4 ■—
W'ayss & Freitag, — —
Sflild. Zucker ............. 136 —
llapag 70 —
Nordd. Lloyd 71 75

Wien, 2. Doznnibor, Dor Verkehr eröffnete bei ruhigem
Geschäft in nosorvbrler Nullung. In der Kulisse setzten die
meisten vulu tu rische» und ungarischen Werte fester ein, während
Eleklcopapiere, Fellen und Seniperil schwächer tendierten. In
«len Schranken setzten Brau A.-G. ihre Aufwärtsbowrguug fort.
Hingegen büßton Sehöller einen Teil ihrer gestrigen Steigerung
wieder ein, brach tern aber unter Deckungen ihren anfänglichen
Verlust teilweise wieder herein. Von den gehandelten Isclieoho-
s Iowa Irische» Papieren vermochten die meisten Werte ihre Besse-
rungen zu behaupten. Am An läge markt verkehrten Bauloee nicht
cLubeirUkh. Wiener Anleihe tendierten mietet iesher.

Völknrbundsanleihe .
4%Galiz.Ludwlgsbhn
4% Rudolfsbahn ...
4% Voralbergbahn . .
3% Staatscisenba.iln .
Donau-Save Pr
Türkenlose
Bankverein, Wiener
Comm. Bank raster.
Kreditanstalt, österr.
Kreditbank,ösf ,vl92f!
Kreditbank, ungar..
Escompte - Gesellsch.
Länderbank, zentr..
Nationalhank österr.
Zivnoslenska
Donau-Dampfschiff
Ferdinand Nordbahn
Ferdinand Genuß
Staatseiscnbahn ...
Perlmooser Kalk...
Gestern. Brau A.-G.
Gösser Brauerei...
Aussig Chem
Dynamit A.-G
A. E. G. Union
Brown Rover,
Elektr. A.G.-Verein
Siemens-Schuck er 1
Mundus, Zürich ..
Briixer Kohlen ...
Sa Igo
Steierisch Magnesit
Trifailer Kohlenwerke
Ung. Allg.Kobienbgw.
Urlkany
Alpine Montan

2
108 10

4.40
4 35

86' 75
14 50
16.90

47.-

158
22 50

310 -
89 -
17.25

9 37

23?—

145 50
166.60

17.15
141 25

164 50
141

40 . 35

46'60'
577 -
101,7-*'
19.15

I
108

4
4

117
86
15
16

47.10

80
158

22
309

89
17

22 31

144
155

25

17
140

106
142

39

46
46

574
101
19

Austro Daimier... .
Berg- u. Hüttenwerk
Brunner Maschinen.
Felten & Guilleaume
Gräi & Stift
Hofherr & Schrantz..
Hutter & Schrantz..
Krupp A.-G
Pold 1-Hütte
Prager Eisen
Rima-Murany
Ringelhoffer Werke..
Sehöller Stahl
Schrb. u. Schmiedew.
St eyr-Werke (Waffen)
Skoda Werke
Steyermühi Papier-

fabrik
Hanf, Jute u. Textil.
Zuckerindustrie, ung.
Eiscnbahnverk.,öster.
Eisenbahnverk.. ung.
Gummiwk. Semperit.
Scheidewände!
Skodawerke
Meinl. Kaffee
Linzer Tramway..-.
Leykam
Kabel Pressburg
April-Rente
Mat- Rente
Februar-Rente
Silber Rente
Kronen-Renf.e
Privatdiskont
Wochengeld

2.

185. —

100.20

65.40

84 80
2 20

283 60

107 75
40 2
46 8
83 95

12 20
15 40
3.50

1.25

1 30
1.265
4'/.

95*25

Tendenz: gebessert.

Amsterdam, 2. Dezember.

Koloniale Bank
Nederl. Ind. Hand. B.
Duit8e.be Rijksbank .
Alg. Kunstzijile
van Berkel
Calv6 cei tif ........
Holland. KunstzIJde.
Intern. Viscose
Küchenmeister Aec..
Kucbenm. Dltraph,..
Margarine Unie
Philip- gern. Bez. . ..
Nordd. Wollkärnm...
Wintershali
Boeton
Redjang
Kon. Ned. Petrol. ...
Holl. Amerik. Lijn.,
Ned. Scheepvaart Un
Cult. Mij.Vorstenland
Hand.-Ver. Amsterd.
Dellbatavia Tabak ..
Dellmlj
Senembah
Kreuger & Toll
Amsterdam Rubber .
Dellbatavia Kub....
Hessa Rubber
6% Nederland
4 yt % Nederland ....
7% Dultsche Rijksl. .
7% Bremer Staatsani.
7% Dresden
(>!/,% Keulen
Dultsche Rentenbank
Arbed
7% Blei Bergbau ...

% Caoutchouc

166.-
127.-

63!-
00.75

102.76
72. -

71*76

210*87
230 -

53 25

79 5(i
69.02

317.25

187^75
114 ~
309 50
270.50
261.—
294. -
437.-
114.75
64.—
94.25

103.37
101.37
98 26
92 69
79-
73, -

106!60
75.-
93-76

1.
164.
126.

6fV
61

100.
68.
16.
69.
72.

205.
223.

125
79
66

308.

I37!
112.
395.
267 -
262.
289.
437.
112.

63
01.

103.
101.
98.
92

105
75
92.

Mitteldtsch. Stahlwk.
7% Rhein-Elbe Union
Siemens&Halske Obi.

25 Verein. Slahlwerke. .
50 Rheinisch-Westf.. . . .
50 Kreuger&T.P.Debent

5% 11. Y. S. M. Obi..
6% Preußen

50 6% Siemens & Ilalskc
Deb. 2930

50 Amsterdam Bank
25 Nederl. Handel. My.

Rotterdänische Bank
50 Nederl. Kabel ...
50 6% EschweilerBw.1902

van Gelder
12 Amer. Bembg. A cert.

Amer. Bembg. B cert.
Bä Arrier. Bembg. Pres..

Amer. Enka
Amer. Glanzstoff Vrz.

25 Amer. Common ....
Ougree Marihaye ...
Polyphoon
Separator
LG. Chemie

60 C'hade
75 Mfilier&.Co. (Wlm.H.)
42 Montecatinl
87 A. E. G. cert

Ass. Rayon
60 Cert. Dultsche Bank.

Snla Vliseose
6% Gelsenk.Gold 1934
5 14% Dt seh. Reichs-

60 uni. 1965 (Young).
%Ocst. Bd. Ani ...

50 i ont. Coutchoue ...

88
99

447

71.50

149 50
173-

406
90

134

13
61

235

11
142

60

90

71

87

26

1.

185.75

4. —
100 —

64.

84 60
2.12

61 —
106 50

83 95

1175

*3 55

1 775
1 23
1 24
1 20
1 22
4%

95.10

1.

87* 75
98 12
76.—
94 —

446

71* —

152 —
173.—

It»! —
406.—

91 —
133 50

4.—
4 —

r3 :z
63.—

229* —

so*.-

60.50

Öl.—

70 35

oo! —

London, 2. Dezember. Die hmiligo Effeldenböwe bot wioder
oinitmal ein ziemlich luä1lo«s(«s Bild. Eiiie AuftnaJune machtem

lediglich OelanteLle, die unter Führung von Royal Dutch ausge-
sprochen fest tendierten. Britische Staatepapiere wurden durch
die schwächere Veranlagung der Sterling-Devise ungünstig beein-
flußt. Internationale Werte tetwlieite» angeeiohts der festeren
Schlusses der gestrigen New Yorker Börse stetig. Deutsche
Bonds konnten iJu'em Kursstucnd txessern. Im Verlauf vermochten

wich die Erholungen mangels neuer Kaufaufträge nicht immer zu
behaupten. Brasilianische Honda tendierten matt. Südafrikani-
sche GoUlmiiiien-Aktiien veränderten ihren Kurœtand nur nivbe-

«teutend Gummiaklien konnten aus der Preisbewegung des Roh-
produkt,'s Nutzen ziehen. Gegen Börsenschluß zeigte sieh ver-
schiedentlich ReaHsaliionsneigtiiig, je«loch blieb die Grundslim-
nuing zuvewichtlich. Kür KupfernkUen erhielt sich «Ile feste Ten-
«le»z. Infmiiitionnle Werte profilierten von den freundlicheren

New Yorker Anfangs Meldungen. Nur britische Staatspapiere und
Küdauierikttiiische Weile gaben weiter Im Kurs nach. Am Geld-

markt war heule reichliches Angebot vorhanden. Tageageld
notierte 1 rij -1 '4 %, Enieuerimgeifc erforderten 1 G % und Geld

für eine Woche 2—1%%, Trotz «ler ungünstigen Bewegung der
Sterling Devise lagen Diskonte im Anschluß an die Tendenz de«*
U-skUisuäkte schwach, làdi i io im K» ààwoobset nfl*fedeu

Wem
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on —
41 —

110 —
87 75

100 75

88 50
82 50
7175
1450

1 —
8 —

2.—

6.—

3.—

74 —
45 —
82 —

106 -
105 —

1

58. 75
103 —

00 —
43 —

110 —
87 ■ 75

100 60

87 —
82. —

ex71 50
16 —

1 —
8.—

5.—

3 —

74.—
44.75
62 —

104 50
102 —

22/6
1 1.62
7/0

2
11/3
12/-
6/6

55/—
12/3
28/0
47/6
7/6
6/C

5 25
0.62
132

ao
31.25

8,—
33 60
31 60

24 25
8 -

1572060

190.—
74.—
43.50X
43 60

1 .12

60.—
29 —
63, SO

101.50
131. —
54. 50
60.—

63 50j
101.62

64 25
187--X

204,—
117.75
52.-

30.50

189.25
105.50

36.37
62.50
26.75
18 —j
37. -
89.50
89.62

166.50
49 62

36.50
33 76
51.—
60. 25
62.50
18,25*
58.75
27.62
72.60
16.87
40 75
65 75
54,—
15.37

144 6«x
62 50

8.—
33.87
34 87

24.-
7 _

1106000

101.87

83.25

98.—

94 —

Deutsche Industrie-
Obligationen

61435 Berlin. Städt.
Elektr.-Werke 1951.

■:%% Commerzbank
• <V2 % Elektr. lfoch-

fi. Untergrundbahn
ny,% Allgern. Elektr.-

Ges. 1940 (AEG).
7% do. do,1945
7% Dtscb.-At). Telogi
6% Deutsche Bank u.

Discontogcsellsch.
ti% Dtsch. Landtsbk.

Zentr. Serie B 1951
7% Deutsche Renten-

bank Kreditanstalt
6% do. Serie 15.IP
t>Vz% Elektrow. 1050.
6% Geslfirel ohneOpt.
7% Hamburger Elek-

trische Werke 1935
6>/t % Hapag 1940
0% Ilseder Hütte 1948
7% Miag m. Opt. 1956
0% Nordd.Lloyd 1947
7% Rhcin-Elbe Union
7% do. ohne Opt.
7% Rhein - Main

Donau 1950 .
6% Rhein.-Wests. El.
7% Rhein.-Westfäl.

Elektrizitatsw. 1050
6% do mit Opt. 1953
7% Sächs. Werkel945
6%% Siemens &

11 alske.Siem. Schuck.
ohne Opt. 1951

6% (gar.) Siemens &
Ilalske Particip Deb.
2930(A VI. Div.giges.,

7% HugoStinnes 1946
714% E. Tiesz A.-O.
6% Ver. Elektr.-Wk.,

Westfalen 1053 .
6 y, % Ver, Stahl werke

Scr. A. o. Opt. 1951
6% Viag 1045 . .
6% Karstndt-Obl.1043
(i y2 B iihrgasanl.l 953.
Ausländische Staats-

und SlHdtanleihen
614% Bayerische

Staatsanleihe 1945
7% BtlB.StahUls.-Ani.
7% do. 1056
6 y,% Berliner Staut -

unleiho 1050 . . .
7% Bremer Aul. 1936
6% Ansi.-Aid. Dtsch
Spark.ii.Girovh.1947

7% Ausl.-Anl. rt.Snarl
in it. Oiroverh. 10-17

:% Dtsch. Hep.-Aid
< Dawes-All!.) 1 949

7% Dresdner Stadl-
Anleihe 1045 . .

6% Hamb, st ant R»nl.
61,4% Kölner Stadt-

Anleihe 1050 . .
7% Leipziger Stadt

Anleihe 1047 . .
5% Mexlk. Ausländs-

anleihe cons, 1045
4 '/2% Men k. Irriga!

blimp. u»s. Hunds
4% Mexikanische

Geldanleihe 1 »54 .
7% Münchener Aul..
7% Gest. Reg.-An!

1943 (Völker!).-A.)
6 %% Preuli. Kt aate-

Aiileih« 1951 . .
6% preuii. Staate-

Anteihe 1052
6% Stadt Wien 1952
5 Y',% Dtsch I!« I. liSiHii

(VuUllB) 1065. . .

77.-
81.25

76. 62

98 G

97.50

69 -

83 25
72 50
77-76

96 G
81 25

84 —

69 —

93 50
80 50

79 -

92 75

675 1.
66 —

70 75

78 —
70. G
63 76
75 —

78 -
111 62
108 50

80 12
93 50

71.37

80.12

103 —

81 -

77 12

12 26

10.-- I

9 62 I
86 V

105.2 (

78 37

72 37
64 tO

72 —

1

76.—
81 26

74 . 75

100 —
08 G

97 12

67 50

83 75
72 25
74 62

96 G
80 —

84 —
85 12
88 60

81 —

05 25

79 12

91 -

675. B
66.60

70 50

78.—
70. G
64 —
74 -

77 -
11150
108 -

80 60

71 60

80 -

101 -

Paria, 2. Dezem b©tv

3%
5%
6%
4%
4%
4%

Franz
do.
do.
do.

Argenl

Rente, . .
V. 1015/16
von 1027 . .
von 1025 .

von 1806
Japaner von 1005

Buss. Consols
4 !4% ItiiSBcn vonlOOf)
4% tinlflz. Türken . . .
4% Türken von. 1008.
5% Türken von 1014 .
4 ’/,% Kerben von 1000
4% Serben von 1805
4% Ungar. Gold . ..
Ban,Ine de. France.. .
Banque de Paris ....
Bang. de I' UnionPar.
Credit. Lyonnais....
Cornpt d’Efleoinpte. .
Credit Fonder France
Credit Fonder Egypt e
Banrjuc Ottomane.. .
Schneider Creusnt . .
Messageries Maritimes
Nord bahn

86.96
101
104
120
821

407.-
265.-
38.—

100.—
27-65

101.25

200 —
2380

MIO.—
2725.—
1605. —

6230
3460.—

762 —
1860.—

102.—
22-16

1.
86.45

101.05
104.6(1
129.30

500. —
485.-
195 —
36.75

105-
27.—
00.50

ex 5.35
111.50
206 -

2320
1360.—
2680 —
1680 —
5110. -
3400.—
730.—

i860 —
102. —
2230

Diatribut, de Kiectr
Gafsa
Pecheney
Printernns ord. ..
Tabues Ottomans
Rio Tinto
Naphta
Caoutchoucs
De Beers
Käst Rand
Goldfields
Jagersfontdn ...
Handfont,ein ....
Randmincs
Torres Rouges .,
KrancoWyomIng ord.
Tanganjika
Harprner
Astra Rom an a. .,
Sienna Roman».
Bakao
Royal Dutch ....
Shell Transport,.
Comp Gen. des Laus

2.
2255. -
661 ,—

2316.-

3060

88 —
630. -
46.75

142 —
•133

74
334
207
300
212

2060

50

80.-

324.80
474 -

1570.-

1
2200
648.

2286

3010

87’ —
642.—
45.60

142.60
130 —
70.-

343 —
106 —
280 —
210.—

80.60

3Ti —
470.—

5530,—

Ainpii It n II iKeller Funkdienst.

New York
Bankakzepte OOTg.
Handelsw. prima
Tägliches Grid ..
Wechsel London

(t.elegr. Ausz.) .
o. <60 Tage) ...

Wechsel auf Paris
Brüssel '
Rom ’
Madrid
Bern '
Amsterdam ...
Stockholm ....
Oslo /
Kopenhagen .. ]
Prag
Wien ’
Budapest .....’
Belgrad ’
Athen '
Japan '
Buenos Aires .
Rio de Janeiro. .
Berlin

Silber, ausländ...,

Kaffee Santos Nr. 4
Dezember .
März
Mai
Juli ;.
September

2.
2% B 1 8
2 Fl di %

4.8558
4.8337
3 93

13 0426
5.2,25 B

11.23
10.3737
40 2137
26.835
26. 735
26 7375

2. 0602
14 085
17 4 95

77
205
62
26
101!

Rio Nr, 7 ioko
Dezember . .
M ärz
Mai . .
Juli
September . .

1 .
I

40
34

0.7G
23
31

8137
75

Baumwolle. Ioko. ,
do. Dez.
do. Jan.

du. März neu. Koni
Mai do.
Juli do.

Baum wollzufubren
n. at laut. Golfiiäs.

Elektrolyt kupser
a.s.Newyoi k.pruü.
a.Lies.pr.30/90T ag.
Kupfer eis Bar hg.
Zinn, Straits, ioko

fob Newyork
Blei, ioko, Newyork
Zink ,, East S.Louis
Eisen Nr. 2 plainBnff
I.ief.Iisist. p.palin

We.i ßbieeh, loh Las.
Dilff'hur■

Schmalz, la. West
Talg, extra
Baum wollsaatöl

Ioko
Dezember
Jan. neu. Koni.

11
10.03

9 30
0.03
8.00
8.75

6. 75
6.53
5.77
5,63
5.56
5.60

10. 60
10 60a50
10.61 a 62
10. 8,"a87
JlllaE’
11 2Ca 2

-J (’000

I I . 3.(1
II 50
12 oG

25 S5
5.10
4.075

21.16

5.25
10 05
5.—

7.40
7.40
7 40

yj
2-V,a 3%

2%

4 85 X
4 8326
3.0287

13.0426
5.2387

11.26
iO 3723
40.2325
26.83
26 735
20 ’ 74

2 . 0662
14.0876
17 4025

1 7712
1 295

49 64
34.30

0.3 G0.8B
23.8376
34.87

11.25
0.02
9 17
8.88
8. 75
8.61

7.25
6.41
5.68
5 63
5.44
5.38

10. 40
10.33

10.48a48
Ui. 70a71
:iO.;i(a0(
11. Mail

29000

11 —
I I .—
12.30

26. —
5.10
4.077

21.16

5 25
10.45

5 —

7.35
7.25
7.30

März, neu. Kont.r
Mal neu. Knntr.

Petroleum in Cases
Stand, white
in Fässern do.

Mid. Centinent
33.0-33.9 Baume

Perms.Rohöl, niedr.
höchster Preis

Rohzucker
Dezember .....
Januar 31
März
Mai
Juli
September

Kuba Centrif. ..
Kautschuk

first latex crepe
smoked sheets

Terpentin Newyork
Terpens. Savannah
NT.Orl.Baumw. Ik.

New York
Weizen, Rotwinter

ioko
Hartwinter do.
Mais, ioko
Mehl, Wheat, claer
Getreidefr. n. Engl,
do. n. d. Koniin.

Chicago
Weizen per Dezbr.

März

Ma

Mais per Dezbr.
März
Mal

Hafer per Dezbr.
März
Mai

Roggen per Dezbr.
As ärz
Mal

Schmalz per Dezbr,
Jan.
März

Rippen pe,

Speck
Schweine, leichte

niedrigster Preis
höchster Preis

Schweine, schwere
niedrigster Preis
höchster Preis

Scliweinezufiihr
in Chicago ....
im Westen

Baumwolle
per Dezember
per Januar

7.
7.

15
12

60
7-5

65
25

0. 85
1.45
1 85

1.32
1 34
1 42
1.48
1.55
1.62
3.42

9 50
0 3 0

43.—
Gjß (\2s)
10 30

91 37
01.15
05.7 5
410-1415

1 /6a 2/3 I
6 U~ 7 ,

76.25

78.62

80.25
a 3t

78.—
80.75
82.50
36.-
38. —
38. 75
46al2
47.75
47.87
10.225
9.75
9. 775

13 —

8 15
8. 30

8,—
825

44COO
127000

10. 67
10.71

7.50
7 63

16.65
12.25

0. 85
1.45
1 85

1 • 35
1.40
1.47
1.66
1.62
1.0 7
3.40

9.375
9.375

43.-
36. 625
10 15

93.75
89.—
93 75
4201450

1 /Ca 2/3 s
6 Vs— 7 c

74.87
a 7 5

77.02
a 75

79.50
a 76

75.75
78.62
80. 12
34. 75
36.50
37(2
43.3705
45.50
46.37

9.725
9.55
9 575

13.-

8 15
8.40

8.10
8.35

63000
163000

1050
10.56

Berlin
Budapest . . .
I- openliagen.
I.ondon . .. .
New \ ork
Paris
Prag
Zürich

160.16
I 24 .07
I80.s5
31

700
27
21

137

4362
15
87
0262
37

160.16
124.06
180.55
34.435

700.05

21.025
137.32

Prag, 2. Dezember.

Amsterdam .
Berlin
Zürich
Oslo
K openliagen
London . ...
Madrid
Mailand ....

80 I
0,53
»01
001
163
38 i
I 76

500;
075
io
70

>■ 7
7177

. 5(1

. 63

1.
13 5737

80 I 05
653 10
»01 75
»01 75
163.71
382. —
176.61

Paris, 2. Dozeniberö.

Deutschland.
Bukarest
Prag
V fen
Amerika
Belgien
England
Holland.

«Hk 75
15 io
75.80

858. —
25.4525

354.75
123 845
1024 25

1 .
607.—

15. 10
75.60

358.—
’5.455

356 —
123 585
1024 25

Marknoten
I .imiolen
Jugoslawische Not.
Tseheelioslov. Not.
Polnische Noten ..
Dollar
Ungarische Noten
Schwedische Noten

New York ..
Paris
Stockholm ..
Wien
Marknoten . ,
Poln. Noten
Belgrad

ltaJlen .....
Schweiz
Spanien
\\ arsehau ..
Kopenhagen.
Oslo
Stockholm

2.
168. 01

London, 2. Dezember.

New York ..
Montreal
Amsterdam .
Paris
Brüssel
Italien
Berlin
Schweiz
Spanien
Kopenhagen.
Stockholm ..
Oslo
Lissabon ...
Helsingfors .

4.855
4.855

12.0643
123.55
34.8175
92.66
20.35»:;
25.0575
43.20
18.1575
18 0026
18.1587
108.24
102 02

1.
4.8549

4.8537 G
12 0666

123.56 G
34.8275
02.73
20.3662
25.0675
43.125
18.1562
I8.0925
18. 16

108.24
102 02

Amsterdam, 2. Dezember.

12.40
20.995
70 32
706 25
124.05

33.7237
132 505
00 1
17 1
803
377 25
59.6375

70
625

I.
108.01
37.03
12.50
20.905

706 25
124.—

33.7202
132 40
005
4 74.
803.
377 25

59 02

12
74

. 50

pra« ■

Budapest
Belgrad
Sofia
Moskau
Rumänien
Konstantinope)..
Athen
Wien
Warschau
Buenos Aires ...
Rio
Japan
Montevideo

O
133!35
493 -
285.50

080!r0
679.75
683.—

27.77
274.50
670.50
0.94376
818.—
1025.—
375.—
34.40
43.33
38.43
4.87

2/053
38.75

\\ echse a. London
do. Beilin
do. Paris
do. Brüssel
do. Schweiz . . .
do. V\ ien
do. Kopenhagen
do. Stockholm.,
do. Oslo

12.065
50.26
9.7t 75

34.60
48.155
25. -
66.475
00.70
60.45

1 .
12.0675
60.25

». 765
34.05
48.15
35. —
66.475
06.725
66.475

Wechsel a. N. York' 2.4856
do. Madrid 27.95
rin Ttnlipn ' Dldo. Italien
do. Prag ....
do. Finnland.
do. Budapest
do. Bukarest.
do. Warschau

13.01
7.36
6.25

43.40
1.47

1.
133 30
493.25
280.87

08Ö! —
080.50
083.—

163.74
27.70
274.02
670.50
0.04375
818.—
1025.—
375.—
34.40
43,32
38.56
4.70
2 /053
38.75

1.
2.48]

27.95
13.015
7.37
6.24

43.46
1.47

Dezembers

4 _

Drodraonada-Lchatzwechsel 23/3s%. — Die Baak von England ver-
kauft« 8-17 964 £ Barrengold mdi Frankreich. Ferner exportierte
file 6000 £ Münzgold und stellte 400 000 £ Münzgold zur Ver-
fügung. Heute wurden 80 000 £ Südafrika-Mitrizgokl versteigert,
diie von Indien und dem freien Handel aufgenommen wurden.
Der Preis stellte sieh auf f<0 s 2 d, gegen 85 s 1% d pro Unze fein
in der Vorwoche.

En■■l. RlOR^paplM«*
2y*% Consol« . . .
f'% War Co an
Ausländ. Anleihen
4% Aret.Buf nnsAir,

Wat erworks, ] 802
4% Brazilian .1889
7% Belfi. Covern in.

Loan 1020
4Vo% Chin. 0. 1808
7% German lean
8% Germ. Imp. L.
6% State, or Ilarn-

bnrer. Loan 1020
7% Köln. Sterl. L.
Young Loan ....
6% Mexic. L. 1800
5% Russian 1906
4% Ylirk. United
Ausl. Eisenbahnen
Mexio. Rajiv. Orel.
Mexican Railway

1st, Pres
Mexican Railway

2nd Pres.
Amerik. Eisenhnli.
Baltimore and Ohio
Canadian Pacific.
Pennsylv. Railroad
South. PacifleConi.
Union pacisieCom.
Kiidafrlk. Goldmln.
Chartered (U.S.A.)
Console). Goldfields
Centr. Min. Corpor.
East Rand

o

58 ex
102 OS

29/—
22/6
11.75
7/0

Gen. Min. Corpor.
Modderfontein B.
Mozambique Co. .
Hand Mines ....
Handfont. Estates
Tanganyika Con.. .
Union Corporation
Van Ryn Gold. .
West Rand

Dlnmnnt-Wcrte
Cons.Dlam. S.W.A.
lie. Beers Referred
It Beers Prefered
New .Tepeisfonteln

Ander« Minen
Rio Tinto Ord. . . .
Otavi Mines

Oel-Werte
Anglo Persian 8%

Prefered
Royal Dili eh. .
Shi II T) nnsport . .

IndiiRtrle-W erte
Grammophone Co.

Ord
Polyphon
Brit. Celaneec Ord.
Court anlds
Glanzstoff
Sola Visrosa
Swedish Match p>.
Purilop Rubber Co.
Imperial Chemien.

Industries
svenska KugcHage

New York fester

1
11 /3
12/ —
5/3

53/0
12/6
28/0
47/6
7/6
6/6

ft/—
5.25
0 60
I 12

31 50
31.25

28/3
26 37

3 87

28/3
25 75

3 75

2 12
I.37
8/-

40/7 34
0.7á
8/-

1337
11 /4 Vi

2.06
1 37
8/6

40/7 Vi
0. 75

8/—
13 37
11/3

10/6 10/6
0 87 9 50

New York, 2. Dezember. Die Effektenbörse zeigte auch heute
zu Beginn des Verkehrs nur kleine Kursveränderungen gegenüber

'dem Vortagssehluß. Die Tendenz war zunächst ziemlich unregel-
mäßig, später vermochte sich jedoch eine allgemeine Besserung um
1—2 Z durchzusetzen. Besonders Stahl- und Gummiwerte profi-
tierten von dieser Bewegung. Kupfer Shares lialVii gleichfalls
festere Veranlagung aufzuweisen, da das weitere Anziehen der
Preise für Baffinadekupfer diesem Markt eine Anregung bot. Eine
Sonderbewegung machten Mack Trucks lnc., die in Erwartung einer
ungünstigen Dividendenerklärung 5 $ verloren; als später die Aus-
schüttung einer Dividende in Höhe von 1 $ gegenüber einer solchen
von 1/-2 Z bekannt gegeben wurde, vermochte sich dieses Papier
wieder zu erholen. St. Louis and South Western RB, gaben 6 $
vtn Kurse nach. Nachmittags belebte sich das Geschäft ein wenig,
was man auf die Veröffentlichung der Botschaft Hoovers an den Kon-
greß zurückführte. Eine nachhaltige Beeinflussung der Stimmung
ging jedoch hiervon nicht aus und die mäßigen Besserungen gin-
gen bald wieder verloren. Anhaltend feste Veranlagung zeigten

Stahl werte, für die Gerüchte, wonach im ersten Quartal 1031 mit
höheren Stahlpreisen zu rechnen sei. stimulierten Auch Büro-
artikel - Gesellschaften waren stärker gefragt. International Busi-
neß Machines schnellten um 6 $ empor, Underwood Will j ot Fisher
Company zogen um 3 $ a.n. Später nahm das Geschäft wieder
recht ruhige Formen an. Tn der letztc.i Börsenstunde halten auch
die Anteil© von Nahrungsmittelgesellsehaften eine Aufwärtsbewe-
gung aufzuweisen. Daneben blieben Stahlaktien anhaltend fest
und verhältnismäßig lebhaft; U. S Steels gewannen mehr als 2 F,
Youngstown Sheet and Tube Co. erhöhten sich auf die Erklärung
der regulären Dividende in Höhe von 1% $ für die gewöhnlichen
und von 1% $ für die Vorzugsaktien um 5 K. Den stärksten Ge-
winn hatten Ingcrsotl Rand mit 9 ■ zu verzeichnen. Die Börse
schloß in fester Haltung. Tagesgeld stellte sich auch’ heule unver-
ändert auf 2%.

Anifriksnlurhe
Eisenbanaklienh

Atchison, Topeka &
Santa Fè •

Baltimore & Ohio .
Canadian Pazifik neu
Chesapake A-Ohio, n.A
Chicago, Milwaukee &

St. Paul com. ...
Chicago, Rock Island

& pacific
Erie com
G.-eat Northern pres.
Missouri pacific pres.
New York Central
Northern Pacific
Pennsylvania
St. Louis and San

Francisco
Southern Pacific . . .
Southern Railw. com.
Union pacific ...

Amerikanisch«
Industrieakllen

Allied Chemical.
American Can
American Smelting .
American Steel ....

Foundries
American Telephone

& Telegraph
A meric. Tobacco neue
Anaconda Copper

Mining
Bethlehem Steel Corp.
Chile Copper
Chrysler
Columbia Gas u. El.
Consolidated Gas
Du Pont de Neniour
Eastman Kodak
General Electric, neue
General Motors

(Stücke, a 10 $)
Gillette Safety Razor
Good Year
Internat. Harvester .
Internat. Match pres.
International. Nickn.
Lehman Corporat.,..
Nash Motors .......
North American Co..
Radio Corporation
Royal Dutch
Sears Roebuck k Co.
Stand. Oil of N. Jersey
'U. S. Rubber
U. 8. Steel Corp. com.

Wool worth
Ileitfsehe

Industrieaktlen
Karstadt
Nord,!. Lloyd
Rhein.-Wests. EI.-W.

Ausländisch«
Indublrtcnkiten

Kr, lit e r & Tull (|20
Cwii&kate)

Kofi»a
Aktien-Umsatz . .,

Amerikanisch«
Obligation,',1

V % U, S. A. Liberty
Bonds 1032— 1047

4% 8.Louis ban Fr an-
cisco (Reorg. Ges.)
prior. Lien A. 1 /J.
11160

614% U. 0. Chemical
Corp. 104»

Ausländisch«
Indiiftlilc-OliliM'llun.

(>% Kren gel A Toil
lieh. 1050 in.Option

fc,ln). Klonend,. .

2.

188 —
75.—
42 75
43 25

7.87

61 —
30 —
63 25

102 —
131 —
55 —
60 25

61 50
102 50

64 25
186.25

206. 12
118.76
63 —

30 50

189.75
107.25

37 62
64 25
26 75
18 50
37 25
8» 75
91 25

167 60
60 37

35 75
33 25
50 60
60 —
64 —
10 —
50 62
28 25
73 —
17 75
41 75
55 75
54 37
15 76

146 37
63 -

101 96

83 63

08. ~

94 60

12-60

10.5 G

0.60
66 U

104.76(1

78 62

73.37
«4 76

71-20

Montevideo, 1. Dezember. (Drahtmeldims: des Banco Ateman
Transatlantics), mitgeteilt durch die Norddeutsche Bank in Hamburg,

Filiale der Deutschen Bank und Disconto-Gesellschaft.) Kabel-

kur? auf N e w York 78,20 U. S. $ = HM) Gold pesos.
Moskau. 1. Dezember. (Mitgeteilt von (.er Garantie- und Kre-

ditbank für den Oden AG., Filiale Hamburg.) jOOO £ — 943
Tscherwontzen, 1000 ■ — 19i Tschenvontzen.

Brüssel, 2. Dezember.

Comptant
Empr. coriHoildu if>21
Kilo Molo 6n/„
Unnque de Bruxelles
Soc. Uönörale p. i(..

102 00

86,V—
3005

t 'h. de Ker Beiges priv
B <yn

80(1 n» Ord
Soflnette
Clabecii
Coekeril
Ougröe Mnrihaye. . .
8amhre et Moselle

ord
aura Vereeniging . .

562 . -
100. _
382 . —
27500

>7(10.-
3330 -

4200 -
1300.—

J ,

102.80

870
3000

556 50
101 25
377 -
27100

164)0 -
331Q.-

1150 -
1380■—

VD Ille Montagno....
Viscose ord
Union Clilmiijue ....
Kalanga ord
Union Min. priv
Wagons Bits priv....
Dnblbuscb ...
Arbcd .

T « r m o
Nitrate Railw
Petroflna
Trtinsp. Elec.Gaz div
Sldro priv
Prince Henri
Buenos Aires div...

2.
2000.—

1905 ! —
300.60

4175. —

I.
2880 .—
lOhO.—
1885.—
300.—

4390.—

465!— 43o! —
6700 - 6600.—

520.
687 .
602.

1260,
2620.
211.

505.—
682.—
600,—

1250.—
2620.—
212. G

Veoimtmrse

Wien, 2. Dezember.

Lima, 1. Dezember. (Drahtmeldung des Banco Aleman Trans-
aflantico, mitgeteilt durch die Norddeutsche Bank in Hamburg, Fi Ha io
der Deutschen Bank und Disconto-Gesellschaft.) Wechselkurs
auf London 90 Tg. Sicht 15,80 soles oro — 1 £. Sicht-
Wechselkurs auf New York 3,28 soles oro — 1 U. S. $.

Rio de Janeiro, 1. Dezember. (DrahtMeldung des Banco Allemao
Transatlantico, mitgeteilt durch die Norddeutsche Bank in Hamburg,
Filiale der Deutschen Bank und Disconto-Gesellschaft.) Kabel-
ku r s auf London 4‘7i« d für 1 Milreis.

Valparaiso, 1. Dezember. (Drahtmeldung des Banco Aleman
Transatlantics), mitgeteilt durch die Norddeutsche Bank in Hamburg,
Filiale der Deutschen Bank und Disconto-Gesellschaft.) Wechsel-
kurs auf London 90 Tg. Sicht 39,80 Papierpesos -- 1 £.

Buenos Aires, 1. Dezember. (Dnabtmeldun.gdes Banco Aleman
Transatlantico, mitgeteilt durch die Norddeutsche Bank in Hamburg,
Filiale der Deutschen Bank und Disconto-Gesellscliftfl.) Kabel-
auszahlung London 38‘4 d — 1 argent. Goldpeso. Kabel-
aus Zahlung New York 128,40 argent. Gold pesos —
100 U. S. ■.

Warenmärkte

Baumwolle.

Breman, 2. Dezember. BaumwoU-Termmnotienrnflen. (Schluß.)
Tendenz: stetig. Dezember 11,03 B, 10,95 G., Januar 11,05 Z,
11 G., März 11226 B„ 11,24 G-, 11,24/25 bez., Mai 11,47 B., 11,43 G.,
Juli 11,70 B., 11,68 G., 11,70 bez., Oktober 11,88 B., 11,86 G.

Liverpool, 2. Dezember. (Schlußkunse.)

Dezember
Januar
März ...

2.
5.53
6.57
5.09

1.
5.48
5.63
5.05

Mal
Juli

2. 1.
5.80 5.77
5.8& 5.87

Liverpool, 2 Dezember. Baumwolle. T«gesimport 11 60) Ballen.
American Muddling Ioko 6,6<j. Aegy■kor (SaJcellaridißi) Dezember
8,06, Januar 8.06.

New York, 2. Dezember. Nach schwächerer Eröffnung, die ,1m
Zusammenhang mit den enttäuschenden Meldungen aus England
und Aegypten stand, machte sich am Bauniwollmarkt unser Käufen
des Handels eine Erholung geltend, zumal von der festeren Hal-
tung der Getreide- und Effektenbörse Anregung ausging Der Markt
schloß in festerer Haltung,

Getreide, Mehl und Saaten.

* Berlin, 2. Dezember. An der heutigen Produktenbörse stan-
den die in der Notverordnung zum Schutze der Landwirtschaft
vorgesehenen Begierungsmaßnahmen im Mittelpunkt der Erörte-
rungen. Während der Vennahlungszwang für Inlandsweizen für
Dezember und Januar endgültig auf HD% festgesetzt ist, ist in der
Notverordnung nunmehr auch ein Beimengungv.wang von Doggen-
mehl zu Weizenmehl vorgesehen. Eino beachtliche Pretsbesserung
war lediglich fur Doggen festzustellen, der am Liefeningsmarki
unter Deckungen 6—H'A \\J( höher einsetzte. Weizen war kaum
behauptet, nur Maiweizen konnte seinen Preisstand um etwa I lW(
bessern. Das Inlandsangebot von Weizen war mäßig, Doggen-
offerten lagen ülierhaupt kaum vor. Die Nachfrage für gute Wei-
zennualiläteu hat sieh bei stetigen Preisen erhalten, für Doggen
lauteten die Gebote etwa 5 ILÄ .hoher als gestern Weizenmehl«
hatten ziemlich ruhiges Geschäft. Doggen in eh! war aus den er-
wähnter/ Gründen in den Forderungen kräftig erhöht. Hafer ist
bei ausreichendem Angebot in den Forderungen höher gehalten.
Gerste liegt weiter fest, zumal auch hierfür die Einfuhrzölle er-
höh! werden.

Berlin, 2 Dezember. Amtliche Produkt üinotieri nnen, Weizen
75/76 kg 251-253, 76 kg 253—25t. 79 kg 271 Doggen 70/71 kg
155—157. Gerste, Drängende 195 217, Fuller- und fndustriegerst«
179 —186 Hafer IHM—114 Weizenmehl 29,25 37 (Ml Doggenmehl

ÖÜ,8L>, Wcizentkleio 9,üi>— U,Üü, lloggeftklw« 8,70—0,00.

Viktoriaerheon 24—31, kleine Speiseerbsen 33—25, Putlererbsen 19
bis 21, Peluschken 19—2(1, Ackorlxihnen .17—Is, Wicken 17—20,
Bai>skuclien 8,70—9,70, Leinkuchen 15,00—15,30, Troekenschnitzel
5,40—5,90, SojaextraktionsBchrot 13,20—13,50. Rauh f utter,
drahtgepr. Roggenstroh 0,70—0,80, Weizenstroh 0,00—0,70, Hafer-
stroh 0,65—0,75, geld. Reggenlangstroh 0,80—1,00, bimifadengepr.
Boggenstroh 0,75—0.85, Wedzenatroll 0,65—0,75, Häcksel 1,50 bis
1,65, bandet-übt. Heu, ges trocken 1,40—1,75, gutes Heu (1 Schnitt)
.1,85—2,35, Thymotee 2,85—3,15, Kleeheu 2,60—3.00. Mielitzheu
Warthe l,6f»—1,85. Havel 1,20—1,50, drahtgepr Heu 40 Pfg. über
Notiz,

London, 2. Dezember. Weizen. Tendenz: ruhig. Manitoba !
Ted 11. Dezember 20s 6d Vkfr. White Northern Pacific Teil! De-

zember/Januar 27 « 6d Vkfr. Dosafe (6314 ihs) Teill. Januar/Felt
24s 3d Vkfr. Bamako (62p, lbs) Teill Dezember 23s Vkfr. Süd-
australischer Teill. Itezember/Januar 26 s 9d Vkfr. Karachi Choise
White Teill. Dezomlier/Januar 25 8 9 d Vkfr. —- Mais. Tendenz:
stetig. La Plata Teill, Januar/Februar 17 s Üd VI fr. Donau/Galatz-
Fex Teill. Dez.ciuber 19s Vkfr, — Gerste. Tendenz; ruhig. Kana-
dische Nr. 3 Teilt. Dezember/Januar 16 s 3d Vkfr, — Hafer. Ten-
denz. ruhig. Igi Plata Teill Dezember 11 s Od Vkfr.

Liverpool, 2. Dezember, Weizen. Tendenz; stetig. Dezember
4s 10 d W , März 5s Id VV„ Mai 5s 2% d W.

Rotterdam, 2, Dezemtlwc. Mais. November 96 K (vor. Not, 96V»),
Januar 100 (99p.), März 101 Ui (1<M):K)

Chicago, 2. Dezember. \m Weizenmarkt kam es heute zu
«'iw?r Ik'seetiigung, <I,a sich die Dezembernndieaungen bei räch Dich
verringert haben und iindererseils westliche Firmen gute Kauflust
zeigten. Aus dem westlichen Anbaugehiet wird kälteres Weder ge-
meldet. — Auch der Maismarkt verkehrte in festerer Haltung. Das
Interesse der Berufsspekulalmn hat sich verstärkt. Die sehr kalte
Witterung im gesamten \nl augebio. ind ein« haussegiinsligo
S-hälz.ung der Zufuhren nach Chicago holen gute Anlegung. — Die
Rougenproise zogen gleichfalls he! rächt lieh an. Die Dezember-
tiudieniingPn haben er bei'lieb mu ligelassen und die Kommissio.i«-
finnen bekundelen gute Nachfrage in diesem Termin, während daa
Angebot nur gering war

Rosario, 2.
Welzin

Pi ztunlics . . .
Oktober

Mam
I le/crnber
OM ober

(Schhißlftirse.)
I

3 05

LHnsaat
liei-mper
Oktober

Wechsel Buenos Aires auf I/uidou 38.56



Ori Ittr
Sieht an
l.ondon

90 Tage,

Sieht aul
New York
lur 100 8

Telegraph.
Auszahlung

London

Buenos Aires
Hin de Janeiro
Montevideo
Lima
Valparaiso
Bogota
La Par
Lima . .
Guaynqii 1 ...
Managua

1 arg. (ioldneso
1 M ilrels

1 11 rug Gold peso
1 St
\ u

t
1 1
) £
I L
1 £
1 £

1 £
1 K

39.80Pap,-Pefc §
5 03 % Peb

13 52BOIIV
15.65 Soles S
2 t 55 .Sucres

1 92 Cordobas

26 85 Bollvare«
0 Jü Colctuea

103.50 1-e»

505 Sucre
100 Cordobas

533 Bollvare 1
203 Colones

38.62a39.12d

10 55alo 75
meL . .Golds.Caracas

San 6zlv*dor.
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ßov
Am
Am
Am
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Jieli
Bra
I'Ll
Knc
Mn
Kra
Hol
Ital
Noi
Oes
Kelt
Reh
Sp.i
Tsc

So\
20;
Gol
IOC

Km
Kor
Tat
Bri
Ha
Ala
IIo

He
t’Ui

D

6 I
6 k

H
Dt.
6 Iß

g

7 'I
7 1
Ar
Hb
4 S
6 I
6 1
6 I
Ae
Hl

1
Dt

1

5 I
5 1
ü 1

4'A
47c
47
41i
4M
491
47
4M
4M
59!
4M
49!
49!
49!
49
49

49

10
59
59
591
59
r

5'
59
81

69
61
51

7'
51
59
5'
5'

8'
11

1(

5
5
5
S
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Wimiipflg, 2. Ikajembor. (ScMußkuroe.)

Wetzen (Termini
Northern ] loko
Northern 2 loko
Northern 3 loko
per Dezember

Mai
Juli

per
per

Hafer
per
per
per

Dezember
Mai
Juli ....

50.60
67.—
52 50
60. —
64. 25
05 87

27.26
30 02
31 25

1

57.87
55.37
61.37
57.37
02. 02
04 50

25.87
20 02
20 87

Roggen
per Dezember
per Mai. , .
per Juli .

Gerste
per Dezember
per Mai.
per Juli .

Leir saat
per Dezember
per Mai.
per Juli

3.

20 87
35.12
36 87

26 25
30 87
32 37

102 75
109.60
111 —

1.

20,—
34.37
30 12

25 75
30 50
32 —

102.60
100 12

Buenos Aires, 2.

Weizen (Termin,
Dezember ....
Februar
Oktober

Mais
Dezember ....
Januar
Oktober

Deaemibar.
1.

(SrMußkuTse.)

0.10
0 60

4.12
d 30

6.10
6.59

4.08
4 26

Hafer
Februar .
Dezember

Leins;, at
Dez, mber ,
Februar...
Marz
Oktober ..

3.00

11 87
11.38
11 48

1.

3.90

11 80
11.40
11.60

Futtermittel.

* Vom Getreide- und Futtermittelmarkt. (Bericht der Firma
II Bügel in Hamburg.) Hamburg, 2. Dezember. Mais Laplata verz.
14 WM, Herst« 60/1 kg Donau un/vorz. 4,10 RM, Maiskioie weiße
südafrikanische 8,15 fU4(,gelbe südafrikanische 9,00 RM, Sojabobnen-
wdirol extraih. Ilnrburger 46% 6,80 WM, Brdnußkuohen Harburg/
Wilitelmsiburg 50% 6,30 WM, Palmikuchen Ilarburg/Wililielmsbuirg
21% 4,7-0 RiM, Kokoskuchen 1!anburg/\Vi 1 hclmsiburg 36% 6,50 RM,
do. Manila 26% 5,40 IKK, Ixdnkuchen llarburger 37% 7,50 WM.,
Loinknc.honimeh) 37% 8,20 WM, Pal mb Tnschrot exfiraih. englisch/
deutsch 18% 4,70 TbÄ, Rapskuchen 38% 4 R<Ä, Kokosbruch Cochin
Orig. 28% 6,50 WM,, Baumwollsaahkuchon 27% 4,65 JlM, Sesam-
ktirhen 44,% 52)4 BM-, ,8omvenbl i1menkueben ind. Kurdee 28%
3,70 WM, Son non T, 1 umotik u c h en.mehl extmh. 26% 3,70 \\Jt, nicht
extrahiert 33% 4,20 WM, Beissut.termdhil deutsches 24% 3,50 WM,
Erdlmißkuchonmeh 1 50% 6,05 WM, Baurmwollsaatkuchenmehl bolted
Texas 50% 8,00 WM, Oelkuchon-Milch sutler „Ilammonia." Fabrikat

II Bügel, Hamburg, Zusammensetzung und Gehalt von 33—44%
5—6% F., It. Spezia.1aufgehe 6,65—6,05 W.M, norweg. Dorschmehl
19,25 WM, engl. Weißfischmehl 18,50 RM, norweg. Westlandherings-
meli'l 15245 BM, Fleisehmobl argt. Basis 63% P. 8% pih. K. 10% F.
18 I\Jl, Trocken fiele nach Gehalt und Qualität 27,50 RiM.

Garne und Stoffe.

Manchester, 2. Dezember. Infolge der schwachen Veranlagung
von Rohbaumwolle war die Unternehmungslust allgemein gering.
Game wurden nur vereinzelt umgesetzt, und die Gebote waren

äußerst unbefriedigend. Auch für Gewebe war die Nachfrage
schleppend.

Gewürze.

Amsterdam, 2. Dezember. Pfeffer, Lampong. Dezember 35 (vor.
Not. 35), März 35% (35%). — Muskatnüsse. November 42% (40%).

London, 2. Dezember. Gewürze. Weißer Muntok Oktober/Dez
10% d hez. u. Vkfr., Januar/März 10p» d bez. u Vkfr. Schwarzer
Singapore loko 7% d nom, Oktober/Dezember 6% d W. Schwarzer
Lampong Oktober/Dezember 6% d Vkfr,. Januar/März 6% Vkfr.
Fair Tellicherry loko 9% d Vkfr. Nelken Zanzibar November/Dez.
12% d Vkfr.

Hanf.

London, 2. Dezember. (Privatbericht.) Manila-Hanf J H, loko
25 £ 10 s. Dezember/Januar 23 £ 15 s. K, loko 24 £ 10 s, Dezem-
ber/.! anuar 22 £ 15 s. Tendenz: ruhig. Ostafrika-Sisal, gute erste
Marken, Dezember/Januar 22 £ IO s. Tendenz; ruhig.

Häute und Feile.

of. Häufe-Auktion in Hamburg. In der gestrigen Versteigerung
des Verbandes Norddeutscher Häute\ erwertungen in Hamburg
herrschte, wie bereits kurz gemeldet, trotz guten Besuchs und
ziemlich reger Kauflust, wieder schwache Tendenz. Le'chte und
mittlere Kalbfelle stellten sich gegen die letzte Auktion am 30. Ok-
tober um 5%, schwere Ware um 7—8% niedriger. Auch Groß-
vieh häute bis zu 39 Pfd. zeigten Rückgänge von 5—6% gegenüber
der Vorauktion. Ein Teil der Lose blieb wegen ungenügender Ge-
bote wieder unverkauft. Nachstehend geben wir die Preise für

die einzelnen Sorten und die verschiedenen Gewichte (in Pfennig
pro Pfund): Kuhhäute bis 29 Pfd. 40, 30—39 Pfd. 41—46 (Vor-
auktion am 30. Oktober 41—43), 40—49 Pfd 41—42 (42—47), 50
bis 59 Pfd. 40—41 (43—44). '4'—79 Kd. 41—43 (44—
mehr Pfd. 42 -/43). Ochsen häute bis 29 Pfd 60

bis 99 Pfd. 55)4, 40—49 Pfd. 43—45 (46—47), 50—59
(47—48). 60—79 Pfd, 47—50 (50—52), 80 und mehr
(19—51 %). FärsenhBute bis 29 Pfd. 61. 30—39
(61—62), 40—49 Pfd. 53—54 (56), 50—59 Pfd. 46—48,
44—47. Bullenhäute bis 29 Pfd 60, 30—39 Pfd.
bis 49 K<1. 45 (46), 50—59 Pfd. 37—38 (40—42), 60—79 Pfd. 32
bis 33 (.33—34), 80—99 Kd. 30—32 (31 %—31 %), 100 und mehr
Pfd. 29—30 (3114—3214)' Roßhäute 8,10—14 WM (8,50—16,101,
Kalbfelle ohne Kopf bis 9 Kd. 85—95 (89—98), 9,1—15 Pfd
76 (86- 91), über 15 Kd. 70—75 (77—82). Kalbfelle mit Kopf
bis 9 Kd. 75—78 (77—80), 9,1—15 Pfd. 72—73, 15,1—20 Pfd 65
bis 68 (68—72), über 20 Kd. 61—62 Wol Helle 40—41 (42).
Lammfelle 34—40 (40—44).

New York, 2. Dezember. Häute-Terminnotieruugen. (Schluß.)

-46). 80 und
\ 63-—65), 30
Pfd. 42—45
Pfd. 46—49
Pftl. 56—57
60—79 Pfd.
55—57, 40

Dezember .
Februar ..
Mai
Juli
September

2. November
ß G

9 —nom — .—
9 ROnorn—.—

10 86 10 80

bez.

—11 80

1. Dezember
B G

9.20nom—. —
10 —nom—.—
10.41

bez.

— 10 02

12 05 12 01

Tendenz: williger.
Jute.

London, 2 Dezember. (Privatbericht.) Jute, erste
ken loko 16 £ 15 s bis 17 £ 10 s, je nach Qualität, neue
Dezember/Januar 16 £ 10 s, Tendenz, fester.

Kaifee.

Hamburg, 2. Deaombor. 6 Uhr nachm. (Privatbericht.)

Mar-

Ernte,

November..
Dezember
Januar 1931
Februar. ...
März
April

Uriel

34.50

30,-

Geld

33.—

29 50

bez.
Mai
June...
Juli ...
August .
Septbr. .
Oktobei

Brie!
29.—

26 50

28.—

Gelu
28,25

27 50

27 25

bez

Santos loko 35 (vor. Not 35),
Mai 19%

Rotterdam, 2. Dezember, Kaitee.

gern. Konti-. Dezember 23% (23%), Marz 20%
(19!j), Juli 18% (18%), Dezember 18% (18%), llohueta loko 2.1 (29).

Amsterdam, 2. Dezomber. Kaifee. Dezember 22% (vor. Not.
23%), März 20% (20%). Mai 19% (19%), September 18% (18%),
Dezember 18% (18%).

New York, 2. Dezember Deckungen und Käufe des Handels
bewirkten am Kaiieemarkt zunächst ein Anziehen der Preise. Die

höchsten '1 agesnotieruncen vermochten sich jedoch nicht voll zu
behaupten, da gegen Schluß Realisalionsneigung in Erscheinung
hat.

London, 2.

Kakao.

Dezember
Januar. ..
Marz
Mai
Juli

Ib■inlxr.
Heute

Brief
29/-
28 /6
27/6
28/ —
28/0

Geld
27/-
27/ -
20/9
20/0
27/-

Voriger ScbiuO
bezahlt
- /-
~~h~
-/-
-h~

ßriei
29/n
28/0
28/0
23/0
26/0

Geld
28/0
27/0
27/u
27/0
37/0

bezahlt

—/-
-/-

ruhig
2. Dezember. Kakao. Accra F.

Trinidad gute bis feine Sorten

Tendenz
London,

24 a 3 d W.
6 d

New York, ‘2. Dezember, Kakao. (Schluß.)
stetig Dezember 5,61 (vor Not 5.65). Januar

5,90 (5,93), Mai 6,08 (6,11), Juli 6,25 (6,28).

F. Dezember/Februar
Dezember/Januar 39 s

Tendenz, kaum

5.70 (5,73), Marz

Kautschuk.

• Hamburger Kmitschnk-Tcrminmarkt am 2. Dezember. (Mit-
geteilt von Gustav F. Hübener in H/unbung.)

Dezember
Oktober /Dezbr..
Januar 1031 ...
Februar . .
Mürz
Januar/Marz
April
Mai

llrlcl
0.00

Geld
0.85

bez.

0.875
0.00
0.90
0 90
0.025
0 95

Juni
April/Juni ....
Juli
August
September ....
Juli/September
Oktober
November

Brlfli
1.—
0.975
1.—
1 .—
1-
1,—
1.025
1.06

Geld
0.95
0 025
0 975
0 975
0. 975
0.975
I
1,—

bez.

0.925
0.925
0.96
0.95
0.975
0.075

Tendenz: lest/

* Hamburger Kautschukmarkt am 2 Dezomber. (Bericht der
Firma. Gustav F. IJübener in Hamburg.) Am heutigen Markt war
die Tendenz bei guter Kauflust, fester; zu den erhöhten Preisen
fand auch allerlei Geschäft statt. Londoner Notierungen:
Standard Sheets loko 4% d bez, u. Geld, Dezember 4,s/i« d, Januar-
März 4% d, April/Juni 5 d, Juli/September 5*/'« d, Oktober/Dezem-
ber 5s /in d.

Amsterdam, 2. Dezember. Kautschuk, Hevea Crepe I. Dezomber
26 (vor. Not. 25%), Januar/März 26!% (26%), April/Juni 27% (27%),
Juli/September 28 (28).

New York, 2. Dezember. Kautschuk. (Schluß.) Tendenz; ste-
tig. Dezember 9,30 (vor. Not. 9,40), Januar 9,50 (9,50), März 9,70
(9,70), Mai 10,00 (9.90), Juli 10,30 (10,20).

Unsichere Metalimärkte

von
mit
Die

Auf die Kupferfhausse ist prompt der erwartete Rückschlag ein-
gefreten, unter dessen Nachwirkungen auch in der letzten Woche
noch das Metallgeschäft völlig zum Stillstand ge-
kommen ist, obgleich zum Ultimo November Blei und auch Zinn
eine leichte Befestigung zeigten. Diese wird Liier nur für vorüber-
gehend gehalten, da eine tatsächliche Besserung der Be-
schäftigung der metallverarbeitenden Industrie,
abgesehen von einer teilweisen Auffragsvermehrumg für Kupfer-
fabrikate, nicht eingetreten ist. Die Verbraucher sind über
ihren Bedarf gedeckt und dementsprechend wird eine Periode ruhiger
Geschäftstätigkeit erwartet, die angesichts der trotz aller Produktions-
einschränkungen anhaltenden Ueberproduktion eine neue Zunahme
des Drucks auf die Metallpreise zur Folge haben dürfte.

Am Kupfermarkt hat das Kartell seinen Verkaufspreis
12,30 Cts. noch immer aufrecht erhalten, obgleich es in Europa

11,30 Cts. und in Amerika mit 10,50 Cts. unterboten wurde,
wenig zuversichtliche Stimmung kommt auch in dem Rückgang

der Londoner Standardnotierungen von 50 £ 16 s auf 47 £ 1 s zum
Ausdruck, während der derzeitige Elektrolytpreis von 52 £ nur
nominell ist. Als Folge dieser Disparität sind die amerikanischen
Kupferverbraucher in der Lage, Kupferwatzdraht in Europa zu einem
billigeren Preis anzubieten als die europäischen Verarbeiter sich
ihr Bobmaterial beschaffen können. Die Beschwerden gegen
die Manipulationen des Kunferkartells sind daher
mit Recht wieder lebhaft. Mehr allerdings nützt hierbei eine aktive
Politik, wie diejenige der Zinnwerke Wilhelmsburg G. m.
b. H.. die ihre neue 20 000 t-Kupferelektrolyse nunmehr fertiggestellt
haben, während auch in Frankreich neue Elektrolysen errichtet
wenden sollen. Tn der widersprechenden Preisentwicklung kommt
die Unsicherheit hinsichtlich der weiteren Kartellpolitik zum Aus-
druck. Es scheint, als ob die beschlossene Produktions-
einschränkung um 20 000 I monatlich allmählich durchgeführt
werden soll und auch die Anaconda Copper Co. hat bereits
eine Drosselung um 10% angekündigt. Das Kartell hat im Novem-
ber 70 000 t Kupfer in Europa verkauft, das Geschäft ist aber jetzt
völlig ruhig, umso mehr, als man eine Herabsetzung der
Kartellpreise erwartet;.

Zinn gab leicht auf 114 £ 18 s nach. Die Welterzeugung ist
im Oktober wieder auf 14 757 t gestiegen und für die November-
Statisfik erwartet man eine geringe Zunahme der Vorräte. Eine
Besserung der Marktlage ist nur von einer schärferen als der bis-
herigen Produktionseinschränkung zu erwarten.

. Auch die Bleipreise konnten ihren hohen Stand nicht be-
haupten und gaben auf 1 h£ 16 s nach, um aber zu Monatsende
auf Deckungen wieder auf 16 £ 3 s zu steigen. Die Ankünfte
blieben umfangreich, so daß eine neue Abschwächung erwartet
wird.

Zink setzte seine Abwärtsbewegung auf 14 £ 5 s fort, ob-
gleich man der zu Ende November in Paris stattfindenden neuen
Konferenz der internationalen Zinkerzeuger in der Kartellfrago mit
großen Hoffnungen entgegensah. Diese Erwartungen wurden aber
enttäuscht, da die Verhandlungen ohne das gewünschte
Ergebnis endeten. Der Widerstand der beiden belgkch-
fmhzösischcn Produzenten gegen eine gemeinsame Regelung war
anscheinend zu stark, so daß jetzt zunächst e'n weiterer Rückgang
der Zmikpreise zu erwarten ist.

K upfer
Dezember.
Januar ...
Februar..
März
April... -
Mai ... ».
Juni ......
Juli... ..

„August...
September.
Oktober

N ovember

Briet
99. 75
99.25
98.75
09.50
99.25
99 25
99.50
99.75
99.75
99-75
99.75

WO —

Tendenz: befestigt
Geld
29.50
30.—
30. —
30.50
31 —
31. —

Geld
97.25
97.75
98. —
98.75
98 75
99. —
90.—
99.25
99.50
99.50
99.75
99 75

bez.

98 25
98 75
99 —
98.75

99 25
99.50
99.75
99.75
99 75

Berlin, 2.
Brief
29.25
29.50
29.75
30 —
31 -
31 25
31.25
31.75
31.75
32.—
32.25
32.75

Tendenz: fest

X.

Dezember.
Zink

Dezember.
Januar ...
Februar...
M ärz «.»..
Apr F
Mai
Juni......
Juli......
August . . .
September
Oktober...
November.

Geld
28 50
28.75
29. —
26.75
35.-
0.25

30.50
31 —
31.25
3 i - 50
81.75
32.25

ie
28

30

32

50

50

bez. Blei
Juni......
Juli ......
AUgUSt . . .
September
Oktobei...
November.

ßriei
31.75
31.75
31.75
31.75
31.76
31.75

Geld
31 —
31 —
31 —
31 —
31 —
31 —

bezBlei Brier
Dezember. 31.25
Januar ... 31.50
Februar... 31 50
März 31.50
Apr 1' 31 75
Mai ....... 31.75

Tendenz: Tust los.

London, 2. Dezember. Metalle. (Nachm.-Not.) Kupfer per
Kasse 40%, per 3 Monate 49%. — Zinn per Kasse 114% per
3 Monate 115%. — Blei prompt 15%, entfernte Sichten 16. —
Zink prompt 147/i», entfernte Sichten 14lf7i«.

London, 2. Dezember. Silber prompt lö'/i», auf Lieferung 16
London, 2 Dezember. Eisen. Cleveland Gußeisen Nr. 3 lob

Middleshomußh 63 s 3 d.

New York, 2. Dezember. Kupler-Terminnotierungen. (Schluß.)
März .... 10 65 nom.
April .............. 10.66 ,,
Mai 10.70 „
Juni 10.750 10.80B
Juli 10.80 nein,

August 10.85 nom.
September 10 90 „
Oktober 10 95
November 11.—
Dezember .... 11.05 „

Rotterdam,
.1%),

Ode und Fette.

Dezember. Fettwaren. Oleo Orl Extra loko 51 %

Noveniber/Dezornbor 51 % (51%), IVirne November/(vor Not

Dezember 48% (48%), Oleo Stock Extra November 51% (51%),
''rime November 48% (48%), Premier Jus Extra prompt 35)% (33%),
Prime prompt 38% (38%).

Amsterdam, 2. Dezember. Leinöl. Januar 26% und 26, Felcuar
28%, März/April 22%, Mai/August 22% und 2Ü%.

London, 2. Dezember Leinöl loko 27 £ Vkfr. Dezember
23% £ VkIr., Januar 23% £ Vkfr. — Banwollöl ägyptische
ro!i loko 22% Vkfr. — RüböJ roh loko 31 £ Vkfr.,
raffiniert loko 32% £ Vkfr — Palmöl Iaigos loko 22% £ Vkfr. —-
Palmkemöl Hull loko 25 £ \ kfr. — Erdnußöl crushed extracted
Hull loko 2!I £ — Erdnußöl oriental. Dezenvber/J^nuar nom. —
Sojaöl ma misch. Dez/fan 21 % £ Vkfr. — Kokosöl Ceylon De«
zember/Jarmar 26% £ Vkfr. — Ricinusöl prima loko 38 £ Vkfr —
Terpentin amenk loko 35 £ Vkfr, — Holzöl (Mankati) Dezember-
Januar 36% £ Vkfr.

Odsaaten.

London, 2. Pezember. Leinsaat. Ca Plafa Dezember/Januar

ü% £ Vkfr, Calcutta Dezember/Januar 12% £ nom. — RÜbsaat,

Mrttwöch. J. Dc-Mià KM. MmWM-A«SWà.

schwoirz Dezember 6% £ bez. — Sojabohnen mandfic.hurieche De«
schwarz Dezember 6% £ hez. — Sojabohnen mandschurische Da
zember 7 /10 £ bez. — Sesflnutaat chinesische Dezemher/Janiiar
13'/iH £ Vkfr. — Copra, Singapore F. M. S. cif Rotterdam Dezem-

ber 16% £ Vkfr. Ceylon cif Rotterdam Dezember 17% £ Vk.fr. SakL
see smoked-dried cif Marseille Dezember/Januar 15% £ W Si.nga^
Psire F. M. cif Marseille Dezember/Jan,,a.r 167/i« £ W. Holl. Osftnd.
I. M. S. Dezember 16% £ Vkfr. — Erdnüsse Coromandel trocken
geschält Dezember 12 £ Vkfr. — Cocosnfisse geraspelt Dezember-
Januar 23 s 6 d Vkfr. — Ricinnssaat Dezember/Januar 12% V Vfcfc

Liverpool, 2. Dezember. Palmkerne. Dez./Jan. 11% £ Vkfr.
Dnlnth, 2. Dezember. Leinsaat. Dezember 1,68% (vor. Not

1,67%), Mai 1,71% (1,71%).
Reis.

London, 2. Dezember. Reis. Tendenz, träge. Burma Nr. 3
Jammr/Febniar 8 3 4% d W , Saigon Nr. 1 November/Dezember fl«
6d nom. Siam Garden neue Januar/Februar 10 s 6d nom. Tapioka
Seed Perl Dezember/Januar 13 g 6 d Vkfr.

Schellack.

London, 2. Dezember. Schellack. Tendenz: willig. T. Ni
Orange Dezember 76 s bez., März 77 s 6d: Vkfr

Schmalz.

Chicano, 2. Dezemlier. Die günstigen monatlichen Ziffern über
die kontraktlichen Vorräte bewirkten am Schmalzmarkte ein er-
hebliches Anziehen der Preise

Technische Chemikalien.

Großhandelsnotierungen der Carl Heinr. Stöber Komm.-Ges. a. A~,
Hamburg 11.

Hamburg, 2. Dezember.

8.15.—

2. 3,—

Inland Export,
p. 100kg p.lOOOkgfb

UM £
Ameisensäure 85% 63a70 33.10.—
Aetznatron 125/8 27a29 11.17. 6

.. i. Stücken 34.50 17. — .—
Aetzk. 88/92% 66.20a62 26.-.—
Antiehlor, erist. 16.— 6.16 6
AnticMor, Peril. 20.—
Bariume.l). 08/100 —.—
t Bittersalz 5.45
Bleigl., rein 65.—a73.50
Blelmg.,rein 65.—a73.60 —.—.—
Bleiwciß, pulv. 64a71 —.—.—
Bleiweiß, in Oe 68a75 —.—.—
Borax; erist. 28a34 13. — .—
Chlor, flüssig 25.—a45.50
Chlorb., 08/100% er. 19.—
Chlorcal. 70/5% 8.50
Chlorkal. 06/98% 20.50
Chlorkalk 110/15% 10.50
Chlormagn., gesch. 9.—
Chlorzink 98/100%

geschm 43.— 16.10.—
Chromalaun 32.— 14. 7. 6
tEisenvitriol, lose 5.50 1.10.—
Essigsäure, 80%

ehern, rein 185.— —.—.—
i örmaldchyd

30 Gew. % 40a50 —.—.—
40 Vol. % 67a70 32.—.—

Glaubersalz, erist. 4.30 1.13.—
Hirschhorns., puiv. 46.50 19.10.—
Kali, chlorsaur. 50.— 22.15.—

tiFrachtparität: Mitteldeutschland

7.12.—
3.10.—
8.10 —
5. —.—
4.18.—

Inland Export
p.100kg p.lOOOkgfb

HM £
7.15
8. —

11.17. 6
19.—

11. 5.—
9.10
9. 5,—
8.17. 6

Kalialaun, cristrn. 16.50
Kalialaun i. Stück. 17.50
Kalilauge 50 29a33.40
Kalisalp., dopp. raff 43.—
Kalium, bichr. 85.—
Kupfervitr. 98/99% 41.50 1910.—
Fithop., RS. 39,-a49.— 15.15,—
Naphtalin i. Sclipp. 29.—
Nalriuinbisuls. 60/2 25.—
Natron, bic. DAß 6 24.—
Natron, bic. venale 21.—
Natronig. 36/40% 13.50
Oxalsäure 98/100% 62a66 30. —.
Pottasche 96/8% 49.40a55 22.12. 6
Salmiak, feincrist. 34.50 14.10.
Salzsäure 4.—
Sehweselnatrium

60/2% 19 —
30/2% 13al6.75

Soda, calc. 96/8% 14.50
Soda, erist 9.50
Tonerde, Schwefels.

14/5% 10a 13.50
17/8% ... ,12.50al5 —

Wasserglas, natr.
38/40% 11
58/60% 16.—

Weinsteinsäure,
erist. bisr 235.— 107. —

Zinkwß., Rotsg. 57 5a64.5 24.—
Zitronensäure,

erist. bifr —.— —.—-

4.15.-

7.12. 6
615.—
7. 5
3.10

4.10
6. 5.—

6.17.—
5.2 .

Der Markt verkehrte in ruhiger Haltung.

Tee.

London, 2. Dezember. Tee. Ceylon. Tendenz: fest. Pekoes
10—25% d. Broken Pekoes 10%—24% d. Orange Pekoes 12% bis
23 d. Broken Orange Pekoes 15%—29 d.

Wolle.

London, 2. Dezember. Der heutige Tag der laufenden sechsten
Kolonialwollauktionsserie brachte ein Angebot von 10 834 Ballen

in guter Auswahl, von denen etwa 9000 Ballen schlank abgesetzt
wurden. Für alle schweißigen Qualitäten waren die Preise gut be-
hauptet. Hervorzuheben ist die zunehmende Beteiligung französi-
scher Käufer. Für Scoured« war die Preisgestaltung allgemein un-
regelmäßig. Mittlere Qualitäten wurden häufig zurückgezogen.
Für Krempelwollen waren die Preise allgemein unverändert. Feine,
mittlere und grobe Qualitäten von guten Kammzug-Croßbreds in
Schweiß lagen sehr fest und die Käufer mußten erhöhte Forde-

rungen bewilligen. Reste und mittlere Spinnerqualitäten von Men-
nos in Schweiß waren vereinzelt billiger zu erwerben, gute Kamm-
zugqualitäten von Merino-Fleeces in Schweiß zeigten ziemlich un-
regelmäßige Preisgestaltung bei nur unbedeutenden Veränderungen.

* Cstindische Wollanktionen in Liverpool. Die achte und
letzte diesjährige Versteigerungsserie ostindischer Wollen in Liver-
pool beginnt, wie der Konfektionär meldet, am 9. Dezember und
dauert bis zum 11. Dezember. Es gelangen insgesamt während der
drei Versteigerungstage 13 550 Rallen Wolle zum Angebot.

Zucker.

Liverpool, 2. Dezember. Rohzncker-Tanninnotiernngen. (Schluß.)
Tendenz: kaum stetig. Dezember 6 s -4% d B., 6 9 3% d G., Januar
6 s 6 d ß., 6 s 5 d G., März 6 s 9 d B., 6 s 8 d G., Mai 6 s 11% d
B > 6 s 10% d G., August 7 s 3% d B., 7 s 2 d G-, Oktober 7 s 4 d
B„ 7 s 3% d G., Dezember 7 s 6 d B., 7 s 5% d G., Januar 1032
7 s 7 d B„ 7 s 6% d G.

Amsterdam, 2. Dezember. Zucker. Dezember 8% Vkfr., 8 Ktr.
(vor. Not. 8% Vkfr., 8 Efr.), März 8% Vkfr., 8% K'fr. (8% Vkfr,
8% Kfr.), Mai 8 7/s Vkfr.. 8% Kfr. (8% Vkfr.. 8% Kfr.), August 9%
Vkfr., 9 Kfr. (9% Vkfr., 9 Kfr.).

London, 2. Dezember. Zuckermarkt. (Schluß.) WeißzuckerType
B 3 Call. Dezember 7s 9 d B., 7 s öd G., März 8 s ]%d B, 7 s
7%d 6 , Mai 8 s 3d B., 7 s 9d G. Granulierter Zucker. Holländi-
scher, Verechiffg. fob Amsterdam prompt 7 s. Tschechoslow. Ver-
schiffg. fob Hamburg 6 s 10% d. Weißer Java Verse bis kg. cif Am-
sterdam Dezember/Januar 8 s l%d.

Londoner Rohzuckermarkt am 2. Dezember (Anfang.) TendenzS
ruhig Dezember 5s 3d B, 5s G, Januar 6s l%d B., de fi,
Februar 6 s 2% d B., 6 s l%d G„ März 6 s 4d 8. 6 s 3% d G,
Mai 6s 6% d B., 6s ßd G., 6s öd hez., Juni 6s 7% d B, 69
6% d G., Juli 6 s 8% d B., 6« 7% d G , August 6 s 9% d B , 63
9d G., September 6s 10d B„ 6s 9% d G„ Oktober 7s 1 d B^
7 s %d (Î

New York, 2. Dezember. Der Rohzuckerterminmarkt eröffnete

unter Deckungen und mäßigen Käufen des Handels, die im Zusam-
menhang mit den stetigeren Meldungen aus funden standen, in gut
behaupteter Haltung. Später ergaben sich jedoch Preisrückgänge,
da Liquidationen und Verkäufe für kubanische Rechnung vorge-
nommen wurden. Verstimmend wirkte die höhere Schätzung der
europäischen Bübenzuckercrn te.

jf ciilni)- und M dimipi iiuiiiiM liu WucuvulIiurHO
f.etzte Kabelinelsliingen

mitgeteilt von sler Firma W. Ueiiihnrd Friediamler llambiirti
Itepräsentant der Anglo South American Bank Ltd. London

Ueborweeische Kurse vom 1. Dezember.
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Schiffahrf-Zeifung der Hamburger Börsenhalle

Beilage zum Hamburgisohen Gorrespondenteti.

Nr. 563 Mittwoch, 3. Dezember 1930 200. Jahrgang

Tank-Frachten

Die allgemeine Lage an dien Tankfnaohlenmarkten hat sich in
der letzten Woche nur wen iß geändert. Aiuseidhen einer Wieder-
belebung sind nicht vorhanden. Für Tonnage vom Schwarzen Meer
nach dem Ver. Koni «reich/Kontinent für Januanabladung liegt einige
Nachfrage vor, ebenfalls Tür einen reinen Tanker auf Zeitcharter
von Kalifornien noe.h dorn Ver. Königreich/Kontinent im näclisten
Jahr. Geschlossen wurden: Nördliche Staaten nach zwei französi-
schen Allantikhäfen Motorlanker Sters ten, 7500 Tons, 8 s 9 d clean
per Dezember. Schwarzes Meer nach Sete Tanker Tritone, 4900 Tons,
8 â 3 d clean per Dezember.

An den amerikanischen Märkten war das Gesohäft lustlos
und trüge, und nur einige französische Tanker sicherten sich einige
Tonnage zu niedrigsten Raten. Vom Golf nach Italien kann ein
kleinerer Schweröl ta nker per Dezember/Ja nuar untergebracht, wer-
den. Geschlossen wurden: Tampico nach nördlich von Ilatteras

Tankschiff Doris Kellogg, 7565 Tons, 16Vi Genta, Rohöl, Option Golf
14 Cents, drei Reisen, per November. Aruba nach Tenerife Tanker
Marathon. 9500 Tons, 7 s 3 d, Rohöl, per spät November. Kali-
fornien nach nördlich von Ratteras Tankschiff Atlantic Sun, 10 590
Tons, 46 Cents clean, zwei Löschhafen, per prompt. Konstanter
nach Ifavre und Antwerpen oder London Motortanker Sliedrecht,
6430 Tons, 9 s clean bei einem Löschhafen, 10 s bei zwei Lösch-
häfer, per Januar. «

ftadiooerkehr über TlorddeUh

' am 3. und 4. Dezember.

Ueber Norddeich-Radio können die nachstehenden Seeschiffe an
diesen beiden Tagen erreicht werden:

Alcantara, Adriatic, Antonio Delfine, America, Aquitanm,
Raden, Beigenland, Berengaria, Berlin,
Cap Arcona, Cap Polonio, Cleveland,
Derfflinger, Deutschland,
Edinburgh Castle,
General Mitre, General San Martin, George Washington,
Homeric,
Laconia, La Coruna,
Majestic, Monte Olivia.,
New York, Njassa, Nord-Friesland,
Orinoco, Orotava,
President Harding,
Rio Bravo, Rio Pamico,
Saarbrücken, Saarland, St. Francisco, Saturnia, Scythia, Sierra

Cordoba, Sierra Morena, Sierra Veniana, St. Louis,
Teutonia,
Usambara, Ussukujna,
Vancouver,

Wfttussi, Werra, Weser, Württemberg,
Yorck.

Ms dem Katen

kr. Der Schnelldampfer Europa hat gestern mittag 12 Uhr
den Hamburger Hafen wieder verlassen und ist nach Breme.nio.ven
in See gegangen.

Der norwegische Dampfer St. Therese wird heute in Charter-
für die African & Eastern Trading in Hamburg erwartet.

Zur Vorbereitung für den am 4. Dezember stattfindenden Stapel-
lauf des neuen Motorschiffes Monte Rosa der Hamburg-Süd bei
Blehrn & Voß ist dos Dock 8 der Werft nach dem Vorhafen
verholt worden.

Mgemeine fdiiffahrt- Jlotiien

Im Hafen liegende Lloyd-Schiffe. II amburg : Agira, Butt,
Condor, Dessau, Elster, Este, Falke, Grandon, Orla, Pora, Wigbert,
Friderun, Justin. — Bremen: Attika, Frankfurt, General von
Steuben, Isar, Murla, Tübingen, Wido, Amsel, Bussard, Reiher, Star,
Zander, Greif, Aruoaa. — Bremerhaven: Airich, Presold,
Dresden, Germer, Gerwin, Goslar, Gotha, Irmgard, Karlsruhe, Köln,
Seydlilz, Turpin, Yorck, Madrid.

Hamburger Seeschiffsverkehr. In der Woche vom 23.—29. No-
vember sind in Hamburg angekommen ; 423 Seeschiffe mit
376 956 Netto-Reg.-Tons, davon beladen 260 Seeschiffe. —- Ab-
gegangen sind 454 Seeschiffe mit 392 843 Netto-Reg.-Tons, da-
von beladen 411 Seeschiffe.

Baumwolldampfer für Bremen. D. West Tacook 27/10 von
Corpus Christi mit 1489, 30/10 von Texas City mit 603, 11/11 von
Houston mit 4757, 15/11 von Galveston mit 5051 Rallen, fällig ca.
8/12. D. Erfurt 11/11 von Corpus Christi mit 2020, 22/11 von
Houston mit 3354, von Galveston mit 3052 Ballen, fällig ca. 15/12.
D. Rio Bravo 20/11 von Corpus Christi mit 692, 27/11 von Houston
mit 3020 Ballen, fällig ca. 10/12. D. Simon von Utrecht 31/10 von
Beaumont mit; 650, 4/11 von Lake Charles mit 2161, 13/11 von
Houston mit 3440, 15/11 von Galveston mit 8515 Ballen, fällig ca.
12/12. D. Eisenach 14/11 von Houston mit 8352, 15/11 von Gal-
veston mit 3521 Ballen, fällig ca. 8/12. D. Karpfauger 16/11 von
Houston mit 5129, 17/11 von Galveston mit 3627, 14/11 von Texas
City mit 1809 Ballen, fällig ca. 9/12. D. -Ingram 12/11 von New
Orleans mit 4311 Ballen, fällig ca. 7/1,2. I) Hybert 18/11 von New
Orleans mit 4853 Ballen, fällig ca. 8/12. D. Mean limit 19/11 von
Beaumont mit 500 Ballen. D. City of Omaha 7/11 von Beaumont
mit 350, 19/11 von Houston mit 414, 23/11 von Galveston mit 10 921.
Ballen, fällig ca. 8/12. D. Temple Bar 22/11 von Beaumont mit
650 Ballen, fällig ca. 23/12. D. Magmeric 25/11 von Charleston mit
1200 Ballen fällig ca. 16/12. D. Waal haven 23/11 von Brunswick
mit 376, 26/11 von Wilmington mit 2000 Ballen, fällig ca. 16/12.
D. Vancouver 14/11 von Los Angeles mit 6400 Ballen, fällig 10/12.

! D. Seattle 24/11 von Los Angeles mit 2726 Ballen. D. Hbbentela

j 1/11 von Bomlw.y mit 63 Hallen, fällig 20/12.
J Schiffahrt«- und VorkehrsvarhüHnissc in Rftgenwaldermftnde m

der Woche vom 22.—>28. November. Angekommen; 25/11 Sd,
Stehp von Stettin, 27/11 MS. Reinhold von Allinge. — Abgegan-
gen: 23/11 Sd. Herma nach Rotterdam, Sd. Stolp nach Stettin,
27/11 MS. Heiriih.okl nach Allingo. Eingeführt wurden 126 I Güter
und 4 t Flundern. Ausgeführt wurden 458 t Hafer, 100 t Roggen,
86 t Weizen. 82 t Mehl, 19 1 Oefen und 5 I Horsten.

Versidwimgwesen

Vom Londoner Rückversicherungsmarkt. An der Londoner Börse
wurden am 29. November bei Lloyds für nachstehend« Schiffe fol-
gende Raten bezahlt bzw. notiert;

29. 1U 28. 11.

D. Ruperra, in der Angle-Bay gestrandet. 10 Go. % 10 Gs. %
D. Yero Garras, in der Magellanstraße \

gestrandet 60 Gs. % 60 Gs. %

fdilffS‘Vnfälle

Algarve, dän. D, Hamburg, 2. Dezember, von Lissabon nach!
Kopenhagen, ist im Kaiser-Wilhelm-Kanal hei km 69 auf Grund
geraten, später jedoch ohne fremde Hilfe wieder flott geworden und
hat die Reise anscheinend unbeschädigt fortgesetzt.

Andalusia, D., Rotterdam, 1. Dezember, auf Grund geraten,
ist wieder flott geworden und von Finsnas nach Schiedam ab-
gegangen.

Bro, norw. D, Hamburg, 2. Dezember, von einem englischen
Hafen nach Stettin, hat in der Holtenauer Schleuse Schrauben-
schaden erlitten. Der Dampfer hat nach einer späteren Meldung
nur eine Trosse in die Schraube bekommen, die nach kurzer Zeit
entfernt wurde.

Ebro, dän. D., Hamburg, 2. Dezember, von Hamburg nach
Kopenhagen, ist im Nebel bei km 40 im Kaiser-Wilhelm-Kanal mit
einer Pfahigruppe in Kollision gewesen. Das Schiff hat die Reise
fortgesetzt. Ueber Schäden ist nichts bekannt.

Elanchove. Siehe Nitokris.

Gottfried Poppe, dtsch. D., Uamriburg, 2. Dezember, ist. im
Kaiser-Wilhelm-Kanal bei km 26 mit dem deutschen Dampfer Tfeim-
dal in Kollision gewesen. Beide Schiffe haben leicht beschädigt die
Reise fortgesetzt.

Heimdal. Siehe Gottfried Poppe.
Irma, dän. Motorschoner, Nykjöbing, 27. November, ist süd-

lich von Gannmelör-Odde mit dem dänischen Motorschoner Sylvia in
Kollision gewesen. Sylvia ist kurz nach der Kollision gesunken. Die
Besatzung ist gerettet,

Nitokris, dtsch. D., V 1 i s s i n g e n, 1. Dezember, von Hamburg
nach Antwerpen, ist in der Nähe von Wa Isoerden mit dem von
Antwerpen kommenden spanischen Dampfer Elanchove in Kollision
gewesen. Beide Schiffe wurden beschädigt.

Sylvia. Siehe Irma.

Amtliche telegraphische Schiffsmelduugen.

Angekommen 2. Dezember.
Uhr von

12,10 Venezuela. D , A. Dahl ström & Co. Westindien
12,20 Polaris, sohwed. D. —
15,— Salzburg, Fd.. H. Köser Nordsee
16,40 Margarethe Cords, dtsch. D. —
16,40 Bai trader, engl. D. —

Eingekommen: 14,10 Uhr Fd Senator v. Berem-
berg Goßler. 15,15 Uhr Fd Steinwärder.

Wind: SO, schwach. Wetter; bedeckt, diesig.
Samm.: 773,9. Therm.; 6 Gr. C.

In See gegangen 2. Dezember.
Uhr

12,— Adler, D.
13,20 Neuwerk, Fd.
13,20 Hellbrook, Fd.
13,25 Ritzebüttel, Fd.
13,50 Uhlenhorst, Fd. *
14,15 Hai, Fd
1425 Hoch kam p, Fd
14,30 Artliur Kunstmann. D.
14.35 Lemnos, Fd.
15,05 Eppendorf, Fd.
15,10 Otterhound, D.
15,40 Düsseldorf, Fd.
16,— Irmgard, Fd.

nach
Helgoland

Nordsee
do
do.
do.
do.
do.

Emden
England
Nordsee

Nordsee
do.

Abwärts gekommen: 1330 Uhr Fd. Magdeburg.

Kaiser WleUnaMfeM

In den Kann, eingelaufen:

Holtenau, 2. Dezember.
Ulm von

11.40 Erna, d. M'Sgl.. Haebel Sonderhurg
12.4-0 Fortuna, d. MSg!.. Brümmer •- Kjöge
12.40 Zwerver, holl. MiSgl., Otto Aarhus

ieieirapDtt SeiiiiiDeiflungefl.

Vogemann Linie, Hamburg
Vogtland, D, 30/11 in New Orleans.
Vogesen, D., 30/11 in Searsport.

Edmund Halm L Go., G. m. b. H., Hamburg.
Rhenama, D. 1/1*2 v. Stettin n d Rhein.
Wesifalia, D„ 29/11 in Kopenhagen.
Badenia. D. 1 /12 v. I-ondon n. d. Rheim
Borussia, D., 28/11 in Köln.
Energie. IT, 20/11 v. Stralsund n Rottend./Rhein
Martha Halm, I) . 28/11 in Hudiiksvo.il.
Ella Halm, D., 30/11 v.
Lie.se1 Halm. D. 30/11 v.
Lotte Halm. D , 29/11 v.
Edmund Halm, D . 20/11 in Rottendam.

Rickmers Linie, Hamburg.
R. C. Rickmers, IT. rückk., 1/12 v. Miike.
Glaus Rickmers, D. ausg . 90/11 in Köln».
.Sophie Riokmere, D. ausg.. 1/12 in Manila.

Alfred Holt & Co. sBlue Funnel Line), Liverpool
Ellerman & Backnull 8 8 Go. Ltd., London.
(Hies Vertr : Meyer <$ Co Schiff Goa m. b HA

City of Mobile, D. 27/11 in Hamburg.
Ca Ichas, ' 30/11 in Hamburg >
Aulolycus, D., 28/11 in Amsterdam.
City of Mandalay, D., 251/11 Rerun pass.
Orestes, ID.. 19/11 von Colombo.
Perseus. IT, 15/11 von Colombo.
City of Hereford, IT, 21/11 von Penang
Teiresias. >D., 28/11 von I tela wan
City of JohanTioslImrg, IT. 24/11 von Cebu
Agamemnon. 11., 24/11 von Wladiwostok.
Anch/ses, IT, 25/11 in Shanghai.
Diomed, D, 28/11 yon Taku Bar,
Elpenor, D, 19/11 in Yokolmima.
City of Shanghai, IT. 21/11 in Shanghai
Mentor. D-> 27/11 von Hongkong.
Kazemhe. D., .2l»/I l von Suez
Peicus. D, 24/11 ut Roftelxànt

Danzig n. Rotterdam.
Danzig n. Amsterdam.
Cent n. Aarhus.

Perseus, D. 1/12 Emmerich pass., n. Köln.
Phædra, D., 1/12 Emmerich pass.. n. Köln.
Phoebus, D., 1/12 Brunsbüttel pass., n. d. Rhein..
Pollux. D., 1/12 V. Köln n. Rotterdam.
Pylades, D., 1/12 in lkeinen.
Triton. IT, 29/ll in Antwerpen.
Uranus. IT. 1/12 in Riga.
Venus, D., 1/12 Brunsbüttel pass., n. Danzig.
Achilles. IT. 29/11 in tiefte.
Andromeda, IT. 29/11 v. Danzig n, Antwerpen.
Bacchus, IT, 29/11 in Rotterdam.
Ceres, D., 20/11 v. Köln n. Rotterdam.
Diana, IT, 35/11 in Danzig.
Egeria. D.. 29/11 in Köln.
Etectra, D., 29/11 v. Gothenburg n. Bremen.
Elin. IT, 1/1,2 Holtenau wass., n. d Rhein.
Flora, D.. 20/11 v. Rotterdam n. Köln.
Fortuna. D, 1/12 in Bramen.
Gauss, MS., 39/11 v. Antwerpen n Bilbao.
Helios. IT, 30/11 v. Lissabon n. Antwerpen.
Hercules, D.. 30/11 Ouessant pass., n London.
Hermes, D., 29/11 v. Antwerpen n. Oporto.
Hero, D., 29/11 in Huelva.
Leda, D., 1/12 Brunsbüttel pass., n. Anenrade
Luna, D., 30/11 v. Rotterdam n. Köln.
Mercur, D., 29/11 v. Kopenhagen n. Riga.
Minos, D.. 29/11 v. Riga n. Hamburg.
Najade. D. 30/11 Holtenau pass., n. Stockholm.
Niobe, D., 30/11 Brunsbüttel pass., n. Rotterdam.
Nixe, D.. 29/11 v. Stockholm n Bremen.
Pallas. D, 20/11 v Rotterdam n. Köln,
l’ax, D., 29/11 V. Köln n. Dotterdam.
Piramsu, D., 30/11 Holtenau nass., n. Kopenhagen.
Rhea, D. 30/11 v. Köln n. Rotterdam.
Sirius. D.. 29/11 in Antwerpen.
Stella, D., 29/11 v. Altona n. d. Rhein.
Themis, D. 1 / f2 in Bremen
Theseus, D., 30/11 in Königsl>erg.
Vesta. I)., 30/11 in Santander.
Victoria, TT. 20/11 v. Dfontheim n. Bergen.
Astarte, IT, 1/12 ir. Amsterdam.
Pylades, IT, 1/12 in Bremerhaven.

Fried. Krupp’« Reederii m 1"---PnMerd.
Rheinhausen, IT. v. Narvik n. Rotterdam, 30/11

Utsire pass
Borheck. D., 30/11 v. Narvik n. Rotterdam.
Frielinghaus, D., v. Rotterdam n. Port Said, 30/11

Gibraltar nass.
GiUhausen, IT, 20/11 v. Rotttendam n. Narvik.
Sayn, IT. v. Rotterdam n Stockholm, 28/11 Hol-

te narr pass.
Varied Tankschilf Rhederei G. m. b. H. fDapolin

Gesellschaft, Hamburg)
Hanseat, IT, 2/12 in Hamburg
Calliope, MS., 30/11 in Baton Rouge-.
Senator, TI .. 30/11 in Fawley.

Elder Dempster A Co. in. b. H.
iDunkwa. IT, rückk , 27/11 v. Freetown.
Deido, D., rückk , 27/11 v. Takoradi.
Fant.ee. D., rückk.. 29/11 v. lagos.
Carnarvonshire. IT, rückk.. 20/11 in Ix»ndon.
Henry Stanley. D. ausg., 27/11 in Sapele,
Darn. D., ausg , 28/11 v. Antwei’iran
Dixcxwe, IT, ausg . 28/11 in Teneriffa.

Union Castle Line. (Hies. Vertr.: Sir hr A. Classen.)
Arundel Castle, D, ausg.. 25/11 v. Kaivstadt.
Wiruksijr Castle, IT, ausg., 25/11 v. Madeiira,
Bratton Castle, D . ausg., 27/11 in Natal.
CloiH’Oster Caslle, IT, ausg., 27/11 v Algoa Bay
Guildford Castle, I ., ausg., 27/11 v. London.
Llangibhv Castl*> IT, ausg., 26/11 v Aden.
Llanstephan Castle, IT, ausg, 25/11 v. Ascension.
Ainit..date Caslle, IT, rückk , 24/11 in Soulhampton
Carnarvon Castle, D . rückk . 27/11 v. Madeira
Edinburgh Caslle, I)., rückk., 24/11 v. Kapstadt.
Saxon, IT, rückk., 27/11 v. Natal.
Win« heater Castle, I i, rückk., 24/11 in Kaps taxis
Hanluiiry Castle, I)., rückk., 25/1 1 Las Palmas pass
Duns*ar Caslle, I> , rückk., 25/11 v. Ascension.
Durham Castle. D rückk., 28/11 v. Alg-xi Bay
Grant nil y Castle, IT, riickk., 24/11 in Tendon
IJ.imteff Castle. D rückk.. 21/11 in Kapstadt,
l.lundoverv Castle. D, riickk. 26/11 in London.
Stindgate Caslle, D, ruckk., 26/11 v. Algoa Bay.

Chargeurs Rênnis. (Hies Vertr.: Compagnie Com-
merciale Maritime S. A.)

Dahomey, D.. 27/11 v. Antwerpen n. Le Havre.
Fort Dinger, IT, 27/11 in Dünkirchen.
Fort Medina. IT. v. Ram-burg n. Duala.
Can Saint Jacques, IT. 27/11 v. Marseille n. P. Said
Cap Tourane, IT. 27/11 v. Marseile n. Nantes.
Aden. D., 26/TI v. Dünkirchen in Haiphong.
d’Entirecasteaux. D.. 27/11 v. Colomlx» n. Djibouti.
Fbrbin, D., 28/11 v. Roueu n. Antwerpen.
Eubee, I).. 26/11 v. Hamburg n. Buenos Aires.
Formosa. D.. 22/11 v. Rio de Janeiro n. Santos.
Groix, D., V. Buenos Aires n. Hamburg, 27/11 in

Bordeaux.
Jamaique, D., 26/11 v. Rio de Tan. n. Pernambuco
Kerguelen. D.. v. Hamburg n. Buenos Aires, 27/11

in Bordeaux.
Stoomvaart Mii. Nederland, (Gen-Vertr.: H W Pots

& Körner. Hamburg 1
Koningin der Nederlanden, D., rüclck., 30/11 von

Port Said.
Salabangka, D, rückk., 1/12 in Genua,
P. C. Hoo'ft, D. rückk., 29/11 in Amsterdam.
Poelau Tel lo. D., rückk.. 27/11 in Belowan.
Prins der Nederlanden, D, ausg.. 28/11 v. Genua.
Mnrnix van St. Aldegonde. D., rückk.. 27/11 von

Singapore.
Soernba. IT. rückk., 29/11 in Marseille.

Koninklijke Nederlandsche Stoomboot Mij.. Amster-
dam. (Hies Vertr.: Axel Dahlström & Col

Amazone, D., 29/11 v. Rotterdam in Amsterdam,
Ariadne. IT, 29/11 v. Amsterdam n. Guatemala.
Brielle, D., rückk. 29/11 in Rotterdam.
Hercules, H., 28/11 von Patras nach Tunis.
Iris. D.. 29/11 von Stettin nach Amsterdam.
Juno, D , 29/11 v. Port au Prince n Cap Haitien,
Mare, D.. nach Palermo, 29/11 t! Ara l ta r pass.
Merope, H., rückk.. 30/11 Finisterre pass.
Pollux, IT, nach Vostizza, 29/11 Gibraltar pass.
Dot ens. D , nach Danzig, 29/11 Holtenau pass.
Simon Bolivar, 11, 29/11 v. Cristobal n. Cartagena
Telamon, IT, 29/11 v. Santa Marta n. P Barrios.
Trajan us, D . rückk., 39/11 360 Srn. N v. Terceira-
Van Rensselaer. D , 1/12 in Amsterdam
Venus, D, 30/11 von Catania in Venedig.
Vuleanus. D., 30/11 von Candia nach Cavalla.
Stella, D., 39/11 von Hamburg in Amsterdam.
Alkmaar, IT. 27/11 von Cristobal nacli Curacar^
Alrnelo, D., ausg, 27/11 von Moll endo
Atlas, I)., 28/11 in Santa Madia.
Aurora, D, rückk., 28/11 Ouessomt pass.
Haarn D. 27/11 von Toc.opilla nach Guayaquil.
Casta. Rica. D., rückik., 26/11 von Banliados nach

Plymouth,
Orame Nassau, D, 28/11 in N<*w York
Odysseus, IT. 28/11 v. Kopenhagen n. Amsterdam.
Orestes, IT, 28/11 vom Saloniki in Smyrna
I’lulo. I) , n. Kopcnnagen, 28/11 Holtenau pass.
Poseidon, D, rückk., 28/11 Ouessant pass.
Theseus, IT, 29/11 von Amsterdam in Rotterâ&nu
Titus, IT, 28/11 von Barcelona in Tarragona.
Berenice, IT. 28/11 von Rotterdam nacli Malaga,
Brian, IT, 28/11 von Amsteniam nach Bordeaux.
Colambia, I > , 28/11 v. Amslerd. n. West Indien.
Nereus, IT. 28/11 v. Amsterdam n. Gothenburg.
Orpheus, IT, 28/11 v. Amsterdam n Kopenhagen,
Perseus. IT, 28/11 von Stettin in Aalborg
Tell us. D, 27/11 von Valencia nach Rotterdam.
Ulysses, I) 28/M von Amsterdam n La Guayna

Kon. Holt Lloyd. fGen.-VertT. r Rettmever & Hessen,
»nil ter Hamburg)

Amstelland, D, rückk,, 28/11 von Santos.
I telfland. D., rückk., 30/11 Fernando de Nor. pass.
Gelria. IT. rückk.. 29/1, von Pernambuco,
II onio, D . 1/12 in AmsK'nkim.
Iteeclibx lau I. H> 28/11 v Hamburg in Bremeru
Maa.sland, IT, ausg., 27/11 in Rosario.
Montferland, D e.usg., 29/11 Revezter pass,
Zaanlaiid. 1> , ausg . 28/11 in Buenos Aires,
Zeyln.pdiu, I> . ausg , 28/11 in Buenos Aires.

Kon. PaketV. Mnatschapiiij.
Stagen, D , 27/11 von Fremantle n Soenabaja,
I.e Maire, IT, ausg., 27/11 Thursday Isle pass.
Nieuw Holland, 1)., uusg, 28/11 Thursday late n>

I

Telthybius, D., 26/11 in Havre.
Eumaeus. D., 24/11 von Genua
Antenor, D. 28/11 Gibraltar 7>as-
Eurypylus, D, 21/11 von Colombo
Hector, D.. 22/11 von Snanghai.
Tantalus, D., 25/11 in Singapore.
Telcrnachus. D., 25/11 von Penang
Ningcbwo, D.. 24/11 in Cebu.
Demodocus, D. 23/11 in Tsingtau
S ten tor. D,. 29/11 in Liverpool.
Tydeus, D, 27/11 in London.
Alcinous, D.. 28/11 von Marseille.
Phrontis. D., 22/11 von Port Said.
Peisender. D., 28/11 von P>;rt Said
Myrmidon, IT. 27/11 Peri in pass.
Prometheus. D., 25/11 von Padang.

H. C. Horn. Flensburg.
Consul Horn. MS., 30/11 in Leningrad.
Heinz Horn. MS., rückk.. 1/12 in Hamburg.

Ivers-Linie, Kiel.
Imperial, D., 29/11 v. Rotterdam in Königsberg.
Naval, I)., 30/11 v. Rotterdam n. Duisburg.
Sensal, D., 29/11 v. Duisburg in A pence,de.
Riva). D., 29/11 v. Lowestoft n. Danzig.

Ivers-Linie. Kiel.
Mineral, D.. l/l2 von Danzig in London.
Cereal. D., 1/12 von Stettin in Königsberg.
Continental, D.. 30/11 v. Duisburg n. I ladecsieben

Norddeutscher Lloyd. Bremen. fNordd. IJovd Fracht-
kontor Hamburg G m b H Lloyd-Passage-
Büro Wilh. Lazarus G m. b H.. Hanseatische
Danrnfschiffahrts-Gesellschaff 1

Abana, D.. rückk., 2/12 von Bahia.
.Adler. D.. 1/12 von London nach Bremen.
Albatroß, D. 2/12 von Bremen nach Hull.
Alk, D., 1/1,2 von Häfsö nach Wiborg.
Alter. D. 30/11 von Port Said nach Marseille.
A later, D , 30/11 von Shanghai nach Hongkong.
Amisia. D., 30/11 in London.
Anhalt, D., ausg., l/lZ VIissingen pass
Arta. D.. ausg., 1/12 in Baltimore.
Arnicas. D. rückk.. 2/12 in Bremen.
Alliena, D.. ausg., 30/11 in Datum
Atlas, D., e.usg.. 30/11 Cuxhaven pass.
Atto, D., rückik., 1/12 in Takoradi.
Columbus, D.. rückk.* 2/12 von Plymouth.
Dorff linger. D., nusg.. 2/12 Vlissingen pass.
En>el. D.. rückk.. 1/12 Fin isle ire pæs.
Fink, D.. 2/12 von Bremen nach Antwerpen.
Forelle, D. nach Abo, 30/11 BrunsMUtel pass.
Fulda. D., rückk., 2/12 in Tsingtau
Ganter, D., 1/12 von Helsingfors nach Koike.
Gern is. D., 30/11 von Piraeus nach Saloniki.
Hannover. D, ausg., 30/11 in Philadelphia.
Havel, D., rückk.. 1/12 Vlissingön nass.
Hestia. D., 1/12 von Malta nach Alexandrien,
[bis, D , nach Danzig, 39/11 Holtenau pass.
Ingo, D., rückk., 29/11 von Libreville
lycrclie, D.. 29/11 von Pillau noch Stettin.
Madrid, D., rückik., 2/12 in Bremerhaven.
Meise, D. 29/11 in Boston.
Nienburg, I) . ausg.. M/11 von las Palmas.
Ophelia, D., 1/12 von Raume» nach Amsterdam.
Oetara, D. 1 /12 von Hull noch River Tyne.
Phoenix, I)., 1/12 in Hull
Rem st held, D, rückk., 1/12 Monsanto pase
Saarbrücken, D. rückk., 1/12 Ouessant \mm
Smyrna, D. 29/11 von Haifa nach Oran.
Schwan, D. 1/12 in Lomlen.
.S|Hirl>er, D. 1/12 von Danzig nach Reval.
'brave. D, rückik., 2/12 in Kobe.
Wachtel, D., 1/12 vop Pillau nach Antv»ei'P» n.
Witraun. D.. ans>g. 2/12 Dues■anl miss.
Yalta, D . ausg . 1/12 Vlissingen >»as8.
Zander, P, 1/12 in Bremen

Damit!tfchifiiahrtn-GaaelliMihnit „Neptun". Bremen.
Ariadne, D, 1/12 in Köln.
Airion, D , 1/12 v. Oi|K»rto n. 1 i>s.-abou.
Casts«’, TT, n d Rhein, 1/12 Holtenau lass.
Euter. MS., 30/11 y. Gijon n. Malaga.
Feronia, T> 1/12 in Cotlienburg.
lUs-tor, IT, 1/12 V B emfti haven n Varte-rg
Irene, 'D 30/11 in Stavanger
OI'Ihs-s. MS, 1/12 V. Uuüdia n. Antwerpen
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Heiner Hirse vom 2. Dezember 1930

Term itiverke Sir. fcrSlasifeada und Einheitsnotierungen

* n tu 0 m u n t> e n
Notierung In u/0 fOr jo IÜU M, ). Huhrik nach loxt enthält kleinste

Stückelung (1=100, ? - 700 tiev».. 10 -1000, <).*.-=20 M.;
Dividende 2. Rubrik vorletzte. 3. Rubrik «Ms Dividende.»

•T — sormriiverkenr. Hantlet in Einheilen v.6000 M„ Abwtichunpnn
in Vorrubrik (2^2000. 3 — 3000. 7—7ÜOO. 10— 10000
26 - - 25 000 Mark.
# — 20, b—26, c=300Stok., d)=l0 Stok. >1=6000 Pesel..
3) = 500 Pfund Sterling. 9 1 ™ 2000 Dollar. *> = 20000 Krott.
*)= lOOOOhol. Guidon, °) —-OOOU 7iotv, 7) — 26 000Zloty
"1= -2500Ztoty. »' = 20000Pm. Ohnn Or,wahr

VßrKßtirswerte

3
To

A.O.t. Verknnrw
Allg. Lok ii.Krll.
Dt. Roichsb, Vrz.
Hamb. Hochb. A.
Hainb.-Am.-Pak.
Hambg.- Südam.
Hansa Damptsch
Nordd. Lloyd
Baltimore
Canada

Schantung
Otavi. Min. o. t.

0 0
12 16

Eorti. Not.
bi* I Uhr

-9.25a57.50

S7.25a87.l2

71.25.i70.12
159.7.1158.5
127.0.1126.7
72.75.i71.50

15.59a15.87

91.00
35.37.i35.C0

hinli.-
hvut.
5800

115.00
87.00
65.5C
69.62

160.00
125.00
72.00
75.50
15.87

90.25
34.75

Kirr*e
viril)

57.75
113 50
86.75
65.00
70.00

125.50
71.50

14.25

30 00
34.50

Skunk-Aktien

Allg. Dt.Ürad.-A.
Bank elktr.Werta
Bank i. Brauind.
Barmof Bankvar.
Bayer.Hyp. u. W.
Bayr. Vor.-Bank

0,2,10
0.2110
0,2111
O.2I1O
0,2110
0,2110

9B.7aa99.CO
106.0
113.5
1ü1.5a101.2
122.5
131.0

98.25
106.0»
109.0b
101.00
122.50
130.00

98 00
105.75
109.00
100.00
120 00
130 00

B(in.Handoisgti8
Ctimm.u. Privlik
Darmal. u.Nalbk.
Ul.Bk. li. OiBC.-O.
Dresdner Hank
Ostern kradii
fioichabnnk
Wiener Bankver.

126.7-126.5
112.0
154.5- 153.1
111.5
112.6- 1,1.0
27.53
227.0,226.5

9 07

125.50
112.50
152.25
110.50
111.00
27.50

226.50
9 73

126 00
112X0
152.25
11050
111.00
27.37

225.50
9.75

Industrie-Aktien

I
T

2
r

T2

1
2

T
2

T>)
r

Accumulat.-Fab.
Aig. Kunstz. Unlo
Aug. Eloktr. Ges.
Aachafl. Zellstoff

Basalt
Bayer. Moloron
J. P. Bambarg
J. Borget IioImu
Bargmannllekir.
Barl.Karisr.-lad.
Bnrl.Maachinanb
Brown Bovan
BtidorusEisanw.
Bvk-Guldonwark
Cbar I. Wasserw.
Cham. v. Heyden
Comp.HispanoA.
Contin.Gummiw,

Daimler-Benz
Dt.Cl.0a8 Dessau
Dt. Atlant, lelog.
Deutsche Erdöl
DeutschoKabelw.
Dl. Llnoieuinwka.
Dt. I ei ph. u.Kabel

i Dt. Ton- ti.Sloinz.
2 j Dt. Eisenhandei

100.2»,05.7
75.37a75.00

24.03
52.37a 52.50
68.50,66.50
2260-221 0
126.0
46.75
31.12-31.00
68.00

42 50
83 00-8200
4975-5200
2962-296.0
122.0-120.6

25.50-25.50
1126-110.5
97.03

7 64.00-62.00
6 55.50-54.75

1b 108.0-106.5
11
II

7 40.75-39.00

64.75
105.87
74.12

24.00
51.00
66.50

223.00
126.50
46.50
31.00
66.00
51.12
42.00
82.00
50.50
293.5

116.87

25.00
111.25
97.00
62.50
54.75

107.60
76.50
78.00
39.12

68.00
107.12
74.12

24.12
51.12
6’.00

222.00
125 50
46.50
31.37
66.50
51.25
41.50
82.00
48.50

291.00
119.87

25.50
111.75
96 50
62.50
53.00

107.50
77.00
77.50
40.00

r
T
T

Tc
3

Dynamo A. Nobel
tieenbahn-Verk.
Elaklni.-iieler.
Elekt.Licht-Krall
Ei ek. Wirke Schi.

Felilbg, LiatftCo.
>. Ci.Farbenindsl.
FoldmOh*. Papier
Falt,-Guilleaume
Geisenk.Borgwk.
G.l.elok. Untern.
Th. Goldschmidt
Hacketlia/ Draht
Hamburg, tlaklr.
F.H. Rammarsan
Harburg. Gummi
Harpen. Berghai'
Hirsch Kupier
Mansch Eia. 0, St
Hohenlohe Werke
PhllippHolzmann
HotosbotrlebGes.

Ilse Bergbau
Gebr. Junghans

Kai iw. Äscherst.
Ftudolph Karstadt
Klftckner Werke
Köln Neues. Bgw.
Gebr. Körting

Lahmoyer 4 Co.
Laurahlitto
Leopoldgrube

Mannesmannrhi.
Maust. Bergbau
Maschlb. Buckau
Maschinonb.Unt.

Metallgeiellsch.
Miag.Mühlenbau
Mitleid. Slabiw.

. Montecatini *
Motorenfb. Deutz 1.6

143.00
113.1-111.0
122.7a 121.5

136.1-133.5
114 2-111.5
93.62,02.50
68.25.86.75
116.7,114.7
44.00,43.75
64.75
106.8-105.7

50.00
63.87,81.00
118.00
73.00-72.37

76.00-73.25

165.0-169.0
30.00-30.00

156.0-152.5
86.00-64.50
71.37-69.50
81.00,80.25
34.75-34.25

33.75-38.75

70.87,69.75
39.50,38.62
98.00
33.00-32.50

82.75-L4.00

42.50-42.50

63.00
144.00
112.00
120.06
60.00

43.87
134.25
112.50

92.00
87.00

115.62
42.75
64.75

166.00

56.00
93.00

74.25
57.00
73.00

107.00

170.00
A .00

155.00
85.75
70.75
80.00

127.00
38.75
33.00

70.12
38.75
98.00
33.00

84.00
62.25
97.00

41.75
57.75

63.00
144.00
,15.00
122.00
60.00

43,00
134.62
113.25
91.12
86.00

115.12
42.25
61.00

106.25
102.00
50.00
8300

73.12
56.50
75.00

108.00

161.00
28.50

153.00
84.75
70.00
80.25
35315

126.50
38.75
32.50

70.25
38.00

100.00
32.75

82.50
62.00
97.00

41.75
56.00

2
7

T
T

2
I
T7
T

2
n
T?

2
rb
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Nordd. WollkAm.
NnrdsoeD.Hchii.
Obechi.Ela.-Bed.
Ob. Kekswerke
Ooel. Slem.-Scb.
Orensl.* Koppel
Ostwerk«
Phönix-Bergbau

Polyphonwerk
Khein. Braunkhie
Rhein. Eiektrizit.
Rhein. Stahlwko.
Rhein-Wstl.-Elk,
Rh.-W. Sprengel.
A. Rioheck Mont.
Rlitgersworke

Sachsenwert
SaJzdotlurtb
Sarottr
Schl.Bgto.n.Zink
Schi. B. Bouthon
Sohl.El .u 0.lit.B
Schi. Ptt. Zement

Hugo Sehneidei
Schubert 4 Salz.
Schuckert&Co.t.
Schulth.Patzenh.
Sieg.-Soling. 0.
SiomsnsÄHalskn
Stöhr & Co.,Kam,
Stoibergor Zink
Svenaka Tàndst.

Thört's V.Oeifrb.
Thür.Gas Leipzig
Leonhard Hetz
Transradio

Ver. Stahlwerke
Vogel Draht
Woeterrog.Alkali
WickingPortland

Zell Stoff Verein
Zellstoff Waldhof

1
3
4

4
1

0.2
1
0,2
1
6
2
0.2

1
1
7
0,2
0,4
/
1
1
1

0,2
0.2
1
1.6

10
1
1
5

1
1

52.50

39.00,38.75
71.25-69.62

46.50,45.00
>40 0-137.0
63.12a61.50

157.5», 53.6
164.0-161.5

75.70-72.75
140.0-139.0

47.50-46.75

79.00
242.0-235.0

32.25

113.5-110.5
12 -

10 10
13 12

143.2» 139.7
126.5a 122.0
177.0,174.0

168,7a 164.5
66.00a65.50

277.5

60.00
140.7,141.0
115.5
123.0,123.2

65.50,65.25
59.00
158.7,153.1
63.25,63.00

58.00
106.0a 103.7

52.50
142.00
38.50
69.7b
99.50
44.75

138.12
61-50

153.00
162.50
118.00
73.7

139.25
52.00
78.75
46.75

78.50
236.00
102.50

32.511
64.25

109.50
105.00

5.00
68.50

141.75
122.75
175.00

7.00
165.25
64.00
46.00

277.00

60.12
141.50
113.00
122.00

65.25
59.00

157.25
63.25

57.00
102.75

53.25
142.00
37.50
70.37
99.50
44.12

138.00
62.50

155.75
160.50
117.00
74.00

137.25
52.00
79.75
46 37

78.50
239.00
104.00
32.25

1.1.75
105.00

68.00
139.00
,24.00
173.50

165.50
63.25
44.00

273.50

60.00
139.00
115.00
123.00

65.50
57.25

157.50
64.00

57.00
,05.00

Deutsch« Anleihen

10

Dt.Am. Auei.Sch.
inkl.Abl.-Sch

1—90000

Forti. Nol.
bl* 2 Diu

52.25,52.12

D1.Anl.Abifis.Sch.
96 ohne Au8ln«g.|6.12,6.00

Linli.-KuM
beut.

52.10

6.00

vori£.

52.10

6.10

Ausländische Anleihen

Ok UUHII.l ISO. I4
51 do. Miros!.14
6XMoxik.9l)abg.
4% 00. 04 ab
4'i%Ö8t.Staal.i
4%Xdoamorl.Eb.
4'LÜater.Gold-R.
4'1 Oster.Krön,-H
4%0al.konv.J./J.
41 do, M./N
4W.0st.Sllb.-H,
4Wdo.Pnpier-R.
4!4%Rum.v.R.03
4L do. R. 1913
4% do.
Türk Adm-Ani.03
4XTürk.ßagd.Sl
4L do. S. 2
4XT9rk.uni.-Ani.
4X do. Am.Ob
4% da. Anl.üÖ
4L do.Zoll-Ob.
lürk. rra. -loso
4tftllng.St.R.13
4Vlling.St.R.14
4XUng.Gold-Rte.
4% Ung.St.-H.10
4Xling.Kron.-Rt.
4Uiesab. Stadt.
4!£lMex.ßew,aD.
4WlAnatol.tb.S1
4!(iXAnatol.Eb.S2
3'lMazedon.Goid
5XT ehuantop.Nt.
m da

13.62a 13.00
9.25

2.6

7.95,8.00
12.50,12.6
6.50

3.12

22.9
22.6
17.75
1.50

11.6

5.62a5.50

19.19

15.51)
9.50

35.00

1.50

1.55

12.60
6.85

3.10

22.7t
22.69
17.75

1.5
9.00
9.5

11.6
11.62
5.5

,9.10
19.00
1450
9.40

35.50

26.50

1.50

250
1.50
7.90

12.50
6.37

4.80
3.05
3.12

8.80

23.50
22.80
17.87

1.50
9.50

10.00
,1.75
11.75
5.25
9.37

Einheitskyrse

Banken

Badi3cheBank
Bk.olokt.Worl,

do. Vorz.Ak.
Bank Danzig
Bk.f. Sohl.Hol.
Barm.Kroditb.
Borg. Märk.-I.
Ber.Hvp.-Bk.
do. Kass.-V.

Br.-Han.Hybk.
Danz. Flypbk.
Danz.- Privat.
Dass. Landbk.
OL-Asiat. Bk.
DLAnsiodlung
Dt.Elu.Wbk.
Dt.Hyp.-BK. 3.
Dt. Ubers.-6k.
Geiraid. - Krd.
Gotha ürdkrd
Hail. Bk.-Ver.
Hamb. Hypbk.
Hannov.Boden
Leipz. Ilyp.Bk

do. immobil.
Lübeck. Com.
luxemb. Int.B
Meck. Bank

da. 0. u.W.
do.Hyp.u.Wbk.
do.Str.-H.-Bk.
Moib.Hyp.-Bk.
Mitte d.Bodkr.
Nied aus. 8k.
Nordd. Urdkr.
Oldbg. Ldbk.

do. Snar-Lb.
Pauenerdank 1
Pr. 6odkr.-Bk.10
Pr.Pfdbr.-Bk.il 2
Rnem. Hp.-B.ilü
Rb.Wstf.Bodk.11
Rostock. Bank■ B
Sachs. Baak j11

do. Bd.Kri. 12
Schl.8odenkr.'10
Schi.-Hoist-B.i12
S0dd.Bdkr.-B.11O
Ungar. Kredit.;! I
Vereinsb.Hbg.10
Wcistd. Bodkr.llO

10
10
n
l'i
6
0
0

12
8

10
8
9
8
5
8
7

11
7
8

10
10
10
12

10
8
0

10
11
10
10
10
12

9
10

9
9

10

1 vorig
139.00! 139.00
106.00 ,05.75
7I.OO; .71.00

122.00
42.50

218.00
9O.OO!

144.00
127.25
91.25
86.00
35.25
£6.50*
96.25

131.00
80.50Ì
96 50;

113.25
109.00,
146.00;
217.00

7025
102.00

3.25
134.00
123.00;
139.00
146 OJ
156.50
198.00
98.0

156.25
112.50
117.00
96.50

139.00
170.00
135.00;
159.75
114.09;
,44.00
147.50
140.00
112.50
142.00

99.50
143.00

122.00
43.50

218.00
90.25

i 45.00
,27.25
91.00
86.00
33.12
96.50
96.25

130.00
80.-.0
96.50

114.00
100.00
146 00
21 7.00
146.00
69.75

,02.00
3.37

,34.00
,23.00
138.50
146 00
154.75
193.00
98.00

154.75
,12.50
117.00
96.50

139.00
171.00
134.50
138.37
114.00
144.00
143.75
140.00
112.50
144.00

99.00
141.00

Verkehr
Aaonn.Kioiiib.
Boch.-Geisk.
Bdb.Stdi.-E. A

do. do. ß.
Brschw.ld.-E.
Czaka. Agram
OL tisp. 8tr
Eutin-LübeckA
Gr. Kasse Str.

da. Vz.-Akt,
Halbrst. Bi dg.
Halle-Hettst.
Hann.Oberlwk
Hiidesh.-Pom.
Königsb.-Crz.
Koph. Opfsch.
K/ofoidor Str.
lausitz.Eisba.
liegn. Haw.A.

6>j
0
5
4i
0
0
7
3
4
7
5
3

10
ü
4
6
0
5
2

58.00

49.56

54.50
87 00

24.00

12.75
59.00

24.00

78.87

,1.00
49.50

54.50
87.00
39.50
24.00

>3.00
59.00

24.00

Liognitz Lit. B
Lübeck-Büch.
Magdebg.Str
Manenog. Bo
Mockib. Fr.W
do. St.-A. La.A
Münch.Lokalb
Neptun Qmpt.
NiederbarnEb.
Nieder! .Eisnb.
Nordh.-Worn.
Prignitzer Eb.
Hintoin - St. A

do. do. B
Rostock. Strb.
Stott. Oampl.
Stett.Strüeno.

do. Vorz.-A.
Wast-Sizilian.
/schipk,- Eiw,

0
5
4
8
6
6
7
0
0
1
3K
7
6
6
4
0
4
5

2,5,1
1b

deut. vorig.

50.12

24.75

94.00

125.00

50.12

25.87

92.25

125.00

Industrie

ÄaierPii.ZiTi.duAdierh.Glas 8
iKt.f.Baiiausl.
Akl.LPappsnf
Aioxanderwrk.
Alteld-Delligs
Alfeld-Granau
Ailg.Bau L4G.
Allg.Bodanga.
Allg.Elok.Ges.
lüg. Häuserb.
Al sen Prti.Zm.
Aminend. Pap.
Amparw.Eiekt.
Anhalt. Kohlw.
do, Vorz.-Akt.
Ankar-Werke
Annab.Staing
Annaw. Cham
Annen.Gulist.
Aschatt. Aktbr.
Askaniawerke
Aiigsbg.-N M.
Augso. Hasen

Bachm.&ladaer 4 Stein
üaicke Masch.
Bmb. Mälzerei
Banning Mast,
Barop. Walzw.
Bast Akt.-Ges.
Bavaria
Bayr.Ceiiuioid
do. Eiekt.Lfg.
do.Elekt.Werk
do. Granit
d0.Hart3t.lnd.
do. Spiegolgl
Bazar A.-G.
dendix Hoizb.
Berg HeckSei.
Bln.-Borsig.M
du. Uampfm.
de.Uub.Hutfb.
do.Holzkontor
Berliner Kindl

do. St. P.
do. Maschinb.
do.NeuruderK.
do.Paktl.dartz
Bertbold Mas.
Beton u. Mon.

il. 7a
66.26
11.00
17.00
11.00;
39.00'
27.00
66.OO!

105.87
57.25

119.75
97.50
92.50
57.59
70.00

174.00
6.50

72.50
46.00

141.00
37.00
64.50
62.50

84.50

11X75
117.00

38.06
66.00
11.00
17.50

39.00
26.50
71.00

107.12
57.25

119.75
96.25
92.50
58.00

174.00
6.87

72.50
46.00

140.50
37.00
64.50
61.50

84.50

113.75
117.00

34.00 34.00
,80.50; 180.50
162.00 162.00

57.00
71.00

96.00
35.50
47.00

30.00

56.50
71.00

96.00
35.50
47.00

30.00

149.00 148.50
27.00, 27.00

510.00: 560.00
450.00 440.00

31.00
33.75

26.50
75.25

31.57
33.50

27.00
75.00

ßiolel.M.Web.
Blumenl.V.oi.
Bodg.jcnri.Ail
Bohr.-Conrad
Bolle WeiObiar
Borna ßraunk,
Bfiipd.W.iizw,
ßf/sw. Knauer
Braub. Nürnb.
Braunk. u.Brik 10
Breobw, noble 10
do. Jute-Spin.
do.Masch-Bau
Breit. Prti.Zm.
Brom.Bes.Oel.
Brarn.Allg.Gas
BremerVuikan

do. Wolle
J.Brüning 28.
Bursts. Krinzl.
E. Busch, opt.l.
Busch Lüdsch.
Butzke-B. Jos.

C apito&Kleinarlshütte
Carton.Losch.
Charlottenhtt.
Chem.F.ßuck.

do. Griinau
Ch. Ind.Golsk.,
do. Prod.Pom.
do. Alb. Werke
do. ßrockhuos
Chem. Sehest.
Chem.A. Spinn
Chiilingworth
Christ 4 Unm. .
Chrom. Naiark 10
ConcordiaBgbl 6
do. Chem.Fa.1 0
do. Spinnerei 8
Cent. Lin. ün. l5
Corona Fahrr.i1 Ü
CröHw.Papier.lÜ

heut. I vorig.

21.50
86.00
95.50

31.25
167.30
137.00
135.50
226.60

87.00
40.00
75.00
46.1.0

127.2
100.00
129.50

15.00

49.00

40.00

24.87

83.00
43.25
48 0»
38.2
28.25
40.00
32 00

34.00

72.75
57.50.
21.25
27.53

21.50
86.00
93.00
67.50

153.00
31.25

167.50
136.50
135.5»
220 00
83.00
40.00
75.00
45.(JO

127.00
100 00
129.25

49.00

40.00

24.75

85.00
43.25
46.00

29.50
40.50
3125

33.00

71.75
57.75
21.25
27 00

110.50 109.00

Dt. Asphaltt. Babcock
DL Jutespinn,
Dt.P.u.Eisb.Vk
D. Schachtbau
OL Spiegelgl.;
Dt. Stei'udü,
DL Woüwareiii
Ot.Metallhand
Dittm.- Needs.
Ooient-Basalt
Qommitz.Ton
Ooarnkaat
üeear Uörfftor
Dortm. Akt. Br.

do. Kitterbr.
do. Unionbr.

Oresd.Bauges
Dr.Ghrom.u.K.
Dresd.Cardin.
ür.Lp. Schnell
D.Nähm. Zwirn
Deren. Metall,
üiirkappwerke
do.Vrz.-Aktien
Ousseld. Oiet.
Oüsseld. Lieh,

do. Hfifelbr.
do.Kainmgarn
do-Maschbau.

9
9
0
7
6

s !5

Dyckerli.&Wid■lO

112.25

85.50
86.25

76.50
65.75

103 00
5.12

81.00
25.5j
,8 75

163 00
81.00,
72.00;

179.00
207.53
191.00
30.00
60.00
44.25
35.50
29 50
97.00

112.25

85.50
86.25

14.50
76.50
62.00

105.00
5.12

81.00
25.00
18.75

164.00

72.00
175.75
203 00
187.00
30.50
59.75
44.03
37.00
28,00
97.00

266.50 268.50
46.25
65.50
52.00

63.00

46.25
65.50
52.00

Egest.Salzwichenborg
Diene, Kamm
EinlrachtKohl
Eis. u.Em.Spr
Elektra Dresd
El.-Wk. Liege.
Engelhardt
Enza. Unionw.
ErdmannsdSp
Erl. m. Schuhs,
Erl.Baumwoll.
H.&AIf.Eecher
Eschw.3ergw.
Excale.Fahrr.'

Falkenst.Grdaradii Isol.
G. Eeibisch
Fein-Jute-Sp
Fiensb.Schiffb
Carl Flohs
FlötherMsch.
FordMotorCo
Frankf.Chaus,
Frankfurt.Gas
Frnkf. stach
Freust Zucker
R.FristerA.-G.
Froebein.Zuck

G ebhard 4Goabhardt&K
Geblar-Werke
Gehe 4 Co.
Georg.Geiiin,
Geisern.,Fürtn;12
Gei sw. (Isen I 8
lienschowSCo! 4.8
German. Ptl.Z.
Gerrash.Glsh.
Gildam.SCo.
J.GirmesSCo.
Gladb.Wollind
Tlasi.Brockw.
Glsm. Schalke
Glauzig. Zuck,
üluckautüeis

14
10
7 Vy
10
11
12
16
3Ï
0

heuf.
68.50

47.00
115.0»
23.00

167.37
117.00
159.00
63 00
32.75

80.75

198.03
8.00

74.00
10.62

200.00

170.00
64.00

10.50
43.00

orid,
70.00

48.50
115.25
21.75

168.50
117.00
157.50
64.75
34.00

81.50

198.00
8.00

74.00
10.50

200.00

171.50
64.00

10.50
43.25

127.50 127.59
49.25 49.25

70.00
62.50
42,25
3.5.50

159.00
100.00
48.50

70.25
62.50
4203
35.25

157.00
100.00
48.00

84.00; 83.00
80.00; 80.00

Geb. Gocdhart 15
Goldina A.-G
Gärl. Waggons
Georg Grauer!
GritznerMsch.
Gr. Lichtarf.T.
GroBenb. Web.
GroQh. t.Getr.
C.Groüm.Cob.
Gb. GroBmann
Grün Milling.
Gruschw.Iext.
Guano-Werke
E. üundlach
Günther 4S.B.
Alfr.Gutmann

H aberm.&ß.ageda
Hall. ,v1 aschin.
H.G.f.Grdbes.
Hann. M, Egest
Harbg. E.u.Br.
HarkortBruck.!

do. St.-Pr.
HedwigshJtte
Heiden. Papier
Hailm.&Littin.
Hein.l ehmann! 6

0
12
0
0
0

mi
0
0
0

15
5
5
6

10
0

1?
10

7
8
0
8
0
0
7
0
5

115.25
24.25!

130.50
50.0»

133.25
105.50
23.25
840»

25.50

107.03

68.50
16.00

155.00
53.00
42.75
75.25
73.30
15.75

8003
81.50

103.03

56.25

82.00

48.50

125.00
24.25

136.50
50.00

138.03
103.50
23.03
86.00
43.00
25.12

107.00

68.50
16.03

157.00
50.00
42.75
75.25
72.03
,6.00

90.75
80.00
82.03

25.50
56.25

82.00

48.50

IleineS Co.,L,
Hemm.PU.Zm,
Hess. u. Merk,
Hildebr. Mühl.
Hilgars A.-G.
HilpertMasch.
Hindr.Audarm
Hirschb. Leder

Hoffmanns St.
Holsten-Brau.
Horohwerka
Hourdaaux
HfixterGodafh.
Hubert.Braua

Hula. Breslau
C.M.Hutsch.P.
Lor.Hutsohonr
Hüttanw. Kays.

Itaa Bg.GanuO
■nag
Industriebau
Industrie».?!,
Isenbeck LCo.

Jacobsen.W.eserioh.Aph
J.A.John.A.-a.
MaxJüdel&Go.
Jülich Zuckle.

KahlaPorzellaiser-Kell.
Kali-Chemie
Kart.Gr.Sarch
Keramag K.W,
Kirchners Co,
Fd.KlausarSp.
K.U Knorr A.G.
E.A.KobkeSCo
Kochs Adlern.
Koehlm.Stärk.
Kolb&Schüle
Kollm.4Jourd.
Köln, Gas u.EI. 6
Kölsch-EOizw.I 0
KfinigBraearei■ 9
Koni» Wilhelm 12
Kg.Mih.SLPr.il 7
Königsb.Lagh.,2

4
15
II
0
6
7
7
6

4
14
8
0
0
8

10
6 V

10
4

11
10

7

6
10
8
9
6H

0
0
9
7

12
4
0

12
0
0
4

10
0

Königs!. Gros!
Kontio. Asph. '
KörbisZucker
KörtingaElekt.
Kötitzar Leder
Kraltw. Ihurg.
Krauls & Go.
W. Krollt
G. Kromsohrd.
Krnprz. Metall
Gbr.Krüg.SGo
Kiihltrans. Hb.
Kunz freibrm.
Küppersb.&S.
Kyttiiauserhtte

Labosehm DrLandrèBroit
Ant.&A.Lehm.
Leipz.Br.Rieb,

do. ldkrftw.
do. Pian.H.Z,

Leonh.Braunk
Leon. Werks

I Lichtenberg.T

12'*
5
0
2

12*
10
0
8

13
5
7

12
10

9
0

0
10
ü

12
S
0
8
0
7

Heus.
21.75

119.00
135.50
25.25
44.50
83.00
60.50
79.75

57.25
145.00
22.50

9.25

125.25

60.2»
55.00
72.50

125.00

103.25!
82.03.
13.75!
56.7
87.00

47.50
3025
35.00

10'.00

30.00
56.00

118.00
115.00
110.00;
31.50,

,61.251
6.03!

40.00
60.25

24.25!
52.25
24.0»;

132.00
212.00
303.00

92.37
94.50

77.75
7».00

142.03
73 25
57.00

*94.00
25.50
49.00

100 »Û;
51.00!
98.30
52.25

89.00
13.00

111.50
85.0)

7.25
134.03

vortj.
22.07

118.53
136.53
24.53
44.50
83.00
58.00
79.75

57.25
143.00
2303

125.25

59.50
53.00
73,00

125.00

104.50
82.00
14.50
56.50
87.00

43.00
30.00
35.00

102.00

28.75
56.00

118.00
115.00
110.00
30.03

161.25

40.25
60.50

24.75
52.37
24.00

132.00
212.00
335.00
92.50
95.50

77.75
75.12

142.00
79.25
58.00
94.00
25.25
49.00

101 03
50.53
98.03
52.25

89.03
12.75

111.03
85.03

6.75
136.03

64.001 64.00

d.Lienermann
LinJenorBrau.
Lindes Eism.
0. Lindström
Llngol. Schuh.
Lingn. Werke
G. Loren»
Löwen-Böhm.
Lüdansch. M.
Lüneb. Wachs.

AAigdab. A.G
'"do.Bauu.C
do. Bergwerk
do. St.-Pr.
so. Wühlanw.
C. 0. Magi ros

Vrz.Akt. La.A
AarioGe.Bg».
Markt». Küblh
Martin SHün,
M. Starke Hfl,
Mafbr. Brauer■ 0

80. Kappel
Maximilians!).
M.Weo.Linden

do. Soras
da Zittau

H. Meinecke
Meissn.O.u.P.
Merkur Wollw,
MeyerSOo.Lik
Meyer Kauffm.
K. Mez&Söhn.
Mimosa A.-G.
Mim.nax
Mix L Genest
Mühle Hüning.
Mein. Bergwk.
G. Müller Gum.
Muadlos
Müsar Biorbr.

Uat Autom
**atronzeii3t.
Neckarwerke
NeueA nperkr.
Neue Resides.
iJeu-West.Bln.
Niedari. Kohle
NioJerachl.EI
Nordd. tiswk.
do. Kabelwerk
do. Steingut
Jo. Tricotweö.
Nerdp. Terrain
Nordwd. Kraft.
Nürnög. Hark.

a berb. Übi.Z.ociKoks. G.
Odenw.Hartst.
Oexing Stahl»
Oeete'T.Eis.V,
Jenabr.K.u.Dr

Oassag.-Bau
t eipereLOie.
Pflüger Briet
PhöiiixBraunk,
.Pinnau" Mü.
Julius Pintscn
Pittier Werkzg

Plauen. Gard.
do. Tüllu.G.

Pomm.Eisen,

hcuL■ orig.
120.03 123,00
126.S3! 125.00
393.33 370.03

55,75
69.03

187.00
43.03
48.53

56.00
69.00

182.00
43.00
48.50

25.00 25.00
142.03 143.00
35.03 34.00

32.50
12.50

13.00
110.03
78.25

31.50
12.00

15.25
109.00

73.00

10.00 10.00
151.00 149.50

64321 62.75
25.03' 25.30

43.50
101.00
103.03
,7.53
72.50

190.25,
55.50

123.03,
85.03!
76.5 J
86 53
20.0»

101.03
101.03
,7.25
72.03

190.75
53.53

122.03
85.50
76.03
83.50
20.0.1
63.50

11.50 11.00

114.00 114.00
— U7.03

117.03, 117.0)
I53.O3; 15 5.00
109.50 10.1.03

77.03! 89 03
125.00 125.90
149.30 149.30

235.09
154.09

285.00
153.00

92 09 92 03
69.75 73.37

31.03
23.75

35.75

31.11
23.52
5400

3550

54.25 54.00

158.0»
125250

55.50
21.09
45.25

158.00
125.00

51.00
21.00
45.75

Ponarth Bräu
Pongs Spinn.
PongsSZahn
Poppe L Wirth
Porz. Kl. Veils,

do. Tettau
A. Prang
Preliluftwerkz
Prosssp.U.-S.
J. 0. Preu3
Preullengruba

Dadeb.Exp.B.
‘‘a.squin Färb
Rathe. Wag.
Rauen». Walt.
Ravonsb.Spin.
Roichalbräe
Reichelt, Met.
J.t.Reineckar
Hh.-M.-Donau
Rhainfsi. Kraft
Thein. Cham,
do. Elektr. Vz.
do.Metallw.M.
do.Möbalst.W.
do. Spiegelgl.
do. Textilfabr.
da. Zucker
Rh.Wostf.Kalk
David Richter
Fr.Richter 40
Riedel-d’Haen
Geor.Ritter.W.
Rockstroh- H.
Roddargr. Br.
Ph. Rosenthal
Hoe Zjck.-Rff.
Rost.Mahn 40,13
Roth-Büchner 22
Roberoid-Wk.
RiieklurthNohf
Runge-Werke
Ruaohs»evh

ächs.Guss

-uC
174.00

s

6
0
0
9
0

äch3.T.Port 6
do. Wenstuhi 8
SachtlebanAG 12
Salin.Salzung I)
Sang. Masoh. 6
G.Sauerbr.M.I 0

10
15

7
14
81

10
0
0
0

23
Ü

12
0
0
6
3

13
13

7
8
6
ü

10
13
10
13

Saxonia, P.-Z,
Seherin:», Ch.
Sc.iiaJ-Üafr.
Schlagai-Sc‘1.
Scni.tfgj.Zink
do. Cellulose
do.Lein.Kra n.
do.TextiUark

GanuSach..
Sohoif.8. dger
W.A. Schelten
Schönb. Brau.
Schoneb. Mat.
Harm. Sohött
Schuoht. 4 Kr.
Fr.Scnulz lun.
Schwabenbr.
Soh#and.Ion.
Schwanb. P.-Z
Schwalm. Ew.
Segal Strpfw.
Seidel 4z Hau. 11.
Fr.Seidart4D.
Or.Selie-Eyei.
Siegsrsd. Wk.
Siemens Glas

57.00

109.00
33.53
37.03

124.30

157.50

77.75
20.00

1B3.00
19.50
42.33
69.50

131.03
65.75
77.25
74.19
23.9)

103.53

108.0)
61.9)
55.03

50.0)
67.00
50.031

609.30
53.09
33.30

113.53
395.03!

33.09!

50.531
56.00
3303
67.00
42.75

123.03

93.50
10.50

»Hg.
173.25

57.00

100.03
33.59
33.90

124.50

155.00

63.75
13.03

,83.99
19.75
40.7»
69 75

134.0)
65.75
77.59
75.09
27.0)

103.03

’.08 03
63.03
.84.50

43.50
67.0)
49.5)

503.03
55.2»
49.33

113.5)
535.9)

33.0)
5939

57.09
38.33
65.2»
41.37

123.00
93.33
95.33
10.5)

203.00 233.33

141.00
32.53
52 75

5.03
5.00

191.25

123 03
23.03
23.53
65.00

159.50

,22.09
18.09
24.90

120.50
115.00
40.90
83.00

142.0)
32.25
55.75

5 0)
5.0)

183.53

122.0)
25.03
2».5o
65.00

150.90

,22.00
18.53
24.03

120.5)

39.50
86.50

»inner A.-G.
»omag Ofen
JonJ.n.iSt.A

do. La. 3
»lad. Lederin.
»tadf.Chem.F
ln. GenuBsoh.
»teatit Magn.
»teinar.iSohn
Steins. Wagg.
»taing.Coiditz
Stettin. Oha m.
lo. GenuBsoh.
lo.Elekl. ,V<9.
lo.Odarvarke
I». Pap.Payee
Io. Pont.Zem.
Stick. Plauen
l.StJck 4 Co.
I.Stodiek 4Co
»ebr.Stollwck
»tral.Qlasnüt.
»trals.Soialk.
»term Akt.Gs.
»üd 1. In mb.
iü Id. Zucker

rackSCie.G.afelgl Furth
Teiph.»Berlin
saltow-Kana
1e.nneih.Feid
f.-Akt. Hude»
Io. Süd »asten
lauten, dis»;
Thür. Elektra
Ticlsoh 4 Co.
frachb. Zuck.
Triptis Akt.- 1).
Triton - Werke
Trio nph Wke.
/.Tucherscha
fuchs. Aachen
sülifbr. Flöha

J n^er, Gebr.amnBaugea
io. Lehe n.Pr.
ia.Wkzg.Oiohl

/ ìrz, Papierer. Bautz.P.
lo.Serl Märtel
ie.Böhierst.
I). Gha n. Ch.
1a.Jt. iickalv
lo.Eiaisohfa.
le. Glaizstel
1e.iot.iii.- J
lo.Guna.-Ma.
lo. Harz. Prtl.
io. Juta-Sp. B
le. Laus. Giss
lo. Mk. ruoiif.
Jo. Mat.Haller
Je. Mos.j.iVa.
io. Pinsel-Fe.
io. PH.»chi n.
!e. Sohnirgei
do. Schf.8e»n.
le. Smyrna-1
lo.St.Zyp.4V
lo. Imir. Met.
to.Irik.Voli n.
le. Ultra nar.
/aritasjumn,
(ikteriaworka
logt 4 Woll
<ogtl. Masoh,

10
II
ü
0
6
0
0

II
9
Z
1
5
0

11
5
4
6
8
7
8
9

10
18

ü
0

12
9
7
24
G
0

13
3
2
9
0
Ü
8
1
5

13
12
4

2
U
0
8

13
9
9

10
d

12
0
0

13
3

13
a
ü
0
4

11
0

15
3
0
8

13
4

13
12

- -xjt
73.00

165.00
45.00
57.50
23.00
3.62

92.03
38.00

41.25
40.50

102)0
33.25
44.75

63.00
65.90
80.75
89.0)
8 3.0 J

174.03

29.30
134.03

95.00

38.90
28.25

219.33
251.03
153.0)
153.25

12.50
29.59
37.59
59.0)

104.03
107.0»
103 50
33.03

33.00
23. JO)
45.12
69.03;
62 50
43.62!

112.00
4J.75

114.03
45.33
94.03
93.00
35.09
63.00

39.03
27.50

115.00
15.0)

112.03
13.130
25.50

120.00
133.09
28.25
77.50

120.25

42.00

33.12

crick.
73.00

,65.00
44.75
57.50
23.00
3.62

90.00
49.03
57.25
41.25
40. SO

99.00
43.25
44.7 5
51.09
62.01
65.00
82.03
82.03
8J.03

175.00

29 03
>33.09

9G.03
93.33

38.00
28.25

210.03
243.00
143.50
139.25
,2.50
29.09
37.50
58.00

104.50
105.59
103.00
32.50

34.25
28.00
45.12
69.00
61.53
42.03

112.00

114.50
41.33
93.03
83.00
35.03
59.75

30.00
27.00

113.00
16.00

I05.U0
17.03
26.00

123.03
135.53
23.09
77.50

119.75

42.00

34.12

Vogfl.M. V.-A.
do. Spitzen
do. Fülllabrik
Voigt 4 Häufln.
Volkst.Alt.Por.
Voltohm
Vorwoh.Prti.Z,

W agner 4Coandnr-Wk.
WareteinEison
Wassw. Gel 8k.
WayssL Freyt.
A.WegelinA-G.
Wegei. 4 Hüb.
Wendel rot pha
Wersch.- WB!.
Westd. Hdlsg.
Watl.Dr Hamm

do. Kupier
Wickrath Led.
Wicke.-Kilpp.
Wiaaioch,Ton.
H.4F. Wihard
Wilke Dpf.u.G.
Wümersd. Hh.
8. Meaner. AI.
Witt. GuBetahl
Wittkop Tiefb.
Wrads Mälzer.
Wunderl.4Co.

Zai39 IkoneUzerMeoh.
Zelist.Wdh.Vz
Zuok.KI.Wanz
do. Hastonbg.

beuf. vorig.

71.(0
39.00;

150.00
11.50
26.50
90.50
38.50
37.50

112.50
122.50
46.00
60.25
49.00
57.50

102.50

66.00
31.50

195.00

68.00

37.00
35.00
81.00

117.50
46.0c
79.50
65.25
76.00
98.75
32.75

71.00
39.00

150.00
11.50
26.50
90.50
39.00
38.00

114.50
120.00
46 75
6:.00
51 00
57.62

102.50

66.50
31.00

195.00

68.00

36.00
34.00
82.00

118.00
44.50
79.00
6 SOU
75.62
99.00
32.75

Versicherungen

Aach. M.Feuer
Aachen. Rüokv
Aleingia La.A

do. La. C
Allianz-Stetig
do. Laben Bk.
Ass. Union Hb.
Ben. Hag.Ass.

do. La. B
Barl. Eeusr-V
C010.1. Feuer».
frkf.Alig.Vers
Franken, Hk.-

e. Mitvera.
GladD.Feuerv.
lern.Kredit».

Köln, rdagalvs.
do. rtücKvor3.
Leipz. Feuer»,

do. »er. 2
J". Ser. 3

MagdopFeuer
do. Hagel
de. looen

Mannn. Z.-G.
Nat.Alig.Steil 32
Nordst.u. Val. 14

2Ü
17

7
7

10
8

13
4
1,5
3
6

53

do. Loben
Sch,es. Feuer
Thuringia tri.
Traneab. Gut,

820.00! 8'3.00
109.00 110.00
70.00
70.00

70.00
70.Ü0

162 CO 160.00
i 59.75 1 59.75

62.00

34.50
87.25

103.50
518.00
93.00

62.00

34.50
87.00

103.50
518.00
93.00

426.00 427.00
172.00; 172 00
39.90! 39.00

395.08 395.00
529.50 530.00
11.50

113.00
22.(0

545.00
200.0b

56.0»

11.50
114.00
23.00

545.00
200 00
56.00

222.00 221.00
650.001 6»0.00
iso.oo■e

Kolonialwerte

Dt.-üstatrika
Kain.Eü.-A. b
Heu-Guinea
Ostall. L.G.A

Devisenkurse «n nar«,
Keichsbaak-Diiliont «eit 9. 13. dl): 6X, Lombard 6t»

Eeiegr.-
Auszaiiiung Geld

12 I Telögr.- ■
I Briet !Auszahlung;

Bxwn-Aires
Canada
lokio
totambu
London
Kairo
New torx
Rio de Jan.
Uruguay
Amsterdam
Athen
Brüssel
(kto
Danzig
Hulsinglor.
Italien

IP. Pee.
I kan.ü.
I Von
I trk.Pfd.
I Pfuno
I eg.PId
! Duller
I M;lrui8
IG.-Peso

1.434
4.189

2.076

29.538
20.86
4.'895
0415
3.257

IOOGuldJl68.»4
1 JO Or I 5.425
I OOBelg.I 58.415
13(1 Kr
KWGuld
1013 FM
IGDLira

Privatdiskont
Londoner Goldpreis 10

111 99
HI 35
10.54
21.945

I
1.438; Jugoslav.

4 197 Kepenhag.
2.06 Lissabon
— Paria

20.378 Prag
20.90 Reykjavik
4.19/5 Riga
0.417 Schweiz
3.263 Sofia

,68.88
5.435

58.535
112.21
81.51
10.5B
21.985

Spanien
Stuckholm
laliinn
Budapusi
Wien
IJucaresi
Kaunas

Kurze Sicht 4.87
26 II 52.8379

i
100 Din.
100 Kr
1 Ul) Leo.
IGO F res.
100 Kr
100 isl.K.
100 Latte
100 Fica.
10ü Leva
IGO Pas.
100 Kr.
lOOeeLK
too Peng
1 GO Seh.
100 Lei
IGO Litaa

anga Sieht
nenoe für t

2 12.
Geld Briet

7.411
112.04

18.81
16.458
12.425
91 89
80 60
81.18

5.057
47.10

112.42
111.55
73.25
58.97

2.488
41 82

7.425
,12.28
,8.85
18.498
12.445
92.07
80.76
81.54

3.043
47.20

112.64
111.77
73.39
59.09

2.492
41.90

4.8/
g lemgoi"

^âsUarzinslichâ Papiere
|\XZo aiclili äugeqet»»si» rwfs 2.ia»(»ereciiuung;

Reichs- und
Staatsanleihen

I Ül.Hchaanl'29
6 du 21
4 Dt.Rohain.K*

eü'lnt.A d.D H 30
biPr.SL-Anl.28

6* Pr, Staalaach.
71 du.
7 du II.
6 [Had. Stasi 21
6 Bay, Slaal 21
bdu.SL-Sch.2fl
b du du
B'üiaeiiw.Sl 28

du. 1929
Mclc.Scnw.28

lu. 1929
do 1926

SaohaonSt.27
7! Inuring St.96

6t Dt.Hohap.8ch.
tijpf.ianduurtb.

98.50
86 62
87.25
71 30
B4.B7

10».00
yj.BO
97 20
75UO
82 80
97.75
93 3/
87 5»
87 /5
85 62
85 50
BO 75
74.80
82 09
9925
98.59

/'Pr.Ldaitb.H.b■ 92.5»
m<to.Ua.Q.Rlhr.| 95.00

unne /iiiaberaciiiiunc
Hbg.Aia.-niji,.
HbgAb.An.u.A
Ot.SoEutzg.-A

50 25
5.25
y 25

Prtivinxialani.

uiurdu.ki.il «128
/.Hann. Pr, 11/
8'NiedachlPr26
8|UalprPrHm-A

PummPr.U.2o
»auiiaPr.A
de. (eng. >8
do.A.I6Abt.2

S.Pr (111.12
8chleaw.llolaI

Pro». HM 14
rio.A. i 6(Fk,j
lo. HM A. 7
•to.GoidA.8G
do.RM.A. 31
du.Geld Ain,

Ul.UU
85 00
90 87
/4 U l
9J.B7
9225
89,87
8».0»
90.09

02.50
03.2»
82 7,
82.00
81 50
74.50

Stadtdnislnen

Binu.zb 1.2.0
du. 1924

Bros. .HM.26
Bread.An.28
Ur.Ani.2fi H.2
irkl, ij.-A.26
KieiHM.-A.26
Kerngnb.A. 27
Magiib.G-A?6

baut
77.10
70.30

87.25
76.50
00 30
78.00
70 20
88 00

Sanshgs

uracii*. »tbk.j
LandaohRI4

du. du. ri.lo
du du. It. 19
du. du. H. I /
du. Kom.H. 1b
du. du. H. 18
Old.Kr .Aul.26

du. .eile 4
du.J.-K.S. I

IUI 7»
99 li
95 25
0200
04.00
91 h
99.7»
91.2»
'44Jj

Pr.Ld.Pl.R.19
do.R.13,16
do. R.,7.18
do. Reihe lü
do. Reihc2l
do. Reihe 7
du.Kom.R.20

Han.Lkr. G.26
do G. 27

Nass.LbU.ü.H
do. G.K.S. 5
do. S.6u. I

Obach .Pr.Bk.
G.-Pfdbr.R.I

do.Koinm.A. I
Hlipr. Lb.G.PI.

du A. I I
do. Korn,
do. do. A. 2

6 WaO.L.Pr. R.2
81 du.Fällig. 26
8jWttl.P1.-ALt

Hegr.G. R. I
6> du. >18. \
8 DL K. O.I92S

du. 28 A. 1
do. 28 A.’,
do. 23 A. 1

Mittld. K.Spk.

heut,
10Û.UO

99.00
99.00
96.50
97.00
90.50
97.00

96.50
96.00
98.2»
96.25
96.75

92.25
92.00

102.50
92.00
93.75
90.00
96.50
90.25

103.00
64.7»
94.25
93.90
94.00
80.00
90.59

Pr.S.ld.ü.-Pi.

Auag.1-2
Auag.1-2

Liqu.-Pfdbr.
Schl.Ld.G.Pi

Em 2
Liqu.-Pidbr.

SchtaswHolat
:andaoh.G.-PI

do du.
Auag. 1)2/
lusg.1926

dci.Kr.G.-Pt.

Watf.Ld.Q.-Pi
do. Abt.

71.(
4.1

255.1
11.1

103.50
93 00
83.00

81.00
94.30

I
79.75

93.00
81.25
78 00
95.00
0275
7900
92.80
79.91

Landschsf<a)i

8 i K-U.N.K.G. K. 1
da Abi.
do. R.O.Gch.
11« ». 2
da S.l

Ld. G.-G.-Ptb.
Reihe A
Reihe B

Liqu.-Pidbr.
ulw Kredver.
SacliaPib.lt.2
Quldkrod.il. 2
Laus üUpl.S.X
Meckl.R. G '0
Meckl.R.ü.5.1
Osip, dach QP
Ualp.idaoh.GP

P.idaeh.ü.-Pt
Au»g. ' H.2

Auag. I

96.50
83.50
92.25
92,00
85.00
05.00
84.00
64.00

04.50
02.50
86 00

79.00

93.00
81 50
78 00
rj.oo
86.50

enne Zrnabereehnurrg
|Kurn. RM.Abt.l —

auagagaben vor 1. 18
31W3tpr.rltt.l-H1 -
3jWsipr.neulOs | 8,90

Siadtsinm .*1

»«
8
8
7
6

10

8
7
8

4Ï

10
8
6
6

ü.Hp.LIq.Ptbr
Kom.Ser. 4

Ser. 6
Ser. 2
Ser. 3

Brechn». Hann
iiy.G.R.192b

1927
1926
1927

Llqu.Pfdbr.
0. Antellach

8 -H.H-G.Kom

1192/

ÜI.PL-A.U.-P1.

31 Gidataehbi

P' Ztralstaoh.
Q.-Pldbf.
Reihe I
Reihe 10
Reihe II

Reihe 2 u. 12
Reihe le H

Hjfpatn.- Jj.i.
Pfand!)" 1« '

O.Uitlk.üuiili.
Hlithe I

By.Ldw.20,21
8y.Vereiiia-Bk
G-Pi.Ser.i-2

Ser. 1-2
Ser. 1-2

Kinn. Ser I
Bl.ityp.G.-PId.

»ei II
Ser 10
er '5

Ser lö|

82.10

98.50
95 0»
85 25
87 00

109 50
96,00
83 75
97 00

>00.00

Ot.Gei, Hyp
G.Hyp. PÎ.R.1

Reihe 3
Reihe 4

Korn. Hei he 1
Reihe 2
Reihe 3

D.ny.Bk.Q.-Pt.
Ser. 28-29

Ser. 31
Ser. 33

Liqii.PIdbr.
o. Anteilech.
Gold-Kern 6

Ot. What. Uyp.-
8k.Gold R. 2

Frkl.Ptb. Gold
Eni. 10

un. 7
Em. 8
Em. 2

Fr.Plbr,ü.-M
tm. 6
Em. 9

10 Uol.Grd.G.-PI
Abi. 3.3a.3b
U -Pt. Abt. 4
G-H-Pl. b.ba

AbL 6
J-Pt. AüL 2

AbL >
uqu.Ptqbr.

0. Anieilaun.
Hamb. Hyp.Bk.
G-liB-PI.Em (

Em H
,m G
im. H
Em E

85.12
92.10
99.00
89.5»
87.00

102.10
97.03
90.00
85 50

20.75
109,30
91.12
84.50
79.25

97.00
91.50
85.25

100.50
97.00
81.50

97.60
81.25
83.75

84.50
«1.50

97.0»
90.80
98.00
90 75
85 00
77.7a
91.00
82.00

100.00
9625
95.25
90 25
90 00
89.10
8625
34 20

93 50
10)50

9 13
98.74

Ho.G.-H.Lm.D
Em. E

llqu.i-Hbr.
0. Anteilach.

Han.Bkd.G-Hp
Pfdbr. Reiher

Reihe 12
Reihe 9

Heilie13u.il

Ldw3ch.Pf.-G.
Hyp.Ptdbr.R. 1

Reihe 1
Lp.Hpbk.G.P'.

tm. 11
Ein. 6
tm. 9
Em. 2

Liqu. Pldur.
Komm. Em. 4

Em. 8
Mcki.Hp.Woh,
Ü.-PI.Em. 8

Em. 6
Ser. I
Em. 7

Ligu. Pfdbr.
e. Anteiiech

Q.-Kum.Em.3
Em. 6

M)ki-Slrui.H,
.l.-PI. Ser. i

Mein. Hpbk.3
G.-PL Ein. 6

tm. 11
Em. 12

tm. 2
Kom.Em. 4

tm. 14
tm. 13

Mittald.e.Qf.
rt. 3-6

R. I
R. 1

Koni. H. I

Ndd.Gkrd.GPI.
tm. 14
Ein. 13
.in. li
Eint 2

'(um Em. 16
Em. 9
La 10

93.00
86.50
87.00
14.80

100.25

95.09
88.0»

91.00
92.00
07 6.)
93.0»
93.00
8»,25
80.40
89.5»
96.50

95.75
96.57
92.00
84.00
84.50

92.75
71.2a

90.50

98.00
87.00
04.51)
86.00
77/6
91.00
82/5
7».0u
93.00
99.5»
86 0»
88 00
78.0»

87 50
98.0»
93.50
Bü 0»
/8 2)
42.7 5
85 9»
/4,5»

Pr.Bdkr.G.-Pt.
Em. 9
tm. 10
tm. 12
Em 2

Korn, tm.4
tm. 14
Em. 13

Pr.Clr.Bd.O-P
27
28
28
27

Hau. Pfdbr.
0. Anteilaoh.

Gold-Korn.
27
2d
26
27

Pr.G.u'ûdpf.l
Pr.C.u.Gldk.t
Prrtp-B.G-Hp.
PI.2/ Ser. 11

1926 Ser. 7
1928 Ser. 8

1927 Ser. 10
Anteilach.

Û.HM.H. Pf.26
Korn. 2

1928 S. 3
1927 8.6

Pr.Plb.G-H. Pf
S. 40

47
bO
46
42
46

0. Antisoh. 43
Pr.PId. GII.PI,

Q.Kuin.t. 17
un. 20
tm. 18
tm 19

Rhein.Hyp.8k
U.-Pl.il. 2-4

R. 18-26
H. 17

Kom (1.1-3
Hh. W dedkf.

G.-PIS.S
Serin 1*2
aerw «

97.50
97.30
91.00
86.50
78.00
90.25
85.00
74.25

100.40
98.0»

100.00
01.50
83.75
74.50
85.00

7.25
100.12
93.25
95.00
83.25
79.6»
74.00

87.75
96.50
80.75
86.00
86.10

86.75
92.75
89,00
75.00

100.10
07.50

100.00
07.75
01.75
88.00
87 2»

83.25
93 50
85 50
77.50

98.25
08.25
94 00
93.0»

100.50

»8 8 9
«1,0»

Rh.-W.B. 8.10
Sene 1

Liqu.-Pl. 11

G.-K.25 3.3
1926 8.4
1928 8,6
1927 8.6
1923 S. I

J:g.Ren(.*B.etzt Pr.P.
Uoldr. R.4-6
Reihe 1 u. 2

Saohe.ßdkr.G.
Hp.-Plb. R. 7

Reihe 8
Reihe 10
Reihe 11

3otk.Brlkr.GP.
Em. 12
Em. II
Em. 9
Em. 2

Liqu.-Pl.
Anteilschein
Komm. E. 13

Ern. 6
Em. 8

Sildd. ßodkrd.
U.-PIdü.H.ö

Reihe 1
Reihe U

1h.Ld.Hyp.8k.
G.-PIdb.S. 3

neue 12
U.-PM. S.l4

Serie 16
Serie 16
Serie 9

Serie 10
G.-K.ScM3

Serie 8
Serie 11

I
Weald 8dkm.
G.-PIb.Ein 6

Ern. >2
(m 14

Lin 7
Ei». 2

id.-K. im i
Em. R

^ Etu'rS

87.0»
87.00
85.50

100.10
93.25
88.20
81.50
80.00

96.00
96.50
75.00

100.25
97.50
95.00
85.00

96.00
96.00
95.7i
84.50
78.75
85.50
13.10
90.75
84.50

97 75
93.12
87.25

«475
95.75
98.0(3
«7.50
07.00
93 25
82,7 a
92.5)
8625
77.25

102.61
«7.25
91 63
82.25
77.75
»0.00
83.75
«0.00

Industr.- Schuld«.

Dom. Gummi
DaimlerLenz27
rime. ueKt.W.
Haen.Maach. E.
Kiookner Werk
ir. Krupp A. B

do. 0,0
do. Hereham.

Leopoldgrube
LüdanacTi. Mat.
Mix 4 Geneal
National. Auto
Rhein.-M.-Do.
Ver. 0. Textil 26
Ver.StahIRM.A
Zuckarkr. 1-4

hvut.
80.00
67.00
94.00
62.00
90 40
87.50
86.00
73.97
84.50
70.75
92.00
83 00

73.00
78.10
87.00

In Aktien konv.
7| Harp.dergoau |

Sachwaria
ohne Zirisbereotmung

Kurs in RM tür: 1) Gramm,
2)/tr., 3l IDÖkg .4) Tonne

Bk..Ud. Wenn,
Bi.Hp. üd.Plb
di.Rggw-A.23
Ut.K.Hngg.23
ÜLLandk Hgg.

do. do.
Dt. Zuckorb.
Gatr.-Hentbk.
K.Rentbr 1-3

Herbe 4-6
K-u.N.Rg.Sdh.
LdauiiGtr.H.PI

de. du.
Mki.H. Kr. HEI.
MaklSchwariii
Rggw.A. u.Ill
M. II.B. G.K.1
Ndd.'lrk.GK. I
Üld st.K. Anst
üaipruullanki.

du du.
P0m.1daeh.RP
Pr.Bdkr.G.K. I
Pr.üüiilrb.HPI

Rgiz. Kom.
Pr.Lapr.Anai I

Reihe 16
lUM4.lt>,

2.13
7.50
9.00

17.40

6.90
900
590
7.90
6.65

2.21
2.21
8.10

10 10

2 17
7 75
6.5»

Pr.Kaliw.-Anr,
Pr.Rggw.-An..
P.Sac!is,.Kgg
Rh Wstl.Bd.RK

letzt
11*

H. 12-18
Sácha.Staatr.
Scbi.land-Rg
Schlw.HLKRg.
Schi.-H.Pr.üg
Westl.L.llogg.
ausländische

I 6 Danzig.Hoggb 5,95

h«ut.
7.60
7.56
6.75
7.56

6.89
6.57

6.25

Ausländische
•I Staatsani.
ohne Zinsberechnung

Bonn.Land.98
Buig. GH. 92
1‘orTug. 3. Sp.
Rumänien 03

do. 1913
Ung.GdA I.e. I
hern. lor.

t» Krais- u.
Stadtanisihen

ohne Zinsberechnung

Budapest An I.
abgest.

Sofia Stadl

heut.

56.50
14.75

c) Sonst. Ant

Ser.Io-IB
Ser. 19-26
Ser. 27-30

in Danz. Uuid.

d> Varkehr
Nine Zinsberechnung

Eli3.WaLG.H3
Dealer,.-Bug.

StaatsL.alta
do. Ergänz,
do. Stab.ü.

2.35

2.10

Freiverkeil rskurse

Aachen, luder
Albrecht 4 Meisi.
Aligem. Huchbau
Aguma
Bergb. lothr ng
ßing-WurkuA.-G.
ßharlüttbg.-W
91. Petroleum
Omer »orzellan
fabui
Frisier 4 HoBm.
Olüok.iul A.-G.
Grükiw. Franken
Gunumwrke.tlbe
Hannen. Waggon
Hansa-lioydA.U.
Hoühlraquenz M
ludustrie Bate
Kabe Heydl
Lerche 4 Nipper
Linke-ilulinann
Manch u. Kranb
Medice

36.00
71.00

36 00
14 75
70.00
67.0»

98.50

30 50
11 u .25
100 00

21.00

143.00

65.00

>50.00

Dr Meyer
Mnntanlnduitni
Natiunai-Film
Neckarsulm
Oehring Hergb.
Puae Inder
Ravens Stahi
J. 0. Riede
Scheidumamie,
Slower AuLi
I erre Samen
innrer Walzwerk
Uta-Film
UI» lioml»
tliirtiaoii Kali
Winter,hail. Kan
Kauko I .-u.M.-G.
Slom*n Saipoler
Siidsee Ptinaph.
Diamond Stamm

do Vorz.
Samrara
Ca.lliap.Arg.6%

fl( .00

90.00
51.00

201.60

38.50
10. ÜU

00.00
91.7$

124.00
126.110
1(7 5»

75.00

4.75
5.75

320.00



Schiffahrt-Listen der Hamburger Börsenhalle

Nummer 563
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Ohne Verbindlichkeit

Nachdruck verboten
Staatliche Kaiberichte

Amtliche Mitteilung

der Kalverwaltung

A. Einmalige Güter-Annahme

Für den D. „Clan Monro«“ (Abgang ca. ‘20. 12. 1930 mit Dampfer der
General steam Navigation Co. nach London) für die Häfen
Marmagoa, M an galore, Telllcherry, Calicut, Cochin, AIleppcy.Tiili-
corin und Chittagong (Makler; Iloynian & Schuurman G. m. b. H. 15

B. Regelmäßige ununterbrochene

Güter-Annahme

Gewünschte Änderungen sind bei der Kaivcrwaltung zu beantragen.

1. Aug. Bolten, Wm. Miller's Nach!.
&)* Gothenburg, KarMad und KrtsUnehamn und evtl. Troll«

hat tan und Marios) ad (Harnburg-Gothenburg Linie) 14
bl Stockholm (Balt. Reederei) (Gemeinschaftsdienst mit

H. M. Gehrckens mid I,. F. Mathtcs & Co.) 32
C»* Pornambuflo, Bahia, Victoria, Rio do Janeiro, Santos, Parana«

giia, Hao Francisco do Sul, Florianopolls, Rio Grand«, Pelotas'
Porto Alngre sowie nach Montivedeo, Buenos Aires in Durch*
fracht nach Bosario, Santa FC, Bahia Blanca, Asuncion tin*1
Patagonien lilamb.-Sudani. D.-G.) Güterannähme nur pel
Fuhren

dt* Habana und Außenhafen (Hamburg-Amerika Linie). Gütcr-
annahmc Schuppen 72a. Privatkai, nur per Fuhre

e)* Zonirol« Amerika (Ostküste), Trinidad (Port of
Spain), mit Umladung nach Ciudad, Bolivar, Curacao, La
Gneyra, Puerto Cabello, mit Umladung nach Maracaibo, La
Vela de Coro, Aru» a, Bonaire und nach Puerto Rico, San Juan,
Ponce, Areclbo, AguadiUa, Mayagticz, Santa Maria (bei
genügendem Ladungsangebot), Puerto Colombia (Barranquilla),
Cartagena, Cristobal (für Colon und nach Vereinbarung mit
Umladung nach den Häfen der Westküste), Port Llmon,
Puerto Barrios, Livingston, Belize (Brit. Honduras), Puerto
Castilla und Tela (Honduras, sowie nach Bocas de Toro (Repu-
blik Panama). (Hamburg-Amerika Linie). Güterannabnu
Schuppen 72b (Privatkai), nur per Fuhre. AS

0* Zentral. Amerika (Westküste), über Curacao,
Venezuela, Columbien lOstküste), Cristobal, durch den
Panama-Kanal nach Punts Arenas (C. R.), Corlnto, Amapala,
La Union, La Libertad, Aeajutla, San Jos de Guatemala,
Charaperlco, Acapulco (Umladung in Cristobal nach Panama
City. Manzanillo, Mazatlan), Blueflelds (Nicaragua), (Ldgsstücke
nach Blueflelds worden nur im Höchstgewicht von 750 kg
je Kolli angenommen), iKosmos-Roland-Hapag). Güter-
annähme Schuppen 72b (Privatkai), nur per Fuhre

gl* Jnraaiea-HÄfens Kingston, Black River, Falmouth, Lucca,
Montega Ray, Savannah la Mar, St. Ann's Bay, Mcrant-Bay,
Port Maria, Annatto Bay, Port Antonio

hs|* Haiti -II äsen: Port au Prince, St. Mare, Gonalves, Cap Haiti,
Petit Goave, Miragoane, Jeremlo, Port de Palx, Aux Cayes,
Jaomel

1>* D om Ingo.ITäfsn! Puerto Plata, San Pedro de Macorls,
Santo Homingc, Monte Christy, Sanchez, Santana, La Romans,
Azua, Barattona

fcy* Melbourne, Brisbane, Sydney und anderen Häfen Australiens
und Neu-Seelands (Rederiaktiebolaget Transatlantic, Gothen
bürg & Den Norske-, Africa- og Australia Line, Oslo) .... 36

lk* San Antonio und Valparaiso (in Verbindung mit Rob, M
Sloman jr.l (Segler der Reederei Fr. Laeisz G. m. b. H.) . . AS

2. Canadian Pacific Railway Germany m. b. H.
a)* Montreal, Quebec sowie allen Plätzen Kanadas und der Ver-

einigten Staaten (Reederei Canadian Pacific Steamships Ltd.)
nur Fuhrgütcr 25

bft* Montreal, Quebec sowie allen Plätzen Kanadas und der Ver-
einigten Staaten (Reederei Canadian Pacific Steamships Ltd.)
auch für Schutengüter 83

3. Euge. Ceilier G. nt. b. H.
a) Antwerpen, Nantes, Saint Nazalres, Bayonne, Pasajes, Oporto,

Lissabon und Alexandrien (Armement Deppe, Antwerpen)
(Gemeinsamer Dienst mit A. Kirsten)

M Harr«, Bordeaux und Dünkirchen (Roland-Linie in Verbindung
mit Worms & Cie.)

4. Compagnie Commercials Maritime S. A. (früher J. Silvain)

4 a)* Bahia, Pernambuco, Rio de Janeiro, Santos, Rio Grande do Sul,
Pelotas, Porto Alegre, Montevideo, Buenos Aires und Rosario,
ln Durchfracht nach allen anderen brasilianischen und La
Plata-Häfen

bt* Saigon, Tourane, Haiphong (Reederei Chargeurs Rèunis) . . .
c>- Dakar, ltnflsque, Saint Louis, Kaoiack, Ziguinchor, Tabou,

Grand Drewln, Grand Lahon, Sassandra, Grand Bassam, Assinie,}A
Accra, Sekondl, Lome, Cotonou, Lagos, Dnala, Libreville, Port
Gentil, Sette Caina, Maynmba, Pointe Noire (Reederei Chargeurs
Rèunis, Sociöte Navale des roiicst)

dt* Madagascar.Dienst: Majunga, Nossi Bä, Diego, Suarez,
Taniatave, Vatomandry und Mananjary (Compagnie Havraise
Pèninsulaire de Navigation à Vapeur)

5. Canard Seetransport-Gesellschaft

a) *
b)«

c) *
d)*

e)*

f>*
gl*

h>*

D'

k)"

IT*

>. D.-G. Hansa)!

ul -Br itisch-Indien |

■:}

37

3. Deutsch-American Shipping Co. m. to. M.
a) # New Orleans, Houston, GaivestenL (Southern States Lines

Lykes Bros.), nur Fuhrgütcr 48
b>* B o s t o n, Philadelphia, Baltimore, Norfolk lYangtso Line)

Fuhrgütcr AS

9. Peter Ernst Eiffe & Co.

!)• Oporto, Lissabon, Funchal (Madeira) und sämtlichen Amoran-
Insein (Conipania de Navcgacao Carregadorcs Acoreanos,
Ponta Del gada) 3g

0. Theodor & F. Eimbcko
Indien: Bombay, Oklia und Karachi
Colombo, Madras, Calcutta, Rangoon (D

Gemeinschaftsdicnst mit der Rocdearei Holland'
Linie. (Phn. van Omineren G. m. h. H.)
Für den Rangoon-Dienst auch Fuhrgütcr am. AS

Aegypten : Port Said und Suez
Persien: Port Sudan, Aden, Bunder Abba«, Bushire, Mohan»-^ 50

merah und Basra
Mexiko: Veracruz, Tampico, evtl. Puerto Mrriko, Fiihrgüter

(Ocean-Linie, in Gemeinschaft mit der Hambg.-Am. Llnie)■AS
Texas: Houston und Galveston, Fiihrgüter (Ocean-Linie)
Nord-Spanien: Pasajes, Bilbao, Santander, Monel und La

Coruna (Deutsche Dampfschiffahrts-fics. Hansa)
Portugal und Süd-Spanien: Oporto, Lissabon, Cadtx,

Sevilla, Huelva, Vigo (Deutsche Dampfschiff.-Ges. Hansa) . .
Auch auf Schiifszcttcl von Ernst Schrader via Lissabon

nach Madrid
Hafenplätze Is and« (Reederei Islands Dampsschlffahrts-

Gcscllschaft) 38
Penang, Port Swettenham, Singapore, Hongkong, Shanghai,

Kobo und Yokohama (Generalvertretung Meyer & Co.’s
Schiffahrts-Gesellschaft m. b. H.) evtl, auch direkt nach
Taku Barre und Dalny (Alfred Holt & Co., Blue Funnel
Line) und (Ellerman und Bncknall Steamship Co^ Ltd.) . .

O s t a s I e n, nur Fuhrgütcr 'Gemeinschaftsdienst der Ellerman
und Holt-Linie)

*11. Elterman Wilson Line (Reederei)
Hull

12. W. von Essen & Jacoby
Flensburg, Sonderburg, Apenrade, KohUng, Volle, Aarhus,

Assen« (Vereinigte Flensburger, Ekcnsunder und Sonder-
burger Dampfschiffs-Gesellschaft)

13. D. Fuhrmann, Nissle & Günther Nf).
a) } Bristol, Swansea, Cardiff, Newport, Plymouth (Hutch Line) . .
b) Aberdeen (Rich. Connon Reid & Co.)

Mittel-Brasilien : Pernambuco, Bahia, Rio de Janeiro,
Santos, sowie nach sämtlichen Durchfrachtplätzen (Compania
c'e Navcgacao, Lloyd Brazilciro)

Nord-Brasl lien : Para (Umladegüter für Manaos), Maranhao,
Ceara, Natal, Parahyba do Norte, Macelo (Compania de Nave
gacao, Lloyd Brazilciro)

Hull 'Hamburg-Hull Linie) 2i

14. H. M. Gehrckens in Verbindung mit Ernst Russ

F i n n I a n d : Abo, Mäntyluoto, Kotka, Helsingfors, Wiborg,^

25.

26.

53

AS

c>*

d**

e)*

H.
a)S

35

Raum«, Wasa 1 25
Estland (Reederei Gehrckens), Farbe der SchifTszettel grün . .)
Dänemark mit Umladung in Kopenhagen: Apenrade, Assens,

Bogense, Faaborg, Fredericia, Fredrikshavn, Goldberg, Haders-
leben, Hadsund, Hai«, Helsingör, llobro, Horsens, Kjerteminde,
Holding, Logstör, Lohals, Malmö, Mariager, Middelfart,
Nakskov, Nlhe, Norres»indby, Nyiiorg, Nykjöblng-M., Ny-
kjöbing-F., Odense, Randers, Rudkjöhlng, Samsö, Sonderburg,
Stege, 8truer, Svendborg, Thisted, Veile

Reykjavi k (Island) (
Thorshavn, Klagsvik, FuglefJord.Vaag, Tranglsvaag(Faroerne)
Malmö, Helsingborg, Landskrona (Reederei Forenede Dampskibs

Sclskabs A./S., Kopenhagen). Farbe der SchifTszettel gelb . .
Aarhus, Ebeltoft, Greena (über Aarhus) und Aalborg (Det

Forenede Dampskibs Selskabs A./S., Kopenhagen). Farbe
der SchifTszettel gelb. Jütland-Linie)

Sundsval 1, Hernösand, Qernsköldsvik, Hoimsund, SkeÜeiiea
und Lulea (Deutsch-Schwedische Linie, Reederei H. M.
Gehrckens). Farbe der SchifTszettel weiß 31

B Stockholm, Geste, Stugsnnd und Iludlksvall (Dentsch-Schwed.
Linie, Reederei H. M. Gehrckens. Gemeinschaftsdienst mit
L. F. Mathies & Cö. und Aug. Bolten) ........ 32

15. GeÜatly, Hankey & Co.
a» Ks, rao h I Bombay, Colombo, Madras, Kalkutta, Rangoon via'

Kalkutta, Port (said, Port Sudan, Aden, Kilindini (Mombassa),
Zanzlba.’, Dar es Saiaam, Belra (Brit.-India L.). Wunderkerzen
werden nicht angenommen. — Bis auf weiteres werden nui 48
Güter nach Marseille, Port Said, Port Sudan, Colombo und
Rangoon angenommen

b» Wladlwostoek

b)|
c)

d)
e)
f)

h>

82

a)* Anstrall en: Adelaide, Brisbane, Calms, Fremantle (für
Perth), Hobart, Launceston, Melbourne, Newcastle, Sydney,
Townsville (Commonwealth & Dominion Line Ltd., Gemein-
schaftsdienst mit der White Star Line G. m. b. If.) . . . .

d-* Indien: Colombo, Madras, Calcutta und gelegentlich Tuticorin,
Coconada, Trineomali (Brockleganks Well-Line)
Zu a) und b) nur Fiihrgüter AS

otz Nea-Spoland (Transitgüter über London mit The Gen.
Steam Nav. Co.) 'Commonwealth & Dominion Line) . . .

I

1
J

15

6 . Axel Dahish örti & Co.
a)* West-Afrika: Accra, Apapa, Asstnle, Bata, Bathurst, Benito,

Calabar, Cap« Coast, Cape Mount, Cape Palmas, Conakry,
Cotonou, Dakar, Duals, Freetown, Grand Itassa, Grandllassam,
Grand Lahou, Kribi, Lagos, Las Palma«, Lome, Monrovia,; <i?
Port Harcourt, River Cess, Saitpond, San Carlos, Santa Isabel,
Sap«le, Sassandra, Sberbro, Sinoe, Tabou, Takoradt, Tenerlsle,
Warrl, VVinncba dlolland-West-Afrika Linie. Amsterdam)

Fuhrgütcr auch . - .AS
b>* P a el f I o - L 1 n 1 o via Panama-Kanal; Cristobal/Colon (Blue-iff

fields, Republik Nicaragua), Guyaqtiil, Payta, Pimentel, Sala-I
verry, Callao, Mollendo, Arlca, Iqulque, Antofagasta, Val-?
paralso, San Antonio, T&lc&huano, Corra , sowie nach allen
anderen Häfen der Westküste Süd-Amerikas, evtl, ni Umlad.

Ferner mit Umladung in Colon: Panama, Puns 1
Arenas (C.R.), San Juan del Sur, Corlnto, Amapala, La Uni or (
Puerto Cutuco, La LIbort ad, Aeajutla, San Jos de Guatemala,
Champerlco, Qeos (Koniiiklijke Nederlandsche Stoombool
Maatscbappij, Amsterdam, West. . Indien- und Pacifle-Dienst', .

cQ* Colon -Linie: Barbados (Antigua, Dominica, Grenada, Santa
Lucia, Santa Kills, Santa Vlneent, Kingstown, Montserrat,
Bridgetown), Trinidad, San Fernando (Port of Spain), Ciudad,
Rollvar, La Giiayra, Puerto Cabello, Curacao (Aruba, Bonaire,
Cuinana, La Vela de Coro), Maracaibo, Puerto Colombia,
Barranquilla, Cartagena, Port Llmon iKoninkltjke Neder-
landäche Stoomhoot Maatscbappij, Amsterdam, West-Indien-
und Pacific-Dienst) - -

flft* Gu a t « in a I a - I, I n 1 « : San Juan de Puerto Rico iForto Rico),
Outports), Santiago de Cuba (evtl. Guantanamon, Manzanillo,
Cienfuegos), Kingston (Jamaica, Outports), Belize (Trujillo),
Puerto Castillo (Tela), Port au Prince (Jacniel, Port de Palx, ■ 43
Gonalves, Saita Marc, Petit Goave, Miragoane, Jcremte), Cap
Haltten, Puerto Plata (Monte Christy, Sanchez, Samaiia), San
Pedro de Macorls (La Roinana), San Domingo City (Azua,
Bar a hona), Aux Cayes, Puerto Cortez, Puerto Barrios und
Livingston (Koniiiklijke Nederlandsche ,Stoomhoot Maat-
ttchanplj, Amsterdam, West-Indien- und Pacifle-Dienst) . . .
Cienfne.gos) Kingston (Jamaica, Outports, Belize, Trujillo),

e)* Curacao-lil nie: Barbados. Trinidad. Curacao (Maracaibo),
Santa Maria

Außerdem mit Umladung: Antigua, Dominika, Grenada,
Montserrat, 8t. Kills, St. Cueia, Nt. Vincent und Tobago
,Koniiiklijke Nederlandsrlie Stoomhoot Maatscbappij, Amster-
dam, West-Indien- und Pacifle-Dienst)

Kurina in - L I in I « : Madeira (Funchal), Paraniarlbo(Surlnariic),
Dnnerara (Georgetown), Curupano, Pamputur (Koninklijke
Ned eil a nd seh > Stoomhoot Maatseliappij, Amsterdam. West-
Indien- und pacific-D enst) . .

Montevideo und Buenos Aires
Alt Rotterdam: Bio de Janeiro, Santos, Rio Grande

do Sol (nur hei genügendem LadungBangebot) und Santa Fi
(Rotterdam-Südamerika - Dienst)

Auch Transitgüter mit Kirsten-Dampfer über Rotterdam für die
Holland-Amerika Linie: 1. nach Cuba: Havanna; 2. nach
Mexico: Veracruz, Tampico; 3 nach New Orleans

D"

ß>*

h)«

7. „DERUTRA“ Deutsch - Russische Lager- und Transport-
gesellschaft m. b. H. 66

16. Germsmo-Levante Frachtendienst G. m. b. H.

ap* Piräus, Saloniki, Smyrna, Knnstantinopel, Haidar-Pascha,'
Burgas, Varna, Constantza, Galatz, Braila, sowie Antwerpen
(Byron Steamship Company, London) } 38

M* Alexandrien, Jaffa, Haifa und Beirut (Byron Steamship
Company, tondon)

17. C. E. Goltermann Suce.

Malmö, Helsingborg. Landskrona, Falkenborg, Varberg und
Ilalrpstad (Reederei Bissmark-Linic G, m. b. H..' 6/7

18 Griffitilts, Tate & Co.
al* Genua, tlvorpo, Neapel, Messina, Palermo, Catania, Trapani,A

Portq jüropodpcle ’
0» * Tri este, F■u■ie» Venedig, Bari, Ancona, Gravosa (Gruz), sowie

in Umladung nach Spalato, Sehenico. Cattaro, Durazzo,
Skutarl, Vaiona,, Santi Quaranta, San Giovanni di Medua. . . 35

A n t w erpen
(„Adria" Societa Anonima di Navigazonc

C)*1
d)« Rotterdam

Marittima.1

ßi

a)
bl

13

Dan
LI b

a>*
b)
d)
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ns
e) S

i>«

21 4

48

25
9

14
1
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19. Paul G önther

a) * Pernambuco, Bahia, Victoria, Rio de Janeiro und Santos,
sowie sonstigen brasilianischen Anlaufhäfen; außerdem nach
Montevideo, Buenos Aires, Rosario und Santa Fê, sowie in
Durchfracht nach Rosario, Santa Fè, Bahia Bianca, Asuncion
und Patagonien (für die Hamburg-Amerika Linie einschließlich
der Hugo Stinncs Linien), nur mit Fuhre

b) Cork, Dublin, Belfast (für die Bugsier-, Reederei- und Bergung«
A.-G., Hamburg, Deutsche Irland-Linie)

Heu und Stroh, sowie Güter in Heu und Stroh verpackt,
sind für ganz Irland von der Beförderung ausgeschlossen, es sei
denn, dau für Belfast eine besondere Genehmigung vorliegt.

c) § Plymouth, Bristol, Swansea, Cardiff, Newport (für die Bugsier-,
Reederei- u.Iiergnngs-A.-G.,Hamburg, Deutsche Bristol-Linie)

d) Kopenhagen (Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G., Hhg.)I
e) Breme n (Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G., Hamburg) I
fl Odense (Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G., Hamburg) I

Auch auf SchilTszettel der Reederei N. P. Hansen & Co. I
CK. A. Richter). «.,,,»»»,«»,.».»»-» i

gl Oldenburg via Bremen iBugsier-, Reed.- u. Bergungs-A.-G.)f

20. Hamburg-Amerika Linie
a) K a n a d a, In Verbindung mit der County-Line (Rnb.M.Bloman Jr.)
b) Puerto Angelos via Cristobal (Westküste Mexikos) ....

21. Walter

AS

89

40

33

25
AS

Liverpool (In Verbindung mit, Kuöhr As Burehard Nfl. für
Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G. und Currie Linie) . .

Johannes Ick (Reederei)
r. I g, Neufnhrwasser (auch auf SchifTszettel von Sartori A B.)

II (auch aut SchilTszettel von Sartori &, Berger)

Karsten Hunik & Co. G. m. b. H.

a>4 Portugal: Lelxoes, Oporto, Lissabon, Setuba (Companhiak
Colonial eie Navcgacao, Lissabon) I

bM 0« t - A t r I k a : Lourenco Marques, Beim, Mozambique und mit I
Umladung nach t binde, Qiiellmane, Inliambana, Pebane|
Angoche, Porto Amelia und Ibo iCompaiihia Colonial dej
Navcgacao, Lissabon) I

c>| Afrika: 1. Guinea-Linie: Funchal, St. Vincent, Praia,!
Bissau und Bolnnia. — 2. Angola -Linie: San Thoniö,!
Loanda, Porto Ambolm, Novo Redondo, Lobtto und llenguelaj

27. A. Kirsten
Reval
Antwerpen (Gemeinschaftsdienst mit Eugc.Ccllier G.m.b.H.) .
Amsterdam
Newcastle on - -
Sunder land (Tyiie.Tees-Stcam ShippinpCo.,Ltd..Newcastle) .
Rotterdam und in Durchfracht nach den Rh einstattone nt

(Reederei A. Kirsten), auch auf Sehiffszettcl von P. A. van Es|
A Co. und Wm. il. Müller & Co.)

auch Transitgüter für Phs. van Omineren (North Pacific Coast I
Lines im gemeinsamen Dienst der Holland-Amerika Linie und |
Royal Mail Steam packet Co.), Stückgüter

auch Transitgüter für A*el Dahlström A, Co. im Cuba-Mcxiko-GoU-1
Dienst (Reederei Holland-Amerika Linie)

28. Kfiöhr & Burehard Nfl.

a) Port Said, Suez, Colombo, Sabang, Helawan Dell, Batavia,.
Cherlbon, Kamarang, Socrabaya und Makassar via Rotterdam
und Antwerpen durch den Suez-Kanal direkt. sowie mit
Umladung in die Dampfer der Koninklijken Pakctvaart Mij,
nach sämtlichen anderen Häfen des Indischen Archipels
(Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft >

Port Said, Suez, Sabang, Belawan Dell, Batavia, Cherlbon.
Samarang, Socrabaya und Makassar via Amsterdam durch 52
den Suez-Kanal direkt, sowie mit Umladung in die Dampfar
der Koninklijken Pakctvaart Mij nach sämtlichen anderen
Häfen des Indischen Archipel» (Nederlandsche Stoomvaart
Maatscbappij „Oceaan")

b) * Adelaide, Melbourne, Sydney, Newcastle (N.S.W.), Brisbane
und bei genügendem Ladungsargebot auch nach Fremantle
'Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft) . . . ..

Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch . . .
Adelaide, Melbourne, Sydney, Newcastle (N.S.W.), Brisbane

und bei genügendem Ladungsangebot auch nach Fremantle
iThe Ocean Steamship Company, Alfred Holt & Co.) .

Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch ...
C>* Kapstadt, Algoabay (Port Elizabeth), East London und Durban

(Port Natal) (Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft)
Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch ....

dk* Oeiumblen, Ecuador, Peru, Chile, Guyaqnll, Palta, Callao,
Mollendo, Arien, Iqulque, Antofagasta, Taltal, Coquimbo,
Valparaiso, Taleahuano, Coronet, Corral, Punt a Arenas,
Magellan- und anderen Häfen nach Bedarf 'Gemeinsamer
Dienst der Kosmos-Jlapag-Linic)

e» Liverpool (In Verbindung mit Hugo & van Einmerik für
Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G. und Currie-Liriie) . .

Dl Manchester (für die Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G.,
sowie Reederei James Currie & Co.) Gemeinschaftsdienst, nur
grüne SchifTszettel.

g>* Ost asien - Dienst von Hamburg direkt nach Singapore,
Hongkong, Shanghai, Kobe, Yokohama und Dalren mit
Gütern in Durchfracht nach Häfen Chinasund Japans (Reederei
Osaka Shosen Kaisha)

h) * BnenosAtres, Rosario und mit Umladung in BttenosAires nach
Santa Fè, Asuncion, Parana und Bahia Bianca (Halcyon Linie)

0* Trinidad, Venezuela, Curacao und Columbien (siebentägig),
nach Porto Rico, Haiti, Jamaica und Domingo (vierzehntägig)
illorii-Linie, Westindien-Dienst, Gemeinschaftsdienst mit der
llan burg-Amerika LinicX nur für Fuhrgütcr AS

29. E. TH. Lina

•I o 8 t a s i e n. nur Fuhrgüter (Hamburg-Amerika Linie) ....

30. R. Ludolphs
a)» Port Said, Colombo, Penang, Port Swettenham, Singapore und'

Bangkok (A./S. Det Ostasiatiske Koropagni, Kopenhagen)
h>* Singapore, Hongkong, Shanghai, Moji, Kobe, Yokohama,

evtl. Osaka und Wladlwostoek (Kombinierter Dienst dir
A./S. Det Ostasiatiske Kompaniet. Gothenburg und Norske
Afrika og Austral!e Line, Oslo. (Wilh. Wilhelmsrn) . .

«M» Batavia, Samarang, Socrabaya, Fremantle, Adelaide, Brisbane,
Sydney und Melbourne und in Durchfracht nach Cherlbon,
Padang, Sabang und Belawan Dell lA./S. Det Ostasiatiske
Kompagni Kopenhagen)

d>* Cristobal, mit Umladung nach Häfen Zentral-Amerikas:
Guyaquil. Callao, Mollendo, Ariea, Iqulque, Antofagasta,
Valparaiso, Taleahuano, Corral evtl, anderen Plätzen dir
Westküste Süd-Amerikas (Reederei Aktieselskab Det Ost-
asiatiske Kompagni, Kopenhagen)

e) * St. Thomas, Cristobal (mit Umladung nach Häfen Zentral-
Amerikas), San Francisco, Los Angeles, Vancouver u. Victoria
'Reederei A./8. Det Ostasiatiske Kompagni, Kopenhagen)

f) * 0*1 as I e n (Glen A Shire I,ine) .
Zu a) bis O auch Fuhrgüter ...

31. L. F. Mathies & Co., Reederei
D a n a I g - N e u t a to r w a s s e r
Memel, Iiiban, Gothenburg, Karlstad, KrisUnehamn
Bilmiittl, Helstngborg, Malmö, Landskrona, Varberg, Falken -

borg, Södertölje, Vesteras, Hoping 81
Kalmar, Waldemarsvik, Oscarshamn, Westervlk und Norrköpng

(Svonska-Hamburg Linien A./B.. Gemeinschaftsdienst mit
Ernst Russ.) 81

et Snndsvall, (ternSsand, Oernsköldsrik, Holmsund, Skelleftea
und Lulea. (Gemeinschaftsdienst mit II. M. Gehrckens.) ... 81

D Tr« 11« borg, Vst ad, Ahns, Karlshamn, Karlskrona, Slmrlshamn,
Ronticby-Hedd mid Sölvesborg. (Svenska-Hamburg Linien
A./B., Geineinsrhaftsdienst mit Ernst Russ.) 18/19

g» Stockholm. (Gemeinschaftsdienst mit H. M. Gehrckens
und Aug. Bolten.) 33

hi Gelte, Stugsnnd und Hndlksvali. 'Gemeinschaftsdienst mit
H. M. Gehrckens.) 33

i) R Mt* . 25

32. Max IHÖrck.
al* Marokko, Tanger, Rabat, Mogador, Mazagan, Saffl, Kenltra,

I araclie, t'nsnhluiiea, Gibraltar, Ceuta, Mellila, Villa Sanjurjo
und Antwerpen 'Reederei Marius Nielsen & Son. Kopenhagen) 38

33. Norddeutscher Lloyd
a)* Br omen, Itliimenthai, Bremerhaven 64

auch Transitgüter nach New York ans Nord-Amerika-
Schiffszette) vom Nordd. Lloyd (Farbe rosa) 64
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Antwerpen

Heitmann

Buenos Aires, Montevideo und Rosario via
•Compagnie de Navigation d’Orbigny)

22. Hohmann & Bauer
a) Buenos Aires, Montevideo und Bosarto via Antwerpen

(N. V. Gebr. van Udell's Scheepvaart en Agentuur Maat
schappij, Rotterdam)

bi Uran, Algier und Tunis via Antwerpen (Dot Forenede Damp-
skibHsclskab A./S., Kopenhagen)

23. Hoyman L Schuurman G. m. b. H.
a)* VV a I f I s e ii b n y, Kapstadt, Mossellmy, Algoabay, East London,

Natal, Ilelgoabay, Belra und Chlude, Mauritius (Port Loui«)
(Klleniuui & Bueknall, Klenmship i.td., London) . . .

b>* Durban (Natal), I oureneo Marques (l)elgoalia y) und Belra
(Tran.sit-Stüekgftter über London mit The General Steam
Nav. Co., Ltd., London)

24. Hugo & van Emmerik

Cü

>5

23a) » Par a, Murines, Iqultos, Pari» ab »tu», Munuiliuni n. Ceara (BoothLlnc)
b) Leit >i, Grangemouth, Dundee, Glasgow, Middlesbrough und

Aberdeen via Leiti, (Reederei Janie« Currie A Co.)
r) Garsten mid Birkenhead 13
d) N n ii th a in p t o n (The llnii'ii Castle Mail St,Ca.,Ltd,, London) 34
e) Rangoon (Hihby Line) . \
0 frtiluu (Jaiuue Currie A Co.) /

17

13

34.
a)»
fc)*

c)

d)

e)

0«

(Reederei Holland-British-Indien
mit dor I). D.-G. Hansa

35.

fe)* Savannah

Phi. van Cm mere n G. m. to. H.
Karachi, Romnay
Colombo, Madras. Calcutta

Linie) Gemeinschaft «dienst
(Theodor A F. Kimbhke)

Singapore, Hongkong, Kobe, Osaka, Yokohama, evtl. Dalny,
Tientsin, Tsingtau 'Reedejei Nippon Ytiseii Kaisha)

Kapstadt, Aigoabaj (Port Elizabeth), East London, Durban,
I.oiirenco Marques, lleira (Reederei Holland-Afrika Linie) .

W a I T I s c h b a y, Lüdcrltzburht, Kapstadt, Mosselbay, Port
Elizabeth, East London, Durban, Lourenco Marques, Delia,
Mozambique, Porto Amelia, Ibo (Reederei Holland-Afrika I )

Port Sudan, Mombosa. 'langn, Zanzibar, Dares Salaam
Porto Amelia. Mozambique, RMra. Lourenco Marques, Durban
(Holland Afrika Linie)

g)*8 u e *, Port Suit) und den Hitfeu des Koten Meeres (Geiiiein-
Hcltastsdienst dir 11 illund-Bnti.seli-lmlien i.inie mit der Holland-
Afrika Linie) ...

Für o—K aut)» Fuhrgüter'-Annahme
Ii i < North -Pani I I e « C o a « t - L I n I e *

Panama, Los Angeles, Harbour (Cal.),
(Wash), Vancouver (B.C.) und evtl
l'aooiua (Wash.), Victoria (V.L.) und Oakland (Cal.), sowie mit
Umladung nach Honolulu, iltmui u. den Häfen der Westküste
Zentral-Amerikas und Mexikos (Reederei Holland-Amerika
I i"ie und Royal Mail Steal" Pauket Comp.) "

Ott. Amsinck & Hell Nfl.
ha-1,1 nie I Havanna mul N'iu iihäle.n
Plat a • L I ii I e ; Montevideo,
Kania FA und Santa Fe ...

Nordhresil-l.ini«: Para, l’eara,
P*ri)ttbyh» iTutoya) und Iqultos , . .

«0

50

Cristobal. Colon,
Portland (On, Seattle
direkt Astoria (Or.)

81

AS

12

Oscar
C ii
L'

a'*
IO* Buenos Aires, Rosario

ätaranhao, Manaos

A

I

60



W»■>-«■W■««■■t«»l■««»»».».>àW■M«(t,■

Gold
Sovi
Amt
Amt
Am«
Ar««
Reiß
B rat
Dän
Kng
lim
Frai
Hol!
I tall
Nor
Ocsl
Sch'
Sch
Spa
TbcI

Sov
20 J
sinl,
100

Ai

Nev
Bon
Bar
Brl)
Hai
Mac
Hol

IIO)
Tür

D

6 D
6 k-

lt
Dt.
ti'/j

S
6 Mi
7 T
7 T
An
Hb
« S
G r
6 i
6 L
An
Hb

E
Dt

A

5 T
5 I
5 I

4 Mi
4%
4%
4M
4M
4%
4%
4M

4M
47e
47
47
47
47
47
47

10
57
57
57
59
r

hc.
57
ö',

59
59
59

V
59
59
5'
5'

8'
II

1(

5
5
5
L

Schiffabri-Liftov. Seite 2. Hamburgischer Cortespnnvent — Hamburgische BStsenhalle Mittwoch, 3. Dezember IM). Morgen-MuAgà

>1)» AI I t î i> I b r a a I 1 . L I n I e

O* GO

AS

30

37

36.

37.

38.

39.

nllirmll.Llnlfi! Natal, Cabedello, Pernambuco, Macolo,)
Araoaju, Kahla, Victoria, Ulo <)o .InnHro und Santo» I

S (i «1 I» r a N I 1 - I, I it I c : nach rnrunngun, Sao Francisco <lo Kni,:
Florlniiopolla, Klo flrumlo «ln Stil» Porto Ab'grc, Pelntns. I
ltnjnhy ß

V.u a) hl? et auch Fuhrpfltrr
1>* fl 1 I) r n I t n r, Karacho, IMclllln, Tallinn, Coutn, Tanger, itnhat,

fnsahlnnca, Knnltra, Marngan, Satft, Mogndnr, Fedalleh, Villa
Sanjiirjii (gelbe SoliiITszd 11 I). (OMt nbiii g-Portugiesisehe
Dampfschlsfs-Rhedeni und St. M. I,,Alias“) . .......

K)* Nord- Spaniens Passage?, lllihao. Santander, Musel und Ln
Coruna (Oldcnbiirg-Portiigiesisrl e DampfschHTs-Rhederel)

h)* Portugal und Slid-Spaniens Oporto, Lissabon, Cadiz.
Sovllla, IIuolvo und Vigo (Sardinen werden naeh Oporto und
Lissabon nicht, angenommen. Oldenburg-Portugiesische
Dampfsehi (Ts- Hhederei

Audi ans SehifTszettel von Ernst Schräder via Lissabon
und Madrid

H. J. Perlbach & Co. Nil. (Reederei)
Amsterdam . . . ......... ...

Carl F. Peters

* VV o 8 t -Norwogoi
H. W. Pott & Körner

a) Amsterdam (Koninklijke Ncderlmdsche Stoomboot-Maat-
scliapplj ]S|. V., Amsterdam) . . . . 2/3

b) Nlodoriiindlüch-Juui >. n «Ueederei Stoomvaart Maat-
FChappiJ „Nederland", Amsterdam) via Amsterdam direkt nach
Port Snid, Suez, Saliang, Uelowan, Batavia, Clierlbon, Ramarang,
Soerahiiya, Kolik Papon und Makassar, sowie mit Umladung
In die Dampfer der Koninklijkc Pakcivnart Mantschapplj
nach sämtllcden anderen Häfen des Indischen Archipel« . .

c) * Ost as len (Hollnnd-Ostasicn Linie)
für Fuhrgüter

Carsten Rehder

(Nordlandske Dampskipssrjsknb A./S.) 21

52

auch .... A/8

Ränder«, Svendborg,

40.

a) N a k H k o V und Korsiir . ......
b) K s b J e r
c) flroningen
d) 11 a d o r s I e h c n, Horsens, Prcdcrlcia,

borg, Kiidkjöhlng und Fauhorg . .

Rettmeyer & Hessenmslller
a) * La I’ in t » • U I e II 11 : Montevideo, Kuenos Aires und In Durch-'

tracht nach Rosario, Kahla Bianca, Santa FA, Parana, Asuncion,
Concepcion, Puerto Madryn, Commodore, Ulvadavta, Puerto
Desoado, San Julian, Santa Cruz, Rio Gallegos, San Antonio
«Geste), Magellan«« (Chile) 'Koninklijke Ilollandsche Lloyd,
Amsterdam)

b) * Mittel - Rrasll-nicnst: Pernambuco, Kahla, Rio de
Janeiro, Santos, Sao Francisco do Sul und Paran ago a (bi i
genügendem Ladungsangcbot wird Victoria direkt angelaufen)
As it U mladung in Rio de Janeiro nach Relorn doPatra. Maranhao.
Ccarn, Natal, Cabedello, Macelo, Aracaju, Florianopolls, San
Francisco do Sul, Victoria und Itajahy (KoiiinkllJ ke Hollandschi
Lloyd, Amsterdam).

c) * S ü d - R r a s I I - D I e n s t : Rio Grande do Ru',, Pelotas und
Porto Alegre 'Knninkliike ifollandscbc Lloyd. Amsterdam) .■
Za a—c auch Fuhrgüter ....

41. E. A. Richter
a) Ödeme und Klei (Reederei N. P. Hansen k Co., Odense)

Nach Odense auch auf Sohiffszettel der Bugsier-, Reederei-
und Bergungs-A.-G

*42. Rickmcrs Rhederei A.-G.
o s I a s I e n dückmers-Linie) .................

43. H. C. Rover

G/7

60

AS

56

a)

b)
c) <

Niederländisch Indien (Reederei Rotterdamsche Lloyd,
Rotterdam) via Rotterdam durch den Suez-Kanal direkt nach
Port Said, Sabang, Rolawan, Ratavla, Choribon, Samarang,
Soerabaya und Makassar, sowie mit Umladung in die Dampfer
der Koninklijke Paketvaart Maatsehappij nach sämtlichen
anderen Häfen des Indischen Archipels 52

fl r i ms by (London & North Eastern Railway Co.) 2/3
Australien: Adelaide, Melbourne, Sydney, Brisbane und

Fromantlo (Holland-Australien Linie) kl
nur für Fuhrgüter AR

44. Gustav Rohlsen
a) * M o n t e V d e o. Buenos Aires,

(Compania Naviera Sota y
b) * Portugiesisch Afrika,

Funchal, Sao ThomA, San

c)‘

Rosar o, gegebencnlalls Santa F
Azuar, Bilbao)

in Durchfracht über Lissabon:
Vincento, Praia, Bissau, Blama,

Principe, Cabinda. San Antonio, Ambriz, Luanda, Porto Amboin,
Novo Uodondo, Loblto, Kenguelo, Mossamedes, Porto Alexandre,
Kapstadt, Lourenco Marques, Kelra, Mozambique, sowie
sämtlichen Nebenplätzen Portugiesisch West- und Ost-Afrika»
fCompanhia Naeional de Navegaeao. Lissabon)

Ost as I on: Hongkong, Penang, Port Swettenham, Singapore,
Kobe. Yokohama, Tientsin, Shanghai und evtl. Manila (Blue

36

45.

46.

b)|

c)
d)
c)
1)
8)

1)
2)

53
AS

35

15

12

25

47.

48.

49.

60.

Star Line, Ltd., London, Im Gemrlnschaftsdlenst mit den
Reedereien Alfrol Holt As Co. und Kllrrman k, Rue knall
Steamship Co., Ltd.)

Auch Fuhrgüter für die Blue Star Line Ltd., London , . .
d) * Oporto, Lclxoofi und Lissabon (Companhia Naclonal de

Navegaeao Lissabon)

Royal Mail Line G. m. b. H.
a) * West-Indien: Bermuda, Nassau, Kingston (Ja.), evtl.

Santiago de Cuba, Haiti (Transitgüter über London mit der
General Steam Nav. Co.) (Role Rchlffszfttel)

b)f auch Transitgüter über Rotterdam (Phs. van Ommeren G. m. b. H„
North Pacific Coast Line)

Ernst Russ

a)5 Finnland: Helsingfors, Abo, Mäniyluoto, Kolkn, W’lborg
Raum«, Wasa,

Reval
Zu a) und b) In Verbindung mit H, M. G«breiten» Deutsch-

Flnnländ Ische Linie.
Riga
Leningrad .......
Danzig und Neufahrn asser
London (Hamburg-London Linie G. m. b. H.)
Schweden (Svenska-Hamburg Linien A./B., Gemelnschafts-

dlenst mit L. F. Mathles A Co,, Reederei)
Nordroute: Kalmar, Norrköplng, Westervtk, Oscarshamn . .
Siidroulo: Trallabnrg, Ystad, Slmrlshamn, Ah»«, 8ö!ve«borg,

Ronncby-Redd, Karlskrona 18/19

Sartori & Berger
Danzig, Neufabrwasser (eigene Vertretung), auch auf Schiffs

zeitcl der Firma Johannes Ick ]

„Seetrans“ Schiffsagentur G. m. b. H.
e) * Porto, Lissabon und Antwerpen (Soclêdade Gcral de CommcrcioA 3g

Indufltria k Transportes Ltd., Lissabon) /
Hongkong und Shanghai (La GênArale Soc. An. d'Amcment

et d’Expeditlons, Antwerpen)
Piräus, Konstantinopel, Riirga«, Konstanza, Galat«, Brails

und Antwerpen (fvn N r«rske Levant Linie A /S.. Bergen)
Alexandrien, JalTa, Beirut, Alexandrettel Merslna und

Tripoli* I. S. (Reederei Ar me ment Colignon S. A., Antwerpen) .
Siebert & Co.

* Montevideo, Buenos Aires evtl. Rosario und Santa FC und
in Durchfracht nach allen bekannten Plätzen. (Socidade Oeral
Line.) (Partien über 6 tons Gewicht sind nur dann aufzu-
nehmen, wenn der SchifTsZcUel einen entsprechenden Vermerk
vom Makler enthält.) .................

Siemens-Schuckertwerke A.-G.

31

b)-

e>*

d)*

38

44

U

56

Limerick . . AS

51. Rob. M. Slcman Jr.
a> Oslo. Krlstlonsand-8.. Arendal, Larvlk Fredcrlkstad, Haiden

Sarpsborg resp. Sann Sund, Tönsberg, Handefjord und naeh
den Häfen des Sklenfjords, im besonderen die Plätze Porsgrund
und Menstad. (Empfangs- und Verladehafen der Nerskllydro)
regelmäßig, jedoch werden auch Plätze wie Brevtk und
Langesund usw. naeh Bedarf angelaufen, Skien wird nicht
bedient werden. «Det Södenfjeldsk Norske Dampssk. Selsk.
Oslo.) .0

ix West-Norwegen: Kristlansand-8.. Mandat, Farsnnd,
Flekkefjord, Egersund, Stavanger, flaugesund. Bergen, Florae.
Moldoen, Aalesund, Molde, Krlstlansund-N., Dronthelm, sowie
nach allen größeren Häfen Nord-Norwegen«. iBergenske und
Nordensjelske Dampsk. Selsk.) 18/19

Mittelmeer: Malaga, Alicante, Valencia, Tarragona, Barcelona.
Genua, Livorno, Neapel, Catania, Messina, Palermo u. Marseille
(Reederei Kob. M Sloman jr.)

60 I u m b i e n : Ecuador, Peru, Chile, fluynqcll, Palla, fallao,
Molleudo, Arlca, Iqulque, Antofagasta, Taltal, Coqnlmbo,
Valparaiso, Talcahuano, Coronel, Corral. Punta Arenas (Magel-
lan) und anderen Häfen nach Bedarf (Roland-Linie) . .

Australien: iNordd. Lloyd) in Verbindung mit Deutsch
Austral. D.-G. und Ocean Steamship Co.) (Makler: Knöhr
& Burchard Nfi.)

Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre
Montreal und anderen kanadischen Plätzen (nur Fuhrgüter)

(County Line), ausgenommen nach St. Johns (N.F.), Güter in
Heu oder Stroh verpackt werden nicht angenommen. . . .

London (Roland-Linie A.-G.)
San Antonio, Valparaiso und Talcahuano, sowie nach Bedarl

auch nach anderen chilenischen Hafenplätzen (Segler der
Reederei Fr. Laeisz G. m.b. H.), in Verbindung mit Aug
Bolten. Wm. Millers Naehfl.) . .

B* O s t a s I e n : Colombo, Belawan, Penang, Singapore, Manila,
Hongkong, Shanghai, Kobe, Yokohama, Taku Barre (Tientsin).
Dalny, Tsingtau und Nebenh&tcn, welche über die vorgenannten
Hauptbäten angenommen werden. (Nordd. Lloyd) ....

Für Fuhrgüter Ap
t)* Boston (England), Kings Lynn (Roland-Llnle. Bremen) .... 21

«•

d)'

e)«

f>«

8'
h)'

37

51

52
SS

25
10

AS

52. 8. Stein
Oslo, Brammen, Frederlkstad, Mess, Skien, Porsgrimd und die

Nprzial-Pläl zo der Norsk Hydro: Menst ad und Ileröya.
Rambo, Tönsberg, Horten, llolmestrand und Brevtk nach
Bedarf. (A./S. JelBlinjcn. Oslo.)

53. Suhr & Classen
a)* Süd- und Ost-Afrtka direkt und mit Schnelldampfer tmlt

Umladung ln Southampton)
hl* Port Said, Suez, Port Kudnu und Aden mit Umladung In London
cl* Mauritius direkt ndci mit Umladung ln London (Reederei

Union CaMIo Alall steamship Co., Ltd.)
d) * Spanten «Compania Maritima)

54. The General Steam Navigation Co. Ltd.,
Hamburger Agentur G. m. b. H.
1. London
2. Über London nach
a) Aden und mit Umladung nach den Häfen de» Roten Meeres

und Ost-Afrika
b) Bombay und Karachi und mit Umladung nach persischen

Golf-Häfen und indischen KüslenpKitzen
c) Penang. Port Sweltcnhum, Singapore, Hongkong, Shanghai,

Kobe, Yokohama
dl Fremantle. Adelaide, Melbourne, Sydney und Brisbane

(Reederei Peninsular and Oriental Navigation Co.) (Rot«
P,- und O.-Sr.hilTszettfl.)

e) Auckland, Wellington, Lyttelton (Christchurch), Port Chalmers
und/oder Dunedin in SchifTswahl, sowie na^h anderen Plätzen
von Neu-Seeland (Reederei The New Zealand Shipping Co..
Ltd.) (Grüne Srhisfszettel.)

f) Suva, Ijcvuh und Apia und nach weiteren Plätzen der Slidsee
mit Umladung in Suva (Reederei Rethell, Gwin de Co.)
Grütu mul rote SchifTszettcl der P - und 0.-Linie) . . .

55. «loh«. Thode, Altona

34

15

a> Eshjerg
b) Karö-inseln

AS
21

56. Chas. E. Turnbull & Jacobs

a> Cork, Dublin, Belfast, l.nndonderry (Head Line, In Verbindung
mit Paul Günther)

bl Limerick, Fenlt, Galway, Tralee, 8'lgo, Waterford (Limerick
Steamship company Ltd., Hambni r-Irland Linie)

Zu a) und b): Heu und Stroh, towle Güter in Heu und
Stroh verparkt, sind für ganz Irland von der Beförderung
ausgeschlossen, es sei denn, daß für Belfast und Londonderry
eine besondere Genehmigung vorliegt.

♦57. Urited States Lines
New York, nur Fuhrgüter .,,»»»«»»»»»»»»»

*58. H. Vogemann
New Orleans •••••••••••••••

39

33

48

AS

59. White Star Line G. m. b. H.
ä)<

b>>
ci

Australien) Adelaide, Brisbane, Calms, Fremantle (für Perth).
Hobart, Launceston, Melbourne, Newcastle, Sydney, Townsvlle
«Commonwealth & Dominion Line Ltd. Gemeinschaftsdienst
mit der Cunard Seetransport-Gesellschaft) 82

für Fuhrgüter auch . AS
Austral i e n, Güterannahme Schuppen 84, nur mit Fuhre . . AS
Neu-Seeland (Transitgüter über London mit The General

Steam Nav. Co für die Shaw Savill & Albion Co.) 15

60. C. Witt & Co.
G 0 o I e sowie Rull (verderbliche Güter, wie Frucht, Eier,

Gemüse usw.) (Goole Steamshipp., London, Midi. & Scot.
Railway) • >

gl Carl Wohlenberg
ai* N e w V 0 r k (K.-Linie) 83

für Fuhrgüter auch 25
h>» Charleston (S.C.), Savannah (Ga.) und Jacksonville (F)i.)

(South Atlantic Steamships Line) 83
o* New Orleans, Montreal, Galveston, Halifax und Houston

(Nordd. Lloyd. Bremen) 60

62. Worms & Clo. (Roland-Limei
a, Havre und Bordeaux
b) Rouen und Dünkirchen ..»»»»,»»».
c) Nantes, Brest, Lorlent und Boulogne
d) Pari« via Lenavre
e) Marseille
f) Gran, Algier. Mos'aganem, Bougl, Phlllppevüle, Bone, Tunis,

Port Sudan, Jeddah, Massaua, Djibouti, Madagascar, Mauritius,
La Reunion (Reederei Compagnie Havraise Penlnsulaire) . .

* Lagergeidfreie Güterannahme. Lagergeldfrei bis 5000 kg.

3st

Schiffsverkehr

an den Staatskaianlagen

in der Zeit vom 1. Dezember nachm,

bis zum 2. Dezember nachm.

Angekommene Schiffe

1/12
I /12
1/12
1 /12
2/12
I /12
1/12
J/12
I/12
I /12
2/12
2/1.2
1 /12
1/12
I /12
2/12
2/12
2/12
2/12
1/12

30/M
J/12
I /12
J/12
2/12
2/12
1/12
I /12
2/12
1/12
2/12
1 /13
2/12
I/12
I /12
1/12
1/12

30/11
1/12
1/12
1/12

30/11
J/12
I /12
I /13
I /12
I /12

2h/11
2/12

28/11
I/12
2/12
1/12

Elisabeth Au gusto
Dewsbury
Selby
Mailand
aus Zeus
ALS. Grete
Rubislaw
Rage
Genua
Sehn
aus Garth Castle
a. Pros. Roosevelt
Günther Russ . .
Corsica
Kong Halfdan .
aus Kong Inge .
Gertrud
aus Condor
a, Edithschröder
Tutti
Stromboli, Stckg.
«oiK Hecht
Bernhard
Iceland
a.L.Schmalenfi ide
a.Bnringia, II L.
Wiedau
Cit y of Antwerp .
(»rloek Head . . .
Boskop
aus Dessau ....
Beaverdalc
Kerma
ElisahethAugmi e
i,eonl.es
Alice
I >( wshuoy
11(1)1!
Mailand ......
IO lene II
MS. Maja
Utilize IX
Küster
J essi« a.........
Maas
Teal
A (trust»«
I Maua
Bau inwall
Gmlafogs
Cit y of Ant werp
(irlock Head . ..
iieayerilale

löscht ladet

Schuppen
1 —

2/3 —
I/;, —
4/5 —
AS ——
6/7 —
13
35
34
37
34
48 —
10 —
17
19
20 —
21 —
21
21

24
31
31 —
33 —

4!) —
'0 —
."!)
3!) —
5 4 —~
ft —
63 —
82 —

0. Schiffe die erwartet werden
Schuppei«

St. Thome 35
Eider 34

L, Leer gewordene Schifte
Elisabeth Auguste 2/12
Bluinenai■. 1/12
Kanal II7? 1/12
Stockport 1/12
Dewsbury 2/12
Jelö 1 /12
Mailand 2/12
Helene IT 1 /12
MS. Maja 1 /12
Hunze IX 2/12
Malmö 2/12
Alt
Este
AI aas
Elster
Teal
aus Garth Castle
L (issue
aus Tapaiioeli
I’oelau Roebiah
Corsica
Kong Ring
aus Kong Inge
Gertrud
aus Condor
aus Edith Schröder
Arucas, Frucht und st (ick g
Seattle, Spirit, Frucht ....
Norderney
Genua, Frucht
Heinz Horn, Frucht

1/12
1/12
1/12
1/12
1/12
2/12
1/12
1/12
1/12
2/12
1 /12
2/12
2/12
2/12
2/12
1 /12
1/12
1/12
1/12
1/12

aus Sitiir, Frucht 2/12
Maja 1/12
Yrsa 1/12
aus Nisse 1/12
aus Hecht 2/12

zetteln unmittelbar am Schuppen abzugeben. Der Duplikatantrag wird ('em
Überbringer zui ückgegeben und ist hei der Verschiffung der zurückgestellten
Güter mit einem neuen Schiffszettel, bei der Wiederanslieferung dieser Güter
mit dem Auslieferungsantrag und dem Kaicrrtpfangsschein am Schuppen
wieder einzureichen.

4222 I.
Betrifft.: Verkehr mit gefährlichen Gütern am Kal.

Nach inzwischen erfolgter Fertigstellung weiterer ölfanggruben wird
nnnmehr die im Kaibericht den Staatskaiveiwaltung — 3546 1 — Eric«
September/Anfang Oktober bekanntg« machte Einteilung wie folgt geändert:
Brennbare Flüssigkeiten (Güterklasse lila),

bestimmt für Schuppen:
1, 2/3, 4/5
6/7, Sammrl- und Ausfuhr-Schuppen ..........
8, 9, 10/11, 12, 13. 14, 15
16, 17, 18/19, 20/21
23, 25, Verteilungsschuppen (und vorläufig noch 30, 31, 32, 33)
(30, 31, 32, 33 in ungefähr 14 Tagen fertig 1
34, 35, 36, 37, 48
38, ,19, 40
43, 44
50, 51, 52. 53
55, 56, 60
81, 82. 83 , 85

sind anzuliefern:
. Schuppen 2/3

6 7
14
1 7
25
32)
37
39
43
51
55
82

• t.

Levensau
Krückau
ans L. Schmalenfelde
Iceland
Triton .

I /12
1/'«2
2/12
2/12
1 /12

City of Antwerp 1/12
Driock Head 2/12
(Alohas 1/12

F Abnogangftne «. verholte bchlflo
1/12 Dearne.
1/12 Auk
1/12 Cano ..
1/12 Arucas

Goole
London

do.
Bremen

4238 1.
Kaibericht der Staatskaiverwaltung.

ItetrilH; Anhalten von Ausfuhrgütern bei der Anlieferung.
Mit Wirkung vorn 3. Dezember ds, Js, erhält j I) Absatz (1) ZlfLtr !

des Kail ar iss folgenden Zusatz:
,, Dies« Gebühren werden nicht erhoben, wenn der Anhaltcant r ag
schon hei der Anliefet ling d e Ausfuhrgüter eingereicht wird“.

In solchem Kalle ist vom Ablader auf d) m Aobuttcai trag zu vertuet ker
„Von der ) erseht Rung *m üekzustellen.“ Düse Ai-iialti anti ttge sind bei t'i i
Aulicfciung der zui uckzuatuileiulcii Austulu gult r mit den tugi hörigen behalt)

Privat- Kais

Kai- und Hafenbetrieb der

Hamburg-Amerika Linie G. m. b. H.

Ununterbrochene bis zur nächsten Abfahrt

lagergeldfreie Qüterannahmo:

Nach New f ora Schupp. 71a
Nach Philadelphia, Baltimore, Norfolk und Boston Schupp, 7lb
Nacn Monüreal und bei genügendem Ladungzargebot auch nnrhx 69 ii. 72a

Quebec mit Umladungen nach sämtlichen Binnenplät'zcr jGütvst, u. i.
Kanadas, sowie nach dem Nordwesten der Vereinigten Staaten/Stckg. a. 25

Nach San Diego, Los Angeles, San Pedro, 8an Francisco, Port.4
land (Greg.), Seattle, Dacoma, Vancouver, Victoria, Honolulu/
mit Umladung in San Fiancisco bzw In Los Angeles- /

.vach Havana, ätantanzaa, Cardenas, Isabela, de Sagn«, CalbarlenA
Nuevitas, Clenfiiego«, Manzanillo, Santiago de Cuba, fluanla-l
nanio, Veraorus. 'lanipico evtl. Puerto Mexico, Houston,■
flalveaton . . )

fiiNel-Unie, Kingston, Port au Prince, Petit Gnave, Mtragoane,'
JArèmle, 81. Mare, flonalves, Cap Itattleri, Port de Patx, Puerto
Plata, Moute ( brist j, San Juan de Puerto Rico, Ponce. Maj aguez,
Aguadilla. Areelbo, San Pedro do Marorls, Sun Domingo City,
Sanchez, Suiuana, la l.oiunna, A so a, Ruruhona, Jacniol,
Aux Cayes

Nach. Trinidad Port of Spain) unit Umladung nach Ciudad
Pollvar), Curasao (mit Umladung nach Maracaibo, La Velo
de Coro, Anthu, I'onalre), La fluayra, Puerto Cabello, Santa
Maria, Puerto Colombia (mit Umladung nach IlHrranqullla),
Cartagena, Port l.linon, Puerto Bar- los. Livingston, Christo-
hal—Colon (mit ÎJmlatiung nach Tuiuueo, Bald» de Car««juez,
Esmeraldas, Mania, Sou Juan del Sim, Kalina- Crus, Acapulco,
Manzanillo, Muzailan, BluePelds, Hocus del Coro, panama-
Pity), punta Arenas (('ID, Cortnto, Amapala, La Union, la
Liberi ad Arujutla, Kan Jose de Guatemala (bamperlco

N,)(i> Penang, Klagapore, Pori Hwettenhaiii, Manila, Hongkong,■
Shanghai, Nugasabl, MoJI, Kobe, Osaka, Yokohama, 7slug«ao, I
Takn Bane (Tientsin), Dalny, llrnkow uml in lmrchliaclil
nach sämtlichen amicrcn Plätzen Chlnus und Japans ,

30 II Cuba
1.12 New York

ÏT.A.L. Frachtabt. S. A. Ostküste, löscht 74a 1.12
H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostküste ladet 71a 1.13

Schuppe»
71b

Sch. 74a

Schuppen
72a

u. Ausfuhr*
Schuppen

Schuppen
72b

u Ausfuhr«
Heb upper)

Schuppen
73b

Ankunft Behilf
26 I) hehrer
“8 JI Taunus
28 II l.i vt*i kuser
30 11 Ruhr

Ankommende Schillo:
Bohlffiiuiakler

H A L. Fracht,>M. Ostssie.n
Ruh. M, SI en an ji . , , ...
it A L, Fraeldubt, OhI aalen .

H A L. Frachtabt. S.A.Wcatk. K.D.

Bebuppou ab
löscht b rldk 2« I I
ladet 71b 20 II
löscht 77q fMIUli.

löscht 76a au up.

Schiffe, die erwartet werden.
Münsterland von Ostasien Osiris von Brasilien
Amasis von der Westküste S.-Am. Phrygia von Cuba
Eupatoria von den westind. Inseln Baden vom La Plata
Oakland von der Westküste N.-Am. Schwarzwald von der S.-A. Westküste

Beginn der Lagergeldpflicht oder Anzahl

der Lagergeldtage

NR 3. l>e*en»bei* lt>30
L IjBufrergeldtag

Schiff Sohupjyen An- oder Anzahl dm Sohlifamafclor
kunst Lagergoldta««

Milwaukee 75b 28,10 29 H.A.L. Frachtabt. N.A.Ostkst.
Idarwald 77a 1.11 28 Roh. M. Sloman jr.
New York 74b 31 IG 27 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
Sauerland 74a 31 10 27 H.A.L. Frachtabt. Ostasien
Albingla 76a 2 11 27 H.A.L. Frachtaht. W l.sM. A.
Odenwald 77h 30 10 25 Rob. M. Sloman jr.
(General Osorio 76b 31 10 25 H.A.L. Frachtabt. R. A. Ostk.
Cleveland 75a 6 11 21 H.A.L. Frachtab. N. A. Ostk
Steigerwald 76b 8 111 19 H.A.S. Frachtabt. S.A.Ostkst.
Harburg 71b 11 11 13 Carl Wohlenberg
Deutschland 75h 7 11 I« H.A.L. Frachtaht. S. A. Ostk.
Sachsen 77b 10.11 1« H.A.L. Frachtaht. S.A.Westk
Feodosia 74a 11 11 lg H.A.L. Frachtaht. W. I./M. A.
Steigerwaid TT. L... 76b 8 11 ,7 H.A.L. Frachtaht. S.A.Ostkst
Württemberg 77a 13 31 |4 H.A.L. Frachtaht. S.A.Ostkst.
San Francisco 76a 14 11 l2 H.A.L. Frachtaht. N.A.Westk
Hamburg 75a 14.11 >2 H.A.L. Frachtaht. N. A. Ostk.
Rugia 74a 17 11 N H.A.L. Frachtaht. W.I./M.A.
Gera 77a 16 11 tO Roh. M, Sloman jr
Stassfurt 77h 10 11 lG Roh. M. Sloman jr.
St. Louis 74b 19 11 ■G H.A.T,i Frachtaht. N.A.Ostkst
Ttaurl 74a 20 11 lQ H.A.T,.Frachtaht.S.A.WstkK. D
General Belgrano ... 76h 17 11 7 H.A.T,, Frachtaht. S, A. Ostk.
Orinoco 74h 22 11 *> H.A.L. Frachtaht. W. I./M A.
Albert Ballin 75a 21 11 v H.A.L. Frachtaht. N. A. Ostk.
Halle 76a 23 11 i Roh. M. Sloman jr.
Scheer 77a 26 11 3 H.A.L. Frachtaht. Ostasien
Nord mark 77h 22 11 0 Roh. M. Sloman Je.
General Artlgas .... 76h “»st 11 1 H.A.L. Frachtaht. S. A. Ostk.
Leverkusen 77a 28 11 4 12 H.A.T,. Frachtaht, Ostasien
Carl Legten 74b 30 11 4 12 H.A.L. Frachtaht. S. A. West-

küste K . D..
New York 75a 28,11 5 13 II.A.L. Frachtaht. N. A. Ostk.

Kalbetrieb Schuppen 67

Ununterbrochen« bis zur nächsten Abfahrt latrergeldfreie srüter-

annahme: nach Südamerika: (Ternumbuco Bahia Mio de Janeiro.
Santos usw. Montevideo Buenos Aires Bosario usw.)

1 AnnekoromBDo Schiff«.
Schiff Ankunft Makler ladet löscht

Aragon!«, 29 11 P Günther 57A
General Artlgas 2-12 P. Günther 57B

2 Schiff«, die erwartet weiden.
Schiff Voraussicht! Ankunft Makler Schuppen vun

Keine.

3 Anstehend« Schiffe.
Schiff Beginn des laid Schuppen Voranss Abf nach

Aragon la I PI 67 A 4 13 La Plata
General Artlcat 1 19 57» 7-1" Südamerika
Baden 8 12 58» 13 12 Südamerika
Osiris 10 12 58 A 13.13 llrasiliot»

4. Laneroeld
Schiff Schuppen Ankunft Ißer ). I,agerse!dtaa

K re*t ji 67 A U 71 '0 24
Iserlohn 6/a 12 10 iH 11 17 11
llaimovur 57A 26 II 27-11 113

(



E■■-Listen. Seite *• .■stniburniftfjcr CorresPonSent — Hamburnische Bôrstnlra■le Mitkwâ X TcsemTirr 1!)!)0, Mor»cn-AuSgê.

G. Beginn der Lagergeldpflichf Mittwoch, 3. Oszemher 1930 ^7,ffw"oSÌXT»tIS™,™»ffi.

Abkürzungen: Frne,ht«c,hnppcn Ä “ FA, __ Frneht-
sohiipppii B — Fll, Fruoiiliftnliiippon ( — Ff, Kran
bfti — Kr. >>,. Ausfuhrucliuppon — AS, b.'umnol-
schuppen - SS

Erklärung: I) 1 o Schism sind nach den Anfangsbuch-
staben anordnet. Dio erste Tntfnftb«z<HichniiTi.(c ist der
Ankunftstag - Die mittlere Angab« be/,'lehnet den
Schuppen. - An dritter Stelle steht der erste linder
treidln)?. — Ein durch I I ahsfotoiltor Bnnm bezeichnet
ein etwaige«, zweite» Löschen. — Du» Wert „uns"
oder „ft.“ vor dem Schiffsnnnien bedeutet, dnü etrom-
golösohte Oütor ,.angeliefert“ sind.

(Nachdruck verboten,!

1 Anh, Stckg 1f>/U
28/1 1

2 Alster 15/11
24 /1 I

3 Accrington 17/11
27/11

4 AmUla, Stückgut. 14/11
2« /11

5 Adolph Kirsten .Hi/ll
27/11

si Amerika 15/11
Î Ariadne 16/11

8 Atreu» 16/11

2 aus Aagtekerk . . 17/1J
10 Alt 1/13
11 Annemarie 10/11
12 Alcyone 22/11
13 A dr astu» 21/11

]4 Aglra 22/11
15 August Schnitze . 26/11

,St iickcut
16 aus Albert 26/11

aus Albert 28/11
17 Allee 25/11
18 A til old 28/11
10 Ame»», Frucht und

Stückgut 30/11

1 Br. Kohn 168 ex
AMika 14/11

a. Br. Kohn 112 er
Karlsruhe 17/11

aus Br. Kahn 164 21 /11
aus Br. Kahn 169 26/11
Br. Kahn 85 27/11

ex Berlin
ex Seydlitz

Br. Kahn 165 27/11
ex Aegina

Br. Kahn 136 . < 28/11
ex Aegina

a. Br. Kahn 158 28/11
aus Br. Kahn 168 28/11

ex Bremen
2 Bat»vier I 17/11

27/11
3 Bonn 24,711

■jflî
1/12

W1
6 Berntose 22/11

7 Blumenan 17/11

1/12
3 BotlUa Ban 13/11

9 Bernhard ^V/12
10 Borderland ....... 13/11

I 1/12
11 Beaverford 16/11
12 aus Brook 20/11
13 Breslan 28/11
14 aus Borlngta 29/11

aus Borlngla 2/12
15 Bage 1/12
18 Boskop 1/12
17 Beaverdftle 1/12

1 Condor
au» Condor. ..... 2/12

2 a. City of KmrtownlS fl I
3 Chateau I■«n 18/11
4 Condor 20/11
6 Candebeo 20/11
6 Chateau Pari« ...28/11
7 Oano MAI
8 Clan Ranald 27/11

_ 1ft —
— 15 —
— 12 —
— 12 —
— 2/3 —
— 2/3 -—
— 23 —
— 10 —
— 0 —

— 85 —
— 24 —
— 52 —

— 53 —
— 8 —
— 31 —
— 44 —

— 63 —
— 60 —
— Fe-

ll jz'
— 81 —

22/11 Hen.St.N. Co.
3/12 flrn. St. Nav.

21/11 A. Kirsten
28/11 Kirsten
21 /11 11. C. Röver

1/12 Böver
20/11 sioman Jr.

1/12 SIoman jr.
21/11 A. Kirsten

1/12 Kirsten
21 /11 n. Rudolphs
22/11 Pott fc Kftrn.
91 /n/Sioman jr.

/iJ \Meyer dr Co.
21 /11 It. C. BAver
4/12 C. Witt & Co.

24/11 Mat hies Reed
27/11 Dahtström
9p n 1/Meyer fr Co.

1 \Slnman Jr.
27/11 Sioman jr.
27/11 Ott

29/11 Sartort fc Bg.
I 2/12 Sartor) fr Bg,
29/11 Mat hies A, Co.

3/12 V. Omme.ren

FC— 4/12 Sioman Jr.

— 64 — 18/11 Slomaa jr.

— 64 — 21/11 Wohlenberg
— 64 — 26/11 Nordd. Lloyd
— 64 — 29/11 Nordd. Lloyd
— 64 — 1/12 Wohlenberg

38— 2/12 Wohlenberg

38— 2/12 Wohlenberp

64— 2/12 Nordd. Lloyd
62 — 2/12 Wohlenberg

22 /11
1 /12

27/11
21 Al
27/11

— 33
— 13
— 4/5
— 30
— 30
— 30
— 2/3
— 2/3
— 13
— 43
— 1
— 1
— 1
— 63
— 31
— 31 —
— 13 — 18 Al
— 13
— 83
— 25
— 17
— 40
— 40
— 35
— 64
— 83

20 Al
27/11
27/11

21 Al
27 /11
4/12

18/11
22 Al

22 Al
25 /11

2 /12
3/12

21
21
56

- 36
1 -

• 36
■ 36

34
85 ■

22/11
5/12

20/11
24/11
24 Al
25 Al

1 /12
2/12
3/12

A. Kirsten
Kirsten
Stein
Gehrekens
Gebrekens
Gehrckens
H. C, Röver
Röver
A. Kirsten
A. Kirsten
E. A. Richter
Richter
Richter
Ernst Russ
Math!es R^ed
Mathies fr Co.
Hugo fr V. E.
Hugo & V. E.
Can. Pac. R.
Gehrckens
Hugo & V. E.
Rudolphs
Rudolphs
Fuhrmann
Rahlstrftm
Can. paef. R.

D. Fuhrmann
Fuhrmann
Hoyman & 8.
Worin» & Cie.
V. Essen & J.
Worms & Cie.
Worms & Cie.
Suhr & CI.
Sioman jr.

25 /11
4 /12

24/11
18/11
25 /11
2/12

24 /1 I
4 /12

18/11
20/11
25/11
20/11
24 /1 I
25/11
5/12

26/11
20/11
27/11
28/11
4/12

9 City of Iffohlle ... 27/11 — 65 -

10 Caleb ah 30/11 — 86 —
I I Porsten 1/12 — 17 -
12 Clix od Antwerp . . 1/12 — 39 -

1 ItewHhury 20/11 —2/3 —
1/12 — 2/3-

2 aus Hnhomoy .... 1 7/1 I — AS —
3 Dewne 17/11 — 8 —

28/1 1 — 8 —
4 RaJwhlnnl« 24/11 — 17 -
6 ans RroohterlAnd 25/11 — 56 -
6 Ikon 27/11 — 8 -
7 Wann 28/11 — 18 -
8 ams Hess»« 2/12 — 64 —

L Este 20/11 - 9-
30/11 — 9-

2»Eider 19/11 — 34 -
3«Ebro .14/11 —SO-

LI / 11 — 30 -
28/11 — 30 -

4 Ekrter, Stückgut... 20 /11 — 23 -
30/11 — 13 -

5 Erna .13/11 — 25 -
25/11 — 25 -

6 Equity 21/11 — 8 -
7 Eos 14/11 — 2/3 -
8 El len au ...20/11 — 33-
9 Edith Schröder 21/11 —21-

a. Edith Schröder 2/12 — 21-
10 Euterpo 21/11 — 2/3 -
11 Este 22/1 1 — Gl -
12 aus Edo 24/11 — 31 -
13 Erle.» 24/11 — 31 -
14 EM«. August« .... 1/12 -— 1 —

1 Falke, Stückgut 22/11 — 10 —
1/12 — 13 -

2 Foreland 15/11 — 13 -
3 aus Föhr 24/11 — 25 -
4 Formosa 22/11 ■— 82 -
6 Francis 30/1 1 — 51 -
6 Fryken 30/11 — 53 -

J Gannet 21 /11
2 Göteborg ... 1/12
3 Gertrud 16/11 —

2 /■ 2
4 Guildford Cmtle .18/11 —
6 Goth» 17/11 —

aus Gotha 22/11 —
6 Greenland .. . 19/11 —
7 Gemma 23/11 —
8 Glenamny . 24 /1 I —

ans Gien am oy . . 28/11 —
0 aus Gothenburg. 26/11 —

10 Genua. Frucht ...28/11 —
Genua 1/12 —

II Gerhard 28/11 —
12 Godnfoss 28/11 —
13 MS. Grete 1/12 —
14 ans Garth Castle . 2/12 —
15 Günther Rnss ... 1/12 —

1 Helene 11 16/11 —6/7
24 /11 — 6 /7

1 /12 — 6/7-
2 Hunze IX 16/1 I — 6/7

23 /11 — 6/7
30/11 —6/7

3 H Arrogate 24/11 —4/5
4 Hennni 14/11 — 10

24/11 — 33
5 H Aim»tad . 23/11 — 6 A
6 Haakon Jarl . . .14/11 — 18
7 Hermes . .... 21 /11 — 38 -
8 Henry Lütgen» . 20/11 — 13
9 Haarlem . 20/11 — 54

10 Henri Gerlinger . 26/11 — 9
11 Hansa 26/11 — 34
12 Helene 29/11 -6/7
13 Heinz Horn, Frucht 1/12 — FC
14 Hebe 30/11 —2/3 —
15 aus Hecht 1/12 — 31 — 5/12

1 Irma 14/11 — 19
21/11 — 19
28/11 —19

2 lnduna 16/11 — 35
3 Itaorl 20/11 — 82
4 aus Irmgard 26/11 — 21
5 Iceland 1/12 — 33

1 Jarl 25/11 — 32
2 Jade .21/11 —33

27/11 — 33

2/12 Meyer fr Co.
4 /1 ■’/M eyer fr Co.

' 'pSlornan jr.
5 /12 Hugo fr V. K.
4 /12 Tutnbiill fr J.

24/11 H. C. Röver
4/12 Rover

21/11 Cie,Com in. M.
21 II C. Witt, fr Co.
2/12 Witt fr Co.

27 /11 Hugo & V. E.
28 /11 Rettn,, fr H.

1 /12 Will fr Co.
2/12 Sioman jr.

Sioman jr.

A. Kirsten
A. Kirsten
Hugo fr V. E.
Gehrckens
Gehrckens
Gehrckens
Sioman jr.
Sioman jr.
Ernst Russ
Russ
O. Witt fr Co.
Pott fr Körn.
Knöhr fr R.
Mathies Rend
Mathies fr Co.
Pott fr Körn.
Wohlenberg
Russ
Mathies
Redder

26/11 Sioman Jr.
Sioman jr.

22 /11 Hugo fr V. E.
27 /11 Russ
29/11 Eimbeke

Hugo fr V. E.
0. Bock fr Co.

— 15 — 26/11
— 14
— 21
— 21
- 34
— 62
— 62
— 17
— 52
— 85
— 85
— 1
— FA
— 34
— 31
— 38
— 6/7
— 34
— 16

- 22/11
- 5 '12
- 22 11
- 22/11
-1126/11
- 24/11
- 27/11
- 28/11
-II 3/12
- 29 /1 I
- 4/12

- 3 /12
- 3/12

- 5 /12

21 /11
27 /11
4/12

21 ‘11
27/11
4/12

28/11
22/11
28/11
27 /11
20 n 1
25 /11
25 /11
27/11
29/11
29 /11

3 /12
4/12

18 Al
25 /11
2/12

21 /11
27 /11
29 /11

t) /12

Gen.St.N. Co.
Aug. Bolten
Mathies Rood
Mathies fr, Co.
Suhr fr Class.
Sioman Jr.
Sioman jr.
lingo fr V. E.
Pott fr Körn.
Elder D.frCo.
Elder D.frCo.
Sartor! & Bg.
Sioman jr.
Sioman Jr.
Mathies fr Co.
Eimbeke
Rrhder
Suhr fr CI.
Russ

C. Rehder
Redder
C. Rehder
C. Rehfler
Rehder
c. Rehder
Ellerman
Russ
Russ
Goltermann
Sioman jr.
Pott fr Körn.
Kn öhr fr B.
Dnhlström
Collier
Hugo fr V. B
Rehder
Knöhr & R.
Pott fr Körn
Mathies fr Co

Sioman jr.
Sloman jr.
Sioman jr.
Wohlenberg
Hapag
Mathies fr Co
Knöhr fr B.

3 Jelö 17/11
1/12

4 Jessica 21/11
5 Jagersfontein ... 24 /II
ö Justin 30/11

aus Justin 1/12
7 Jocoba 1/12

1 Kone Hag
2 Kong King. . .

3 Krüekau

4 aus Kong Sigurd
5 Knut

aus Knut
6 aus Kong Ing«

aus Kong Ing« .
7 Kanal lit

8 Kota Ged«
9 Kong Magnan . .

10 Kodon
11 Kanal II

12 Klinkn Marti
13 aus Kong All
14 Kong Halfdan
15 Kerin a

24/11
.17/11

1/12
.17/11
24 /11

I /12
24/11

.24/11
14/11
20/11

. 2/12
14/11
28/11
16/11
22/11

.21/11
, .24/11

1/12
26/1'

.20/11
. 1/12
. 2/12

29/11 Oeheekens
25/11 Paul Günther
2/12 Günther

1 Lapwing 14/11 *
27/11 -

2 I,nice 14/11 -
3 LlndUfnrn« 21/11

28/11 -
4 IJ»beth 24/11 -
5 Lararhe 13/11 •
6 Lavernek 17/11 ■

7 Lisboa 17/11 ■

8 aus Ludwig 20/11
9 I,obit o 20/11 ■

10 Lynx 24/11 -
11 ans Lavinia 25/11 ■

12 Ltt«*ae ... 29 /11
13 Livorno, Frucht .. 1/12
14 Levensau 29/11 -

1 Maas 20/11
29/11

2 Maja 17/11
24 /11
1/12

3 Marie MnthHr/e 18/11
aus Marie M#thlld«29/11

4 Mino» .19/11
5 Marie Clausen ... 14/11

21 /11
6 Mars . 25/11
7 aus Mereur 15/11

aus Mereur 22/11
aus Mereur 29/11

8 Montferland 13/11
9 Messina 20/11

10 Malmö 19/11
1/12-

11 Malaga 21/11
12 Mnaskerk 21/11
13 Mnerdijk 21/11

aus Moerdijk . . . .26/11
14 Maggie . . 24/11
15 aus Margareta 26/11
16 Mosel . . 25/11
17 Msrgaiix 25/11
18 aus Mlrrabooka . 27/11
19 Marla Amelia .. 28/11
20 MS Maja 1 /12
21 Mailand 1 /12

1 Nordtveat 24/11
2 aus Nisse 14/11

aus Nisse 1/12
3 Nieiiwkerk . . 14/11
4 Norderney 30/11

aus Norderney 20/11
5 a. New York, Fr.. . 1/12

1 Ohio Maru 13/11
2 Orotava. Stückgut 16/11

aus Ottilie 20/11
4 Oldenburg 24 /11
5 Oder 2-5 /11
6 Orla. Frucht 30/11
7 Orieck Head 2/12

1 Phönix 14/11
21 /11
28/11

4/5 —
4 /5 —
16 —

• 81 —
56 —
56 —
21 —

20 —
20 —
20 —

- 33 —
33 —

• S3 —
■ 20 —
- 18 —
. lg —
- 20 —
- 20 —
- 1 —
- 1 —
- 53 —
- 18 —
- 51 —
- 1 —
- 1 —
- 83 —
- 20 —

19 —
- 82 —

- 14 —
- 15 —
- 9 —
- 1 -
- 1 —
- 31 -
- 37 —
- 16 -
- 34 -
- 31 -
- 48 -
- 19 -
- 32 -
- 48 -
- 24 -
- 33 -

- 12 -
- 12 -
- 30 -
- 32 -
- 30 -
- I -
- 1 -
- 21 -
- 6/7 -
- 6 /7 -
- 16 -
- 33 -
- 33 -
- 33 -
- 56 -
- FC -
- 6 /7 -
- 6 '1 -
- 50 -
- 56 -
- 81 -
- 81 -
- 21 -
- 21 -
- 2/3 -
- 36 -
- 35 -
- 38 -
- 6/7 -
- 4/5-

- 14 -
- 31 -
- 31 -
- 85 -
- 25 -
- 25 -
- 22 -

- 83 -
- FA -
- 1 -
- 37 -
- 17 -
- FA-
- 39 -

- 6/7
- 6/7 -
- 6/7-

22/11 8. Stein
4/12 S. Stern

26/11 Frust Rnss
28/11 V. (Initiieren

Wuhlenburg
Widder le-rg
Mathies 10 cd

27/1 I
21 /II

4 12
21 /11
27/1 I
4/12

27/1 I
27/H
18/11
24 /11
6/12

18/11
2/12

21 /11
27/11
26/1 I
27/11
4/12

1 /12
3/12

20 /11
2/12

20 /1 I
25/1 I

1 /12
28 /11
20 /11
21 11
22 /1 1
24 /1 I
25 /11
28/11
28 /1 1

4/12

4/12

SPunati jr.
sioman jr.
Sioman jr,
Paul Günther
Giint hei
Paul Günther
Sioman Jr.
I’ 1I=R
Ernst Russ
Sioman jr.
Sioman jr.
V. Essen fr T,
V. Essen fr J.
H, C. Röver
Sioman jr.
H. C. Rover
V. Essen fr J.
V. Essen fr .1.
Wohlenberg
Sioman jr.
Sioman jr.
Wohlenberg

Gen.St.N. Co.
Gen. St. N a v .
Euge. Ollier
A. Kirsten
Kirst en
Bolt en
Oscar Ott
Gen.St.N . Co.
Oscar Ott
Mathies Reed
Karsten, H.
Sioman jr.
Gehrckens
Worms frCie.
SI urn an jr.
Knöhr fr B.

24 /I I
4/12

22 1 1
27/11

4 /12
22 /11
3/12

24 /1 I
20 /11
26 /1 I
20 /11
20 /1 1
26 /11
3/12
20/11
26/1 I
24 /11
5/12

27/ I I
26/ 1 1
26 /11

1129/11
29 /11
29 /1 1
29/1 1
29 /11

1 /12
" /1?
4 /12
4/12

A. Kirsten
Kirstf n
G( hr ckens
Gebr« kens
Gehrckens

Rehder
Rehder
Mathies Reed
C. Rehder
C. Rehdet
Seit licit fr Co.
Jolts. Th ode
Jobs. Abode
lit ode
Ret t m. fr. H.
Sioman Jr.
Goltermann S
Goltermann S
Sioman jr.
Dahlström
V. Onanieren
V. O in meren
Mat hies
Mathies & Co.
Kirst en
Worms fr Cie.
Bolten
Seetran«-
C. Rehder
Stein

29/11 Bolten
18 Al Ernst Russ
4/12 Ernst Russ

18/11 V. Omme.ren
4/12 Ernst Russ

25/11 Ernst Russ
Hapag

18/11 Wohlenberg
21 /11 Sioman jr.
25/11 sartori fr B
28/11 Ott
28/11 Hugo fr V. E.

Aug. Bolten
5/12 Turnbull fr J.

18/ 11 C. Rehder
25/11 C. Rehder

2/12 Rehder

2 Phllolls
3 Palermo

I au Plteu ....
5 Port Hobart
i; Feto de Uonqiicr
7 PtrUmere
8 au Piekhiiben
9 l’roflria

In Porto
11 a. Fr««. Roosevelt,

Frucht
a Ft K. Roosevelt .

12 Poelau Uoeblah

21
1-1
14
14
15
19

/II
/I I
/II
/II
/1 I
/I I
/II
/II
/II

/12
/12
/II

40 —
21 —
25 —
82 —
39 —
Hi —
32 —
FC —
36 —

23 —
18 —

... 21/11

28/11
16/1 I
1/12

Regiretdronm 13/11
Rldderkerk 14/11
Rutland 17/11
ans Rio F■iinieo 18/11
a Reinh. L.M.Rii»« 26/1 1
Rio 24/11

Rhea 28/11
V an Rensselaer . . . 27 /1 1

Scimiev*

1 Rhein

KuIiInIuvi

Stockholm
Selby

Stockport

a us Sei,walks
Sac 11 sen
Spen

13/11
2-5/1 I

... 18/11
17/11

1 /12
... .21/11

1/12
. . . .25/1 I

6 Sachsen .... 1 1 /11
7 Spei, 13 /1 1

24/1 I
8 a. Sierra Cordoba 18/11
9 aus Shantung 22/11

l(t Starling 24/11
II Stella 24/11
1 2 Sonnenfelda 25/11
13 Shetland 26/11
.1 1 Sardis 27/11
15 aus Sylt ... 28/11
16 aus Selaiidia .. ..28/11
I 7 aus Sibir. Frucht. 1/12
18 Seattle Spirit, Fr. 30/11
19 Stromboli, Frucht 30/11

Stromboli, StcVgt. 30/11
20 Selm 1/12
21 a, L. Schmalenfelde 2/12

1 Teal

TJaldur

21/11
30/1 1
14/11

21 /11
28/11

3 Tallsse 13/11
4 Toyoha»hi Maru .14/11
5 Tosarl . . 16/11
ti Taiw«n . . 21/11
7 Trapani, Stü kgut 24/11
c aus Tapanoell ... 29/11
9 Triton 30/11

10 Tonreolng 30/11
11 Tatti 1/12

1 Imnu»
2 Ceo Bassi . .

aus Ego Bassi

25/11
20 /11
24/11

— 14 —
— 14 —

13 —
13 —
43 —
81 —
33 —
85 —
25 —
44 —

FC —

2/3 —

15 —
■10 —

32 —
4 /5 —
4 /5 —

- 2/3 —
2/3 —
21 —
82 —

- 8 —
. 8 —

64 —
- 85 -
- 14 —
- 43 —
- 39 -
- 17
- 40 —
- 25 —
- 40 —

FB —
23 -

- 24 —
24 -
37 -

- 33 -

- 15 -
- »4 ...
- 30 -
- 30 -
- 30 —
- 52 -
- 81 -
- 81 -
- 35 -
- 24 -
- 50 -
- 44 -
- 81 -
- 21 -

- 21 -
- 35 -
- 35 —

28/11 Fuhrmann
20 /11 Sioman jr.
18/11 Ochrckcns
18/11 Ciiniml S. T.
21 /11 Kiffe fr Co.
24/11 Srhildl fr. Co.
28 /1 1 Gchrekens
29/11 sioman jr.
3/12 Ott

I nil. Slat. L.
United 81. L.

4 /12 Pott fr. Körn.

<>r I /Perlhaeh frC.o.
“"''SPott fr. Körn.
2/12 PorlharhfrCo,

22/11 1). Fuhrmann
Fuhrmann

18/11 Dahl ström
18/11 V. Ommeren
21 /II Knöhr fr 11.
24 /1 I Eimbeke
1/12 R uns

29/11 Seetrans
„ /10/T)ah1ström
“ ''~\Pot1 fr Körn.
2/12 Pott fr Körn.

18/11 Gen.St.N. 0°
29/11 Gen. St. Nav.
24/11 Gehrckens
21 /11 Ellerman

Ellerman
26/11 H. 0. Röver

4 /12 II. O. Röver
28/11 Fuhrmann
18/11 Jlapaps
18 /11 C. Will fr Co.
28/1 1 Witt fr Co.
24/11 Sioman jr.

■ 26/11 R. Ludolphs.
98/1 I Gen. St. Nav.
29/11 Poti fr Körn.
28/11 Turnbull fr -1

1/12 Hugo fr V. K.
I /12 Fuhrmann
2/12 RUSB
3/12 Ludolphs
5/12 Derust a
4/12 D. Am. Rh.Co

Sioman jr.
Sioman jr.
Olt

- 5/12 Günther

25 /11
4 /12
18 /II
25 /11
2/12

18 Al
18/11
22 /11
26/11
29 /11

4 /12
4 /12

Gen.St.N. Co.
Gon.St.N. Co.
Gehrckens
Gchrekens
Gehrckens
Polt, fr Körn.
V. Omnterrn
V. Om meren
R. Ludolphs
Sioman jr.
Röver
Dahlström
Eimbeke.
Mal hies fr Co

- 28/11 Mathies
- 25/11 Griffiths
-1127/11 Griffiths

! Valencia
2 aus Vegesack ex

Wllrain 20/11
3 Villa Franca 28/11

15/11 — FC — 20/11 Sioman jr.

1 Herr»
at. Werra

2 H icklow Head
3 Wido

aus Wido
4 Weimar
5 Westfalen

17/11
20/11
20/11
20/1 I

.26/1 I
.21/11
. 22/1 1

6 Werner 25/11
7 Wiedau 1/12

1 Y'rsa 16/11
24/11

1 /12
2 a. VAMuknnl Maru 21/11
3 YuHhar 21/11

1 Zealand .
2 aus Zen» ...

25 /11
. 2/12

85 — 24 /11 Sioman jr.
39 — 3/12 Eide fr Co.

21 — 21/11 Mathies Rocd
21 —>124 /1 1 Mathies Reed
39 — 22/11 Turnbull fr J.
56 — 25/11 Sioman jr.
56 —1129/11 Sioman jr.
17 — 25 /1 I Hugo fr V. E.

• 83 — 26/11 Wohlenberg
32 — 28/11 Mathies
40 — Günther

30 — 21 /11 Gchrekens
30 — 28/11 Gehrckens
30 — 4/12 Ofhrckens
AS — 26/11 V. Ommeren
55 — 25/11 Derutra

13 — 29/11 Hugo fr- V. E
-AS— Pott fr Körn.

p

Hafenbetrieb

der Afrika Linien G. m. b. H.

Verkehrs-Berlcht vom Baaken-Hafen

Dampfer Beginnt am Kat Eager- Beginnt am
l. Löieh. «Sch. entL geht heg. m. Lad. Sch.

Wigbert
Wangovti
Wad«
Utea

Aügek, m.
35.11
30-11

I&8
29/il.

Ab
gang

29a

lat Laêd■■S ,»
MK12

erw sort en
14.12 NJasaa.

1.13

s4b42

an»
28

Kaibericht

der Deutschen Levante-Linie

Xialif&o laoergeldlieie ßftterannnW-

m unserem Sctnmpem Amerikakai 42.
J>. .ttnggfe. SM1, jefcdgcr IJegeplatz SegolschtffhaRm, acCoitbord« eet-

fiSáeïKÏÎu 27Ä1 ^ ,

B. Chios, «■k. 22*11, jetziger Liegeplatz SegelBchtffhafen, a«omibm-ds. Ghioa angek. 32/fl, jetziger Liegeplatz Segolschlfifhafen, Lagergeld ab
MAL außenbords ontlöacht am 27/11, beginnt nist Laden am ../12

ÏL Uttltfea. angele. 30/11, Jetziger Liegeplatz 41, löscht Stückgut am Kai
«ist mm. V ’ “

JVftMpüa.
Angora.

Torawuûclkmrá leer 1 /12

BidJaiwah Dampf«:
Leiste Mothkangen Würd «AetoaCfen

39/11 Cap Flnlsterre plissiert
" 11 ab Portimao, 4/12 ln Rotterdajai . .

Gibraltnr pass.. 5/12 In «â■rdam
■2 in Rotterdam

■-» «■.....

Kaibericht Hansa-Linie Q. m. b. H.
» V» ElMboka.

Medlt Am:*vtoma S%e4 BuAd and Sees, FMzuii^tio SO
Nwb IMwi Dort ükzltui, A4un. Hund or AM*»»,

àà■■g» 90.

S. 8ol4ffe. die erwartet werden
UMxxOMta M U <*na «-KrhfwArgi fVmwW* 4 12 voa CakatlU

WBSrnSm , 1 j■lff,■y■■■" 1 •

1 Haonfearc

Eofohnaillgo, umderbroehone lagergwMfroio Gtttarwuu^tme.
thuoh Inllwu u) ÛMakay, «Ue» nmd htz Omkianfca, Madras,

rkdoaüft, BwnapMm. Betwappon SO für dun R&ugoan XFmisL

Me hmirniiiwrah

Schiff
Warter.fels
Werdensei -
Rhein fe.la
Soneck
Ebrenfelr
Stahleck

S. Lagergeld.

Sclnippea Ankunft
80
80
80
80
80
80

7.11
15 11
16 II
24. 11
20.11
27.11

leer
13.11
20 11
22.11
24.11
25.11
28.11

Lajrergeldtag
17 11
24 11
26 11
27.11
28 11

2 12

United States Lines Operations Inc.

Hebestelle und Bahnbüro Schuppen 84, Roßkai.
Telephon-Sammel-Nr C 5 Stephan 1851.

Regelmäßige ununterbrochene und iagergeldfrei« OUterann&knie
Schuppen 84. Roßkai

nach New York «und ln Durchfahrt nach alien Plätzen Nord-, Mittel
nnd Südamerikas für Dampfer der United State« Lines and der American

Merchant Lines

nach Australien n. Indien für Ounard nnd White Star LLtie (Joint Office)
Stückgut per Fuhre auch Schuppen 48

Angekommene Schiffe.

Dampfer Beginn'
Anger m. Lösch

President Roosevelt 29.11 29.11
»U. S. L.i

Ia Hamburg erwartet:
9 12 America (U S L > von New York

12 12 President Harding »U S.L.I von New York
19.12 George Washington (U.S. L.I von New York

Ausgehende Schiffe:
Keine

am Kai Lager Beginnt sm Ah
Seh entl celd heg vn Lai Sch. pane
84 1.12 4.12 1.12 84 3 12

Kaibericht der

Jordaberg'sHafenbetriebs-Akt.-Ges.

Südwesthafon — Kamcirunweg

1. Angekommene Schiffe:
Makler:Babètti

Inha m bane
Wald traut Hon
Adolf Leonhard
A ah lea
Heinz Horn
ex Alaska Maru

sichert Sr Ga.
Knöhr fr Burehard
Wohlenberg
African fr Eastern

Knöhr fr Burchard
Knöhr fr 11 »rehard

Ankunft

31. 10
17.11
27 11
29. 11
1.13
212

JyÖSeJjt
»eit

2. 12

liagergold
bcguuil. tun

13 11
21 I I

3 12

2. Schiffe, die erwartet werden:
Ankunft Makler loscht

8 12 Knöhr «v Burehard

8. Ausgehend« Schiffe:
tea DUneU der AFRICAN AND EASTERN HIAIUNO CO. (IIAM.U »01

(î. m b. H
LadosehlniB liegt»»I mit s«ad*i Abfahrt nach

vorauaMlohU. »oma«.
1«. 13 M 12 A Ink»

Bolriff
Krtvt.i Horn

Bohlst

Kai- u. Stauereibetrieb der Hambg.-

Südamerik. - Dampfschifffahrts - Ges»
Li. m. b. II. Fernsprecher C 8 6511.

Verkehrsbericht vom O'Swaldkai
Dampfe.

Cap Norte
Rio de Janeiro
lap Arcona

(in Sehnten-

a nee»
4.11

nepiniu
it I ösc 1 ,

4 11

K Hl l-ager Beginnt am Ab
C ch entl veld heg. m. Lad. Sch. rang
45 6 1( 10.11
46 10 11 13 11

47 21.11

fchim* Unîätte

Cristales, engl. 11., Liverpool, ‘J8. November, ist, vor Anker
liegend, mH dem englischen Dampfer 11. Diamante in Kollision ge-
wesen. Ueber Schäden ist nichts bekannt

Haraldsvang, norw. D., Kopenhagen, 2t). Nuvemiier, von
Norwegen nach Leningitwl, ist gestern Ihm 'i’aarhaek auf Ci rurul ge-
raten, ist aber bald darauf ohne fremde Hilfe wieder flott geworden.
Bei der in Ko>ixm hegen vorgenommenen Boden Untersuchung du reu
Taucher wurde festgestellt, daß der Dampfer keinen Schaden erlitten
liat, so Caß er die Boise fortsetzen konnte.

Klipfontein, holl. D, Antwerpen, ‘20. November, ist nach
einem BerichI des Kapitäns in Durlxtn von einem Kran beschädigt
worden Das Schaff ist am 27. November in Antwerpen angekommen.

Misty Law. engl. 1)., London, 28. November, von Amsterdam,
ist im Burutu-Kanal auf Grund geraten. Die Ladung muß /um
Teil gelöscht werden, etwa »00 Tonnen sind bereits gelöscht.

Napier Star, engl. D, Londo n, 28 November, von Seattle nach
Rotterdam, ist nach einer Meldung aus Colon im Culolna Cut auf
eine Bank gelaufen und hat an IVacklxndseit« PLattenschaden be-
kommen. S'päi.er ist :ln.s Schiff wieder flott geworden nnd hat nach
«Totaler Besichtigung und Ausstellung eines SeelüchltakeitsaUesles
die Heise fortgesetzt.

Oxbird. Siehe Zuid Beájerland.
Petrel, Fd, New York, 19 November ist auf der Insel Block

gestrandet und so schwev tw>scli;u.!igt worden, daß die Besatzung das
Schiff verlassen Jial.

Plutos, norvv D, Borge n, 25. Novemtx'r, von Larsries naen
SarpsÌHH'g, ist bei Lkslerruuna gestreindet i.nd leck gewonUoi. Dm
Besatzung hat das Schiff verlassen, die Lago des Schiffes ist für
eine Bergung ziemlich ungünstig.

■t. Diamante. Siehe Cr is tales.
Robu■ VI, (Kiln. 11 , 11 s I u, 29 November, von <Ido ausgehend,

geriet auf Sniaaskjar bei llrobak aul Grund, als ei in dichtem Nebel
ohne* Lot sen fuhr. Die ihm von anderen .Schiffen angebotene Hill*
lehnte der Kapitän ab. Heute morgen ist der Dampfer ohne fremd®
Hilfe flott geworden und hat, du or anscheinend dicht geblieben rd,
dit) Binse fortgesrdzt.

Viceroy of India, engl. D, Bombay, 28. November, ist mit
Vorlust eines Flügels der Stouts borvlscluuiilo lois ein getan fori.

Ziiii) Beiioiliind, holl. MS , W i » h y, tili. Novemlwr, ist. in Ballast
fiii«p,diend. mit dem von Hull kommenden englischen Dumpfor Oxlorvl
in Kollisinn gewesen und hüt diesen leicht beschädigt Der Holländer
hat die Boise fortgesetzt, über Schaden dieses Schifli« ist mehl»

betonn t.



ßf

Sch■^rts-Listen Grflc 4. Hambur■ischer C■■rmkent — Hinnvnvgffche DSi■e■bâ Mittwoch, kî. Dezenàr ■. McwgenàSftà

rm

îoK
3ov,
Um
Arm
\ rn»
\rgi
Helf,
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him
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201
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6 L
An
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Dt.
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5 I
5 I
5 I

4 Vi
47c
4%
41s
4M
47
47c
4M
4M
57c
4M
47
47
47,
47
47
47,
42

50
52
52
52
59
r

51
59
bl

K9
61
51

7'
51
51
5'
5'

8'
1'

Liegeplätze der Schiffe

Hamburg’Altona’Harburg

27
21
:«i
22
;k)
21

I
I

1
15

8
I

10
20

I
20
28
20

7

1
25

1
1
7
1
1
0
1

20
I
1

27
1.

20
25

4
20
20
no
27

1
2

30
1
1

Ankunft Schiff»name
] I 20 Adolf Leonhardt
11. 20 Adraatus
II 20 Adriana
11 20 AiOra .

.11.20 Alaska Maru
11 20 Albert Ball in
12 20 Alexey HykoiT

. 12 20 Alice.
12.20 Alt

.11.30 Alt mark
8 30 Ambria

.12 30 Annemarie.
10.30 Aragonia
11.30 Arnntza Menrli. .
12.30 Argen! in a
11.30 Anieas
II 30 Aahlea
11.30 Anglist Schnitze
11.30 Ayuruoca

A. Dampfer.
Makler

Carl Wohlenberg
Meyer k Co
Krnst Kuss
Kob. M. Sin man jr. . .
KnOhr &, Burchard ....
Hamburg-Amerika Linie
limitsa
Met hies Reederei

C. Wilt & Co
llbg.-Amerika Linie. . .
Siemens sehuckert. • ■

Mathies Reederei
Hamburg-Amerika Linie
Gustav Rohlsen
Aug. Ibdten
Kob. M. Kl iman Jr
African Käst. Trad. Co.
Oscar Oil
D. Fuhrmann

12
11
12
12.
10
12

.12
I)

12
11
12
12
11
12

11
1 I
1'.
I I
II
11
11
12

30
30
30
30
20
30
.30
30
30
30
30
30
30
30

30
30
30
30
30
30
30
30

TjagA T>. Fuhrmarn
Bau inwall ! ! Reiiek fe ll-ssenmüller
Bea verdale Canadian Pari tic
Beira
Hell
Bernhard
Be.rnisse
Bertram Rickmers . .
Hlumenau
Boccaccio
Borderland
îîoskonp
Breslau
Butt

11. M. Gebrekens
John T. KsMxigcr ...
Matbies Rederei
A. Kirsten
Itiekmers Linie
F-. A. Riehter
Griffith, Tate k Co. . . ,
ttiigo k van Kmmerik
Axel Dahlström k Co.
lingo k van Kmmerik.
Rob. M. Sloman jr

12.30
11 30
12 30
12.30

Calchas ........ •.•.
Cano
Cap Norte
r.arl l,egien
Carsten Bus
Chios
Clan Ranald
Gon dor
Conte Stefano Tisza.
Cora
Corsica
Cuba . .............

Moyer k. Co
Subr k. Glasen
Aug. Bolten
Hamburg-Amerika Linie
Kirnst Russ
litseh. Seefracht.-Kont
Rob. M. Sloman jr..
T). Fuhrmann
Rob. M. Sloman jr
Pesebkau
Hugo k van Kmmerik.
Hbg.-Amerika Linie. . -.

l.ii "'eldfttZO
Howaldtsw. I). 4

52
28

SegelsebiiTshaf.
Hansa basen
Blohm &, Voß I! 1
SegelsebiiTshaf.

I
Reiherstieg
WallersU. Hafen
(iijescow. ilaieo

37
57

SegelsrhifTshaf.
47

Fruchtsehupp. C
Segelseliiffshaf.

30—37
Segelselii miafcn

35
32
83
30

Waltersiiofhafen
31
43

Howaldtsw.i.-K
1

SegelsehifTshaf,
13
54
17

j■order-WcrB

85
34

How.-Werke D.3
74

Baakenbafen
Segelschi iThafen
Ro Bbafen
Segelsebisfhafen
Waltersbof. Has.
Hansahafen

17
74

30 11 30 liessan Bob. M. Sloman jr SegelsehifTshaf.
30 11 30 Dewsbury H. C. ROver
28 11 30 Diana Rob. M. Sloman jr 18
27.11.30 Don C. Witt k Co

8

12
12

I I
II
12
11
I I
12

25 11
30.11

3 t
30.11

1
30
27

1
30
22

o

30
30
30
30
30
‘AO
30
30
30
30
30
30

Kbano Spencer k Co
Edith Schroder Mathies Reederei
Eduard Johannes Irk
Eifel Hamburg-Amerika Linie
Kibing 3 .
Klsier
Finden . . .
Endymion
Erna

Johannes Irk
Rob. M. Sloman jr
Hbg. Am. L.
Renek k Hessen muH er. .
Ernst Russ.

Este A. Kirsten
I-'bi Rickmers ■.tekLinie
K x stress von Essen & Jacoby.

Harburg IV
72

Niederhafen
73

Johannisbnllwerk
10

Waltersbofhafcn
H arburg

25
9

«lob m <VVo ß 1
Rheinschuppen

1 12 30 Falke Rob. M. Sloman jr 13
30 11 30 Finkenau Paul Günther Waltersh. Hafen
30 11.30 Francis Hugo k van Fmmerik. . »1 .
30 11 30 Franz llanicl Schoonbeek Altona Muller
2.12.30 Friderun Rob. M. Sloman jr. ... Rais. With. Has.
8 3.30 Kurst Billow Hamburg-A inerika Linie Waltersb Hafen

30 11
1 123

30 11
25 11
17 11
28.11.
16 11
2.12.

28.11.
1.12
8.11 .
2 12

28 11
30.11.
1.12.

30 Galilea D. Sce.fr. Kontor......
0 Cannot Gen. Steam Nav. Co...

30 Garth Castle Suhr k Classen ...... .
30 General Artigas Hamburg-Amerika Lime
30 General Belgrano Hbg.-Amerkia Linie.
30 Genua ....' Rob. M. Sloman jr .... ....
30 Gera Hamburg-Amerika Linie
30 Gertrud Mathies Reederei
30 Godafoss Theod. k 9. Bimbcke .
30 Göteborg Aug. Bolton .... .....
3 I Granada Hamburg-Amerika Lime
30 Grand on Carl Wohlenberg
30 Grangewood Sauber Gebr
30 Grete Glad Nitag -
30 Günther Russ Ernst GRuss

20 11 30 Haarlem Dahlström ............
17 ‘ » uacen manihurc-Amrrika Linie
23.11 30 Halle . ’ Hamburg-Amerika Linie

2 12 30 Hanseat Waricd ••••:•;
“8 10 30 Havelland Hamburg-Amerika Lime
30 H 30 Hebburn Sauber Gebr
30 11.30 Hebe Hott & Körner
25 11 30 Hecate, Yacht Biohm & Voß
28 11 30 Hecht Matbies Reederei
30 11 30 Helfrid Bissmark Goltermann Succ
28 11 30 Helene Carsten Rchdcr
24 6 30 Hein an Mbs.-Amerika Linie

1 12 30 Heinz Horn Knöhr k Burchard Nil.
1 12.30 Ilever Paul Günther

28 11 30 Hflma Bissmark C. E. Goltermann Succ.
2 12 30 Hinrieh Peters Renek &, Hessenn üiler. .
1 12 30 Holstenau Paul Gün;her

30.11.30 Hunze 9 C. Rehder
29 11.30 Hüxtcr H. M. Gehrckens

Stülcken Dock
Grevenhof
SegelsebiiTshaf.

5 7
75
34
75
21
38
14

HaUershoihafen
61

Kohlenhafen
Petrolcunih.ifen

16

Bl. & V. Kr. 1
Ellerüolzbaten

Griesenw. Hafen
Petroleumhafen
Schanzengr abe
Kohienhafen

3
Blohm k Voß
Kirchenpauerhal
Hansahafen
Kirehenpauerbaf.

■ n'f.ershefh
Südwesthafen
Niederhasen
Hansahafen
Harburg

39
6/7
70

1 12.30 Iceland Knöhr k Burchard Nfh. 33
1.12 30 In,bros D. Seefrachtenknntor. .. 41

t4.11.30 Ionia D. Seefrachtenkontor. Kais.Wilhelmhai.
14 11 30 Irma Schindler Tankseh.Reed. J,Schindler Waltershofhafen
21 11 30 Iris Johannes Irk Niederhasen
9,11 30 Isis Hbg.-Amerika Linie.... D.Werft D

1.12.30 Jacobs Mathies Reederei
1.12.30 Jap ix —
1.12.30 Jelö S. Stein
I 12.30 Jessica Ernst Russ

28.11.30 Johanna ...._ Mathies Reederei
27.11.30 Justin

1.12.30 Kanal 11
8 it .bi Kapitün Rüge .,

38.11 30 Kàte
1 12 30 Henna ......

26.11 30 Kifiiku Maru...
1. 12.30 Kong Halfdan
1.12 30 Kong Inge .....
.1.12 30 Kong Ring
2.12 30 Ki essruann ......
1.12.30 Krüekau
1.12 30 Kyi'hissia

18 9.30 TjCiri« Hamburg-Amerika Linie Griesenwärderi
30 II 30 I.eontes von Essen k Jacoby . Rbeinscbuppen
30 11 30 Levensau Knöhr L Bin chard NIL- 33
28 11.30 Leverkusen Hamburg-Amerika Linie 77
28 J1 30 Liberton Rob. M. Sloman jr Kuhwärderhaleu

MUsiieMr

Angekommene Schiffe.
Dezember

21
Harburg 11

4—5
10

Segelschi niiafen
Carl Wohlenberg Hansahöil

von Essen k Jacoby 1
Jepsen k io. Hansahafen
Jobs. Ick Johannis Bollw k.
Carl Wohlenberg 82
Carl Wohlenberg Oderhafen
Rob. M. Sloman jr 19
Rob. M. Mioinan jr Holthusenkai
Rob. M. Sloman jr 20
Aug. Bolten 14
Paul Günther 33
Hbg.-Amerika Linie.... Stülcken Dock

Ankunft Soh-itfsname Makler Liegeplätze

28.11.30 Liebcnfels Hansg-Linie Harburg I
20.11 30 Liebir Derutra Oderhafen

1 12 30 lieutenant Schmidt,... Derutra Altona. D
30 11 30 Listn Rob. M. Sloman jr 70
1 12 30 Livorno Rob. M. Sloman jr 24

14.11 30 Loire Enge. Collier Südkai
30.11.30 Lotte Reith Blumenthal Getr. Lagrh. Ges.

30.11
29 11

1 12
29 11

1 12
1 12

25 II
28 11
30 11
1» 9.30
26 11.30
28 11 30
18 10.30
26.11.30
Neubau

30
30
30
30
30
30
30
30
30

Marquardt Petersen
Maas
Maid of Athens
Mailand
M aja
Malmö
Maria Amelia
Marie Malhilde
Marianne MS
Maria Schröder ...

Fracht k. Ges
A. Kirsten
panUsopulos
S. Stein
II. M. Gehrckens
C. E. Goltermann Succ.
Seeirans
Garsten Rehder
Pckholtz
Jrpscn k Co.

Messina Rob. M. Sloman Jr
Mia Boelstler k Co
Milwaukee Hamburg-Amerika Linie
Mirandella Sichert & Co
Monte Fascoal Hamburg Süd

SegelsehifTshaf.
29

SegelsehifTshaf.
4—5
76

6—7
Petroleumhafen

8
Maakenw. Hafen
Kohienhafen

37
Petroleumhafen
Kais. Wilh. Hat
Vorhafen
Blohm & Voss

28 11.30 New York Hamburg-Amerika Linie 75
27.11 30 Niagara Jepsen & Co Altona
30.11.30 Nie.uwkerk Phs. von Ommeren .... Oderhafen
30.11 30 Nigerian Air. East T. C Roßhasen
27.11.30 Nisse Ernst, Russ Hansahafen
28 11 30 Norden Jobs. Ick Schlffhanerhaf.
30.11.30 Norderney Ernst Russ 26
22.11 30 Nord mark Rob. M. Sloman jr Indtahafen

7. 9 30 Nordsee John T. Essberger Waltersh. Hafen

23.11.30 Ocean Prince Waltershofhafen
£> Id 30 Oceana Hamburg-Amerika Linie K. Wilbeim-Hai
1.12.30 Olga Mathies Reederei Niederhafen
2.12 30 Orlock Head Turnbull & Jacobs 39
30.11.30 Ossag Ossag Bubendeyufer
• / 30 rNKiit Friedrich Mal hies Reederei Waltersh. Hafen
1.12.30 Otterpool Renek & Hessenmüller. Harburg I
1.12.30 Otterhound Peters Parkhafen

23.11.30 Pera Dtsch. Seefracht.-Kont. Segelschiffhafen
26.11.30 Peter Maersk Kirburg 1

1.12 30 piles H. M. Gehrckens Oderhafen
30.11.30 Poelan Roch lab Poti k Körner Indiahafcn
30 11 30 Pollux E. Th. Lind Petroleumhafen
30 11.30 President Roosevelt ... United States Lines — 84
23.11.30 Procida Rob. M. Sloman jr Segelschiffhafen

12 10 30 Reliance Hamburg-Amerika Linie BI.4Vo0.8tw.il I
17-10.30 Resolute Hamburg-Amerika Linie Blohm feVossStU
28.11.30 Rhea Axel Dahlström k Co.. Blohm&Voß
2.11.30 Rio de Janeiro Hamüurg-Süd 46

30.11.30 Robert, Sauber Sauber Gebr Kohlenbasen
1.12 30 Rubislaw D. Fuhrmann 13

17 11 30 Rugia Hbg.-Amerika Linie. 74
1.12.30 Ruhr Hamburg-Amerika L nie 76a

10.11
27 11
26.11
30.11
1.12.
1.12
9 11

26.11.
15.11.
27 11 .
19.11
2.12
1 12.

30 11
25.11

30
30
30
30
30

. 30
30
30
30
30
30
30
30
30
30

Sachsen Hamburg-Amerika Linie
Sachsenwald Hamburg-Amerika Linie
Scheer . E. Th. Lind .
Seattle Spirit Dtsch. Amer. Sh. Co. .
Sebii Oscar Ott
Selby Ellerman Wilson Line..
Sehara Hamburg-Amerika Linie
Shetland Hugo van Emmerik.
Spessart Carl Wohlenberg
Stahleck Theod. & E. Eimbeke .
Stassfu-t Hamburg-Amerika Linie
Stockholm H. M. Gehrckens
Stockport H. C. Rover
Slices kork Phs. van Ommeren....
Sylt Ernst Russ

82
Waltershofhafen
Freiladeka,
Grevenhof

37
4—5

Waltershofhafen
17

Waltershofhafen
80

Bl.&Voß Stw.Uf.
32

Kohlenhafen
Hansahafen
Segelschiffhafen

30
30
30

.30
.30

1.12
22 11
30.11
30 11
30.11

1 9 3d
30.11.30
1.12 30

24.11-30
30.11.30
30.11.30

Tatti Mathies Reederei 21
Taunus Hamburg-Amerika Linie 71
Teal Gen. Steam Nav. Co... 14
Thore Hafte Berner Altona F
Tiefsee Schuchmann Blohm & 'Voß
Kindt z Ha nihurt:-Amerika Linie Grtesenwärderh

Tongking. ......... R. Ludolphs Blohm & Voß
Towneley Röchling Kohienhafen
Trapani Rob. M. Sloman jr Tollerort
Triton Dahlström Hansahafen
Twyford Derutra Waltersh. Hafen

7 <.30 Garda Hbo.-Amerika Line.... EHerholzhafen
22.11.30 Ubena D. O. A. L 28a
17. 6 3o Ursula Rickmers IOC I! "NO'S Linie K'rchennaiierba
15.11.30 Uruguay Hamburg-Amerika Linie Waltershofhafen
27.11 30 Urundi Woermann-Linie Baakenhafen

2.12.30 Venezuela — Hansahafen
30.11.30 Vestmanröd Georg Berner . Altona F
23.11-30 Vestri Rob. M. Sloman jr.. .. . Strandhafen
7 11 3 0 Vigra Georg Berner Altona F
28.11.30 Villa Franca EiiTe & Co 39

1.12.30 W. D. Anderson Atlantic Reederei
26 11.30 Wadai Woermann-Linie
25.11.30 Wakama Woermann Linie

I ,.,-ui walln L.eonharat i.eonhardt & Hiurnentbai
30.11.30 Wan gon i Woermann Linie
18.11 30 Waregga Woermann Linie

1 12 30 Westsee Cie. Com. Maritime....
1.12.30 Wiedau Paul Günther

26.11 30 Wigbert Woermann-Linie
26.11.30 Wilhelm Ru«s Ernst Russ
16.11.30 William Wilberforce . Elder Dempster k Co.

1.12 30 Yrsa. .
1 12 30 Zeus .

H. M. Gehrckens
H. W. Pott & Körner

Petroleumhasel
27

D.W.-R.W. D 6
Impel at orka

27a
Baakenhafen
Segelsohiffha ,en

40
29A
25

B>. L Vos, Kr. .

28
Hansab-ifen

1.12.30 Alwine MS
30.1130 Amalie MSgl
2.1.2.30 Amanda MS
1.12.30 Amazone II MS ....

26 11.30 Anna MSgl
26 11.30 Anna MSgl
30.11.30 Anna MS
1,12 30 Anna Sophia MS ...
1.12.30 Anna Thekla MS ...
2.12-30 Anna MS
2 12 30 Anna MS Goltermann
2 12 30 Atuii MS
2 12 30 Anni Luise MS

A. Hauschild

Klawitter k Kithler.
Goiter mann Succ.. ..
Goltermann Succ

Succ.

Ankunft Schiftsnamo MaUer Liee&ptätse

2.12.30 Anni MS A. Hauschild Kuhwärde.rhat
30.11.30 Annemarie MS Olsen k Dreiôc Harburg
30.11.30 Antilope MSgl H. II. Wübbe Nfl Sandtorkai
30.11.30 Armin MS A. Hauschild Altona
30.11.30 Barbara MS Renek & Hessenmüller.. Harburg
21.10.30 Berger I L Bugsier.

6. Segler.

Ankunft Schistsname Makler Liegeplätze
30.10.30 Padua 4 M.-B F. Laeisz Bi. & V Südk;:
20. 4.30 Parma (4-M.-Bark) .. Fr. Laeisz SegeischiiTshai
28. 8.28 Pro Arte (ex Dora) Steche KLirchenpausirh

C. Kleinere Fahrzeuge.

Ankunft Schisfsmine Makler Liegeplätze

2.2 30 Argina Oscar Ott Se.gelschißshaf.
29.11.30 Alma MSgl Jobs. Thode —

12.30 Alpha MS H. 11. Wübbe Maakenw. Hafen
Klawitter k Kühler.... Altona
Pekholtz 74
C. Rehder Maakenw. Hafen
A. Ascher Altona
Arthur Ascher Maakenw. Hafen

Goltermann Succ
Bolil I
Klawitter k Kühler.
C. Rehder
A. Hauschild
A. Hauschild
Sclidnefeldt
Jobs. Thode..,

30.11 30 Bertha MS .
1.12530 Bertha MS
1.12 30 Betty MS
1.12.30 Carlshütte S

30.11.30 Claus Erich MS....
1.12.30 Claus Johannes MS.

25.11 30 Cornelia Sgl
2.12.30 Daheim MS

27.11.30 Dora Sgl Jobs. Thode....
2.12.30 Dorothea MS H. 11. Wübbe

28.11.30 Edith MSgl Cars1.cn Rehder....
27.11 30 Elsa Sgl Jobs. Thode
26.11.30 Else Marie Sgl Jobs. Thode
30.11 30 Elsa Ktiblke MS Goltermann Succ...
26.11 30 Emanuel MSgl W, Tie.tjen
30.11.30 Erna MSgl A. Hauschild

Grenzkanal
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw, Hafen

Altona,Osthafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
St. Pauli
Altona
Reiberstieg
Maakenw. Hafen
Altona
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Hansahasen
Harburg
Maakenw. Hafen

1.12 30 Krno MS
2.12.30 Ernst MS
1.12.30 Erwin MS

29 11.30 Fortuna MSgl ....
2 12 30 Gerhard MS

Jobs. Thode Kuhwärdrrhaf.
Jobs. Thode Maakenw. Hafen
Heinecke k Co Ha,bur
Jobs. Thode Kuhwärderhafen
A. Ascher Maakenw. Hafen

1.12 30 Gert,je S Olsen k Droiöe Harburg 7
26.11.30 Gertrud II MSgl W. Tietjen —
1.12 30 Gertrud MS Jobs. Thode Köhlfleth
2.12.30 Gertruida MS H. H. Wübbe Reiherstieg
2.12 30 Gesina MS H. H. Wübbe Maakenw. Hafen
2.12 30 Gosst MS Jobs. Thode Maakenw. Hafen
1.12.30 Graueeort. MS C. Rehder Maakenw. Hafen
1 12 30 Groschen v.Allwörden MS Renek & Hessenmüller Harburg 5

30.11.30 Hanna MS Heinecke & Co Harburg
30 11.30 Hannover MS — —
28 11 30 Hans Peter Sgl Pekholtz Altona
2.12.30 Hans Friedrich MS ... C. Rehder Kubwärderhaf.
2.12 30 Hans MS C. Rehder Maakenw. Hafen
2.12 30 Hans MS Jobs. Thode,.... Maakenw. Hafen
1.12 30 Harmonie MS A. Hauschild Maakenw Hafen
2.12.30 Heini S
1.12.30 Heinrich MS
1.12 30 Heinrich MS.
1.12 30 Helene MS
1 12 30 Heinrich S
1 12 30 Herma MSgl

30.11.30 Hermann MSgl ...

Heinecke k Co Harburg 5
Tietjen Harburg
A. Hauschild Maakenw. Hafen
C. Rehder Maakenw. Hafen
Renek & Hessenmüller.. Harburg 5
Carsten Rehder Kuhwärderhafen
Hans Böse Holthusenkai

Maakenw. Hafen
Fischmarkt
Maakenw. Hafen
Köhlfleth
Maakenw. Hafen
Köhlfleth
Reiherst leg
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen

Altona, Ost hasen
Maakenw. Hafen
Rethe
Köhlfleth
Reiherstieg
Reiherstieg

2.12.30 Hermann MS A. Hauschild Maakenw. Hafen
1.12.30 Hollandia MS H. H. Wübbe...
12 1 30 Ilse. MS Tietjen

30.11 30 Immanuel MS H. H. Wübbe...
1.12 30 Ingeborg S Tietjen
2.12 30 Irene Schöning MS.... Hans Böse. ....
1.12 30 Irmi MS A. Hauschild
112 30 Irmgard S Hans Böse ....

30.11.30 Jeanette MS H. H. Wübbe...
30.11.30 Johanna MSgl Carsten Rehder.
30 11.30 Johanne MS.... A. Hauschild Knhwärdeihaf.
12.1.30 Johanne MS A. Äscher Maakenw. Hafen

28.11 30 Johannes Emil MSgl.. Jobs. Thode Altona
2.12.30 Junior MS Jobs. Thode Maakenw. Hafen

27 11 30 Käte Sgl A. Hausebild Maakenw. Haien
1.12.30 Räte MS Jobs. Thode Maakenw. Hafen

27.11.30 Käthe Bankers Sgl ... H. H. Wübbe Naebf. Kuhwärderhafen
1.12 30 Käthe Rttnne S Renek k Hessenmüller
1.12 30 Käthe MS A. Ascher
2.12.30 Kehrwieder MS Tietjen
1.12.30 Klaus MS A. Ascher

25.11.30 Libel'e Sgl A. Hauschild
26.11.30 Lisa Sgl Heinecke & Co ,
1.12.30 Luise MS A. Hauschild Maakenw. Hafen

29.11 30 Magda MSgl W. Tietjen Reiherstieg^
2.12.30 Magrieta MS A. Ascher Maakenw. Hafen
1.12.30 Maja 8 C. Rehder 7

27.11 30 Margaretha Sgl Jobs. Thode..——...
1.12.30 Margaretha MS Pekholtz Maakenw. Hafen
2 12 30 Margaretha MS A. Hauschild Maakenw. Hafen
2 12 30 Margaretha MS Jobs. Thode Maakenw. Hafen

28 11 30 Marie Sgl C. E. Goltermann Succ. Reiherstieg
2 12 30 Marv MS A Hauschild Maakenw. Hafen
1 12 30 Martha S Job. Thode Maakenw. Hafen

27.11 30 Martha Wolter Sgl... A. Hauschild Maakenw. Hafen
2.12 30 Martha MS..- Jobs. Thode Maakenw. Hafen

30 11 30 Mathias L Schupp - - - TT . ~~
1.12.30 Max MS Heinecke &. Co Harburg

27.11 30 Melpomene Sgl Arthur Ascher Waltershofhafen
1.12.30 Meridian MS Jobs. Thode Altona

28 11.30 Meta Catharina Sgl . . - Arthur Ascher 52
2 12 30 Meta MS pekholtz

27.11.30 Meta Adele MSgl A. Hauschild
1.12.30 MctaMS C. Rehder...
1.12 30 Meteor MS A. Hauschild
1.12 30 Midgard II L Midgard
1.12.30 Midgard IV L Midgard

16 11 30 Minna MSgl Pekholtz Altona
2.12.30 Minna Marie MS A. Aseber Maakenw Halen

26.11 30 Nation L Paul Günther Harburg II
28 11.30 Neuenseide' D Bugsier-Ges Zollkanal

Maakenw. Hafen
Altona
Altona
Altona

84

1.12.30 Nordsteer MS
30.11 30 Oste MS ....

1.12.30 Otto MS ....
30.11 30 Peter L ....
2.12.30 Peter MS ...

27.11 30 Ria Sgl
2.12.30 Rebekka MS

H. H. Wübbe - —
Renek & Hessenmüller. . Harburg
H H. Wübbe. ... Maakenw. Hafen
Schupp Kohienhafen
Klawitter k Kaider ... Maakenw. Hafen
II. 11. Wübbe Nacht. . . Sandstrang

•ü-iü.ou rteucniui A. Ascher. . Bn»harI'n' Hafen
28 11.30 Roland MSgl Carsten Rehder Ho ßb a sen
27.11.30 Rudolf Sgl A. Hauschild Maakenw. Hafen
27 11 30 Schalk L Pani Günther 47
1.12.30 Schmalenfelde L Bugsier Grenzkanal
1.12 30 Schwan S A. Ascher Maakenw. Hafen
2.12.30 Seeadler MS A. Hauschild Maakenw. Halen
2.13.30 Seeadler 5 MS C. Rehder Maakenw. Hafen

28.11.30 Secunda Sgl A. Hauschild Holthusenkai
27 11 30 Seemöwe Sgl Carsten Rehder Führ kam» I
26.11.30 Seestern MSgl W. Tietjen Altona
2.12.30 Seestern MS Goltermann Succ..
2.12 30 Silvana MS

30.11.30 Stina MSgl
2.12.30 Tina MS . . .

33.11.30 Twiod MS..
28.11.30 Uranus Sgl
29.11.30 Venus MSgl
2.12.30 Venus S

Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Travehafen
Maakenw. Hafen
Maakeqw. Hafen
Maakenw. Hafen
Petroleumhafen

C. Rehder....
Pekholtz
C. Rehder. ...
II H. Wübbe.
A. Hauschild
C. F. Peters ..
A. Ascher Maakenw. Hafen

2.12.30 Veritas MS Jobs. Thode Maakenw. Hafen
25.11.30 VoMelde L Paul Günther Grenzkanal
2.12 30 Walter MS A. Ascher Holthusenkai
3.12 30 Walter 8 C. Rehder Kohienhafen

26 11 30 Welt Heinrich Sgl C. E. Goltermann Succ. Altona
3 13 30 Wilhelmine MS Goltermann Succ Altona
2.12.30 Wohlfahrt MS A. Hauschild Maakenw. Halen
2 12 30 Wuta MS H. H. Wübbe Maakenw. Hafen

25.11.30 Zeemeuw MSgl Arthur Ascher.

Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Getr. Lagrh. Ges.
Maakenw. Hafen

25.11.30 Nr, 85 I, Nordd. Lloyd
25 11.30 Nr. 124 L Nordd. I.loyd
28.11.30 Nr.
28.11 30 Nr.
26.11 30 Nr.
30 11.30 Nr.
30.11 30 Nr.

Maakenw. Hafen
Travehafen
Travehafen
Travehafen
Travehafen

Jobs. Thode.. Maakenw. Hafen
Jobs. Thode Führkanal

136 L...., Nordd. Lloyd
145 L Nordd. Lloyd
1!S8 L Nordd. Lloyd Travehafen
166 L Nordd. Lloyd Travehafen
168 L Nordd. Lloyd Travehafen

30.11 30 Nr. 164 L Nordd. Lloyd —
30 11.30 Nr. 162 L Nordd. Lloyd ~

1 12 30 Nr. 134 L Nordd. Lloyd Travehafen
1 12 30 Nr. 144 L Nordd. Lloyd Travehafen
2 12.30 Nr. 94 L Nordd. Lloyd Travehafen
2.12.30 Nr. 163 L Nordd. Lloyd Travehafen

Kapitän
Stapft
V. AU worden
Gerdau
Wegener
Ahrens
Brooks
Alters
Suhr
Budde
Holtmann
Bruns
Winterling
Möller

Von
Bremen
Odense
Neueiift'lde
Uudkjölnng
Bremen

< Irangeniou
Varel
Wischhaien
I ladershdnii
Kopenhagen
Korsrtr
Kimshorn
Hadereleboii

Makler
Oscar Oll
Arthur Ascher
Heinecke&Co.
Garst, Hcltder
Sloman jr.

h SpencerAGo.
Gol (ermann
Jobs. Thode

do.
Garst. Heilder
Arthur Ascher
Jobs. Thodf
VVubbeNachf.i

Amanda MSgl Schlüter
liana MSgl Behrmunn
Minna Marie MSgl Geh*
Alpha MSgl
Anni MSgl
No. 94 1,
No. 163 I,
Endymion |)
II iiinrh Peters H
Kressinann I >
Gertruida MSgl
Wohlfahrt MSgl
Mary MSgl
Kehrwieder MSg
Seestern MSgl
Hermann MSgl
Hebekka MSgl
Junior MSgl
Oossi MSgl
Seeadler V MSgl

Velines
I trübn
Horning
Rhode
Griftiilis
< lowers
Wachter
l'ekkes
Bilker
Kieper
Jons
Wilsli III
K nulle!
Muller
I lifks
Meyer
Wegener

11orsens
do.
do.

Holding
Husum
Brake
Bremen
I'bwey
/.eehl uggo
Karlstad
Has imp
Sehlesw ig
Haders!, In
Slubh, kjol
Middolfar!
Kkensund
(luldhorg
I'k'kernforc
Nakskov
liauemark

Garst. Hehler
Jobs, Thode I
ArthurAscher
WübheNaehf.
A. Hauschild
Nordd. Lloyd

do.
Houck A II

do,
Aug. Bolten
Wühbi'Nachf.
A. Hauschild

it do.
ing W,Tietjen

G,,Hermann
A. Hauschild
Ai ll.urAscl.ci

e Jobs. Thone
do.

Garst. Rehder

Anni Luise MSgl Schlichten
Daheim MSgl Raap
Peter MSgl Nagel
Hails MSgl Brandi
Silvana MSgl Schröder
Hans Friedrich MSgl Oellfich
Meta MSgl Behrmann
Magrieta MSgl Pckclder
Anna MSgl Jungclaus
Anni MSgl Hamm
Margartlha MSgl v. Borstet
Gerhard MSgl Diekmann
Seeadler MSgl Altars
Margaretha MSgl Schilder
Anna MSgl Suhr
In ne Schöning MSgl Schölling
Dorothea MSgl l.unsrnann
Stockholm D Richters
Gonte Slefano Tisza D Z.usiovu
Venezuela D Voofbpuuy

Middelsalt
I .andsknma
Elmshorn
Itzehoe
Nakskov
Haderst, ben
Kjöge
Dänemark
Egcrusuhd
Gull» rnp
Parnkrug
Hoßderburg
Apem a»l>
Veile
Nyboig
Aal borg
Korsör
Stockholm

h Braila
Bort Lim«,

Jobs. Thode
do.

Klawitt, k K.
Gaist. Rehder

du.
do.

Pekholtz
ArthurAscher
Goltermann
Jobs. Thode
A. Hauschild
Art hurAsch,r
A Hauschild
Jobs. Thode
(iolierrnann
Hans Pös«'
V\ ubbcNiic
(lelirckens
Sloman jr.

,f.

Abgegangene Schiffe.
2. irnzemher

Schift Kapitän Nach
Seeadler Sgl Hahn Veile
Adele Sgl Ecindl der See
Arthur Kunsliuaim |) Nadiowsky Emden
Otterhound TS» h Dillon
Johanne Elisuheih Hellen
Wilhidniiiie MSgl Alhr.s
Schwalbe II MSg) Rhein
Europa D
Pesca 1 titln I D
Anna Frieda MSg
Emma MSgi
No. 79 L
No. 112 L
Frieda MSgl
Wilhelm Luhi mg
Harra Um D

ohns» n
Kl llhb,
Nagel

I lllgellldl
(dl mann
Groper
Toborg

MS Hülsen
Strutt

der See
do.
do.

Hadersleben
der See
Buenos Aires
Kursor
,1er See

do.
do.
do.
do.
do.

Makler
Houck k H.
A. Hauschild
Montan Tr -G
Gai l F. Peters
A. Hauschild
(loltermann
A. Hauschild
Nordd. Lloyd
Aug. Bolten
Hen. k A H,
AiThurAschor
Nordd. Lloyd

do.
do.

W. Tietjen
Authr.-Wetka
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Ausreise von der Eibe nach fremden Häfen

IfM einpeti&oeiM and wiche Schifie. an danen hat dar fetal» V«öU»nM«hang Aeadarunoon vorpananmum sind, sind mit sinem + bssnichneU n. = noch, p. — »assiait, T. = von. (Nachdruck vwrfcofoa.)

IJ ampler

Abessinia, Nobmann . . . . Brasilien
V. Dbg. 16/10, +20/11 in Santos

Adolf von Baeyer, v,Appell Wk.Südam-
V. Ilbg. 13/11, +29/11 San Miguel p-

Adolf Woormann, Förster Ostafrika
V. Ilbg. 18/10, +29/11 in Beira

Alblngln, Prosöhr . Westindien
V. Ilbg. 8/11, 25/11 Fayal passiert

Albion Star (engl.).... Ostasien
V. Ilbg. 8/11, 23/11 in Shanghai

Alfhlba (holl.) ... La Plata
V. Ilbg. 15/11, 26/11 Finislerre p.

Aleides (norw.) Fayal
* von Hamburg 14/11

Aloyon« (holl.) La Plata
+ V. Ilbg. 30/11, +1/12 in Rotterdam

Aida (dtsch.) . ... Wk. Südam.
V. Ilbg., +30/11 St. Thomas passiert

Abbild (holl.) Rotterdam
+ V. Ilbg. 30/11, +1/12 in Rotterdam

Aleardl (itnl.) Adria
V. Ilbg. 28/10, 17/11 in Catania

Alflorl (ital.) . Mittelmeer
V. Hbg. 7/11, +25/11 in Livorno

Almoln (holl.) Westk. S. A.
V. Ilbg. 11/10, +27/11 von Mollendo

Aliuiranle Alexandrino(bras.) Santos
V.Ilbg.22/10, 21/11 in Rio de Jan.

Almkerk (holl.) Australien
V. Hbg. 15/11, +28/11 Gibraltar p.

Ahoi Mani (jap.) Dairen
V. Hbg. 30/9, 26/11 in Yokohama

AUentols, Kelbo Indien
V. Hbg. 27/11, +29/11 in Antwerpen

Alu Mandl (span.) La Plata
von Hamburg 15/11

Alwakl (holl.) Südamerika
v.Hbg.1/11, 22/1 Fern.Noronha p.

Amassla, Inhülsen Westtndien
V.Hbg.4/11, +30/llinPort au Prince

Amazon Mam (jap.) .. Ostasien
+ von Hamburg 30/11

Amsterdam (boil.) Westk. S.-A.
V. Ilbg. 24/10, 26/11 V. Cristobal

Anhalt, Klare Bremen
V. Hbg. 18/11, 19/11 in Bremen

Anhalt, Barghorn Ostasien
+ v<m Hamburg 30/11

Ansgir, Pröbl Westk. 8. A.
V.Hbg.16/10, 23/11 V. Guyaquil

Anüoehia, Dobenecker Levante
V. Ilbg. 14/10, +1/12 in Reni

Arendskerk (holl.) Australien
V. Hbg. 15/10, 13/11 Perim pass

Ariadne (holl.) ..... Guatemala
V. Hbg. 22/11, +29/11 von Amsterdam

Arnfrled (dtsch.) Brasilien
von Hbg.. 10/11 Ouessant pass.

Arta, Bundesen . New Orleans
V. Hbg. 5/11, 26/11 Bermudas pass.

Arncas, Bender Kanar. Inseln
+von Hamburg 1/12

Ashanti an (engl.) Westafrika
V. Hbg. 31/10, 9/11 Landsend pass.

Asia (dän.) Kalifornien
V. Hbg. 19/11, +24/11 Lizard pass.

Atlas, pohlenga Levante
+von Hamburg 30/11

Atlas Maru (jap.) Ostasien
V. Hbg. 29/10, 16/11 Perim pass.

Atxerl Mendi ( pan.) Rosgrin
V. Hbg. 11/10,. 20/11 in Montevideo

Australien (dän.) Australien
+von Hamburg 25/11

Barcelona, Buschenhenke Mittelmeer
V. Hbg. 6/11, +25/11 von Cardiff

Barneveld (hol).) Wk. Südam.
V. Ilbg. 7/11, 26/11 Azoren pass

Bärenfeig, Fretwurst . . . Indien
V. Hbg. 4/11, +27/11 Perim passiert

Bayard (norw.) .. .. Levante
V. Hbg. 15/10, +16/llinlstambul

Beaverford (engl.) St. John
V. Hbg. 20(11,

Belle Isle (frz.) La Plata
+von Hamburg 30/11

Belmoira (norw.) . Alexandrien
V. Hbg. 1/11, +18/11 inAlexandrien

Belnor (norw.) Alexandrien
von Hamburg 23/11

Belparell (norw.) Ostasien
V. Hbg. 1 /II, +28/11 von Aden

Benares (schw.) Indien
von Hamburg 13/11

Bonuekom (holl.) Westk. S.*A.
V. Hbg. 22/11, +28/11 von Antwerp.

Bilbao, Biemann Brasilien
+v. Hbg. 28/11, +1/12 V. Emden

Billiton (holl.) Ostafrika
V. Ilhg. 12/11, +30/11 Dakar pass.

Birkenfels, Voß See
V. Hbg. 11/11, 12/11 in Bremen

Bochum, Meyer . ., Ver. Staaten
V. Hbg. 24/10 26/11 v. Colombo

Boring!a (dän.) Kopenhagen
-i-von Hamburg 1/12

Bovenkerk (holl.) Kaikutta
V. Ilbg. 29/10, +29/11 Perim pass.

Braunfels, Schwarz Indien
V. Hbg. 24/10, +28/11 in Madras

British Trader (engl.) Abadan
von Hamburg 19/11

Calypso (holl.) Westindien
V, Hbg. 8/11, 16/11 Dungeness p.

Cano (engl.) Spanien
+ v< n Hamburg I /12

Cap Areona, Rolln La Plata
V. Ilbg. 22/11 25/11 V. Lissabon

Castilla (ebib'ii.) . Valparaiso
V. Ilbg. 10/10 19/11 in Colon

Castelar (engl.) Spanien
V. Hbg. 11/11, 14/11 in London

Catania, Jahnke Mittelmeer
von Hamburg 23/11

Cavalla, Röhr Levante
V. Hbg. 22/11, +28/11 Ouessant p.

Celtic Star (engl.) Ostasien
V. Hbg. 8/11 25/11 in Port Said

Ceiila, Janßrn Marokko
V. Hbg. 26/11, +27/11 in Antwerpen

Ceylon (srhw.) .. Ostaslen
V. Hbg. 10/11, +28/11 V. Port Sudan

Oscar (engl.) Spanien
V. Hbg. 25/10, 16/11 Gibraltar p.

City of Bristol (engl.) . . . Südafrika
von Hamburg 25/11

Clly of Cairo (engl.) Südafrika
V. Hbg. 4/10, 13/11 in Port Natal

City of Karachi (engl.) . Südafrika
V. Hbg. 1 /11, 10/11 Landsend pass.

City of Rangoon (engl.) Ostafrika
V. Hbg. .18/10, +17/11 in Kapstadt

City of 81, an gl, a (engl.) Ostasier
V. Ilhg. 28/9, +27/11 von Kobe

City of Wellington (engl.) Ostasien
+von Hamburg 1/12

City of Winchester (engl.) Mauritius
V. Hbg. 16/11, 22/11 von London

Claus Horn, Pactz .... Columbien
V. Hbg. 22/11, 27/11 von Antwerp.

Claus Ulekmer». H a>-ff Ostasien
V. Hbg. 18/0, +30/11 in Kobe

Colombia (holl.) Westindien
V. Hbg. 22/11, +26/11 von Lissabon

Congo (port.) . . . Lissabon
V. Hbg. 1/11, +16/11 in Leixoes

Crampton Anderson (am.) New York
von Hamburg 24/11

Cunene (port.) La Plata
v. Hbg. 9/11. 9/11 Vlissingen p.

Cuthbort (engl.)
V. Hbg. 8/11,

Crynssen (holl.)
V. Hbg. 8/11,

Cuyaba (bras.)

Brasilien
20/11 von Lissabon

Westindien
15/11 V. Dover

Santos
v. Hbg. 13/11, +27/11 von Lissabon

llaru (engl.) .... Sapele
v. Hbg. 22/11, +28/11 V. Antwerpen

Heike Rickmers, Alder Ostasien
V. Hbg. 14/11, +29/11 in Port Said

Derffltnger, Hagemann . Ostasien
V. Hbg. 27/11, +30/11 in Antwerpen

Deutschland, Buch . New York
V. Hbg. 26/11, +29/11 Bishop Rockp.

Deutschland, pagels. Levante
V. Hbg. 12/11, +30/11 von Malta

DIxcove (engl.) Westafrika
V. Hbg. 12/11, +28/11 in Toneritte

Donau, Grantz Kalifornien
V. Hbg. 15/11, +28/11 SanMiguel p.

Dortmund. Winter Australien
V. Hbg. 9/10, +29/11 von Sydney

Drechterland (holl.) Brasilien
V. Hbg. 27/11, +1/12 inAmsterdam

Duisburg. Fckhorn Ostasien
V. Hbg. 5/11, +29/11 Perim passiert

Efflngham (amer.) Houston
V. Hbg. 14/4, 23/11 St. Michaels p.

Elina (amer.) New Orleans
von Hamburg 2/11

Ehrenfels, Neumann See
V. Hbg. 27/11, +28/11 in Bremen

Essen, Pasrhbmg Niederi. lndiei
V. Hbg. 11/10, +30/11 in Makassar

Eubêe (frz.) . La Plata
V. Hbg. 18/10, +26/11 in BuenosAire?

Falkenfels, Müller
V. Hbg. 25/10,

Fionla (dän.)
V. Hbg. 22/10,

Persien
26/11 von Aden

Siam
25/11 V. Colombo

Floridian (amer. i Wilmington
von Hamburg 27/11

Formosa, (franz.) La Plata
V. Hbg. 30/10, +22/11 V. Rio de Jan.

Fort Medine (franz.) . . . Westafrika
V. Hbg., +27/11 in Bordeaux

For', de Troyon iirz.i Westairik
V. Hbg. 24/9, 24/11 in Cotonou

Formosa (schwed.) See
von Hamburg 27/11

Freiburg, Schäfer . Ndl. Indien
V. Hbg. 8/11, +2/12 Perim passiert

Friesland, Helot. Ostasien
V. Hbg. 11/10, +28/11 von Manila

Gaasterland (holt.) Westafrika
V. Hbg. 16/10, 22/11 v. Saltpond

Galata, Koeppen Levante
V. Hbg. 5/11, +29/11 von Malta

Garoet (holl.) Java
V.Hbg.24/10, 26/11 Kap Bon pass

Gemma (holl.) Rotterdam
V. Hbg. 27/11, +28/11 in Rotterdam

General Osorio, Alers . . La Plata
V.Hbg.16/11, +30/11 V. Rio de Jan.

Georgia, Groot Westindier
V. Hbg. 7/10, +30/11 von Kingston

George Washington (am.) New York
v.Hbg.25/11, +27/11 inSouthampton

Gern!«, Bremer . Levante
V. Hbg. 1/11, +30/11 von Piräus

Glekerk (boli.)e. . . Se
V. Hbg. 26/11, +30/11 in Rotterdam

Gloucester Castle <engl.>. Südafrika
v.Hbg.22/10, +28/11 v. East London

Goldenfels, Focke Indien
V. Hbg. 13/11, 26/11 Gibraltar p.

Gotha, Tonne Bremen
V. Hbg. 22/11. 23/11 in Bremen

Grünewald, Brodmärkel Westindien
V.Hbg. 15 /11, 26/llPontaPelgada p.

Guildford Castle (engl.) Ostafrika
V. Hbg. 20/11, +27/11 von London

Hamburg, Koch New York
v. Hbg. 19/11, +28/11 in New York

Hamlet (norw.) Batum
von Hamburg 22/11

Hannover, Gößling .... Ver. Staaten
V. Hbg. 5/11, 10/11 Dover pass.

Hanau» Klotze Afrika
V. Hbg. 23/11, +1/12 Ouessant pass.

Harburg, v. Maltitz . . . Ver. Staaten
V. Hbg. 15/11, 22/llBlshopRock p.

Havensteln, Gnebber Ostasien
V. Hbg. 25/10, +29/11 v. Colombo

Helder (holl.) Westafrika
V. Hbg. 4/10, +27/11 ln Sapele

Henry Stanley (engl.). . Westafrika
V. Hbg. 23/10, »1-27/11 in Sapele

Hestla, Duis . Levante
V. Hbg. 12/11, +1/12 von Malta

Holger, Brake La Plata
V. Hbg. 19/11, 22/11 Ouessant p.

Imme, Bohrn Brasilien
V. Ilbg. 27/11, +1/12 inAmsterdam

Inhambane (port.) La Plata
+von Hamburg 26/11

Ingrid Horn, Krapobl . . Westindien
V. Hbg. 8/11, 27/11 in Trinidad

Isar, Thele Bremen
V. Hbg. 27/11, +28/11 in Bremen

Iserlohn, Jessen Bahia Bianca
V. Hbg. 15/11. 27/11 Madeira pass.

Itaurl, Kirchhofs Rotterdam
+V. Hbg. 29/11, +1/12 in Rotterdam

Ivo, Waller Brasilien
V. Hbg. 13/11, +30/11 Funchal p.

Jagersfontein (hol).). . . Amsterdam
V. Hbg. 26/11, +28/11 in Amsterdam

Java ,schwed , Ostasien
V. Hbg. 15/10, +28/11 V. Shanghai

Jersbek, Fenriler See
von Hamburg .18/11

Karamra lengi > Australien
V. Hbg. 4/10, +12/11 in Fremantle

Karnak, Pieper Wk. Südam.
V. Hbg. 19/10, +1/12 in Valparaiso

Kazembe (eng ., Ostasien
V. Hbg. 29/10. 20/11 von Suez

Kedoe (holl.) Rotterdam
v.Hbg.22/11. 24/11 in Rotterdam

Kellerwal,I, Nielsen .... Westk. s A.
V. Hbg. 9/10, +1/12 in Valparaiso

Kerguelen (franz.) .La Plata
V. Hbg. 18/11, +29/11 von Bordeaux

Kersten Miles dtsch.). Galveston
von Hbg. 17/11 Cuxhaven pass,

Kinderdijk (holl.) Rotterdam
V. Hbg. 1/il, +27/11 von London

Kofukii Maru (jap.) Ostasien
V. Hbg. 11/10, 26/11 V. Hongkong

Kot« Agoeng (holl.) Niedl.Indien
V. Hbg. 30/10, 22/11 Perim passiert

Kota Gede (boll.) Niedl. Indien
V. Hbg. 26/11, +30/11 in Rotterdam

Kreta, Blitz Zentralamerika
V.Hbg.11/11, 23/llPontaDelgada p.

La Coruda, Jalai ... La Plata
V. Hbg. 15/11, +1/12Ftrn.Noronhap

Lahn, Minnen . Ostasien
V. Hbg. 14/11, +30/11 von Genua

Lalandia (dän.) ... Siam
v. Hbg. 11/11. 24/11 Gibraltar p

Larache. Rose Marokko
V. Hbg. 21/11, +30/11 Ouessant p.

Liberty Glo (ameu Jacksonville
V. Hbg. 29/10, 5/11 V. Vlissingen

Ltchtenfels, Olt mann Indien
V. Hbg. £0/10, +30/11 in Bombay

Lion (nerw.) ....... Fayal
von Hamburg 17/11

Ltpari, Knickelbein . . Mittelmeer
V. Hbg. 18/11, +27/11 in Malaga

Lippe, Hinsch Ostasier,
V. Hbg. 2/11, 24/11 Perim passiert

Lisboa, Schumacher .. Portugal
V. Hbg. 22/11, +30/11 Ouessant p

LiVa,lIn, Ranscblld Westafrika
V. Hbg. 10/10, +1/12 von Duala

Llanstephan Castle (engl.) Beira
V. Hbg. 5/11, +29/11 V. St. Helena

Loblto (port.) Oporto
von Hamburg 22/11

Los Angeles, Hille Pertland (Or.)
V. Hbg. 25/10, +30/11 in Los,Angeles

Luso (port.) La Plata
V. Hbg. 1/10, +12/llinBuenosAires

(Jap.) Ostasien
18/11 Perim pass.

Matsiimoto Maru
V. Ilhg. 25/10,

Melampns (holl.) Niedl. Indien
V. Hhß. 6/11, +1/12 Perim pass.

Meliskork (lmll.) Durban
V. Hbg. 7/11, +29/11 V. Port Sudan

Mentor (engl.) Ostasien
V. Hbg. 18/10, +27/11 V. Hongkong

Moonln (dän.) S'arn
von Hamburg 28/11

Mexico, Konow Levante
V. Ilhg. 28/10, +29/11 in Constanza

Minerva (hull.) Westindien
V. ilhg. +28/11 in Rotterdam

Monte Olivia, Lübbe . . La Plata
+ V. ilhg. 30/11, +2/12 Ouessant p.

Monte Kannten,«, Ocnenz La Plata
V. Hbg. 6/11, +1/12 in Buenos Aires

Montferlaml (holl.) La Plata
V. Hbg. 18/11, +29/11 Bevezier pass.

Mosel, Wcmliand Ostasien
V. Hbg. 17/10, +28/11 V. Singapore

Nagara (schw.) Ostasien
V. Hbg. 9/10, +27/11 in Shimone.seki

Natirar (amer.) Ver. Staaten
voll Hamburg 5/11

Nlcoa, Stark Levante
V.ilhg.29/10, 23/llinAlexandrien

Nienburg, Roussclet. . . Westafrika
V. Hbg. 16/11, +29/11 V. Las Talmas

Nippon (schwed.) Kobe
von Hamburg 27/11 .

Nord-Friesland, Rimberg Mexiko
v Hbg. 1/11, 20/11 Abaco passiert

Nljkork (holl.). . . Ostafrika
V. Hbg. 16/10, +28/11 in Delagoabay

Nllokrls, Traucrnicht. Westk. S.-A.
V. Hbg. 27/11, +1/12 in Antwerpen

Nürnberg, Schildhauer . . La Plata
V. Hbg. 8/11, +28/11 in Pasajos

Nyholm (norw.) Batum
von Hamburg 22/11

Oakwood (amer.) Ver. Staaten
V. Hbg. 14/10, 18/llinNewOrleans

Odenwald, Psrhunder . . Westk. S. A.
+ von Hamburg 30/11

Oderland, Lange . . Levante
V. Hbg. 24/10, +27/11 in Odessa

Ohio Maru (jap.) . ... - New York
von Hamburg 25/11

Oldckerk (holl.) Ostasien
V. Hbg. 14/11, +28/11 Gipraltar p.

Oldenburg, Rcemts • • Spanien
V. Hbg. 27/11, +29/11 V. Rotterdam

OUaren (schwed.) • New Orleans
von Hamburg 20/11

Olvmpos, Hauenstein . Levante
V. Hbg. 16/11, +30/11 Gibraltar pass.

Orinoco, d'Ottilie 'Westindien
+ v. Hbg. 29/11, +1/12 in Antwerpen

Orion (holl.' . . Westindien
V. Hbg, 8/11, +14/11 von Amsterdam

Orotava, Müller Kanar. Inseln
+ V, Hbg. 17/11, +28/11 Finisterre p

Ostsee, Sporbolz . Levante
V. Hbg. 22/11, 26/11 in Antwerpen

Had* County
V. Hbg. 19,

(norw.). . Kanada
/10, +19/11 in Quebec

Halmen. Du liner La Plata
v.libg., +39/llFer«. Noronha pass.

Maasland (bei,. >
V. Hbg. 2/10,

Mahla (engl.)
V. Hbg. 6/9,

Brasilien
20/11 von Santos

Australien
18/11 von Sydney

Maid ol Crete (engl.). . . Levante
v.Hbg.14/10, 14/11 in Alexandrette

Maid ol Hydra (grlech.) Schw. Meer
V. Hbg. 29/10, +28/11 in Chalkis

Main, Warnecke .... Australien
V. Hbg. 25/10, 20/11 Kapstadt p.

Malaga, Buchbeister . . . Mittelmeer
von Hamburg 26/11

Malakand (engl.) Kalkutta
V. Hbg. 1 /11, +27/11 in Port Said

Malang« (port.) Lissabon
von Hamburg 1/11

Marie Horn, Sari Westindien
V. Hbg. 23/10. 13/11 in San Juan

M*rg*r*t Johnson (schwed.) Honolulu
V. Hbg. 16/10, 16/11 V. Ln«Angeles

Marmara, Lange ...... Levante
V, Hbg. 31/10, +1/12 von Triest

Maankerk (holl.) Westafrika
v.Hbg.27/11, +30/11 V. Amsterdam

Palermo. Lütgen Mittelmeer
von Hamburg 26/11

Pakeha ,engl.) . ■ Australien
V. Hbg. 4/11, +22/11 in Port Said.

Panther, Sievers Tiko
v. ilbg. 22/11, +29/11 Finisterre p

Paraguay, Beende) Santa Fe
v.libg.5/11, +27/11 Fern.Noronha p

Parana, Peter"-eu Brasilien
V. Hbg. 2/10, +1/12 in Buenos Aires

Pascoli (ital.) Italien
V. Hbg. 25/10, +29/11 von Genua

Patricia, Ahrens Kuba
V.Hbg.11/11, 22/llPontaDelgadap.

Polens (engl.) Ostasien
V. Hbg. 22/11, 25/11 V. Rotterdam

Pernambuco, Schmandt Brasilien
V. Hbg 18/11, +29/11 von Leixoes

Pero de Aienquer (port.) Azoren
von Hamburg 18/11

Peru (dän.) Ostasien
V. Hbg. 19/11, +26/11 Gibraltar pass

Phoebus, Fr an kenhusch Baytown
von Hamburg 14/11

Planet, Müller Westk. S.-A.
V. Hbg. 2/11, +30/11 Bahia Bianca p

Poelau Bras (holl.) Ndl. Indien
V. Hbg. 13/11, 23/11 Dungeness p

Port Fremantle (engl.) . Austra ieu
von Hamburg 25/11

Port Wellington (engl.). Australien
V. Hbg. 14/10, 5/11 Perim passsert

Porto, Spieker Marokko
+ V. Hbg. 30/11, +1/12 in Amsterdam

Presldente Gomez,
Schramm Columbien

V. Hbg. 25/10, 13/11 in Trinidad
President Harding (am.) New York

V. Hbg. 19/11, 20/11V.Southampton
Preußen, Reißmann . Ostasien

V. Hbg. 8/11, +2/12 Perim pass.
Prometheus, Ricke. . Baytown

von Hamburg 22/11

Rabat, Tbaden t Marokko
V. Hbg. 14/11, +1/12 in Casablanca

Rheinfels, Strüttng Bremen
V. Hbg. 22/11, 33/11 in Bremer*

Kalla (norw.) Batum
von Hamburg 13/11

Raimund, Gersberg ... Kuba
V. Hbg. 18/11, +30/11 San Miguel p,

Ramsen, Jansen Bremen
+ von Hamburg 30/11

Randtontein (holl.) Durban
V. Hbg. 27/11, +29/11 in Antwerpen

II«(M>t, Berghorn Westk. S.-A.
V. Hbg. 16/11, 19/11 Ouessant p.

Keggestroom (holl.) Westafrika
V. Ilbg. 15/11, +26/11 von Bordeaux

Rendsburg, Steinorth Australien
v. Hbg. 10/11, 24/11 Kap Verde, p.

van Rensselaer (boll.) Amsterdam
+ V. Ilbg. 29/11, +1/12 in Amsterdam

Rhodonls, v. Ehren Wk. Südam.
V. Hbg. 23/10, 23/11 in Callao

Rlddarkark (holl.) . Rotterdam
V.Hbg.16/11, 17/11 in Rotterdam

Rio (norw.) Levante
von Hamburg 26/11

Klo Pannen, Lütgers. Mexiko
von Hamburg 25/11

Riol, Braue New Orlean:
v. Hbg. 1/11, +28/11 in Havana

Itolnndseck, Olt mann Portugal
v. Hbg. 15/11, +30/11 von Santandcr

Rondo (holl.) Ostaslen
v. Hbg. 17/10. +24/11 v. Colombo

Rudolf Albrecht, Schmidt Texas
von Hamburg 8/11

Saccarappn (amer.) • Jacksonville
von Hamburg 13/11

Samos, Brandt Levante
+ v. Ilbg. 30/11, +30/11 in Bremen

Sauorland, Metzenlhin Ostasien
v. Hbg. 23/11, +29/11 Ouessant pass.

San Francisco, Kettner . Brit. Columb.
V. Hbg. 20/11, +1/12 in Antwerpen

Santarem (port.) . Santos
V. Hbg. 14/10, +26/11 in Rin de Jan.

Sclilekork (boll.).. Kalkutta
V. Hbg. 0/10, 25/11 in Rangoon

Scheldestroom (holl.) Westafrika
V. Hbg. 4/11, +26/11 von Dakar

Schlesien, (!i übe Ostaslen
V. Hbg. 4/10. 24/11 von Saigon

Schwarzenfels,Weyhausen Bombay
+ V. Hbg. 30/11, +1/12 in Rotterdam

Selandia (dän.) Kopenhagen
+ von Hamburg 28/11

Sesostris, Peisker La Plata
v. ilbg. 21/10, +1/12 von Haifa

Sierra Cordoba, Reimer . La Plata
v. Hbg. 22/11, +30/11 von Lissabon

Simla (norw.) Indien
V. Hbg. 30/10, +27/11 Perim pass.

Singapore Maru (jap.) New York
V. Hbg. 11/11, +27/11 in New York

Skagerrak, Duus St. Rose
V. Hbg. 30/10, 25/11 V. St. Rose

Soneok, Ramien Sevilla
+ von Hamburg 29/11

Sonnenfeie, Kückens Rangoon
V. Hbg. 25/10 20/11 Perim pass

Sophie Rickmers. Hülse
husch, . b Ostasien
V. Hbg. 18/10, +1/12 in Manila

Spreewald, Busch Westk. s.-A
V. Hbg. 30/10, +29/11 V. Buenavent.

Sprlngfonteln (holl.) Ostafrika
V. Hbg. 25/10, +27/11 in Part Natal

St. Louis, Niß New York
V. Ilbg. 23/11, 25/11 von Cobh

Stad Arnhem (holl.) La Plata
von Hamburg 19/11

Steigerwald, d’Ottilie . La Plata
V. Hbg. 20/11, +30/11 Ouessant pass

Stettin, Bugs Levante
V. Hbg. 22/10, +1/12 in Burgas

Stuijvesant (holl.). Westindien
V. Hbg. 4/11. 17/11 von Madeira

Sturmfels, Haagensen Indien
v. Hbg. 18/10, +30/11 von Karachi

Sumatra (schwed. , . Indien
V Hbg. 18/10 24/11 in Bombay

Sydhav (norw.) Las Palmas
+von Hamburg 1/12

Treuenfels, Hasenbeier. Indien
V. Hbg. 21/11, +27/11 V. A ntwerpea

Trier, Jachens Ostasien
V. Hbg. 29/10, 23/11 v. Djibouti

Trifels, Buse Karachi
+von Hamburg 1/12

Trongnie (engl.) Westafrika
von Hamburg 26/11

Tudor (norw.) Ostasien
V. Ilbg. 2/11, +26/11 von Colombfl

Tungsha (norw.) Ostasien
V. Hbg. 4 /10, +28/11 von Shanghai

Tübingen. Malzen Bremen
V. Hbg. 26/11, 27/11 in Bremen

Tacoma, Walter Portland (Or.
V. Hbg. 5/11, +30 /1.1 von Cr ist ob a

Taiwan (norw.) . Oslo
von Hamburg 22/11

Tajliua Maru ,mp., Ostasien
V. Hbg. 21/9, 24/11 in Yokohama

Tanganjika, Zelle Afrika
v. Hbg. 28/10, + 24/11 inWa 1 stschbay

Tanganjika (dtsch.) Ostafrika
V. Hbg. 28/10, +1/12 von East Lond

Tanger, Wiechert , Marokko
V. Hbg. 11/11, +1/12 von Benisof

Tapanoell (holl.) Rotterdam
+V. Hbg. 30/11, +1/12 in Rotterdam

Tarragon». 8uc.ro . Mittelmeer
von Hamburg 25/11

Taronga (norw.) Australien
V. Hbg. 15/10, +14/11 von Algoabay

Telamon (holl.) Curacao
V. Hbg. 25/10, + 29/11 v. Santa Marta

Temeralre (norw.) Australien
V. Hbg. 1/11, +27/11 von Kapstadt

Tenerife (dtsch.) . Marokko
von Hbg., +29/11 in Oporto

Tenerife, Schierlob . Portugal
V. Hbg. 13/11, + 28/11 von Lissabon

Tennessee (norw.) Indien
+ V. Hbg. 29/11, +1 /12 Vlissingen p.

Thermopylae (norw.) . . Australien
+v. Ilbg. 30/11, +1/12 in Rotterdam

Thomas Holt (engl.) . .. Westafrika
von Hamburg 1/11

Tinos, Voß Levante
v. Hbg. 27/11, +30/11 in Antwerpen

Tofuku Maru (jap.) . Ostasien
V. Hbg. 8/11, +30/11 Perim pass.

Toledo, HohlMd Südafrika
V. Hbg. 8/11, + 30/11 von Lagos

Tosarl (holl.) Java
V. Hbg., 22/11 von Bremen

Toyiihaahl Maru (jap.) . OsiHslen
+ V. Hbg. 30/11, +1/12 in Rotterdam

Trafford Hall (engl.) . . Natal
+ von Hamburg 28/11

Trautenfels, Gördes Indien
V. Hbg. 9/12, +30/11 von Suez

(Tgo Rassi (ital.) Italien
V. Hbg. 22/11, +30/11 in Rotterdam

Uckermark, Voß Niedl. Indien
V. Ilbg. 20/11, +1/12 Ouessans pws*

Ulanga, Rock Südafrika
V. Hbg. 27/11, +29/11 in Antwerpen

Univoli (enm , Südafrika
V. Hbg. 4/10, 19/11 in Port Natal

Usamhara, Miehelsen... Afrika
v.Hbg.22/11, +30/11 Kap Füllst, p.

IJssukuma, Miehelsen Afrika
v. ilbg. 15/11, +1/12 von Genua

Valencia, Lrnsrh Nordenham
V. Ilbg. 16/11, +27/11 von B'yth

Vaterland, Frank .... Levante
v. Hbg. 21/11, 26/11 Vlissingen p.

Vegesack, Nissen Brasilien
V. Hbg. 20/11, 26/11 V. Antwerpen

Vogesen, Meyne . . Tampa
v.Hbg.25/10, 8/11 Orkneylns. p.

Vogtland, Christiansen Ostasien
V. Hbg. 9/10, 26/11 V. Hongkong

Vogtland, P uter New Orleans
V. Hbg. 9/10, +20/11 V. Hampt.Roads

Wogogo, Breekwoldt. Westafrika
V. Hbg. 30/10, +27/11 von Monrovia

Waldtraut Horn, Leber-
mann Westindien

V. Hbg. 22/11, +28/11 V. Antwerpen
Warnern, Striesow Westafrika

V. Hbg. 18/10, 24/11 in Viktoria
Wartenfels, Scbnier . . . See

V. Hbg. 19/11, 22/11 von Emden
Weißenfels, Zimmermann Rangoon

V. Hbg. 15/11, +30/11 Gibra’tar p.
Werd onsets, Salge Indien

V. Hbg. 23/11, 1-30/11 V. Antwerpen
Weser, Mahlmann Brasilien

V. Hbg. 7/11, 19/11 von Funchal
West Cam&k (amer.) . . Galveston

von Hamburg 8/11
West Gambe (amer.) Tampo

v. Hbg.18/11, 20/11 in Rotterdam
West Harcuvar (amer.). Boston

von Hamburg 21/11
West Hlka (amer.) Pensacola

V. Hbg. 12/11, 19/11 Start Point p.
Western Queen (amer.). Ver. Staaten

+ von Hamburg 30/11
Westfalen, v. Net bin .. Ver. Staaterfl

V. Hbg. 26/11, +30/11 Bremerhav. p.
West Kyska (amer.) Pensacola

v. Hbg. 29/10, +27/11 in Mobi'e
Westmoreland (amer.) Ver. Staaten

v. Hbg. 28/10, 8/11 Ouessant p.
Westerwald, Jürgens Mexiko

V. Hbg. 13/11, 26/11 Fayal passiert
Westpool (amer.) Ver. Staaten

V. Hbg. 21/10, 21/llinHampton R.
Wido, Freese Bremen

+von Hamburg 28/11
Wiegand, Probet Westk. S.-A.

V. Hbg.18/11, +29/11 Ouessant pass*
Wildwood (amer.) . . . Jacksonville

V. Hbg. 21/11, 27/11 Vlissingen p.
Will». A. Riedemann,

Harzmryir Baton Rouge
v. Hbg. 23/11, 26/11 V. Cuxhaven

Winfried, Suhre.n . Westafrika
V. Hbg. 5/11, +28/11 von Monrovia

Witram (dtsch.) Vancouver
V. Hbg., +29/11 Bremerhaven p.

Wolfram, Kutzeer Westafrika
V. Hbg. 11/11, +28/11 V. Las Pa'nias

Württemberg, Harder . La Plata
V. Hbg. 11/11, +28/11 V. Las Palmas

Yalta, Helmberg Adria
V. Hbg. 22/11, +30/11 von Lissabon

Yasakuni Maru (jap.) . Ostasien
v. Hbg. 23/11, +1/12 von Vlissingen

Verna (engl.) Indien
V. Hbg. 23/11, +30/11 V. Vlissingen

Zaanland (holl.) . . La Plata
V. Hbg. 30/10, +28/11 in Buenos Arko

Zulla, Arnold Westindien
V. Hbg. 18/10, +28/11 von Cabello

Segler

Christel Vlnuen <Mot.5-M.-Sehoj
6/11 in Danzig

Großherzogin Elisabeth
(Vollschiff), Kley . Süd-Atlantlc
V. Ilbg. 8/9, 25/10 von TenerifTa

Magdelena Vinnen
<Mot.4-M Bk ). Peters Kapstadt
von Kotka, 21/llinLor. Marques

Pamir (4-M.-Bk.), Claus Chile
v. Hbg. 7/11, 17/11 Lizard p.

PeklntrdM.Bk.) Brinkmann Chile
V. Hbg. 4/9. 21/11 auf 52° 58' 8.

und 64° 2’ W.
Schulschiff Deutschland

(dtsch. Vollsch ) Westindien
v.l!remerhv.27/9, +27/11 in Sta,Lucia

Heimreise von fremden Häfen nach der Elbe

á)ampt«r

Aachen, Schulz Westk. S.-A.
+ 30/11 Flores passiert
Maki, I’; Nordd. Lloyd

Allans. Noack Brasilien
25/11 in Rio

Makler: Hob, M. Slonurn jr.
Abb,kork (holl.) Australien

26/11 von Sydney
Makler: 11. C. Kövcr

Aehala. Köhler Schw. Meer
24/11 von Istambul

Makler: Dtsch. Seelraehtf n-Kontor
A(lalln. Voßberg Zeutralumerika

i 1/12 von (’bainjicr■t'.p
Makler; 1

sAdrla, Schmidt Mittelamerika
18/11 Gibraltar passiert

Makler: Atlantic Tank Ilhed.
Aegiua, Stapff Ver. Staaten

22/11 in Bremen
Makler: Carl Woblenberg G. m. b. H.

Araiuemnon (engl.) . . Ostasien
+ 25/11 V. Wladiwostok, in Ilbg. 81/1
Makler; Meyer A Co.’s Schiff. Ges.

Albert V Agier. Stehr Wk. Südam.
11/11 von Cristobal

Makler: Hamburg Amerika Linie
A lein ohn (boll.) ... Niedl, Indien

+ 30/11 Gibraltar passiert
Makler: Meyer A Co’s Schlff-Ges.

A Igor ah (holl.) La Plata

AnkurnUaiMm dm SeMife in Hiunbiu+j «fed oha» Tarbindliobkait,

k27/ll voij. Buncos Aires

A then a (holt.) Indien
+ 29/11 V. Port Said, in Ilbg. 32/12,
Makler: Phs. van Omineren

Aller, Hashagen Ostasien
+ 27/11 V. Port Sudan, In Hbg. 16/12
Makler: Nordd. Lloyd

Alkmaar (boll.) Westk. S.-A.
+ 27/11 von Cristobal
Makler: Axel Dabist*-6m A Co.

Alphoeea (holl.) La Plata
+ 30/11 in Rotterdam
Makler, Axel pahlström a Co.

Abdienn ,b»ll.) La Plata
18/11 in Buenos Aires
Makler: Axel Dahlstrom A Co.

AI«U (dän.) Siam
+ 27/11 von Pcaapg
jtfwfcfcr; K. Lüdkripha

StAlater, Halbbon Ostaslen
26/11 von Tsingtau

Makler: Nordd. Lloyd
Altona, Boye Südafrika

+ 30/11 in Liverpool
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Aliidra (holl.) La Plata
+ 27/11 von Bahia
Makler: Axel Dahlström A Co.

Amarante (port.) La Plata
9/11 in Antwerpen

Makler: 81, bei I (Jo
AmaxU. Mühl mann Westk, S

+ 28/11 in Antwerpen
Makb*r: Dbg.-Amerika Linie

AmelHnil (hi ll.) Australien
+ 211/11 von Oran
Makler; U* t. Rover

Aaitrnl VllUaret 4«
Jnyeuse (franz.) Westafrika
9/11 in Dünkirchen

Makler: Cie. Com. Maritime
Ammon, Hesselmann .. Westk. »S.-A.

+ 1/12 in Callao
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Aniütelland (holl.) ...
-I 28/il von Santos
Makler: Re.meyer A>

La Plata

lies senniflller

AmdelkerV (holl.) Westafrika
2*5/11 von Duala

Makler: Axel Dahlström A Co.

Amor Maru (jap.) Ostasien
24/11 von Colombo

Makler: Knolur A Rmchard Nil,

Anchlses (engl.) Ostaaien
+ 25/11 in Shanghai, in Hbg. 14/1
Mak.er: Meyer A Co.'s Schilf. Ges,

Andros Freese Levante
I 1/12 von Hraila
Makler: Dtsch. See?rachten-Kox5or

Angora, Genies Levante
+ 28/11 von portiman
Makler: Dtsch. Seelr Kontor

Annum (dän.) Hrt. Columb.
+ 24/11 von st. Thomas
Makler: R. Ludolphe

AitttGdiu, Lehmber«. Brasilien
*28/11 V. Ctaia, in Dbg. Ende De*.

Makler: Nordd. Lloyd
Antinniis (amer.) Mobile

16/11 in Buenos Aires, in Hbg. MM»
Makler; Dlscb.-Amer, Shipp, Cm,
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Antonio Dolstno, Blauest Ha Plata
+ 30/11 von Moot I video
Makler: Hnmbg.-Südarnnr. P.-G.

Aquariu» (amor.) Now Orleans
si/ll von Now Orleans

Makler: Dtsoh.-Ainer. Shipp. Co.
Argons»!», LoitholT. . Indien

j +30/11 in pondioherty
Makler: Hansa-Linie

i Arloslo dial.) . . Flurne
r 20/11 Gibraltar passiert
j Makler: Griffiths, Tate ft Co.
1 Arolu Moncli (span.) La Plata
I 22/il von Buenos Aires
t Makler: Gustav Itohlsen

Artemisia, Kaiser Mittolrnoor
1 25/11 von St. Thomas
I Maki I ■ 11amburg-Auiei ika Linie
, Athena. Dreyer Schw. Meer

+30/11 in Batum
* Makler: lU.seli. Scefrachten-Kontor

Attika. Srlmrwilz Brasilien
10/11 in Bremen

Mak 1 r: Nordd. Lloyd
, Atto, Viereck Westasriki’

+ 1/12 von Takorndi, in Hbg. 20/12
Makler: 1 lisch.-Afrika Linien

Augsburg, Wolteniade. . Kanada
+ 20/11 V. Montreal, in Ilbg. 13/12
Makler: Carl Wohl, nberg Q. m. b. 11.

August JhjHHHn Mitsei' > a.iinhav
+ 28/11 von Port of Spain
Mnk' ' Seereederci Im me a

Autolyou* (engl.) .. .. Ostasien
+ 211/1 1 V. Amsterdam, in Hbg. 8/12
Makler: Meyer & Co.’s Schilf. Ges.

Axonfels, Goose . . Indien
2(1/11 von Coconada

Makler: Hansa-Linie

Haarn (holl.) Westk. S.-A.
+ 21/11 von Tocopilia
Makler: Axel DahlsLöm A Co.

Baden, Holm La Plata
+ 1/12 von Vigo
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Bahia, Ziegler Brasilien
+ 28/11 in Santos, in Ilbg. 2. 11. Der
Makler: Hbg.-Südam. D. G.

Hamilton Castle (engl.> Mauritius
10/11 von Kapstadt

Makler: Suhr & Classen
Barmheek, Gout. Ver. Staaten

28/11 von Cristobal
Makler' Kllölii & et orchard Nil

Bassa (engl.) Westafrika
23/11 von Toner Ilse, in 11 hg. 1/12

Makler: Elder Dempster & Co.
BaoiilA (frz.) Westafrika

11/11 in Libreville
Makler: Cie. Com. Maritime

Bathurst (engl.) Westafrika
17/11 von Takoracli

Makler: Elder Dempster Sr Co.
Bayern, Hintze La Plata

24/11 in Buenos Aires
Makler: HD«.-Amerika Linie

Berengar, Oelrioh La Plata
5/11 von Montevideo, in Hbg. 6/12

Makler: Nordd. Lloyd
Bilbao, Schumacher.... Kanar. Inseln

+ 30/11 V. Las Palm as, in Hbg. 7/12
Makler: Oscar Ott

Biskay». Huers San Pedro
26/11 Colon passiert

Makler: Atlantic i auk-Rhederei
Bittorfeid, Wilhöfer , Kalifornien

+ 1/12 V. Wilmington, in Hbg. 2/1
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Bodegraven (holl.) Westk. S.-A.
+ 25/11 von Talcahuano
Makler: Axel Dahlström & Co.

Boekonheim (dtsch.) Galveston
6/11 von Galveston

Makler: Montan Trasport Ges.
Braddock (amer.) . Pensacola

15/11 von Pensacola
Makler: Dtsch.-Amer, Shipp. Co.

Breda (holl.) Ostafrika
24/11 V. Kapstadt, in Hbg. 24/12

Makler: Plis, van Ommeren
Brlello (holl.) W estk. S.-A.

+29/11 in Rotterdam
Makler: Axel Dahlström & Co

Burgenlftiid, Dehnieke. . Ostasien
+ 28/11 von Kobe
Makler; Ilbg.-Amerika Linie

Calliope, Mertens ... Texas
+,30/11 in Bot an Rouge
M*iihiv'i ' Waned Taiiksch. Rhed,

Canton (schwed.) . . Ostasien
+ 29/11 von Shanghai
Makler: R. Ludolphs

Cantuaritt Gulmaraes (bras.) Santos
-I 27/11 von Santos
Makler: D. Fuhrmann

Cap Polouio, Wilde . . La Plata
25/11 V. Rio de. Jan., in Hbg. 9/12

Makler: Hambg.-Südamer. D.-G.
Capri, Rieke Mittelmeer

+ 26/11 von Bona
Maker: Rob. M. Sloman jr.

Carducel (ital.) Mittelmeer
+ 29/11 Gibraltar passiert
Makler: Griffiths, Tate & Co.

Cartagena, Lünk Mittelmeer
+25/11 von Palermo
Makler: Roh. M. Sloman jr.

Caeamanee (franz.) .... Westafrika
19/11 von Pointe Noire

Makler: Cie. Co mm. Maritime
Cassel. Epplen Südafrika

24/11 von Durban
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Ceres (tvdl.) WOstindien
20/11 von Amsterdam

Makler• Axel Dahlström + Co

Ceylon (frz.) La Plata
25/11 in Havre

Makler: Cie. Com. Maritime
Chemnitz, Freese Westk. S.-A.

26/11 von Antofagasta
Makittr: Nordd. Lloyd

Chile (dän.) Kalifornien
19/11 von San Francisco

Makler: R, Ludolphs
China Maru (jap.) Ostasien

23/11 von Shimoneseki
Makler: Phs, van Ommeren

City of Hereford (engl.) . Ostasien
+ 26/11 von Colombo, in Hbg. 31/12
Makler: Meyer L Co’s Schiff-Ges

City of Johannesburg (egl.) Ostasien
+ 24/11 von Gehn, in ilbg. 13/1
Makler: Meyer & Go’s Schiff-Ges.

City of Mandalay (i-iiid.) Ostasni.
+ 29/11 von port Said, in Hbg. 21/12
Makler; M< yar Sr Go.'s Schilf, t>> >

City ot Omaka (amer.) . Houston
21/11 von Houston

Makler: Dtsch.-AHier. Shipp. Co.
City of Poona (engl,) . . Südafrika

19/11 von Kapstadt
Makler: Hoymaii & Schuurman

Clan Macintosh (engl.) . .Indien
19/11 von Calient

Makler: Roh. M, Sloman jr.
Cleveland, Hennecke . . . New York

+ 29/11 von Halifax
Makler: Hamburg-Amerika Linie

OUo, lluü Talara
2/11, von Talara

Makler: Wariud Tankseh.-Rhedere.
Coblenz, Reher Ostasieii

27/1 X von Belawaii, in llhg. 8 /1
Makler: Nordd. Lloyd

Coldwuter (amer.). . . Savaunab
8/11 in Savannah

Makler: Carl Wohleiiberg G. rn, )>. H
Costa Lira (holl.) Westindien

+ 25/11 von Baibados
Makler: Axel Duhl&tröm & Co.

Crngpnol (engl.) Savannah
+ 25/11 V. Savannah, in Hbg. 18/12
Makler: Carl Wohlenbcrg G. m. b. H.

llaiiiiiAik (dän.) . . Ostasien
+ 26/11 von Shanghai
Makler: R. Ludolphs

Deido (engl.) Westafrika
+ 27/11 von Takoracli
Maker: Ehler Dempster Sr, Co.

Dnlflnnd (holl.) La Plata
+30/11 Fern, Noronha passieit
Makler: Rettmeyer Sr 11 essennifilier

Delhi ( , b wed. > Ostasien
+ 23/11 von Port Said
M’ ki I : R. Ludolphs

OpIon, junge Levante
+ 30/11 in Piräus
Makler: Dtsch. Seefr. Kontor

Derimlje, Wiirthmann Levante
+ 30/11 von Istambul
Makler Dtsch. Seelr. Kontor

Dlomed (engl.) Ostasien
+ 30/11 in Tsingtau, in Hbg. 24/1
Mäkle) : Meyer & Co.’s Schiff. Ges.

Dilmar Koni, Mölln Vn Stasi en
25/11 in Portland (Me.)

Viiki" Kickmer« Lmi
Draelienfels. Linnhoff . . Indien

+ 29/11 Gibraltar pass., in Hbg. 8/12
Makiel : Hansa Linie

Dunhar Cnsllo (engl.) . Ostafrika
+ 25/1;. von Ascension
Makler: Suhr & Classen

Duiiliiee Ciistle (.engl.).. Ostafrika
+ 28/1] in London
Mokier: Sohr & Classen

Dunkwa (engl.) Westafrika
+ 27/11 von Freetown
Makler: Elder, Dempster & Co.

Duhm ß. th ek Mexiko
24/11 von Baltimore

Mak' 1 ' Thron. & F. Elmbeke
Durham ensile (engt.) . Ostafrika

+ 23/11 von A! go ab ay
Makler: Suhr Sr, Classen

Ennlaud, Büker Ostasien
27/11 von Singapore

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Eisenach, Speck mann . Galveston

15/11 von Galveston, in Bremen
7—8/12

Makler: Carl Wohlenbrrg G.m.b.H.
Elpenor (engl.) Ostasieii

+ 19/11 in Yokohama, in Hbß. 13/2
Makler: Meyer & Co.’s Sehlis. Ges.

EIm» Menzeli (dtsch.> Vei Maaten
+ 30/11 auf 40.5° N. u. 54° W.
Makler Menzeh Reeder« a-u

Emil Kirdorf, Zobel Westk. S.-A
27/11 von Antafagasta

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Endlcott (amer.) Ver Staaten

+ 30/11 in Bremen
Makler Dtsch.-Amer. Shipp. Co.

Entroric», Schneekloth Brasilien
+ 1/12 von Porto Alegre
Makler: Hamburg-Südam. D. G.

Erfurl. Seele i Mittel-Amer
+ 30/11 Bermudas p., in Brem. 15/12
M n kl " : Nordd. Lloyd

Erlangen, Brandt... Ostasie ■

+ 29/11 von Colombo
Makler Nordd. Lloyd

Espana, Hönfnef La Plata
13/11 in Buenos Aires
Maki"!--. Hambg.-Südamer. D.-G.

Eupatorla (dtsch.) Weslmdien
+ 29/11 Bishop Rock passiert
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Falstria (dän.) Siam
+ 27/11 von Penang
Makler: R. Ludolphs

Fan tee (engl.) Westafrika.
+ 29/11 von Lagos
Makler: Elder Dempster & Ce.

Fauna (holl. ) Guatemala
4/11 in Port Juan
Makler: Axel Dahlström & Co.

Fluor Spar (amer.) Savannah
15/11 von Savannah

Makler: Car. Wohlenbcrg G.m.b.H
Foscolo (engl.) . Adria

+ 29/11 in London
Makler: Griffith« Tate L Co.

Franken, Grube Ostasien
+ 28/11 in Saigon
Makler: Nordd. Lloyd

Frankenw aid, Teegen Schw. Meer
12/11 von Novorossisk

Makler: Derutra
Frauenfels, Lampe Karachi

+ 28/11 von Bhavnagar
Makler: Hansa-Linie

Freie,.(eis. Küpen- Kalkutta
-(-30/11 in Rotterdam, in Ilbg. 4/12
Ma ki : ID" - '•< -Linie

Frida Horn, Koch . Westindien
+ 29/11 Azoren passiert
Makler: Kn Öhr & Burchard Nfi.

Frigg» (dtsch.) La Plata
+ 27/11 Madeira passiert
Makler - Seereederei Fricpa A.-G

Fulda, Arndt Ostasien
+ 1 /12 V. Dalny
Makler: Nordd. Lloyd

Gal!ela, Jesse Westindien
+ 27/11 in Tampico
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Generai Mitre, Schenk La Plata
+ 26/11 von Bahia
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Genera) San Martin,
Wey mar . . La Plata

+ 29/11 von Santos
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Germer (Ut seh. I Schw. Mn-
20/11 in Bremerhaven

Me klei Derutra
Gerrai (dtsch.) Westafrika

27/11 von Matadi, in Hbg. An? Jan.
Makler: Deutsch-Afrika Linien

Gerwin (dtsch.) Schw. Meer
26/1) II Bremerhaven

Makler: Derutra
Glrgentl, Hcffinann Mittelmeer

+ 27/11 von Catania
Makler: Roh. M. Sloman jr.

GlnmergaiiNldre (engl.) Mauritius
19/11 von Mauritius

Makler: Suhr & Classen
Gien heg (engl.i Hankow

+ 26/11 von Port Said
Makler Eider Deinpslei t Co

GIonisier (engl.) Ostasien
+ 26/11 m Ol am
Makler: Elder Dempster A Co.

Glenluce (engl.) Ostasien
4 28/11 von Colombo
Makler Ehler Dempster & Co

GluekHliurg, Brunn . Westindien
+ 27/11 in Aruba
Makler: Theod. Sr F. Elmbeke

Goldoni (ital.) Adria
+ 26/11 von Catania
Makler: Griffiths. Tate Sc Co.

Gouruhi Velin» (port.) Azoren
22/11 in St. Michaelis

Makler: peter Ernst Eilte &. Co,
Gonzenheim (dtsch,) Golfv.Mexik.

18/1 i in Galveston
Maker: Montan Tiansp.-Ges.

Gottingen, Wollt Wk. Sfidam
+ 29/11 Azoren passiert
Makler: Nordd. l.loyu

Grete, Wiese Savannah
28/10 in New Orleans

Makler: Carl Wohleiiberg G. m. b H
Groin (franz.) La Plata

4 27/11 in Bordeaux
Makler: Cie, Com, Maritime

Grypskerk (holl.) Ost as, Ika
■128/11 von Mombasa
Makler: phs. van Ommertu

Gustav Kehl Hitler (dtsch > Ver Staaten
10/11 von Hampton Roads

Makler- Julius schindln n.m.b H

Handicap (norw.) Kalifornien
21/11 von Los Angeles

Makler: Rickincrs Linie
Hans Leonhardt (dtsch.) Mobile

1/11 In Maracaibo
Makler: Leonhardi & Bhimber.

Havel, k'ae pm Australien
+ 29/11 VIiRsingen passiert
Makn-r: Nordd. l.loyu

Hellt, Iherg. Mm it Zen Niedl. Indien
+ 1/12 von Barcelona
Maki r. II a t,. | n i «-Amerika Linie

Heinrteli von Riedemann,
(6anz.) Texas
24/11 von Baton Rouge

Makler : Waried Tanksch.-Rhederei
Heemskerk (holl.) Ostafrika

20/11 ln Belra
Makler: Phe. van Ommeren

Kenner, Schauffel . . Westafrika
+ 1/12 V. Freetown, in Ilbg. 19/12
Makler: Deutsch-Afrika Linien

Henry Korn, Bön Wilmington
+ 27/11 in New Orleans
Mal;. I Kn Ohr & Burchard Nfi.

Hornklee, Voß Levante
+ 1/12 von Mersina
Makler: Dtsch. Seefr. Kontor

Hlndenbiirg, Flnck Ostasien
26/11 von Sabang

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Hohenfels, Aiders Karachi

+ 27/11 von Port Said, in Ilbg. 17/12
Makler: Hansa-Linie

Hohenstein, Grimm . La Plata
26/11 in Buenos Aires

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Holstein, Bohr La Plata

17/11 in Rosario
Makler: Nordd. Lloyd

Hoogkerk (holl.) Kalkutta
26/11 in Rotterdam, in Hbg. 4/12

Makler- phs. van Ommeren

Idarw-ald, Krüger Kanada
+ 29/11 von Montreal
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Ilmnr, sehnn Vor. Staaten
+ 29/12 von Norfolk, in Hbg. 19/12
Makler: Carl Wohleiiberg G. m. b. H.

Ingo, Mnrlsse S.-W.-Afrika
+29/11 V. Libreville, in Hbg.

“ Hälfte Januar
Makler* Deutsch-Afrika Linien

Ingram, Mey New Orleans
16/11 v.NewOrlcans, inBremcn 7/12

Makler: Carl Wohlenberg G. m. b. H.

Jama!quo (franz.) La Plata
+ 26/11 von Rio de Janeiro
Makler: Cie. Com. Maritime

Japan (schwed.) . Indien
25/11 von Colombo

Makler: Theod. & F. Eimbeke
Julius Schindler, Ulpts Curacao

13/11 Malta passiert
Makler: Schindler A.-G.

Jutland!» (ilänr) Siam
+ 27/11 von port Said
Makler: R. Ludolphs

Karplanger, Burmeister Ver. Staaten
16/11 von Houston

Makler: G. J. H. Siemers
Kattegat, Boedecker . . Schw. Meer

23/11 in Constanza
Mii.ei Aiiai'lic Tank-Rhederci

Keunemerland (holl.) La Plata
26/11 in Amsterdam

Makler: Rettmeyer & Hessenmüller
Kiel, Meißner Levante

+ 1 /12 von Bona
Makler. Dtsch. Seefracht.-Kontor

Kuplonieln uioll , Oslafnka
+30/11 in Rotterdam, in Hbg. 3/12
M.-> k Plis va n Gm» ere»

Königsberg, Ricklefs . Westk. S.-A.
20/11 von sau Antonio

Makler: Nordd. Lloyd
Kota Pinang (holl.) Niedl. Indien

19/11 in Soerabaya
Makler: II. C. Röver

Koudokerk (holl.) Indien
26/11 von Bombay

Makler ; Phs. van Ommeren
Kulmerland, Kotiert Ostasien

+ 29/11 von Djibouti
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Kurniaik, Mahr Niedl. Indien
+ 29/11 von Singapore
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Lahneck, Siebje . . . . Sevilla
+ 29/11 von Sevilla
Maklu : Theod. & F. Eimbeke

Lasbek (dtsch.) Galveston
4/llv.Galveston, inBremeri 2 i—26/11
Makler: Carl Wohlenberg G.m.b.H.

Las Palma», Uhh nbruck Marokko
+ 29/11 in Valencia,'in Hbg. 10/12
Mafliei : Oscar Ott

Laurelwood (engl.) Baytown
18/11 von Baytown

Makler : Waried Tankseh.-Rhedere.
Lautorfols, Jäf?er Indien

+ 30/11 von Chittagong
Makler: Hansa-Linie

Leuna Kim Australien
26/11 Gibraltar passiert

Makler Hamburg-Amerika Linie
Liguria (dtsch.) La Pinta

16/11 von San Nicolas
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Llb V\ »ermann. K Alltel VNestalnka
+30/11 in Port Harcourt
Mäl I' in - eh Afrika I,

Lindenfels, (dtseh.) . . Galveston
-I 30/11 n Galveston
Makler: Hansa-Linie

LI perl (frz.) La Plata
+ 26/11 Fern. Noronha passiert
Makler - Cie. Com. Maritime

Llandovery Castle (engl.) Afrika
+ 26/11 in London
Makler Suhr A Classen

Ludwigshafen, Henken Westk. 8.-A.
24/11 von Callao

Makler: Nordd. Lloyd
Lübeck, Mössinger Bahia Bianca

22/11 von Bahia Bianca
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Lüneburg Wirk . . Java
26/11 von Batavia

Makler- Hamburg-Amerika Linie

Madioon (holl.) . Niedl. Indien
20/il V. Colombo, in Hbg. 17/12

Makler: H. C. Röver
Magdalena, Melier . , . Zentralamerika

+ 30/11 von Cristobal
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Aluginnric (arner.) Jacksonville
4 26/11 in Savannah
Makler: Carl Wohlenberg G.m.b.H.

Madrid, Block . La Plata
+ 1/12 Dover nass., in Hbg. 3/12
Makler: Nordn. Lloyd

Magdeburg, Wenk Australien
4 29/11 von Fremantle
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Maid nf Leintin» (ongl.) . Scliw. Meer
25/11 von Constanza

Makler: Ilias Pantasopulos
Maid of Psnra (engl.) . . Schw. Meer

21/11 von Constanza
Makler: Ilias päntasopifins

Malaya idän.) Ostaslen
(26/11 per Im passiert

Makler ; K, Ludolpha

Manzonl (Ital.) Mittelmeer
+ J/12 von Antwerpen
Makler: Gri (Iths, Tate Sr Co,

Marienfels, Sießhold Kalkutta
+ 27/11 in Mormugao
Makler: Hansa-Linie

Marsala, Niemarin Mittelmeer
+ 26/11 von Castellon
Makler: Roh. M. Sloman Jr.

Max Albrecht, Bütten» yer Batum
23/11 von Istambul

Makler: Albrecht & Co.
Mecklenhurg. Wullwihei Ostasien

+ 1/12 in Suez
Msk> ' - tiî"'4,urg-Amerikä Lina

Meerkerk (holl.) Indien
+ 27/11 ln Madras
Makler: Phs. van Ommeren

Meli Mn, Hagens . .... Marokko
27/11 in Casablanca, in Hbg. 17/12

Makler: Oscar Ott
Manns, Hauth . Niedl. Indien

4-29/11 Perim passiert
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Merauke (holl.) . Ndl. Indien
24/llPoint de Galle p., inllhg.26/12

Makler: H. C. Röver
Milos, Oeser Adria

4-1/12 von Bari
Makler: Dtsch. Seefracht.-Kontor

Minden, Hengstenberg Westindien
24/11 in Galveston, in Bremen22/12

Makler: Nordd. Lloyd
MI ml Horn, Holst . Westindien

+28/11 von Curacao
Makler: Knöhr & Burchard Nst.

Mito Marn (Jap.) Ostasie'
+ 20/11 in Singapore, in Hbg. 27/12
Makler ■ Phs. van Ommeren

Mittelmeer, puls Kalifornien
25/11 in Newcastle

Mak»'r Atlantic Tank RhedrWe
Morvada (engl.) Kalkutta

14/11 in Colombo
Makler: Gen. Steam Nav. Co.

Morea (dtsch.) Adria
+1/12 von Oran
Makler: Dtsch. Seefrachten-Kontoi

Mnaris», Burfeind ... . Ostafrika
27/11 von Durban

Makler: Deutsch-Afrika Linien
Münsterlanri, Dost . . Ostasie»

+ 28/11 in Rotterdam
Makler- Hamburg-Amerika Linh

Myrmidon (engl.) Ostasien
+ 27/11 Per im p.
Makler: Meyer & Co.’s Schiff. Ges.

Nanking (schwed.) Ostaisen
+ 29/11 von Port Said
Die k. - : R Liidnlplu,

Naumburg, Albrecht . . Südafrika
24/11 in Batavia

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Nauplla, Küiper & Schw. Meer

+ 1/13 Ouessant pass., in Hbg. 4/12
Makler: Dtsch. Seefr. Kontor

Neapel, Hoffmann Mittelmeer
+ 26)11 in Castellon
Makler: Roh. M. Sloman jr.

Neckar, Getter madn . Australien
+28/11 in Melbourne
Makler: Nordd. Lloyd

Neidenfei», Unger Persien
+ 28/11 von Muscat, in Ilbg. 29/12
Makler: Hansa-Linie

NeuonfelR, Strycker Indien
-(-28/11 Gibraltar pass., in Hbg. 6/12
Makler: Hansa-Linie

Nenmark, Morit zen Niedl. Indien
24/11 in Batavia

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Nias (holl.) Ostafrika

+ 27/11 V. Las Palmas, in Hbg.. 12/12
Makler: Phs. van Ommeren

Niederwald, Reher .... La Plata
24/11 in Buenos Aires
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Njassa, Herrn Südafrika
25/11 von Takoracli

Makler: Dtsch. Afrika Linie
Nord-Atlantie Ver. Staaten

26/11 in Houston
M ki Atlantic Tank-Rhedrrc

Nord Schleswig, Hansen Golf v.Mexico
12/11 von Charleston

Makler: Theod. & F. Eimbeke

Oakland, Ziegenmeyer. Brit.Columbia
+ 1/12 Dover pass., iu Hbg. 2/12
Makler: Harnbui g-Aniei ika Linie

Ockenfels, Dirkniann Rangoon
+ 29/11 Perim pass., in Hbg. 29/12
Makler: Hansa-Linie

Oder. Vagi Australien
26/11 von Antwerpen

M k' - I : Nnrrid Lioyu
Oldenburg, Hcnsen . . . Ostasien

+30/11 von Manila, in Hbg. 24/12
Makler: Hannbur g-Amenka Limit

Oliva, J* ick Ostasien
+30/11 von Port Sudan
Makler: tlaniburg-Auiei ika Lin.e

Orestes (engl.). . Ostaster
+ 30/11 in Suez, in Hbg 21 /'2
Makler: Meyer Sr Co’s Schiff-Ges.

Osiris, Schlegel . . Südamerika
+ 29/11 in Antwerpen
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Ost kork (holl.) Ost .sien
+ 26/11 V. Hongkong, in Hbg. 17/12
Makler: H. W. Pott Sr Körner

Ouderkerk (holl.) . Ostasien
26/11 von Yokohama

Makler: H. W. Pott & Körner

Palatia, Lehmann Mexiko
13/11 in Veracruz
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Palos, Oltmanns Marokko
+ 1/12 Fi niste, re pass., in Hbg. 4/12
Makler: Oscar Ott ,

Panama (dän.) . Kalifornien
+ 25/11 in San Francisco
Makler: R. Ludolphs

Pasajes, Klaassens . Marokko
+30/11 in Ceuta
Makler: Oscar Ott

Pelsauder (engl.). Niedl. Indien
23/11 Perim passiert

Makler: Meyer & Go's Schiff-Ges.
Pembrokeshire (engl.) Ostasieu

23/11 von Cebu
Makler: Einer, Dempster Sr Co.

Penelope, Wessels Talara
+ 28/11 von Talara
Makler: Waried Tanksch. Rhed.

Persephone Fi iedrichten San Ptdr»
16/11 in Rotterdam

Makler: Waned Tankscb.-Rhedere
Perseus (engl.) Ostasien

+ 25/11 von Colombo, in Hbg. 26/12
Makler: Meyer & Co’s Schiff-Ges.

Petrarca (ital.) Adria
4 22/11 von Fiume
Makler: Griffiths, Tate &, Co.

Pfalz, Barghorn Ostasien
17/11 v. Sabang, ln Hbg. 21/12

Makler: Nordd. Lloyd
Phoenicia, Blume . Kuba

19/11 von Puerto Mexiko
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Phrontl* (ho I.) Niedl. Indien
4 28/11 Gibraltar pass., in Hbg. 9/12
Makler: Meyer & Co s Schiff-Ges.

Phrygia, Friede! Mexiko
+ 1/12 300 Sni. vor Bishop Rock
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Pilot, Quast Westindien
27/11 in Gdynia

Makler: F. Laelaz G. rn. b. H,
PominC (liras.) ... Santo»

4-25/11 v»n Bahia
Makl'-r: )». Fuhrmann

podiuliidak (sürtsl.) Scliw. Meer
17/11 von istambul, ln Hbg. 6-6/12

Makler; phs. vaa Ommereu

Poelan Laut (holl.) .... Niederl.Indien
24/11 ln Batavia
Makler: H. W. Polt & Körner

Ponl&ii icllo (holl./ Niedl. Indien
+ 27/11 in Belawan
Makler: H, W. polt & Körner

Pommern, Krüger Set,w. Meer
+ 29/11 Gibraltar pass., In Hbg. 8/12
Makler: Dtsch. Seefracht.-Kontor

Port Hardy (engl.) Australien
13/11 von Sydney

Makler: Gurnard See-Transp. G.m.b.H.
Poria (dtsch.) Brasilien

25/11 von Natal, in Hbg. 15/12
Makler: Nordei. Lloyd

Port j ue kl and (iitgl.i Australien
24/11 von Port Said

Mak, Cunaiu Sei transport G.m.b.
Port Napler (engl.).... Australien

9/11 ln Adelaide
Mäkler: Cunard See-Transp. G.m.b.H

Porlland, Klip Kalifornien
+ 28/11 in Seattle, in Hbg. 13/1
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Poseidon, Wendler Wk. Südam.
4-29/11 von Colon
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Prometheus (engl.) Ostasieu
+ 25/11 von Padang
Makler: Meyer & Co.’s Schiff. Ges.

Rai,onsets, Metz Karachi
+ 27/11 in Bombay
Makler: Hansa-Linie

R. C. Ulckiners, Schwegmann Ostasien
+ 1/12 von Miike
Makler: Rickincrs L.

Raucnfnl», Maselius Kalkutta
+ 28/11 von Malta, in Hbg. 10/12
Makler: Hansa-Linie

Remscheid. Am i iii 1» i Osl:» ,, »
+ 27/11 von Marseille, in Hbg. 12/12
,St oki- I . No, ou. Lioyu

Rhein fei 1 sch. Wk. Südam.
25/11 in Callao

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Rheinland, Hesselmann Ostasien

+ 1 /12 von Wladiwostock
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Rletfonteln (holl.) Ostafrika
+ 29/11 von Mosselbay
Makler: Phs. van Ommeren

Rljperkcrk (holl.) Ostafrika
26/11 in Beira

Makler. Phs. van Ommeren
Rio Bravo, Christiansen Mexiko

13/11 von Tampico
Makler: Theod. & F. Eimbeke

Roland. Kerihof Kuba
17/11 von Havana, in Bremen 27/12
Makler: Carl Wohlenberg G.m.b.H.

Rotenfels, Heckei Kalkutta
24/11 in Kalkutta
Makler: Hansa Linie

Roi.it (lull.) . Niedl. Indien
13/11 von Liverpool

Makler: H. W. Poll & Körner

Saarbrücken, Meyer. . . . Ostaster
25/11 V. Barcelona, in Hbg. 5/1+

Makler: Nordd. Lloyd
Saale, Daniel Kalifornien

12/11 vonAdelaide.inBrc nn-n20/12
Makler: Nordd. Lloyd

Salland (holl.) La Plata
26/11 von St. Vincent

Makler; Rettmeyer Sr Hessenmüller
Saarland, Helfer Ostasien

f29/11 von Genua
Makler; Hamburg-Amerika Linie

Safst, Hoefer Spanien
+ 1/12 in London
Makler: Oscar Ott.

Samarlnda (holl.) .. Niedl. Indien
14/1.1 ,n Rotterdam, in Hbg. 24/11

Makler. H. C. Röver
Santa Fè, Fraussen Südamerika

2-/II Fernando Noronha passiert
in Hamburg 10/12
Makler: Hambg.-Südamer. D.-G.

Santa theresa, hin k l bt n La Plata
+ 29/11 Kap Finistern p., in Hbg.7/12
Ai; K. I . i; a If bg.-sülia n > . D.-O

Saturn ns (holl.) Westafrika
+ 26/11 Las Palmas, p„ in Hbg. 8/12
Makler : Axel Dahlsliöni & Co.

SaudadPs ipoit.) La Plata
8/11 von Montevideo

Mi ki, r . sii but Sr Co.
Schlftbek, Wienccke Westindien

12/11 von Mobile
Ma kln : Kriöli, Sr Burchard Nst

Schoharie (amer.) Ver. Staaten
+ 10/11 in Jacksonville
Mäklet : Carl W ohlenberg G. m. b. H

Schönfels, stefens Indien
4 29/11 von Malta, in Hbg. 10/12

Makler: Hansa-Linie
Scbürbek, Köbnke Goli v. Mex.

17/11 von New Orleans
Makiei : Knöhr Sr Burchard Nfi.

Schwaben, Vagt ... Kalifornien
+29/11 in San Francisco, in Hbg. 3/1
Makler: Carl Wohlenbcrg G.m.b.H

Schw ai zw »Id, Ei + i i Wi.-lk. ö.-A
27/11 in Live, pool

M: ki. I : Hi:ii hm g-Aincrika Linie
Seattle, Schöning . Kalifornien

27/llv.SanFrancisco, in Iibg.23/12
Makler: Han'buig-Amerika Linie

Sevilla, Sehloepk« Spanien
+ 29/11 von Burriana, in Hbg. 8/12
Makler: Oscar Ott

Siam (dän.) Kalifornien
+ 20/11 in, San Francisco
Makler: R. Ludolphs

Sierra Morena, Natur . La Plata
26/11 in Buenos Aires, in Hbg. 28/12
Makler: Nordd. Lloyd

Sierra Venlana, Ballehi La Plata
+ 30/11 von Funchal, in Hbg. 7/12
Makler: Nordd. Lloyd

Simon Bolivar (holl.) . . Westindien
+ 20/11 von Cristobal
Makler: Axel Dabist, öm & Co.

Simon von Lireelu, Mi < < lz Vu Maaten
15/11 von Galveston

Makler: G. J. II Siebers S>. Co.
Siracusa, Spormann Mittelmeer

(26/11 Sagres passiert
Makler: Roh M. Sloman jr.

Smyrna, Büi Witz Levante
+ 29/11 von Haifa
Makler: Dtsch. Seefr. Kontor

Soeinba (holl.) . Ndi. Indien
24/11 von Port Said

Makler: H. W. Pott Sr Körner
Spezia, Mcbow Mittelineer

+ 27/11 in Livorno
Makler: Roh. M. Sloman jr.

Stad Dordrecht (lioll.i La Plata
20/11 von Buenos Aires

Ms ki, I K riöl» A Bui chard Nil
Stad Haarlem (holl.) . La Plata

7/11 in Buenos Aires
Makler: Knöhr & Burchard Nfi.

Stenter (engl.) Niedl. Indien
+ 27/11 Lizard passiert
Makler: Meyer Sr Go’s Schiff-Ge«.

Stolzenfels, Frisius. Indien
19/11 in Vizagapatam

Makler: Hansa-Linie
Sultan, .Schade . SW.-Afrika

4 29/11 von Las Palmas
Makler: Dtsch. Afr L.

Sun,«ii» (holl.) Afrika
4 28/11 V. Port Said, in Hbg. 24/12
Makler: Phs. van Ommeren

Hiiwra IVIaru (jap.) . . Ostasien
4-30/11 In Marseille
Makler: Phs, van Ommeren

Syr«. Braun Levante
4 28/11 Gibraltar passiert
Makler: Dtsch, Seefr. Kontor

Talleyrand (norw.) Australien
(27/11 von Melbourne
Makler; Aug. Bolten

Tancred (norw.) . Australien
23/11 von Fremantle

Makler: Aug. Bolten
TcIrotilriH (engl.) . Ostasien

+ 20/11 in Penang, In Ilbg. 2/1
Makler: Meyer Sr Co’s Schiff-Ges.

Templar (norw.) . Australien
20/11 in Newcastle (N. S. W.)

Makler: Aug. Bolten
Tenerlte. Fi m , i sen Brasilier

+ 29/11 St. Vincent p., in Ilbg. 12/12
M: Ii, I Jiät) bg.-SÜuan i I I r .-U.il,

Teneriffa (ririrw.) Indien
24/11 in Kalkutta
Makler: Theod. Sr F. Elmbeke

Teutonia, Müller . . Westindien
24/11 v. Port of Spain

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Texcl (holl.) Indien

4-2 7/11 von Port Said, In Hbg. 20/12
Makler: Phs. van Ommeren

Thnlntt» (norw.) Ostasien
23/11 in Penang

Makler: R. Ludolphs
Thalia, Möbius Baton Rougö

19/11 von Amsterdam
Mak. , . V, Tankern. Rhed

Theres» Horn, Grfibner Schw. Meer -
26/11 in Dünkirchen

Makler: H. C. Horn
Ti Iren US (holl.) Columbien

12/11 in Cartagena
Makler: Axel Dahlström & Co.

Touraine (imw.i Australien
30/10 von Melbourne

V;■ ki I Aog. Bolten
Trajanns (holl.) Westindien

19/11 von Sanchez
Makler: Axel Dahlström & Co.

Tritve, torn Do k Ostasien
+ 1/12 von Nagoya
Makler: Nordd. Lloyd

Travemünde (ritsch.) .... Wcstlndlcn
24/11 In Tampa

Makler:
Trianon (norw.) . Ostasien

21/11 in Shanghai
Makler: R. Ludolphs

Triton norw . . Australien
19/11 von Aden

Makl«r Aug. Bolten
Triton (holl.) Westindien

26/11 in Amsterdam
Makler: Axel Dahlström Sr Co.

Troja, Rcnziehausen Levante
+ 28/11 in Malta, in Ilbg. 12/12
Makler: Dtsch. Seefrachten-Kontor

Tsiiroga Maru !]ap.) O ta:,>
+ 27/11 in London, in Hbg. 8/12
Muli ’ Plm. van OiriP', n n

Tsushima Morn (jap.).. Ostasien
26/11 in Cebu

Makler: Phs. van Ommeren
Turpin (dtsch.) Schw. Meer

13/11 in Bremerhaven
Makler: Derutra

Tydeus (< n«l.) . . Niedl. Indien
+ 21/11 Gibraltar passiert
Makler: Meyer & Co’s Schiff-Ges.

Ulm ,dtsch.) New Orleans
26/llv.Ni wOrleans, in Bremen 18/12
Makler: Carl Wohlenberg G.m.b.H.

Usarimo, Siebei Ostafrika
26/11 in Dar es Salaam

Makler: Deutsch-Afrika Linien

Vancouver, Carstens . . Brt. Columbia
24/11 V. Puntarenas, inHbg. 15/12

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Venezuela (holl.) . Westindien

12/11 in Amsterdam
Makler: Axel Dahlström & Co.

Vigo, Recknagel.. La Plata
+ 1/12 v. Rotterdam, in Hbg. 4/12
Makler: Hambg.-Südam. D.-G.

Vlllftizareln, Block Schw. Meer
27/11 Gibraltar passiert

Makler- Derutra ’ -
Volos, Pietsch Schw. Meer

+ 29/11 in Izmir
Makler: Dtsch. Scefrachten-Kontor

Wachtfels, Kückens. Kalkusta
24/11 in Bimlipatam

Makler: Hansa-Linie
YVaganda, Burmeister .. Ostafrika

4-1/12 in Suez
Makler: Dtsch. Afrika Linie

Waheh», Niederbracht . Westafrika
+ 1/12 von Kuala
Makler: Dtsch. Air. Linien

\\ um,Hindi ot si b. Westmdien
25/11 in Antwerpen

' ekle, Kriöln • burebar I Nst
Wasgenwald, Krieger .. Ver. Staaten

+ 28/11 in Baltimore, in Hbg. 19/12
Makler: Hbg.-Amerika Linie

\X atussi, Becker Ostafrika
25/11 von Walfischbay

Makler: Deutsch-Afrika Linien
VVeissesee, Grüb er Madagascar

10/11 in Majunga
Makler: Cic. Com. Maritime

Werra, Böhme La Plata
+30/11 V. Santos, in Hbg. 24/12
Makhr: Nordet. Lloyd

West Maxirnus (amer.) Mobile
31/10 von Mobile

Makler: Htsch.-Amer. Shipp. Co.
West Tacook (amer.) . Galveston

15/11 von Galveston
Makler: D;sch.-Anier. Rh pp. Co.

Wildenfel», van Felde Karacb
+28/11 Gibraltar p„ in Hbg. 15/12
Makler: Harisa-Linn

Wlicit, Siebje Kalifornien
23/11 v. Los Angeles, in Hbg. 28/12
Makler: Nordd. Lloyd

Wolfsburg, Schulte Persien
26/11 V. Port Said, in Hbg. 14/12

Makler Hansa-Linie

Yselkcrk (holl Indien
+ 29/11 in Rotterdam, in Hbg. 12/12
Makler - Pbs. van Ommeren

Ystroom (holl.) Westafrika
4 25/11 von Taknradl
Makler - Axel Dabiström Sr Co.

Zosnin (Holt., Ostasieu
+ 1/12 in Suez
Makler: 11. W Pott & Körner

Segler

Carl Vinnen (Mot.-5-M.-Scho.)
Weitomiorf Santos
31/10 in Santos
Makler: F. A. Vinnen Sr Co.

Ilrcnion tlik.i. Lilimlmig Chile
9/11 V. liiuique n, Kanal 1, O.
Makler; Nui,u. Li»y>>

Passat (4M. Hk.). Müller Chile
20/11 auf 45“ N. u. 15“ W.

Mäklet - 1 eil) Laeisz (, m b. H,
Priwall (4 M.-Bk ).

Siliulierg iipiitjue
17/11 von Hiuique

Makler: F. lauisz U. m. b. H.
Kusann» Vliinmi (Mut.

5 M -Sehn.). Sand VI-, 8 Ü dumer,
11/11 auf 6« H. u. 31“ W.

MuH 1 r i A V im, 1 Co
Werner Vinnen (Mut, 6-

M.-Sclio), Diiik<|a La Plata
22/1J von Santa I /

Makler: F. A. Vinnen Sr Co.

ki
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